
Auktion 106

Münzen Antike – Mittelalter – Neuzeit
Slg. Grewer - Teil 1: Münzen der Antike
Slg. Winkel: Deutsche Münzen nach 1871 & Russland
Münzwaagen 
Objekte der Antike

11. März 2017





Tyll Kroha Nachfolger UG (haftungsbeschränkt)

Neven-DuMont-Str. 15, 50667 Köln
Tel (0221) 257 42 38, Fax (0221) 25 41 75
Geschäftsführer: Kai Scheuermann, Christoph Heinen
info@koelner-muenzkabinett.de, www.koelner-muenzkabinett.de

Münzen, Medaillen, Archäologische Objekte, Numismatische Literatur

Geschäftszeit: Dienstag bis Freitag 10–13 und 15–18 Uhr
Samstag: 10–13 Uhr, Montag nach Vereinbarung

Auktion 106
Münzen und Medaillen
Antike – Mittelalter– Neuzeit
Deutschland, Europa, Übersee
Slg. Grewer – Teil 1: Münzen der Antike
Slg. Winkel: Deutsche Münzen nach 1871 und Russland
Münzwaagen und Gewichte
Antike Gemmen, Schmuck und Objekte

11. März 2017

Versteigerer

Kai Scheuermann 

Zeitplan

Samstag, 11. März 2017, 9.30 – 20.00 Uhr

9.30 – 13.30 Uhr

 1 – 449 Slg. Grewer - Teil 1: Münzen der Antike
 450 – 500 Kelten, Griechen, Röm. Provinzialprägungen
 501 – 621 Römer, Byzanz, Lots antiker Münzen
 622 – 658 Altdeutschland Mittelalter-Neuzeit

15.30 – 20.00 Uhr
 
 659 –   829 Deutsche Münzen ab 1871
 830 –   858 Römisch-Deutsches Reich, Österreich
 859 – 1179 Europäische Münzen und Medaillen
 1180 – 1199 Münzen und Medaillen aus Übersee, Papiergeld
 1200 – 1254 Vormünzliche Zahlungsmittel, Waagen und Gewichte, Medaillen
 1255 – 1347 Gemmen, antike Objekte, Schmuck und Uhren
 1348 – 1428 Siegel, Literatur

Besichtigung des Auktionsgutes ab 15. Februar 2017 während der Geschäftszeit
in unserem Hause, Neven-DuMont-Straße 15 - Am Appellhofplatz - 50667 Köln

Ort der Versteigerung 

Lindner Hotel City Plaza
Magnusstrasse 20
50672 Köln

Saal „Mirabelle 3“

Saaltel.: +49 - 221 - 203 4862
Mobil: +49 - 177 - 676 0317



Erhaltungsgrade / Grades of preservation / Degrés de conservations / Gradi di conservazione

PP Polierte Platte Proof Flan bruni Fondo specchio
St Stempelglanz Uncirculated Fleur de coin Fior di conio
vz Vorzüglich Extremely fine Superbe Splendido
ss Sehr schön Very fine Très beau Bellissimo
s Schön Fine Beau Molto bello
ge Gering erhalten Very good Trés bien conservé Bello

Ein + oder – nach einem Erhaltungsgrad bedeutet, daß diese Münze schöner bzw. weniger schön als der angegebene 
Erhaltungsgrad ist. Z. B. ss- = fast sehr schön, vz+ = besser als vorzüglich.

Vz aus PP ist eine Münze von poliertem Stempel, leicht berieben oder mit geringen Umlaufspuren.

R = selten rare
RR =  sehr selten extremely rare
RRR =  von größter Seltenheit of greatest rarity

Wichtige Hinweise zum Katalog

Großformatige Medaillen und Objekte sind teilweise verkleinert wiedergegeben. Beachten Sie bitte die Größenangaben 
im Text.

Sie finden unseren Katalog im Internet unter www.koelner-muenzkabinett.de.

Auf sixbid.com und koelner-muenzkabinett.auex.de sind alle Lose mit Foto angezeigt.

Auftragsbearbeitung

Bitte senden Sie uns Ihre Aufträge möglichst frühzeitig zu. Für Aufträge, die uns erst am Auktionstag erreichen, können 
wir keine sorgfältige Bearbeitung garantieren.

Bankverbindung/Payments

Kölner Bank eG
IBAN: DE 89 3716 0087 0637 0920 06
BIC: GENODED1CGN

Paypal: info@koelner-muenzkabinett.de

Fotos: Fabian Korte
Realisation: Brüder Mielke - Agentur für Marketing und Design, www.bruedermielke.de
Druck: Media-Print, www.mediaprint-druckerei.de



Live-Bidding im Internet während der Auktion!

Wie bei unserer Auktion 105 bieten wir Ihnen auch dieses Mal die Möglichkeit, während der laufenden 
Auktion von zu Hause oder unterwegs aus live mitzubieten. Dazu benötigen Sie lediglich eine ausreichend 
schnelle Internetverbindung, einen Computer, Tablet oder Smartphone. 

Auf unserer Auktionsplattform koelner-muenzkabinett.auex.de können Sie den gesamten Katalog einse-
hen, eine Merkliste anlegen, Vorgebote abgeben oder live mitbieten. 

Registrieren Sie sich auf koelner-muenzkabinett.auex.de und nehmen Sie am Auktionstag live an der 
Versteigerung teil, als wären Sie persönlich im Saal.



VERSTEIGERUNGSBEDINGUNGEN

1. Geltungsbereich
a) Diese Versteigerungsbedingungen gelten ausschließlich für alle von der Kölner Münzkabinett - Tyll Kroha Nachfolger 
UG (haftungsbeschränkt), Neven-DuMont-Straße 15, 50667 Köln, durchgeführten Versteigerungen, d.h. sowohl für Saal-
Auktionen im herkömmlichen Sinne als auch für eAuctions (Vorgebote und Live-Gebote, sog. Live-Bidding, können aus-
schließlich über das Internet abgegeben werden). Sie gelten außerdem für alle schriftlichen Gebote und für Gebote, die 
per Telefon eingereicht werden. Neben diesen Versteigerungsbedingungen gilt die Verordnung über gewerbsmäßige 
Versteigerungen (Versteigererverordnung - VerstV) in ihrer jeweils gültigen Fassung.

b) Durch die Teilnahme an der Versteigerung bzw. durch die Abgabe eines Gebots und/oder durch die Registrierung für 
eAuctions werden diese Versteigerungsbedingungen anerkannt.

c) Die Kölner Münzkabinett - Tyll Kroha Nachfolger UG (haftungsbeschränkt) versteigert als Kommissionär im eigenen 
Namen und für Rechnung der Einlieferer, die unbenannt bleiben. 

2. Registrierung für eAuctions
Für die Teilnahme an eAuctions ist eine einmalige Registrierung auf der Plattform koelner-muenzkabinett.auex.de und/
oder auf der Plattform www.sixbid.com erforderlich. Die Registrierung hat durch eine vollgeschäftsfähige natürliche Per-
son unter Angabe vollständiger und wahrheitsgemäßer Daten zu erfolgen. Nach erfolgreicher Registrierung ist für die 
Teilnahme an einer eAuction lediglich die Anmeldung mit einem Benutzernamen und einem individuellen, ausreichend 
sicheren und geheimzuhaltenden Passwort erforderlich.

3. Versteigerungskatalog und Warenbeschreibung 
Die Beschreibungen im Katalog und auf unseren Internet-Seiten sind mit Sorgfalt und gewissenhaft durchgeführt, stellen 
aber immer subjektive Überzeugungen der Kölner Münzkabinett - Tyll Kroha Nachfolger UG (haftungsbeschränkt) dar. Es 
handelt sich insoweit nicht um kaufrechtliche Garantien oder Zusicherungen bestimmter Eigenschaften. Angaben, die 
wir im Katalog und auf unseren Internet-Seiten, im Verlauf der Auktion oder sonst wo hinsichtlich der angebotenen Ware, 
einschließlich ihrer Urheberschaft, Herkunft, Alter, Größe, Zustand, Echtheit oder Wert machen, sind lediglich als Richtli-
nie für Bieter gedacht. Bei diesen Angaben handelt es sich um bloße Meinungen, nicht um Tatsachen. Die beigedruckten 
Preise sind Schätzpreise. Die Echtheit der Stücke wird gewährleistet, sofern nichts Gegenteiliges im Katalog, auf unseren 
Internet-Seiten oder bei der Versteigerung angegeben wird. Hier haften wir für einen insoweit entstandenen Schaden 
bis zur Höhe des Kaufpreises. Nicht erkannte gefälschte Auktionsware wird gegen Erstattung des Kaufpreises zurückge-
nommen. Im Übrigen haften wir nicht für Rechts- oder Sachmängel der im Katalog und/oder auf unseren Internet-Seiten 
aufgeführten Ware.

4. Versteigerungsaufträge
Aufträge, ob schriftlich (per Post, Fax oder Email), mündlich oder fernmündlich, werden von uns gewissenhaft und ohne 
Auftragsprovision ausgeführt. Aufträge von uns unbekannten Sammlern können wir jedoch nur ausführen, wenn Refe-
renzen benannt und ein Depot (bzw. Vorkasse) hinterlegt werden. 

5. Vorbesichtigung
Wir geben durch Vorbesichtigung Gelegenheit, sich vom Erhaltungszustand der Ware zu überzeugen. Fehler, die sich 
bereits aus den Abbildungen ergeben, berechtigen nicht zur Beanstandung. Bei der Auktion anwesende Kunden kaufen 
grundsätzlich >wie besehen<. Dies gilt auch für Lots. Lots sind von der Reklamation ausgeschlossen und eine Rückgabe 
ist nicht möglich. Mengen- und Erhaltungsangaben sind unverbindlich. Soweit nicht anders vermerkt, gelten im Übrigen 
die allgemeinen Versteigerungsvorschriften und -bedingungen. 

6. Zutritt zur Saal-Auktion
Der Zutritt zur Versteigerung ist nur Interessenten gestattet, die im Besitz eines Auktionskataloges sind.

7. Schriftliche, telefonische und Gebote über das Internet
a) Schriftliche Gebote können nur bis 24 Std. vor Auktionsbeginn berücksichtigt werden. 

b) Telefonische Bieter müssen sich mindestens zwei Tage vor der Auktion voranmelden. Für alle Aufträge benötigen wir 
neben Name, Adresse und Telefonnummer des Bieters, die Angaben über den Gegenstand mit Katalognummer und den 
gebotenen Preis, der sich als Zuschlagsumme ohne Aufgeld und Umsatzsteuer versteht und bindend ist. Es obliegt dem 
Bieter unmissverständliche Angaben zu machen; diesbezüglich übernehmen wir für Ungenauigkeiten keine Verantwor-
tung.



VERSTEIGERUNGSBEDINGUNGEN

Unlimitierte Aufträge haben keinen Anspruch auf unbedingte Ausführung. Telefonische Bieter verpflichten sich, min-
destens ein Gebot in Höhe des Schätzpreises anzugeben. Gebote, die unter 90% des Schätzpreises liegen, werden nicht 
berücksichtigt. 

c) Bei einer Teilnahme an eAuctions besteht die Möglichkeit, den Auktionskatalog online einzusehen. Einen Monat vor 
Beginn der Auktion können registrierte Nutzer über Ihr Benutzerkonto Vorgebote abgeben, die in der Auktion berück-
sichtigt werden. Im Rahmen des Live-Bidding über das Internet können dann weitere Gebote während der laufenden 
Auktionen abgegeben werden.

d) Haftungsauschluss für schriftliche, telefonische und Gebote über das Internet
Wir übernehmen für die vorgenannten Gebote keinerlei Haftung, insbesondere nicht für das Zustandekommen und die 
Aufrechterhaltung von Telekommunikationsverbindungen und/oder Übermittlungsfehler, ebenso wenig für Ausfall- und 
Verzögerungszeiten verursacht durch Wartungen und Wiederherstellungen des jeweiligen Servers, durch Störungen und 
Probleme des Internetverkehrs, durch höhere Gewalt, sowie weitere Störungen, die durch Umstände begründet sind, die 
außerhalb unserer Verantwortung liegen. 

8. Regelsteigerungssätze

 0  -  50 Euro 2 Euro
 50 - 200 Euro 5 Euro
 200 - 500 Euro 10 Euro
 500 -  1.000 Euro 25 Euro
 1.000 - 2.000 Euro 50 Euro
 2.000 - 5.000 Euro 100 Euro
 5.000 - 10.000 Euro 200 Euro
 ab - 10.000 Euro 500 Euro

Bei mehreren gleichhohen Geboten erhält das zuerst eingegangene den Zuschlag. 

9. Zuschlag
Der Zuschlag erfolgt bei Saalauktionen nach dreimaligem Ausruf des höchsten Gebotes und bei eAuctions nach dreima-
liger Hervorhebung des höchsten Gebots. Der Zuschlag verpflichtet den Kunden zur Abnahme. Bei Vorlage besonderer 
Gründe können wir den Zuschlag verweigern oder uns vorbehalten. Bei etwaigen Meinungsverschiedenheiten über den 
Zuschlag werden die Lose noch einmal ausgerufen. Der Versteigerer ist berechtigt, aus wichtigem Grund Lose zu vereini-
gen, zu trennen, oder zurückzuziehen. Eine Vorausnahme von Losen erfolgt nicht.

10. Aufgeld und Umsatzsteuer
Der Zuschlagpreis bildet die Berechnungsgrundlage für das vom Kunden zu zahlende Aufgeld.

a) Bei Saalauktionen gelten folgende Aufgelder:
Verbraucher aus EU-Ländern zahlen ein Aufgeld von 23%. Händler aus EU-Ländern zahlen bei Vorlage ihrer Umsatzsteu-
er-Identifikationsnummer (§27a UStG) ein verringertes Aufgeld von 18%. Die Umsatzsteuer wird gemäß §25a UStG (Dif-
ferenzbesteuerung für Sammlungsstücke und Antiquitäten Sonderregelung) nicht gesondert ausgewiesen. Für Goldmün-
zen, die gemäß §25c UStG (Anlagegold) von der Umsatzsteuer befreit sind, beträgt das Aufgeld 15%. Wenn ersteigerte 
Lose von uns direkt in Drittländer außerhalb der EU versandt werden, beträgt das Aufgeld einheitlich 20% (netto auf den 
Zuschlagpreis). Im Ausland anfallende (Einfuhr-)Umsatzsteuer und Zölle trägt in jedem Fall der Kunde. 

b) Bei eAuctions gelten folgende Aufgelder:
Verbraucher aus EU-Ländern zahlen ein Aufgeld von 17%. Die Umsatzsteuer wird gemäß §25a UStG (Differenzbesteue-
rung für Sammlungsstücke und Antiquitäten Sonderregelung) nicht gesondert ausgewiesen. Für Unternehmer i.S.d. UStG 
wird bei differenzbesteuerter Ware ein Aufgeld von 17% erhoben (im Gesamtbetrag ist die gesetzliche Umsatzsteuer be-
reits enthalten), bei regelbesteuerter Ware ein Aufgeld von 15% (zzgl. gesetzlicher Umsatzsteuer auf Gesamtbetrag von 
Zuschlag und Aufgeld). Für Goldmünzen, die gemäß §25c UStG (Anlagegold) von der Umsatzsteuer befreit sind, beträgt 
das Aufgeld 15%. Wenn ersteigerte Lose von uns direkt in Drittländer außerhalb der EU versandt werden, beträgt das 
Aufgeld einheitlich 15% (netto auf den Zuschlagpreis). Im Ausland anfallende (Einfuhr-)Umsatzsteuer und Zölle trägt in 
jedem Fall der Kunde.
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11. Zahlung
Alle Zahlungsverpflichtungen sind in Euro zu erfüllen. Eventuell anfallende Bankspesen gehen zu Lasten des Kunden. Für 
PayPal-Zahlungen berechnen wir einen Aufpreis von 2,5%. Anwesende Kunden zahlen sofort, sofern nichts anderes vor 
der Auktion vereinbart wurde. Kunden, die schriftlich, telefonisch oder über das Internet bieten, zahlen spätestens 14 
Tage nach Erhalt der Rechnung. Bei Zahlungsverzug werden Zinsen i.H.v. 1% pro Monat berechnet.

12. Versand
Die Kosten für den Versand der ersteigerten Ware trägt der Kunde. Die Höhe der Versandkosten richtet sich nach dem 
Aufwand und wird auf Anfrage mitgeteilt. Der Versand erfolgt an die vom Kunden angegebene Versandadresse innerhalb 
von höchstens 14 Tagen nach Zahlungseingang. Ist der Kunde Unternehmer, erfolgt der Versand auf seine Gefahr.

13. Beanstandungen
Beanstandungen können nur innerhalb von 14 Tagen nach Erhalt der Ware berücksichtigt werden. 

14. Eigentumsvorbehalt
Das Auktionsgut bleibt bis zur vollständigen Bezahlung aller sich ergebenden Forderungen Eigentum des Verkäufers.

15. Kunden aus Nicht-EU-Ländern
Kunden aus Nicht-EU-Ländern zahlen ein Standardaufgeld von 20% auf den Nettozuschlagpreis. Diese Kunden kaufen 
nach den Devisenbestimmungen ihres Landes. Der Auktionator lehnt jede Haftung für Folgen, die sich aus Verstößen 
gegen die Devisenbestimmungen jener Drittländer ergeben, ab. Der Kunde allein ist für die Einhaltung aller Import- und 
Exportbestimmungen und anderer Erfordernisse in Bezug auf die Ware verantwortlich.

16. Grading Service
Wenn Sie von uns erworbene Münzen einem Grading Service übergeben wollen, übernehmen wir keine Garantie, dass 
die Münzen dort angenommen oder unserer Bewertung entsprechend eingestuft werden.

17. Ware mit NS-Emblemen
Mit der Abgabe der Gebote für Gegenstände, die mit Emblemen des Dritten Reiches versehen sind, verpflichtet sich der 
Kunde dazu, diese Dinge nur für historisch-wissenschaftliche Sammelzwecke zu erwerben und in keiner Weise propagan-
distisch, insbesondere im Sinne des §86 und 86a StGB, zu benutzen. Das Kölner Münzkabinett, der Versteigerer und seine 
Einlieferer bieten diese Gegenstände nur unter diesen Voraussetzungen an.

18. Rechtswahl, Erfüllungsort und Gerichtsstand
a) Es gilt deutsches Recht unter Ausschluss des UN-Kaufrechts. Dies gilt nicht, sofern dem Kunden dadurch der Schutz 
entzogen wird, der ihm auf Grund zwingender Bestimmungen des Staates, in dem er seinen gewöhnlichen Aufenthalt 
hat, gewährt wird.

b) Erfüllungsort ist Köln. 

c) Ist der Kunde Kaufmann, eine juristische Person des öffentlichen Rechts oder öffentlich-rechtliches Sondervermögen, 
ist Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus Vertragsverhältnissen zwischen dem Kunden und der Kölner Münzkabinett - 
Tyll Kroha Nachfolger UG (haftungsbeschränkt) Köln.

19. Sonstiges
a) Soweit die Versteigerungsbedingungen in mehreren Sprachen vorliegen, ist stets die deutsche Fassung maßgebend.

b) Sollte eine Bestimmung dieser Versteigerungsbedingungen unwirksam sein, wird davon die Wirksamkeit der übrigen 
Bestimmungen nicht berührt. Anstelle der unwirksamen Bestimmung tritt die gesetzliche Regelung.

Nach der Auktion erscheint eine Ergebnisliste im Internet auf unserer Website: www.koelner-muenzkabinett.de

Der Versteigerer: Kai Scheuermann
Kölner Münzkabinett - Tyll Kroha Nachfolger UG haftungsbeschränkt
Neven-DuMont-Straße 15
50667 Köln
Deutschland



TERMS AND CONDITIONS

1. Scope
a) These Terms and Conditions apply exclusively to all auctions conducted by Kölner Münzkabinett - Tyll Kroha Nachfol-
ger UG (haftungsbeschränkt), Neven-DuMont-Straße 15, 50667 Köln, i.e. floor auctions in the classical sense as well as 
eAuctions (absentee bids and live bids, so called Live-Bidding, can be placed over the internet only). They also apply to 
written orders and orders by telephone. In addition to these Terms and Conditions applies the Regulation on Commercial 
Auctions (Vertsteigererverordnung - VerstV) in its latest version.

b) By participating in the auction respectively by placing a bid and/or by registering for eAuctions these Terms and Con-
ditions are accepted.

c) Kölner Münzkabinett - Tyll Kroha Nachfolger UG (haftungsbeschränkt) auctions goods as commission agent in our own 
name and on account of consignors who remain unnamed. 

2. Registration for eAuctions
In order to participate in an eAuction it is necessary to register once on the platform koelner-muenzkabinett.auex.de and/
or on the platform www.sixbid.com. The registration has to be carried out by a legally competent natural person. The 
data provided has to be comprehensive and truthful. After having registered successfully, the participation in an eAuction 
only requires to login with a user name and an individual password, which is sufficiently secure and has to be kept secret.     

3. Catalogue and Description of the Lots
Whilst we try to be as accurate as possible, all information given in the catalogue and on our websites is approximate 
and is provided in good faith and reflects subjective convictions of the Kölner Münzkabinett - Tyll Kroha Nachfolger UG 
(haftungsbeschränkt). In this respect the information provided contains no legal warranties or the guarantees of certain 
features. Statements by us in the catalogue and on our websites, during the course of the auction or elsewhere descri-
bing a lot including its authorship, origin, age, size, condition, genuineness, authenticity or value are intended as a guide 
for interested bidders. These are statements of opinion only and should not be relied on as statements of fact. Printed 
prices are estimates. The authenticity of the lots is warranted (up to the total purchase price) unless otherwise stated 
in the catalogue, on our websites or mentioned during the auction. Our maximum liability under these conditions is the 
amount of the purchase price paid by the customer. Forged or falsified items, which have not been identified as such in 
the catalogue and/or an our websites, can be returned and the purchase price will be refunded. In other respects, any 
and all warranty claims based on quality defects in the material and defects of title are excluded. 

4. Commission Bids
Commission bids, be they written orders via post, fax or email as well as verbal orders via telephone or otherwise, will be 
carried out conscientiously and without commission. Orders from customers who have not established credit with Kölner 
Münzkabinett - Tyll Kroha Nachfolger UG (haftungsbeschränkt) will only be carried out upon payment of a deposit and by 
giving proof of identity to our satisfaction and bank or other credit references. 

5. Viewing of the Lots before the Auction
Bidders interested in a lot are strongly recommended to view it in person before the auction and to form their own opi-
nion of the description of the lot. Lots by their nature are usually aged and varied in condition. Unless apparent from the 
illustrations, which are for general identification only, the absence of any description of a defect, damage, modification 
or restoration of a lot in our catalogue does not imply that there are none and are not subject to give cause to complaint. 
Customers present at the auction acquire items strictly on the basis >as seen and inspected<. This holds true for multiple 
lots, too. Multiple lots are excluded from complaints and cannot be returned. Indications of quantities and condition are 
non-binding. Unless noted otherwise, the Standard Terms and Conditions for Auctions apply. 

6. Admittance to Floor Auction
Admittance to the auction is to bidders in possession of the Kölner Münzkabinett auction catalogue. 

7. Written Orders, Telephone Orders and Internet Orders
a) Written orders can only be taken into account until 24 hours prior to the auction. 

b) Telephone orders must be registered at least two days before the auction. For all commission bids the bidder must 
provide the lot number, the description of the lot and the amount of the bid, which is binding. It is the bidder’s respon-
sibility to provide the correct information and we shall not be responsible for any misunderstandings in relation to the 
bid. Unlimited commission bids are not entitled to absolute execution. Bids amounting to less than 90% of the estimated 



TERMS AND CONDITIONS

value will not be taken into consideration. Telephone orders are obliged to be at least the amount of the estimated value 
of a lot. 

c) Participants of eAuctions have the possibility to view the catalogue online. One month before an auction registered 
users can place absentee bids over their user account. These bids will be considered during the auction. Within the scope 
of live-bidding further bids can be made over the Internet during ongoing auctions. 

d) Exclusion of Liability for Written Orders, Telephone Orders and Internet Orders
The Kölner Münzkabinett - Tyll Kroha Nachfolger UG (haftungsbeschränkt) does not assume any liability for the bids 
named above, especially not for connecting and keeping up telephone lines and/or transmission errors, as well as for off 
times and lag times, caused by attendance and restoration of the server, by errors or problems of the internet, by force 
majeur or reasons outside of our responsibility. 

8. Bid Increments

 Bid Range Increment

 0  -  50 Euro 2 Euro
 50 - 200 Euro 5 Euro
 200 - 500 Euro 10 Euro
 500 -  1.000 Euro 25 Euro
 1.000 - 2.000 Euro 50 Euro
 2.000 - 5.000 Euro 100 Euro
 5.000 - 10.000 Euro 200 Euro
 ab - 10.000 Euro 500 Euro

In case there are several bids of the same value the bid placed first is accepted.

9. Buyer’s Premium and Value Added Tax
Basis for the calculation of the Buyer’s Premium is the hammer price. 

a) Buyer’s Premium for floor auctions:
For consumers from EU countries the Buyer’s Premium is 23%. By proof of VAT-ID-number (§27a UstG) there is a reduced 
Buyer’s Premium of 18% for traders. According to § 25a UStG all sales are subject to difference taxation, thus the relevant 
VAT is already included. The Buyer’s Premium for gold coins, which according to § 25c UStG are not subject to the legal 
VAT, is 15% of the hammer price. In case of shipment of lots to third countries outside the EU Buyer’s Premium is con-
sistently 20% (net of the hammer price). Taxes and tariffs incurring abroad have to be paid by the customer.

b) Buyer`s Premium for eAuctions:
For consumers from EU countries the Buyer’s Premium is 17%. According to § 25a UStG all sales are subject to difference 
taxation, thus the relevant VAT is already included. In case of difference taxation traders pay a Buyer’s Premium of 17% 
(including VAT). In case of regular taxation traders pay a Buyer’s Premium of 15% (plus VAT on the total of hammer price 
and Buyer’s Premium). The Buyer’s Premium for gold coins, which according to § 25c UStG are not subject to the legal 
VAT, is 15% of the hammer price. In case of shipment of lots to third countries outside the EU Buyer’s Premium is con-
sistently 15% (net of the hammer price). Taxes and tariffs incurring abroad have to be paid by the customer.

10. Adjudication
With regard to floor auctions the adjudication is made to the highest bid after being called out three times. With regard 
to eAuctions the adjudication is made to the highest bid after being pointed out. The bids are binding. In case of a dispute 
the lot will be called out once more. The auctioneer is entitled to divide any lots, to combine any two or more lots, or to 
withdraw any lot from the auction upon good cause. The lots will not be called out of sequence. 

11. Payment
All payments are to be made in Euro. Bank charges have to be paid by the customer. For PayPal payments there is a 
surcharge of 2,5%. Unless mutually agreed otherwise before the auction, payment is due immediately from customers 
present at the auction. For all other customers absent from the auction payment is due within 14 days after receipt of the 
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invoice. Defaulted payments shall bear an interest charge of 1% per month in the amount of default. 

12. Shipment
The customer pays for the shipping costs. The amount of the shipping costs depends on the effort. Shipping costs will 
be disclosed to the customer in detail upon request. Shipment takes place within at most 14 days after reception of 
payment to the address indicated by the customer. Shipment will be at the customer’s risk, in case he or she is a trader 
and/or entrepreneur.

13. Complaints
Any complaints must be made in writing within 14 days of receipt of the items. 

14. Reservation of Title
Title in a lot will not pass to the customer until the purchase price has been paid in full. 

15. Customers from Non-EEC Countries
For purchases by foreign customers from non-EEC countries the standard surcharge is 20% net of the hammer price. Not 
included are foreign taxes and custom duties to be carried by the customer. The auctioneer is in no case liable for any 
consequences due to non-compliance with the custom regulations of these countries. It is the customer’s responsibility 
to obtain any necessary import, export or other licences required in relation to a lot. 

16. Grading Service
Coins are graded to German standards to the best ability of our specialists. The customer acknowledges that the grading 
of coins is subjective and may vary from specialist to specialist as the process is by nature an art and not a science. 

17. Lots with Third Reich Symbols
For lots with symbols of the Third Reich with regard to the jurisdiction of §§ 86 and 86a StGB the customer is obliged not 
to use these items in any way for propaganda, but only for historic reasons and/or scientific collections. Only under these 
circumstances the Kölner Münzkabinett - Tyll Kroha Nachfolger UG (haftungsbeschränkt), the auctioneer and his vendors 
offer these items for sale. 

18. Choice of Law, Place of Fulfillment and Jurisdiction
a) These Terms and Conditions shall be governed by German Law. Applicability of the U.N. CISG is excluded. This shall not 
apply in case the customer thereby is deprived of the legal protection granted by the state in which he has his habitual 
residence.

b) Place of fulfillment is Cologne, Germany.

c) In case the customer is a merchant, a corporate body under public law or public separate estate, the exclusive jurisdic-
tion for any legal dispute arsing from contracts between the customer and the Kölner Münzkabinett - Tyll Kroha Nachfol-
ger UG (haftungsbeschränkt) is Cologne, Germany.

19. Miscellaneous
a) These Terms and Conditions are available in German and English, only the German version being definitive in the event 
of any dispute. 

b) In case a provision of these Terms and Conditions should be invalid, the validity of the other provisions is not affected. 
The invalid provision is substituted by the law.

The results of the Auction will be listed on our website: www.koelner-muenzkabinett.de 

The Auctioneer: Kai Scheuermann
Kölner Münzkabinett - Tyll Kroha Nachfolger UG (haftungsbeschränkt)
Neven-Du Mont-Straße 15
50667 Köln
Germany



 SLG. GREWER - MÜNZEN MIT MYTHOLOGISCHEN DARSTELLUNGEN

315  - Herakles raubt die Äpfel der Hesperiden

369  - Selbstmord des Aias

269  - Herakles schießt auf die Stymphalischen Vögel

346  - Prometheus modelliert Menschen

254  - Europa auf dem Stier

316  - Herakles tötet den Nemeischen Löwen



433  - Tiberius

438  - Titus

436  - Nero

443  - Antoninus Pius

435  - Claudius

439  - Domitianus

437 - Vespasianus

 SLG. GREWER - RÖMISCHE AUREI



MÜNZEN UND MEDAILLEN DER RUSSISCHEN ZAREN

953  - Katharina I.

973  - Ivan III.

945  - Peter I.

994  - Peter III.

964  - Anna

1005  - Katharina II.987 - Elisabeth

958  - Peter II.



 MÜNZEN UND MEDAILLEN DER RUSSISCHEN ZAREN

1082  - Alexander I.

1144  - Nikolaus II.

1112  - Alexander II.

1045  - Paul I.

1124  - Alexander III.

1077  - Nikolaus I.



 SCHRAUBMEDAILLE O. J. (1763), EINLAGE MIT KOLORIERTEN KUPFERSTICHEN
AUF DIE SIEGE IN DEN DREI SCHLESISCHEN KRIEGEN

628  - verkleinert





D I E SA M M LU N G D R. T H EO D O R G R E W E R (1931-2015) – M Ü N Z E N D E R A N T I K E

 Theodor Grewer wurde am 31. Mai 1931 in Essen als Sohn eines Hilfslehrers geboren. 
Bereits als junger Mann entdeckte er sein Interesse für die Naturwissenschaften und 
studierte schließlich Chemie an der Universität Göttingen. Dieses Studium schloss er 
mit einer Promotion im Bereich der Reaktionskinetik und Verbrennungen ab und trat 
im Anschluß eine Stelle bei der Hoechst AG in Frankfurt am Main an. Dort boten sich 
dem ehrgeizigen Wissenschaftler Chancen für einen schnellen Aufstieg. Dr. Grewer 
wurde schließlich Leiter einer Gruppe, deren Forschungsschwerpunkt auf exothermen 
Reaktionen lag. Zeugnisse seiner wissenschaftlichen Leistung sind neben zahlreichen 
Publikationen (u. a. Thermal Hazards of Chemical Reactions, 1994) auch Erfindungen wie 
der „Grewer Ofen“, mit dem exotherme Reaktionen untersucht werden können.

 Über die Naturwissenschaften hinaus galt Dr. Grewers Leidenschaft dem Sammeln. 
Neben einer Postkarten- sowie einer Briefmarkensammlung trug er über viele Jahre 
hinweg eine beeindruckende Sammlung antiker Münzen zusammen. Dabei interessierte 
sich Dr. Grewer, der über eine umfangreiche humanistische Bildung verfügte, nicht nur 
für die Münzen selbst, sondern auch für den historischen und geografischen Kontext 
seiner Sammlungsobjekte. Dieses Interesse bewegte ihn zu zahlreichen Studienreisen 
in verschiedene Mittelmeerstaaten, insbesondere die Türkei und Israel mit ihren 
eindrucksvollen archäologischen Stätten, wo er viele der Orte, aus denen seine Münzen 
stammten, besuchte.

 Seine rund 2500 Münzen der Antike umfassende Sammlung baute Dr. Grewer seit den 
späten 1970er Jahren in über 35 Jahren Sammlertätigkeit auf. Dabei wurde der Großteil 
der Stücke in den 1980er und 1990er Jahren im deutschen und österreichischen 
Münzhandel erworben – zum überwiegenden Teil bei renommierten Auktionshäusern 
(Busso Peus Nachfolger, Jacquier, Kölner Münzkabinett, Künker, Kress, Müller, 
Münzen & Medaillen, Münz Zentrum Albrecht & Hoffmann, Schulten) und Händlern 
(u. a. Grunow, Scheiner).

 Ein deutlicher inhaltlicher Schwerpunkt der Sammlung liegt auf den griechischen und 
provinzialrömischen Prägungen des kleinasiatischen und vorderorientalischen Raums. 
Nicht immer machte eine exzellente Erhaltung der Stücke den Reiz für den Sammler 
aus, auch Belegstücke aus weniger prominenten Prägestätten sowie historisch und/
oder ikonographisch interessante Raritäten, darunter nicht wenige unpublizierte und 
einzigartige Stücke, fanden ihren Weg in die Sammlung.

 Dr. Grewer verstarb am 8. April 2015. Seine Erben hoffen nun, dass seine Münzen 
anderen Sammlern dieselbe Freude bereiten mögen, die er jedes Mal verspürte, wenn 
er auf einer der zahlreichen von ihn besuchten Münzauktionen ein lang ersehntes Stück 
für seine Sammlung

 erwerben konnte.

 In der vorliegenden Auktion 106 werden zunächst die keltischen und griechischen 
Münzen der Sammlung (1-213), darunter eine beeindruckende Reihe Cistophoren aus 
verschiedenen Prägestätten, aber auch zahlreiche kleinere und größere Lots zum Ausruf 
kommen. Es folgen provinzialrömische Prägungen von Spanien bis Bithynien (214-375), 
eine interessante Gruppe teils sehr seltener Homonoia-Prägungen griechischer Städte 
(376-429) sowie die wenigen reichsrömischen Stücke der Sammlung (430-448), darunter 
eine Reihe frühkaiserzeitlicher Aurei. Im Anschluß werden in unseren kommenden 
Auktionen 107 (Herbst 2017) und 108 (Frühjahr 2018) die zahlreichen römischen 
Provinzialprägungen von Mysien bis Ägypten

 versteigert.
 Leider war es uns bis zur Drucklegung des Kataloges nicht möglich, die Unterlagen zu 

den Provenienzen der Stücke komplett auszuwerten. Daher finden Sie in der gedruckten 
Fassung bedauerlicherweise nicht alle verfügbaren Herkunftsangaben. Diese können 
jedoch den Online-Katalogen auf den Plattformen Auex und Sixbid entnommen werden.
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KELTISCHE MÜNZEN

OSTKELTEN

1

100,--

TYP MARONEIA,  AR-Tetradrachme 120-80 v. Chr., unter „Apollo(nios)“, 15.38g. Vs.: Kopf des 
Dionysos mit Efeukranz n. r., Rs.: Dionysos steht nackt, mit 2 Speeren, Nebris und Weintraube 
v. v., Kopf n. l., links unten Monogramm, BMC -; SNG Cop. -; Schönert-Geiss zu 1068-
1069.   dunkle Tönung, Randprüfhieb, ss+
Leichte Unsicherheiten im Schriftduktus verraten den ostkeltischen Beischlag.

2

80,--

TYP INSEL THASOS,  AR-Tetradrachme 100-80 v. Chr., unter „Me(...)“, 14.92g. Vs.: Kopf des 
Dionysos mit Efeukranz n. r., Rs.: Herakles steht mit Löwenfell und Keule v. v., Kopf n. l., links 
Monogramm für MH, BMC zu 74-78; SNG Cop. zu 1040-1045.   ss-

2 1 

GRIECHISCHE MÜNZEN

HISPANIEN

3

80,--

GADES,  AE-Obol 45 v. - 41 n. Chr., 11.90g. Vs.: Kopf des Herakles Melkarth mit Löwenskalp n. l., 
rechts Keule, Rs.: zwei Thunfische n. l., links Mondsichel mit Stern, SNG Cop. 20-25; de Guadan 80; 
Calico 765-768.   braune Patina, ss

SIZILIEN

4

50,--

KATANE,  AEs 2.-1. Jh. v. Chr., 10.02g. Vs.: Doppelkopf des Zeus Sarapis mit Polos zwischen drei 
Monogrammen (unkenntlich), Rs.: Demeter steht mit Langfackel und Ähren v. v., Kopf n. l., SNG Cop. 
206-207; SNG München 470-476; SNG ANS 1303-1304; Calciati III 101 f., 14.   grüne Patina, s-ss

4 

3 
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11
120,--

Philipp III., 323-317 v. Chr. AR-Tetradrachme, Ekbatana(?) 16.90g. Vs.: Kopf des Herakles mit 
Löwenskalp n. r., Rs.: Zeus aetophoros thront n. l., Price 495, P221.   ss

11 

5
60,--

PANORMOS,  AEs 3.-1. Jh. v. Chr., 3.58g. Vs.: Altar im Lorbeerkranz, Rs.: Hermes sitzt m. Kerykeion auf 
Fels n. l., SNG Cop. 529; SNG München 770; SNG ANS -; Calciati I 330, 6.   RR  grünschwarze Patina, s-ss

6
30,--

LOTS,  Lot, AE-Prägungen aus Sizilien: Akragas, Selinunt und Syrakus; dazu: Samnium, 
Aesernia.   4 Stück  s-ss

MOESIA

7
40,--

LOTS,  Lot, AE-Prägungen aus Moesia: Istros (3) und Odessos (1); dazu: Sarmatia, Olbia 
(2).   6 Stück  s-ss

MAKEDONIEN

8

80,--

AIGAI,  AR-⅛ Stater 500-480 v. Chr., Zuweisung der Mzst. unsicher 0.88g. Vs.: Ziegenbock im 
Knielauf auf Grundlinie n. r., Rs.: grob strukturiertes quadratum incusum, AMNG 19, 7 Taf. 5, 26 
var.; SNG Cop. 25; SNG ANS 66; Slg. Klein 144.   ss

9
90,--

LOTS,  Lot, AE-Prägungen aus Makedonien: Amphipolis (4), Pella (5), Philippi (1), Thessalonika (2), 
Uranopolis (1).   13 Stück  s-ss, meist ss

MAKEDONIEN, KÖNIGREICH

10

120,--

Alexander III., 336-323 v. Chr. AR-Tetradrachme 311-305 v. Chr., postum, Babylon 16.91g. Vs.: 
Kopf des Herakles mit Löwenskalp n. r., Rs.: Zeus aetophoros thront n. l., links Monogramm im 
Kranz, unter dem Thron MI, Price 3746.   Schramme auf Vs., sonst ss

10 

8 

5 

ex 9 

ex 6 

ex Kölner Münzkabinett, Auktion 74, 2001, Los 21
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12 80,--Lot, AE-Prägungen des makedonischen Königreiches, verschiedene Typen.   9 Stück  meist ss

MAKEDONIEN ALS RÖMISCHE PROVINZ

13

150,--

AR-Tetradrachme 158-150 v. Chr., Amphipolis 16.86g. Vs.: Kopf der Artemis mit Gorytos auf 
Rundschild n. r., Rs.: Keule n. r., im Feld drei Monogramme, alles in Eichenkranz, links außen 
Blitzbündel, AMNG 179; BMC 8; SNG Cop. 1315 var.   ss

THRAKIEN

14

60,--

BYZANTION,  AEs 3. Jh. v. Chr., 9.86g. Bund mit Kalchedon, Vs.: verschleierter Kopf der Demeter mit 
Ährenkranz n. l., Rs.: Poseidon sitzt mit Aphlaston und Dreizack auf Fels n. r., im Feld Monogramm, 
Schönert-Geiss vgl. 149, 1263 (dort Kopf n. r.); SNG BM -, vgl. 82.   braune Patina, ss-

15 60,--MARONEIA,  Lot, AE-Prägungen, verschiedene Typen.   6 Stück  s-ss

16
80,--

LOTS,  Lot, AR-Prägungen aus Thrakien: Apollonia Pontika, Hemidrachme; Byzantion, 
Hemidrachme; dazu: Moesia, Istros, Drachme.   3 Stück  ss

17
70,--

Lot, AE-Prägungen aus Thrakien: Abdera, Byzantion, Kallatis, Lysimacheia (SNG Cop. 901 f., R!), 
Mesembria, Samothrake und Sestos (SNG Cop. 930, R!).   9 Stück  s-ss, meist ss

14 

13 

ex 16 ex 17

ex 12 

ex Auctiones AG, Auktion 29, Los 222 (Slg. Righetti)



20

ILLYRIEN

19

50,--

DYRRHACHION,  AR-Drachme 2.-1. Jh. v. Chr., unter Antiochos und Damenos, 3.24g. Vs.: Kuh steht 
n. r., Kopf n. l., und säugt Kalb, rechts Ähre, im Abschnitt Weintraube, Rs.: strukturiertes Rechteck, 
Ceka 189, 73; BMC 68, 50; SNG Cop. -; dazu: Apollonia, AR-Drachme, Magistrat Ariston, BMC 3, 4 
(ss).   2 Stück  breiter Schrötling, Rs. etwas dezentriert, ss+

ATTIKA

20

70,--

ATHEN,  AE-Dichalkon 330-322 v. Chr., 3.29g. Vs.: Kopf der Athena mit Helm n. r., Rs.: 
zwei Eulen stehen auf Bakchos einander gegenüber, Köpfe v. v., alles in Lorbeerkranz, 
BMC 79, 537-540; SNG Cop. 93; Svoronos, Athen 24, 60-68; J. H. Kroll, A Chronology of 
Early Athenian Bronze Coins ca. 350-250 B.C., FS M. Thompson, 1979, 139-154, Taf. 16 
D.   ungewöhnlich gute Erhaltung, dunkelrotgrüne Patina, ss+

MESSENIEN

21

80,--

MESSENE,  AEs 40-30 v. Chr., Magistrat Nikarchos, 4.85g. Vs.: Kopf der Demeter n. r., Rs.: Zeus 
steht mit Szepter in der Rechten und Adler in der ausgestreckten linken Hand n. r., rechts Dreifuß, 
BMC 37; SNG Cop. 518.   grüne Patina, ss

21 

20 

19 

THESSALIEN

18

60,--

THESSALISCHE LIGA,  AE-Tetrachalkon 2.-1. Jh. v. Chr., unter Magistrat Python, 6.86g. Vs.: Kopf 
des Apollon mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Athena Itonia steht mit Schild und erhobenem Speer n. r., 
rechts Dreifuß, BMC -; SNG Cop. 317.   dunkelgrüne Patina, fast ss

18 
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25

50,--

Rhoimetalkes, 131-154 n. Chr. AE-Drachme, 9.34g. Vs.: drapierte Büste mit Dreizack n. r., Rs.: 
Wert MH (= 48) im Lorbeerkranz, oben Stirnjuwel, BMC 64, 8-10; SNG Cop. 58 var.; Frolova 149-
156 passim.   dunkelbraune Patina, ss

26

80,--

Sauromates, 173-211 n. Chr. AE-Tridrachme 180-196 n. Chr., 11.39g. Vs.: drapierte Büste n. r., Rs.: 
Adler steht mit ausgebreiteten Flügeln und mit Kranz im Schnabel n. l., Kopf n. r., Wertangabe (= 
144), BMC 69, 22; SNG Cop. 69; Frolova 191 ff.   dunkelbraune Patina, ss
Zur Währung der Bosporaner vgl. W. Weiser, Die Währungen der Königreiche Pontos und Bosporos in Römischer Zeit, 
GN 50, Heft 279/280, 2015, 279-287.

27
100,--

LOTS,  Lot, AE-Prägungen des Rheskuporis I., Mithradates VIII., Kotys I., Sauromates I. (2) sowie 
Kotys II.   6 Stück  s-ss, meist ss

26 

25 

KIMMERISCHER BOSPORUS

22
50,--

PANTIKAPAION,  AEs 4.-3. Jh. v. Chr., 4.76g. Vs.: Kopf des Pan n. l., Rs.: Stierkopf n. l., SNG BM 890-
893; Anokhin, Bosporus 132.   braune Patina, vz

23
100,--

Lot, AE-Prägungen, darunter zwei mit Gegenstempeln sowie eine pseudo-autonome Prägung als 
Caesarea.   4 Stück  ss-vz

KÖNIGREICH BOSPORUS

24
60,--

Polemon II., 38-64 n. Chr. AR-Drachme, 3.11g. Vs.: Kopf mit Diadem n. r., Rs: Kopf des Nero mit 
Lorbeerkranz n. r., Jahr nicht lesbar, RPC 3829-3836.   Rs.-Schrötlingsriss, sonst ss
Der Typ ist aus den Jahren 17-25 (= 54/55-62/63 n. Chr.) bekannt.

24 

ex 23 22 

ex 27 
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31

80,--

AE-Triobol 85-65 v. Chr., 18.73g. Vs.: Büste der Athena Parthenos mit Pegasos-Helm n. r., Rs.: 
Perseus steht mit Hadeshelm, Harpé und Gorgonenkopf v. v., hinter ihm liegt Rumpf der Gorgo, 
links Monogramm, SNG BM - (Typ 1166-1176); SNG Cop. - (Typ 136-137); SNG v. Aul. - (Typ 63, 
6722); Rec. gen. 63 f., 17.   braune Patina mit beigem Sand, ss-

32 100,--Lot, AE-Prägungen, unterschiedliche Typen (teils mehrfach).   12 Stück  s-ss

31 

PONTOS

28

80,--

AMISOS (ALS PEIRAIEUS),  AR-Drachme 400-300 v. Chr., unter Menophilos, 4.10g. Vs.: Büste der 
Tyche mit Mauerkrone n. l., Rs.: Eule steht mit ausgebreiteten Flügeln auf Rundschild v. v., SNG BM 
1108; SNG Cop. -; SNG v. Aul. -; Rec. gen. 59 ff., 9.   knapper, dicker Schrötling, ss

29
70,--

AMISOS,  AE-Tetrachalkon 125-100 v. Chr., 8.05g. Vs.: Büste der Artemis m. Gorytos n. r., Rs.: 
Dreifuß, SNG BM 1139 f.; SNG Cop. 138; SNG v. Aul. 67; Rec. gen. 65, 19.   dunkelgrüne Patina, vz

30

100,--

AE-Triobol 85-65 v. Chr., unter So(...), Tameias, 18.66g. Vs.: Büste der Athena Parthenos mit 
Pegasos-Helm n. r., Rs.: Perseus steht mit Hadeshelm, Harpé und Gorgonenkopf v. v., hinter ihm 
liegt Rumpf der Gorgo, links und rechts Monogramme, SNG BM 1169-1172; SNG Cop. 136; SNG v. 
Aul. 63; Rec. gen. 63 f., 17.   grünbraune Patina, ss
Münzen des gleichen Typs erschienen auch in Kabeira (s. u.), Komana (s. u.), Amastris und Sinope (s. u.). - Zur pontischen 
Währung der Zeit vgl. W. Weiser, Die Währungen der Königreiche Pontos und Bosporos in Römischer Zeit, GN 50, Heft 
279/280, 2015, 279-287, bes. 279f.

30 

29 

28 
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33

80,--

CHABAKTA,  AE-Obol 85-65 v. Chr., 7.60g. Vs.: Aegis, Rs.: Nike schreitet mit Palmzweig 
 n. r., rechts Monogramm, rechts oben Stern über Mondsichel, SNG BM 1255; SNG Cop. 207;  
SNG v. Aul. 6753; Rec. gen. 105, 3.      R  schwarze Patina, ss

34
50,--

GAZIURA,  AE-Obol 100-85 v. Chr., 7.43g. Vs.: Kopf des Ares mit Helm n. r., Rs.: Parazonion, SNG 
BM 1268-1269; SNG Cop. 214; SNG v. Aul. 93-94; Rec. gen. 113, 6.      R  dunkelbraune Patina, s

35

100,--

KABEIRA,  AE-Triobol 85-65 v. Chr., 18.57g. Vs.: Büste der Athena Parthenos mit 
Pegasos-Helm n. r., Rs.: Perseus steht mit Hadeshelm, Harpé und Gorgonenkopf 
v. v., hinter ihm liegt Rumpf der Gorgo, SNG BM 1241-1242; SNG Cop. 215; SNG v. 
Aul. 6756; Rec. gen. 117, 2.      R  dunkelgrüne Patina, Rs. Doppelschlag, fast vz/s+

36

80,--

KOMANA,  AE-Triobol 85-65 v. Chr., unter Mara(...) (?), Tameias, 14.56g. Vs.: Büste der Athena 
Parthenos mit Pegasos-Helm n. r., Rs.: Perseus steht mit Hadeshelm, Harpé und Gorgonenkopf 
v. v., hinter ihm liegt Rumpf der Gorgo, links und rechts Monogramme, SNG BM 1260-1261; 
SNG Cop. -; SNG v. Aul. 124; Rec. gen. 107, 1a.      R  grüne Patina, Schrötlingsriss, Kratzer, s-ss

37
60,--

LOTS,  Lot, AE-Prägungen aus Pontos: Amisos (4), Kabeira (1), Komana (1), Laodikeia 
(1).   7 Stück  s-ss, meist ss

36 

35 

34 

33 
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38
50,--

Lot, AE-Prägungen aus Pontos: Komana (2) und Pharnakeia (2), dazu: Pontos oder Bosporos, 
unbestimmte Mzst. (1) sowie Kolchis, Dioskurias (1).   6 Stück  meist ss

PAPHLAGONIEN

39

80,--

SINOPE,  AR-Drachme 490-425 v. Chr., 6.28g. Vs.: Adlerkopf n. l., oben und rechts mit 
Riffelumrandung, unten Delfin n. l., Rs.: Schachbrett-Incusum, vertiefte Felder granuliert und mit 
je einem Punkt, SNG BM 1359-1365; SNG Cop. 272 var.; SNG v. Aul. 6833; Rec. gen. 195, 7 Taf. 24, 
10.   Prüfhieb auf Vs., sonst ss

40

100,--

AR-Drachme 410-350 v. Chr., 5.31g. Vs.: Kopf der Nymphe Sinope n. l., Rs.: Adler fliegt mit Delfin n. 
l., SNG BM 1430; SNG Cop. - (Typ 274-285); SNG v. Aul. - (Typ 201-202, 6842-6849); Rec. gen. 198 
f., 20.   Vs. leicht dezentriert, ss

41

80,--

AR-Trihemiobol 410-300 v. Chr., 1.43g. Vs.: Kopf der Nymphe Sinope mit Perlenkette fast v. v., Rs.: 
auffliegender Adler v. v., Kopf n. l., SNG BM 1498-1500; SNG Cop. 288; SNG v. Aul. 217-218; Rec. 
gen. 197, 31.   Vs. leicht dezentriert, ss

42

80,--

AE-Triobol 85-65 v. Chr., 19.04g. Vs.: Büste der Athena Parthenos mit Pegasos-
Helm n. r., Rs.: Perseus steht mit Hadeshelm, Harpé und Gorgonenkopf v. v., hinter 
ihm liegt Rumpf der Gorgo, links und rechts Monogramme, SNG BM 1534-1535 
var.; SNG Cop. - (Typ 305); SNG v. Aul. - (Typ 228, 6864); Rec. gen. 207, 62.      R  ss+/s

43 80,--Lot, AE-Prägungen, verschiedene Typen, teils mehrfach.   10 Stück  s-ss

44 60,--LOTS,  Lot, AE-Prägungen aus Paphlagonien: Amastris (4) und Kromna (3), z.T. selten.   7 Stück  s-ss

BITHYNIEN

45

150,--

HERAKLEIA PONTIKA,  AR-Didrachme 305-281 v. Chr., 9.17g. Vs.: Kopf des Herakles mit Löwenskalp 
n. r., Rs.: Dionysos sitzt mit Thyrsos und Amphora n. l., SNG BM 1618; Rec. gen. 351 f., 44 Taf. 56, 
12; SNG Cop. -; SNG v. Aul. - (Typ 366-367).   ss

45 

42 

41 40 39 

ex 43
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46
80,--

KALCHEDON,  AE-Dichalkon 4.-3. Jh. v. Chr., 3.02g. Vs.: Stier steht auf Ähre n. l., Rs.: Garbe aus 
drei Ähren, BMC -; SNG Cop. -; SNG v. Aul. -; Rec. gen. 293, 18.      R  rotbraune Patina, vz/ss

47

80,--

AR-Pempte (1/5 Stater) 340-320 v. Chr., 2.53g. Vs.: Stier steht [auf Ähre] n. l., Rs.: 
windmühlenförmiges, granuliertes Incusum, SNG BM 118-123; Rec. gen. 291, 10; SNG Cop. 349; 
SNG v. Aul. 484.   ss/vz

48 40,--Lot, AE-Prägungen, verschiedene Typen, z.T. selten.   6 Stück  z.T. mit Randausbruch, s-ss

49

60,--

KIOS,  AR-Hemidrachme 345-330 v. Chr., unter Athenodoros, 2.50g. Vs.: Kopf des Apollon mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: Galeerenbug n. l., links Ähre, BMC 130, 4; Rec. gen. 312, 3; SNG Cop. 369; 
SNG v. Aul. - (Typ 503-505, 6997-7002).   ss

50 100,--Lot, 2 Hemidrachmen aus Kios; dazu: Hemidrachme aus Kalchedon.   3 Stück  ss

51

50,--

PRUSA AM OLYMP,  AE-Tetrachalkon 60/59 v. Chr. (= Jahr 224), unter C. Papirius 
Carbo, 5.78g. Vs.: Kopf des Dionysos mit Efeukranz n. r., rechts Monogramm, unten 
Datierung, Rs.: Roma sitzt auf Schilden n. l., Stumpf 65 f., 129; BMC -; Rec. gen. 576, 
1; SNG Cop. 583-584; SNG v. Aul. -.      R  hellgrüne Patina, knapper Schrötling, ss-
Münzen gleichen oder sehr ähnlichen Typs ließ der Gouverneur auch in anderen Städten seiner Doppelprovinz prägen, 
im Jahr 222-224 in Nikomedia und Nikaia, im Jahr 224 in Amastris, Amisos, Apameia Myrleia, Bithynion und Tios.

52
70,--

LOTS,  Lot, AE-Prägungen aus Bithynien: Herakleia Pontika (8), Kalchedon (1), Kios (5), Tion (1), z.T. 
selten.   15 Stück  s-ss

BITHYNIEN, KÖNIGREICH

53

80,--

Prusias I., 229-183 v. Chr. AE-Dichalkon, 4.54g. Vs.: Kopf des Apollon mit Lorbeerkranz und 
Gorytos n. r., Rs.: Gorytos mit Bogen, BMC 209, 9; SNG Cop. 628-629; SNG v. Aul. 250; Rec. gen. 
223, 17.   braune Patina, ss

54 40,--Lot, AE-Prägungen der Könige von Bithynien: Prusias I. und II.   4 Stück  s-ss

MYSIEN

55 50,--ADRAMYTEION,  Lot, AE-Prägungen, verschiedene Typen.   5 Stück  meist ss

53 

51 ex 50 

49 47 46 

ex 54 

ex 55 
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56

100,--

ATARNEUS,  AEs um 350 v. Chr., 3.74g. Vs.: Kopf des Apollon mit Lorbeerkranz n. r.,  
Rs.: ATAP, Pferdeprotome n. r., darüber Schlange, r. Weintraube, v. Fritze, Mysien S. 107,  
322.      RR  schwarze Patina, ss-vz

57

100,--

KYZIKOS,  AE-Obol 3. Jh. v. Chr., 13.36g. Vs.: Galeerenbug n. r., Rs.: K-Y-Z-I, Bukranion in 
Eichenkranz, BMC -; SNG Cop. -; SNG v. Aul. -; v. Fritze 3, 11 Taf. 1, 18 (ebenso überprägt); 
überprägt auf: Vs.: Kopf der Kore Soteira n. r., Rs.: Stier (Flussgott Rhyndakos) stößt n. l., BMC -;  
SNG Cop. -; SNG v. Aul. 1230 var.; v. Fritze 3, 10 Taf. 1, 16.      R  braungrüne Patina, vz/ss-

58 50,--Lot, AE-Prägungen, verschiedene Typen.   3 Stück  ss

59

80,--

PERGAMON,  AR-Cistophor 128-123 v. Chr., unter Attalos, 12.38g. Vs.: Schlange kriecht aus cista 
mystica, alles in Efeukranz, Rs.: zwei Schlangen winden sich um Gorytos, links Stadtmonogramm, 
rechts Büste des Herakles mit Löwenfell v. v., oben Monogramm für AT, in unteren Schlangen-
Windungen l. Y und r. A (!), F. S. Kleiner / S. P. Noe, The Early Cistophoric Coinage (ANS Numismatic 
Studies 14), 1977, 36, 32 Taf. 9, 8 var.; BMC -; SNG Cop. -; SNG v. Aul. -.      RR  Rs. belegt, s/ss

60

120,--

AR-Cistophor 88-85 v. Chr., unter Ba(...), Prytanis, 12.32g. Vs.: Schlange kriecht aus cista mystica, 
alles in Efeukranz, Rs.: zwei Schlangen winden sich um Gorytos, links Stadtmonogramm, rechts 
Thyrsos mit Schlange, oben BA über Monogramm, F. S. Kleiner, Hoard Evidence and the Late 
Cistophori of Pergamum, ANS MN 23, 1977, 77-105, bes. 80, 30; BMC 103; SNG Cop. -; SNG v. Aul. 
7475.   ss-vz/vz

61

150,--

AR-Cistophor um 76 v. Chr., unter Ap(...), Prytanis, 12.36g. Vs.: Schlange kriecht aus cista mystica, 
alles in Efeukranz, Rs.: zwei Schlangen winden sich um Gorytos, links Stadtmonogramm, rechts 
Thyrsos mit Schlange, oben Stern und Monogramm, Kleiner, Pergamon 80, 25; BMC 98-100; SNG 
Cop. 425; SNG v. Aul. 1369, 7472.   vz

61 

60 59 

57 56 

ex Kölner Münzkabinett, Auktion 60, 1994, Los 175
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62

80,--

AR-Cistophor 76-67 v. Chr., unter Hime(...), Prytanis, 11.60g. Vs.: Schlange kriecht aus cista 
mystica, alles in Efeukranz, Rs.: zwei Schlangen winden sich um Gorytos, links Stadtmonogramm, 
rechts Thyrsos mit Schlange, oben Monogramme, Kleiner, Pergamon 81, 51; BMC 124; SNG Cop. 
442; SNG v. Aul. -.   ss-vz

63

80,--

AR-Cistophor 76-67 v. Chr., unter Te(...), Prytanis, 12.35g. Vs.: Schlange kriecht aus cista mystica, 
alles in Efeukranz, Rs.: zwei Schlangen winden sich um Gorytos, links Stadtmonogramm, rechts 
Thyrsos mit Schlange, oben TH über Monogramm, Kleiner 81, 49; BMC 121-122; SNG Cop. 440; 
SNG v. Aul. 7483.   ss

64

80,--

AR-Cistophor 76-67 v. Chr., unter Phi(...), Prytanis, 12.23g. Vs.: Schlange kriecht aus cista mystica, 
alles in Efeukranz, Rs.: zwei Schlangen winden sich um Gorytos, links Stadtmonogramm, rechts 
Thyrsos mit Schlange, oben Monogramm, Kleiner, Pergamon 81, 50;  BMC 123; SNG Cop. 441; 
SNG v. Aul. 7484.   Vs. leicht dezentriert, ss-vz

65

50,--

AR-Cistophor 76-67 v. Chr., unter Mos(...), Prytanis, 12.09g. Vs.: Schlange kriecht aus cista mystica, 
alles in Efeukranz, Rs.: zwei Schlangen winden sich um Gorytos, links Stadtmonogramm, rechts 
Thyrsos mit Schlange, oben Monogramm im Kranz, Kleiner, Pergamon 81, 45; BMC 118-119; SNG 
Cop. -; SNG v. Aul. 7481.   belegt, s-ss

66 50,--Lot, AE-Prägungen, verschiedene Typen.   8 Stück  s-ss, meist ss

67
100,--

LOTS,  Lot, AR-Prägungen aus Mysien, darunter Kyzikos: Diobol, Tetartemorion; Lampsakos: Diobol, 
Tetrobol (2 Stk., davon einer überprägt); Parion: Hemidrachme; Pergamon: Diobol.   7 Stück  ss

68
60,--

Lot, AE-Prägungen aus Mysien: Apollonia (1), Kyzikos (2), Lampsakos (2), Miletopolis (1), Pergamon 
(3), Plakia (1), Prokonessos (2).   12 Stück  s-ss, meist ss

69

70,--

Lot, AE-Prägungen aus Mysien: Apollonia (1), Gambreion (2), Kyzikos (3, davon eine 
mit Gegenstempel), Miletopolis (1), Parion (2), Pergamon (3), Pitane (1), Prokonessos 
(1).   14 Stück  s-ss, meist ss

ex 66 

65 64 

63 62 

ex 67 
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TROAS

70 50,--ABYDOS,  Lot, AE-Prägungen, verschiedene Typen.   3 Stück  ss

71
60,--

LOTS,  Lot, AE-Prägungen aus Troas: Alexandria (2), Birytis (1), Dardanos (1), Ilion (2), Kebren (2), 
Sigeion (1).   9 Stück  meist ss

72
60,--

Lot, AE-Prägungen aus Troas: Antandros (2), Assos (2), Gargara (1), Gergis (1), Ilion (1), Neandria 
(2), Skepsis (1).   10 Stück  meist ss

AIOLIS

73 30,--ELAIA,  Lot, AE-Prägungen, teils selten.   4 Stück  s-ss

74

450,--

KYME,  AR-Tetradrachme 170-160 v. Chr., unter Metrophanes, 16.71g. Vs.: Kopf der Amazone Kyme 
mit Diadem n. r., Rs.: Pferd schreitet n. r., rechts Skyphos, alles in Lorbeerkranz, BMC 111, 74; SNG 
Cop. 104; SNG v. Aul. -; J. H. Oakley, The Autonomous Wreathed Tetradrachms of Kyme, Aeolis, 
ANSMN 27, 1982, 1-37, bes. 24, 11d Taf. 2 (stgl.).      feiner Stil  leichte Randprägeschwäche, vz

75

150,--

TEMNOS,  AR-Tetradrachme um 170 v. Chr., unter Echenikos und Geitas, 16.28g. Vs.:  
Kopf des Herakles mit Löwenskalp n. r., Rs.: Zeus aetophoros thront n. l., links Oinochoe  
in Rebenkranz, Price 1690.      R  dunkle Tönung, ss
Der einzige - und wohl jüngste - Alexandreier aus Temnos, der nicht mit Monogrammen, sondern mit ausgeschriebenen 
Namen signiert ist.

75 

74 

ex 70 ex 71 
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76
70,--

LOTS,  Lot, AE-Prägungen aus Aiolis: Aigai (1), Elaia (4), Kyme (4), Larissa (1), Temnos 
(3).   13 Stück  s-ss

77
60,--

Lot, AE-Prägungen aus Aiolis: Aigai (1), Elaia (4), Gryneion (1), Kyme (3), Myrina (2), Temnos 
(1).   12 Stück  s-ss

LESBOS

78 20,--MYTILENE,  Lot, AE-Prägungen, verschiedene Typen, teils selten.   3 Stück  s-ss

IONIEN

79

80,--

EPHESOS,  AR-Diobol 258-202 v. Chr., Zuweisung der Mzst. unsicher 1.19g. Vs.: Kopf des 
Apollon mit Lorbeerkranz und Gorytos n. r., Rs.: Hirschprotome n. r., Kopf n. l., BMC -;  
SNG Cop. -; SNG v. Aul. -; Slg. Klein -.      RR  ss
Das Ethnikon fehlt und statt Artemis ist ihr Bruder Apollon abgebildet. Die Zuweisung ist daher nicht gesichert.

80

60,--

AR-Cistophor 150-140 v. Chr., 12.37g. Vs.: Schlange kriecht aus cista mystica, alles in Efeukranz, 
Rs.: zwei Schlangen winden sich um Gorytos, r. offene rechte Hand n. l. mit Girlande, Kleiner / Noe 
47, 26; BMC 149; SNG Cop. 311; SNG v. Aul. 7836.   s-ss

81

100,--

AR-Cistophor 138/137 v. Chr. (= Jahr 2), 12.14g. Vs.: Schlange kriecht aus cista mystica, alles in 
Efeukranz, Rs.: zwei Schlangen winden sich um Gorytos, r. Datierung B über Artemisbüste mit 
hoher Krone v. v., F. S. Kleiner, The Dated Cistophori of Ephesus, ANS MN 18, 1972, 17-32, bes. 21, 
4; Kleiner / Noe 51, 36; BMC 144; SNG Cop. -; SNG v. Aul. 1858.   Rs. leicht dezentriert, ss/vz
Die ephesischen Cistophoren mit Datierungen vor Gründung der römischen Provinz Asia im Jahr 134/133 v. Chr. nennen 
die Regierungsjahre attalidischer Könige: Attalos II., Jahr 21 (140/139), 22 (139/138); Attalos III., Jahr 1 (139/138) und, 
wie hier, Jahr 2 (137/137) (Kleiner / Noe 51 f.).

82

100,--

AR-Cistophor 137-134 v. Chr., 12.54g. Vs.: Schlange kriecht aus cista mystica, alles in Efeukranz, 
Rs.: zwei Schlangen winden sich um Gorytos, rechts Hahn n. r., oben Artemis Ephesia v. v. mit 
Fackeln, Kleiner / Noe 52, 38; BMC -; SNG Cop. -; SNG v. Aul. 7835.   ss

82 81 

80 79 
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83

100,--

AR-Cistophor 133/132 v. Chr. (= Jahr 2 der Provinz Asia), 12.61g. Vs.: Schlange kriecht aus cista 
mystica, alles in Efeukranz, Rs.: zwei Schlangen winden sich um Gorytos, rechts brennende 
Tellerfackel, oben Biene, links [B], Kleiner, Ephesus 24, 2; Kleiner / Noe 53 f., 41; BMC -; SNG Cop. 
-; SNG v. Aul. -.   ss/ss-vz

84 30,--Lot, AE-Prägungen, verschiedene Typen.   5 Stück  s-ss

85

60,--

KOLOPHON,  AE-Tetrachalkon 50-30 v. Chr., unter Pythes, 4.53g. Vs.: Homer sitzt sinnierend n. l., 
Rs.: Apollon Musagetes steht mit Lyra und Plektron n. r., BMC 41, 43; SNG Cop. 186-187; SNG v. 
Aul. 2017; Milne, Colophon 179.   dunkelbraune Patina, ss/ss-vz

86
60,--

Lot, AE-Prägungen: Apollon / Dreifuß (mit Gegenstempel), Apollon / Pferdeprotome und Apollon 
/ Lyra.   3 Stück  ss

87

80,--

MILET,  AR-Drachme 225-190 v. Chr., unter Bion und St(...), 4.90g. Vs.: Kopf des 
Apollon mit Lorbeerkranz n. l., Rs.: Löwe schreitet n. l., Kopf n. r., rechts oben Sonne, 
links Stadtmonogramm für MI über [C]T, BMC -; SNG Cop. -; SNG v. Aul. -; Deppert-
Lippitz, Milet, erwähnt 94, fehlt jedoch im Katalog (gehörte hinter 696).      RR  ss-/ss

88 50,--PHOKAIA,  Lot, AE-Prägungen, verschiedene Typen.   6 Stück  meist ss

89

80,--

PRIENE,  AE-Tetrachalkon 150-125 v. Chr., unter Achilleides, 7.77g. Vs.: Kopf der Athena mit Helm 
n. r., Rs.: Eule steht auf liegender Amphora v. v., oben Piloi der Dioskuren, alles in Lorbeerkranz, 
BMC 233, 48; SNG Cop. 1096-1099 var.; SNG v. Aul. 1256; Regling, Priene 166.   grün-rote Patina, ss

90

80,--

TEOS,  AR-⅛ Stater 540-520 v. Chr., 1.49g. Vs.: Greif hockt n. r., Rs.: grobes Incusum, BMC -;  
SNG Cop. 1435; SNG v. Aul. -; Slg. Klein 472; J. M. Balcer, The Early Coinage of Teos, SNR 47,  
1968, 5-50, 57 var.   Vs. dezentriert, dunkle Patina, ss-vz

90 89 87 

85 

ex 84 83 

86 
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91
60,--

LOTS,  Lot, AR-Prägungen aus Ionien: Magnesia, Hemidrachme (2); Milet, 1/32-Stater u. 
1/12-Stater; Kolophon, Tetartemorion.   5 Stück  meist ss

92
60,--

Lot, AE-Prägungen aus Ionien: Chios (3), Erythrai (3), Klazomenai (3), Smyrna (3), Teos 
(1).   13 Stück  s-ss

93
80,--

Lot, AE-Prägungen aus Ionien: Phygela (1), Priene (5), Kolophon (3), Metropolis (1), Samos 
(2).   12 Stück  s-ss, meist ss

94
80,--

Lot, AE-Prägungen aus Ionien: Herakleia am Latmos (4), Magnesia am Mäander (5), Milet (1), 
Priene (5), Samos (4), Smyrna (1).   20 Stück  s-ss

95
80,--

Lot, AE-Prägungen aus Ionien: Chios (4), Erythrai (2), Klazomenai (6), Phokaia (4), Teos (3), Smyrna 
(1).   20 Stück  s-ss

KARIEN

96

60,--

ALABANDA,  AE-Dichalkon 168-100 v. Chr., 3.72g. Vs.: Kopf des Apollon mit Lorbeerkranz 
n. r., Rs.: Kithara mit sieben Saiten, oben A, BMC 3, 15 var.; SNG Cop. 4; SNG v. Aul. 2388 var.;  
SNG Keckman -; Slg. Karl -.      RR  dunkelbraune Patina, Vs. Doppelschlag, fast vz

97

150,--

KAUNOS,  AR-Stater 410-390 v. Chr., 11.41g. Vs.: Iris fliegt mit [Kerykeion und] Kranz im Knielauf 
n. l., Kopf n. r., Rs.: Baitylos zw. Delta und Gamma in incusem Feld, BMC -; SNG Cop. -; SNG v. Aul. 
2349; SNG Keckman 826 var.; Slg. Karl 200; K. Konuk, The Early Coinage of Kaunos, Denkschrift 
M. J. Price, 1998, 197-223, bes. 211, 102 Taf. 49 (stgl.).      R  abgenutzer Vs.-Stempel, sonst ss/ss+

98

80,--

KERAMOS,  AE-Tetrachalkon 2. Jh. v. Chr., unter Leon, 5.84g. Vs.: Kopf des Apollon von 
Keramos n. r., Rs.: Stierkopf v. v., BMC -; SNG Cop. -; SNG v. Aul. 2580 (verlesen); SNG  
Keckman -; SNG München 270; Slg. Karl 206.      R  grünschwarze Patina, ss

99

150,--

MYNDOS,  AR-Hemidrachme 2.-1. Jh. v. Chr., unter Menoites, 2.18g. Vs.: Kopf des Dionysos mit 
Efeukranz n. r., Rs.: Blitzbündel, BMC - (Typ 135, 9-12); SNG Cop. - (Typ 440-443); SNG v. Aul. - (Typ 
2637, 8119, 8120); SNG Keckman - (Typ 241-243); SNG Tübingen 3458; Slg. Karl 271.      R  vz

100

100,--

STRATONIKEIA,  AR-Hemidrachme 150-120 v. Chr., unter Demetri(os), 1.55g. Vs.: Kopf des 
Zeus mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Adler steht mit ausgebreiteten Flügeln auf Blitzbündel n. r., r. 
Lotosblüte, alles in incusem Feld, BMC - (Typ 147, 2-5); SNG Cop. - (Typ 476-479); SNG v. Aul. 
8132; SNG Keckman 247 var.; Slg. Karl - (Typ 281-284); A. R. Meadows, Stratonicea in Caria: The 
Hellenistic City and its Coinage, NC 2002, 79-134, bes. 86, 74 Taf. 22 (stgl.).      feiner Stil  ss-vz

100 99 98 

97 96 

erworben von D. Grunow, am 11. Juli 1995
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101

100,--

TABAI,  AR-Hemidrachme 80-50 v. Chr., unter Kal(...), 2.05g. Vs.: Büste der Athena mit Helm n. 
r., Rs: Nike schreitet mit Kranz n. r., in Lorbeerkranz, BMC - (Typ 163, 21-25); SNG Cop. 535; SNG 
v. Aul. 2701 var.; SNG Keckman - (Typ 266-269); Slg. Karl -; zum Datum vgl. H. A. Troxell / N. M.  
Waggoner, The Robert F. Kelley Bequest, ANSMN 23, 1978, 1-41, bes. 18-23.      R  fast vz

102
60,--

LOTS,  Lot, 1 AR-Hemiobol aus Kasolaba sowie 9 AE-Prägungen aus Halikarnassos (3) und Tabai 
(6).   10 Stück  s-ss, meist ss

103
80,--

Lot, AE-Prägungen aus Karien: Alabanda (4, teils RR), Aphrodisias (2), Iasos (1), Tabai 
(8).   15 Stück  s-ss, meist ss

104
40,--

Lot, AE-Prägungen aus Karien: Bargylia (2), Chalketor (1), Euromos (2) und Mygissos (1), teils 
selten.   6 Stück  ss

105
80,--

Lot, AE-Prägungen aus Karien: Kaunos (5), Keramos (1), Mylasa (2), Stratonikeia (3), teils 
selten.   11 Stück  meist ss

KARISCHE INSELN

106

150,--

RHODOS, Rhodos AR-Didrachme 275-250 v. Chr., unter D(...), 6.56g. Vs.: Kopf des Helios fast v. 
v., Rs.: Rosenblüte mit Knospe, links Blitzbündel, BMC 233, 26; SNG Cop. -; SNG v. Aul. 2792; SNG 
Keckman 477; Slg. Karl 433.   ss/ss-

107

60,--

AR-Diobol 275-250 v. Chr., 0.97g. Vs.: Kopf des Helios mit Strahlenkrone n. r., Rs.: zwei 
Rosenknospen zwischen P-O, oben Helm mit Wangenklappen (kaum kenntlich), BMC -; SNG Cop. 
744; SNG v. Aul. -; SNG Keckman 528; Slg. Karl 460.   ss

108

100,--

AR-Drachme 205-188 v. Chr., unter Ainetor, 2.75g. Vs.: Kopf des Helios fast v. v., Rs.: Rosenblüte 
mit Knospe zwischen P-O, links Schmetterling n. r., BMC 244, 153-154; SNG Cop. 775; SNG v. Aul. -;  
SNG Keckman 587; Slg. Karl 519-520.   ss

109

80,--

AR-Drachme 205-188 v. Chr., unter Stasion, 2.65g. Vs.: Kopf des Helios fast v. v., Rs.: Rosenblüte 
mit Knospe zwischen P-O, links Keule auf Bogen, BMC 246, 182-183; SNG Cop. 787; SNG v. Aul. -; 
SNG Keckman 800 (irrige Zuweisung); Slg. Karl 518.   Vs. leicht dezentriert, ss

109 108 107 

106 

ex 104 101 
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110

80,--

AR-Drachme 188-170 v. Chr., unter Anaxidikos, 2.55g. Vs.: Kopf des Helios mit Strahlenkrone 
n. r., Rs.: Rosenblüte mit Knospe zwischen P-O, links Fischhaken, alles in vertieftem 
Quadrat, BMC 253, 246; SNG Cop. -; SNG v. Aul. -; SNG Keckman -; Slg. Karl 562; G. K. Jenkins,  
Rhodian Plinthophoroi, Denkschrift Kraay / Mörkholm, 1989, 101-119, 18.      R  ss

111

100,--

AR-Drachme 88-84 v. Chr., unter Euphanes, 2.54g. Vs.: Kopf des Helios mit Strahlenkrone n. r., Rs.: 
Rosenblüte mit Knospe zwischen P-O, rechts unten Isiskrone, alles in vertieftem Quadrat, BMC 
254, 261-262; SNG Cop. 833; SNG v. Aul. -; SNG Keckman 677-679; Slg. Karl -; Jenkins 240.      R  ss+

112
70,--

LOTS,  Lot, AE-Prägungen der karischen Inseln: Kos (2), Nisyros (1) und Rhodos (8, z.T. pseudo-
autonom), teils selten.   11 Stück  s-ss, meist ss

LYDIEN

113
80,--

APOLLONIS,  AE-Tetrachalkon 2.-1. Jh. v. Chr., 5.05g. Vs.: verzierter makedonischer Rundschild, Rs.: 
Keule, BMC -; SNG Cop. 16; SNG v. Aul. -; SNG München 32.   dunkelgrüne Patina m. beigem Sand, ss

114
60,--

Lot, AE-Prägungen: Herakles / Blitzbündel, SNG Cop. 17 (R!); Tyche / thronender Zeus, SNG Cop. 
18.   2 Stück  ss

115

100,--

BLAUNDOS,  AE-Tetrachalkon 2.-1. Jh. v. Chr., unter Apolloni(os) Theogen(us), 5.30g. Vs.: Kopf 
des Dionysos mit Efeukranz n. r., Rs.: Thyrsos, BMC 43, 11-13; SNG Cop. 63; SNG v. Aul. 2919;  
SNG München 72.      R  schwarze Patina, fast vz

115 113 

ex 112 

ex 114 

111 110 

116

80,--

KAYSTRIANOI,  AE-Dichalkon 2.-1. Jh. v. Chr., unter Dik(...), 2.02g. Vs.: Kopf des Dionysos mit 
Efeukranz n. r., Rs: Pektis, rechts Monogramm, BMC 61, 6; SNG Cop. - (Typ 104); SNG v. Aul. - (Typ 
2988); SNG München - (Typ 198-199).   dunkelgrüne Patina mit minimalen Auflagen, vz
Die Pektis ist ein lydisches Instrument bestehend aus einem Hirschschädel mit Saiten-Bespannung und wurde wie eine 
Harfe gespielt. Sie stammt aus dem Kult der Artemis vom Tmolosberg (Athenaios XIV 635e).

116 
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117

150,--

NYSA,  AR-Cistophor Jahr 12, unter Mo(...), 12.52g. Vs.: Schlange kriecht aus cista 
mystica, alles in Efeukranz, Rs.: zwei Schlangen winden sich um Gorytos, rechts 
Dionysos mit Thyrsos und Weintraube v. v., oben MO, rechts oben Datierung IB, BMC -;  
SNG Cop. -; SNG v. Aul. -; SNG Kayhan 1006.      RR  Rs. leicht belegt, ss
ex D. Grunow, Liste 21, Nr. 102

118

150,--

AR-Cistophor Jahr 23, unter An(tiochos) Neoteros, 12.26g. Vs.: Schlange kriecht aus cista 
mystica, alles in Efeukranz, Rs.: zwei Schlangen winden sich um Gorytos, links NYC-A, rechts  
Kore v. v., BMC 170, 1-2; SNG Cop. -; SNG v. Aul. 3043.      R  ss/ss-vz
ex Kölner Münzkabinett, Auktion 55, 1992, Los 229

119

250,--

SARDEIS,  AR-Cistophor 175-170 v. Chr., 12.28g. Vs.: Schlange kriecht aus cista mystica, alles in 
Efeukranz, Rs.: zwei Schlangen winden sich um Gorytos, l. Stadtmonogramm, r. Thyrsos n. r., Kleiner 
/ Noe 78, 1; BMC -; SNG Cop. -; SNG v. Aul. 3121, 8253.      R  dunkle Patina, Schrötlingsriss, sonst vz

120

200,--

AR-Cistophor 160-150 v. Chr., 12.30g. Vs.: Schlange kriecht aus cista mystica, alles in 
Efeukranz, Rs.: zwei Schlangen winden sich um Gorytos, rechts Blitzbündel, Kleiner 
/ Noe 82, 9 (nur 1 Stück, in Berlin); BMC -; SNG Cop. -; SNG v. Aul. -.      RR  ss/ss-vz

121

150,--

AR-Cistophor 135-128 v. Chr., unter Athe(...), 12.66g. Vs.: Schlange kriecht aus cista mystica, 
alles in Efeukranz, Rs.: zwei Schlangen winden sich um Gorytos, rechts Zeus Lydios n. l., oben  
Monogramm, Kleiner / Noe 83, 17a; BMC -; SNG Cop. -; SNG v. Aul. 3123.      R  ss-vz

121 120 

119 

122

200,--

TRALLEIS,  AR-Cistophor 155-145 v. Chr., 12.55g. Vs.: Schlange kriecht aus cista mystica, 
alles in Efeukranz, Rs.: zwei Schlangen winden sich um Gorytos, rechts Adler auf Thorax n. l., 
Kleiner / Noe 68, 26 (nur 4 Exemplare); BMC -; SNG Cop. 640; SNG v. Aul. 8283.      R  fast vz

122 

117 118 
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123

100,--

AR-Cistophor 155-145 v. Chr., 12.55g. Vs.: Schlange kriecht aus cista mystica, alles in 
Efeukranz, Rs.: zwei Schlangen winden sich um Gorytos, rechts Krieger mit Helm, Schild und 
gezücktem Schwert n. r., Kleiner / Noe 66, 20; BMC 14; SNG Cop. -; SNG v. Aul. 3249.      R  ss

124

80,--

AR-Cistophor 155-145 v. Chr., 12.32g. Vs.: Schlange kriecht aus cista mystica, alles in Efeukranz, 
Rs.: zwei Schlangen winden sich um Gorytos, rechts Lutrophoros mit Deckel, Kleiner / Noe 66 f., 
22; BMC 17; SNG Cop. 641; SNG v. Aul. 3247.   dunkle Patina, ss
In der Lutrophoros wurde bei Hochzeits-Zeremonien das Badewasser der Braut mitgeführt. Die Trallianer feierten 
jährlich das Fest des hieros gamos, der heiligen Hochzeit.

125

80,--

AR-Cistophor ohne Jahr (daher wohl Jahr 1 = 86/85 v. Chr.), unter Ptol(emaios), 12.52g. Vs.: 
Schlange kriecht aus cista mystica, alles in Efeukranz, Rs.: zwei Schlangen winden sich um Gorytos, 
rechts Dionysos mit Thyrsos und Weintraube v. v., BMC 44; SNG Cop. -; SNG v. Aul. 3262.   ss

126
50,--

LOTS,  Lot, AE-Prägungen aus Lydien: Blaundos (1), Hierokaisareia (1), Kaystrianoi (2), Sardes (3), 
Thyatiera (1), Tralleis (1).   9 Stück  s-ss, meist ss

127
80,--

Lot, AE-Prägungen aus Lydien: Hierokaisareia (1), Kastrianoi (2), Philadelphia (3), Sardes (4), teils 
selten.   10 Stück  meist ss

PHRYGIEN

128

200,--

APAMEIA,  AR-Cistophor 175-170 v. Chr., 12.61g. Vs.: Schlange kriecht aus cista mystica, 
alles in Efeukranz, Rs.: zwei Schlangen winden sich um Gorytos, links Monogramm, rechts  
Sphinx n. r., Kleiner / Noe 87, 3.2a = BMC 4 (nur 1 Exemplar).      RR  fast ss

128 

125 124 

123 
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129

80,--

AR-Cistophor 150-140 v. Chr., 12.34g. Vs.: Schlange kriecht aus cista mystica, alles in Efeukranz, 
Rs.: zwei Schlangen winden sich um Gorytos, links Monogramm, rechts Dioskuren-Pilos mit Stern, 
Kleiner / Noe 91, 21; BMC -; SNG Cop. -; SNG v. Aul. 3451, 8333.   dunkle Tönung, ss

130

300,--

AR-Cistophor 145-139 v. Chr., 12.50g. Vs.: Schlange kriecht aus cista mystica, alles in Efeukranz, Rs.: 
zwei Schlangen winden sich um Gorytos, links Monogramm, rechts Eule v. v. in Faden-Rechteck, 
darunter A, Kleiner / Noe 93, 25. 41 (nur 2 Exemplare); BMC -; SNG Cop. -; SNG v. Aul. -.      RR  vz

131

200,--

AR-Cistophor 145-139 v. Chr., 11.72g. Vs.: Schlange kriecht aus cista mystica, alles in Efeukranz, 
Rs.: zwei Schlangen winden sich um Gorytos, links Monogramm, rechts Elefantenkopf in 
rechtwinkligem Fadenrahmen, Kleiner / Noe 92 f., 40d; BMC -; SNG Cop. -; SNG v. Aul. -.      RR  fast vz

132

80,--

AE-Tetrachalkon 133-48 v. Chr., unter Andron(ikos) Alkiu, 7.57g. Vs.: Kopf des Zeus mit Eichenkranz 
n. r., Rs.: Kultbild der Artemis Anaitis v. v., BMC 76, 40-41; SNG Cop. 177; SNG v. Aul. 8338; SNG 
München 120 var.   tiefgrüne Patina, fast vz/ss

133
40,--

Lot, AE-Prägungen: Athena / Adler über Mäander, Zeus / Artemis Anaitis, Artemis-Tyche / 
Marsyas.   3 Stück  ss

134 50,--EUMENEIA,  Lot, AE-Prägungen, verschiedene Typen, teils selten.   5 Stück  meist ss

135

250,--

LAODIKEIA AM LYKOS,  AR-Cistophor 175-170 v. Chr., 12.39g. Vs.: Schlange kriecht 
aus cista mystica, alles in Efeukranz, Rs.: zwei Schlangen winden sich um Gorytos, 
rechts Wolf unter Palmette n. r., Kleiner / Noe 97, 2 Taf. 37, 4 = Kastner, Herbst 
1974, 97 (dieses Exemplar, das einzige des Typs bei Kleiner / Noe).      RR  ss+
Ein sprechendes Bild für die Münzstätte: Lykos war der Name des Flusses, an dem Laodikeia lag, aber auch das 
griechische Wort für Wolf.

135 ex 133 

132 131 

130 129 

ex 134 
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136

200,--

AR-Cistophor 133-90 v. Chr., unter Damok(rates), 12.51g. Vs.: Schlange kriecht aus cista 
mystica, alles in Efeukranz, Rs.: zwei Schlangen winden sich um Gorytos, rechts Kerykeion, 
oben Monogramm, BMC 13; SNG Cop. -; SNG v. Aul. 8409; Marinescu -.      RR  ss+

137

200,--

AR-Cistophor 90-70 v. Chr., unter Aphobetos Philippu, 12.37g. Vs.: Schlange kriecht aus cista 
mystica, alles in Efeukranz, Rs.: zwei Schlangen winden sich um Gorytos, rechts Kerykeion, 
oben Magistratsname, BMC 5; SNG Cop. -; SNG v. Aul. -; Marinescu 326, 19-33.      R  vz

138

150,--

AR-Cistophor 90-70 v. Chr., unter Diodoros Diodoru, 12.15g. Vs.: Schlange kriecht aus cista 
mystica, alles in Efeukranz, Rs.: zwei Schlangen winden sich um Gorytos, rechts Kerykeion, oben 
Magistratsname, rechts oben B, BMC 9; SNG Cop. 487; SNG v. Aul. 3800; Marinescu 326, 35-
48.   ss+

139

150,--

AR-Cistophor 90-70 v. Chr., unter Hermogenes Olympiodoru, 12.63g. Vs.: Schlange kriecht aus 
cista mystica, alles in Efeukranz, Rs.: zwei Schlangen winden sich um Gorytos, rechts Kerykeion, 
oben Magistratsname, BMC -; SNG Cop. -; SNG v. Aul. -; Marinescu 326 f., 49-62.   ss-vz

140

50,--

AR-Cistophor 90-70 v. Chr., unter Hippochaites Deinomachu, 10.24g. Vs.: Schlange kriecht aus 
cista mystica, alles in Efeukranz, Rs.: zwei Schlangen winden sich um Gorytos, rechts Kerykeion, 
oben Magistratsname, BMC 7; SNG Cop. -; SNG v. Aul. 3799; Marinescu 327, 84.   korrodiert, ss/s

141

50,--

PHILOMELION,  AE-Tetrachalkon 133-48 v. Chr., unter Skythi(...), 7.36g. Vs.: Büste der Nike im Chiton 
mit Palmzweig n. r., Rs.: Mondsichel mit Stern über Blitzbündel zwischen Füllhörnern, BMC 353, 
3-4 var.; SNG Cop. 644-645 var.; SNG v. Aul. 3916 var.; SNG München 432.   dunkelbraune Patina, ss

140 

139 138 

137 136 

141 
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143
60,--

LOTS,  Lot, AE-Prägungen aus Phrygien: Abbaitis (1), Apameia (4), Epikteteis (geprägt in Aizanoi) 
(1), Laodikeia (1), Peltai (2), Synnada (1).   10 Stück  meist ss

144
80,--

Lot, 9 AE-Prägungen und 1 AR-Drachme aus Phrygien: Akmoneia (3), Apameia (2), Kibyra (4), 
Synnada (1).   10 Stück  s-ss, meist ss

LYKIEN

145 40,--LYKISCHE LIGA,  Lot, AR-Hemidrachmen aus Masikytes (2) und Kragos (2).   4 Stück  s-ss

146
80,--

LOTS,  Lot, AE-Prägungen aus Lykien: Oinoanda (1), Phaselis (3), Termessos minor (5), Xanthos (1), 
Lykische Dynasten/Perikles (1), teils selten.   11 Stück  ss

PAMPHYLIEN

147

180,--

ASPENDOS,  AR-Stater 370-300 v. Chr., unter Po(...), 10.79g. Vs.: nacktes Ringerpaar beim 
Kampfbeginn, Rs.: Sphendonetes steht m. gespannter Schleuder n. r., r. Triskelis, alles in Perlquadrat, 
BMC 100, 55-56 var.; SNG Cop. 235; SNG v. Aul. 4570; SNG France 109.      feiner Stil  fast vz

148

100,--

SIDE,  AR-Tetradrachme 205-190 v. Chr., unter Ak(...), 16.39g. Vs.: Kopf der Athena Sidetes 
mit Helm n. r., Rs.: Nike schreitet mit Kranz n. l., links Granatapfel, unten A-K, BMC -;  
SNG Cop. -; SNG v. Aul. 4780; SNG France 660-661; Leschhorn, Side 25, 3.      R  ss/s-ss

148 147 

142

120,--

SYNNADA,  AE-Tetrachalkon 133-48 v. Chr., unter Papylos Mnesithe(u), 6.94g. Vs.: Kopf des Zeus 
mit Lorbeerkranz n. r., links Szepter, Rs.: Mohnstengel und Ähre zwischen Piloi der Dioskuren mit 
Sternen, BMC 393, 6; SNG Cop. - (Typ 708); SNG v. Aul. -; SNG München - (Typ 464); Imhoof-Blumer, 
Kleinasiatische Münzen, 292, 5.   dunkelgrüne Patina, ss-vz

142 

ex 145 ex 146 

ex 143 ex 144 
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149

100,--

AR-Tetradrachme 205-190 v. Chr., unter Dein(o...), 16.38g. Vs.: Kopf der Athena Sidetes 
mit Helm n. r., auf dem Helmkessel seleukidischer Anker-Gegenstempel, Rs.: Nike schreitet  
mit Kranz n. l., links Granatapfel, BMC 147, 27; SNG Cop. - (vgl. 392-394); SNG v. Aul. - (vgl. 4786 
-4787); SNG France - (vgl. 674-681); Leschhorn, Side 25, 9.      R  s-ss

150

180,--

AR-Tetradrachme um 50-36 v. Chr., unter Kleuch(ares), 15.83g. Vs.: Kopf der Athena Sidetes mit 
Helm n. r., Rs.: Nike schreitet mit Kranz n. l., links Granatapfel, BMC 148 f., 41-46; SNG Cop. 400; SNG 
v. Aul. 4797; SNG France 697; Leschhorn, Side 25, 19 (zur Datierung vgl. 30 f.).   Vs. leicht flau, vz
Es handelt sich um ein Stück aus der jüngsten Emission des Typs.

151
100,--

LOTS,  Lot, AE-Prägungen aus Pamphylien: Aspendos (4), Attaleia (3), Perge (3), Side (2, mit 
Gegenstempel), Sillyon (2, R!).   14 Stück  s-ss, meist ss

PISIDIEN

152
80,--

ADADA,  AEs 1. Jh. v. Chr., 7.20g. Vs.: Kopf des Zeus mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Nike steht mit 
Palmzweig n. l. und bekränzt ein Tropaion, SNG France 1016; SNG Pfalz 1.   braune Patina, fast vz

153
60,--

ARIASSOS,  AEs 1. Jh. v. Chr., 2.90g. Vs.: Kopf des Zeus mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: APIA, Zebustier 
stößt n. l., SNG France 1368; v. Aulock, Pisidien I, 67, 229.   schwarze Patina, ss

154

150,--

SELGE,  AR-Stater 300-190 v. Chr., unter K(...), 9.91g. Vs.: nacktes Ringerpaar beim Kampfbeginn, 
unten K, Rs.: Sphendonetes steht mit gespannter Schleuder n. r., rechts Triskelis über Füllhorn und 
Keule, BMC 258, 20; SNG Cop. 249; SNG v. Aul. - (vgl. 5272-5274); SNG France 1947.   ss

155 60,--AR-Obol, Vs.: Gorgoneion, Rs.: Kopf der Athena mit attischem Helm n. r.   2 Stück  ss

156
50,--

LOTS,  Lot, AE-Prägungen aus Pisidien: Isinda (1), Komama (2), Kremna (2), Selge (2), Termessos 
(3).   10 Stück  s-ss, meist ss

154 

153 152 

150 149 

155 
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157
50,--

Lot, AE-Prägungen aus Pisidien: Etenna (2), Isinda (1), Keraitai (1), Komama (1), Selge (3), 
Termessos (2).   10 Stück  s-ss, meist ss

LYKAONIEN

158 40,--EIKONION,  Lot, AE-Prägungen: Perseus / Zeus und Zeus / Perseus (RR!).   2 Stück  ss

KILIKIEN

159

80,--

HIERAPOLIS (KASTABALA) AM PYRAMOS,  AE-Tetrachalkon 2.-1. Jh. v. Chr., 6.18g. Vs.: 
Kopf der Tyche mit Mauerkrone n. r., links Monogramm, Rs.: Göttin thront n. l., am 
Thron Adler n. l., SNG Switzerland 1564; SNG France - (Typ 2207-2209); SNG Pfalz 526-

160
150,--

KELENDERIS,  AR-Stater 350-333 v. Chr., 9.30g. Vs.: Ephebe reitet n. r., links Sonne, Rs.: Ziegenbock 
kniet n. l., Kopf n. r., SNG Switzerland -; SNG France 76 var. (Vs. stgl.); SNG Pfalz -.   s-ss/ss

161 40,--KORYKOS,  Lot, AE-Prägungen, verschiedene Typen, teils selten.   4 Stück  ss

162 30,--MOPSOS,  Lot, AE-Prägungen, darunter Tyche / Zeus, Zeus / Altar (2).   3 Stück  ss

163
60,--

NAGIDOS,  AR-Obol 420-380 v. Chr., 0.53g. Vs.: Kopf der Aphrodite halbr., Rs.: Kopf des Dionysos 
mit Efeukranz halbl., SNG Switzerland 6; SNG France -; SNG Pfalz 954.   ss

164
70,--

SOLOI,  AR-Obol 350-330 v. Chr., 0.69g. Vs.: Kopf der Athena mit attischem Helm n. r., Rs.: 
Weintraube an Rebzweig, links Sonnenstern, SNG Levante 47; SNG France 187.      R  ss/vz

164 163 ex 162 

160 159 

ex 157 
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165
80,--

AEs 2.-1. Jh. v. Chr., 6.34g. Vs.: Kopf der Athena mit korinthischem Helm n. r., Rs.: Eule v. v., SNG 
France 1207.   grüne Patina, ss

166
80,--

AEs 2.-1. Jh. v. Chr., 11.06g. Vs.: Aegis mit Gorgoneion, Rs.: Aphrodite reitet auf Stier n. r., darüber 
Monogramm, rechts Eule, SNG France 1195; SNG Levante 871.   dunkelgrüne Patina, ss/s-ss

167 30,--Lot, AE-Prägungen, verschiedene Typen.   4 Stück  ss

168

250,--

TARSOS, Satrap Datames, 384-361/0 v. Chr. AR-Stater, Tarsos 9.81g. Vs.: Baaltars thront 
mit Adlerszepter, Weintraube und Ähre halbr., rechts Thymiaterion, alles in Zinnenkreis, Rs.: 
Datames, im Himation, steht vor nacktem Gott Ana, mittig Thymiaterion und Schrift, alles in 
Tempelvignette, SNG Levante 83 var.; SNG France 290-297.      R  Vs. leicht dezentriert, ss-vz

169
50,--

Lot, 1 AR-Obol, Baaltars / Wolfsprotome; 3 AE-Prägungen, verschiedene Typen, darunter eine als 
Antiocheia am Kydnos.   4 Stück  ss

170
50,--

LOTS,  Lot, AE-Prägungen aus Kilikien: Aigeai (4), Anazarbos (1), Hieropolis-Kastabala 
(2).   7 Stück  meist ss

171
50,--

Lot, AE-Prägungen aus Kilikien: Adana (2), Elaiousa (3), Mallos (2), Mopsos (1), Tarsos (2), teils 
selten.   10 Stück  s-ss

172
50,--

Lot, AE-Prägungen aus Kilikien: Elaiousa (5), Kelenderis (1), Korykos (1), Seleukeia am Kalykadnos 
(3).   10 Stück  s-ss

GALATIEN, KÖNIGREICH

173
80,--

Amyntas, 36-25 v. Chr. AEs, 4.12g. Vs.: Büste der Artemis mit Köcher und Bogen über der Schulter 
n. r., Rs.: Hirsch steht n. r., RPC 3503; SNG France 2370.   grüne Patina, ss-vz

173 

ex 172 ex 170 168 

166 165 
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KAPPADOKIEN, KÖNIGREICH

174

80,--

Ariarathes IV. Eusebes, 220-163 v. Chr. AR-Drachme 188/187 v. Chr. (= Jahr 33), 4.01g. Vs.: Kopf 
mit Diadem n. r., Rs.: Athena steht mit Schild und Speer n. l., hält Nike in ausgestreckter rechter 
Hand, Simonetta 23a.   kleiner Randausbruch, f. vz/ss+

175
60,--

LOTS,  Lot, AR-Drachmen des Ariobarzanes I. und des Archelaos (Jahr 41 = 4/5 n. Chr.), dazu: 
Eusebeia Sebaste, AEs, Zeit des Archelaos, Athena / Adler auf Berg Argaios (R!).   3 Stück  s-ss

SYRIEN

176

50,--

STÄDTE, Apameia AEs 150/149 v. Chr. (= Jahr 163), 3.47g. Vs.: verschleierter Kopf der Tyche mit 
Mauerkrone n. r., Rs.: Alexander(?) mit Elefantenskalp, Schild und Speer n. l., Kopf n. r., links Datum, 
BMC 1; SNG Cop. -; SNG München -.      R  grüne Patina mit beigem Sand, Vs. leicht dezentriert, ss

177 50,--Lot, AE-Prägungen aus Syrien: Antiochia (2), Apameia (2), Laodikeia (1), Seleukeia (2).   7 Stück  ss

178

250,--

KÖNIGREICH DER SELEUKIDEN, Antiochos I. Soter, 281-280 v. Chr. AR-Tetradrachme, Seleukeia 
am Tigris 16.90g. Vs.: Kopf mit Diadem n. r., Rs.: Apollon sitzt mit Pfeil und Bogen auf Omphalos n. 
l., links und rechts Monogramm, Newell, ESM 140-142; Houghton / Lorber 378.3.   ss-vz

179

400,--

Seleukos IV. Philopator, 187-175 v. Chr. AR-Tetradrachme, Antiochia am Orontes 16.71g. Vs.: Kopf 
mit Diadem n. r., Rs.: Apollon sitzt mit Pfeil und Bogen auf Omphalos n. l., links außen Palmzweig 
über Lorbeerkranz, Newell, SMA 39; Houghton / Lorber 1313.1.   fast vz

180

300,--

Antiochos IV. Epiphanes, 175-164 v. Chr. AR-Tetradrachme 168-164 v. Chr., Antiochia am Orontes 
16.54g. Vs.: Kopf mit Diadem n. r., Rs.: Zeus Nikephoros thront n. l., links außen Monogramm, 
Houghton / Lorber 1400f.   Rs. dezentriert, sonst fast vz

180 179 

178 176 

174 
ex

175 
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181

200,--

Antiochos V. Eupator, 164-162 v. Chr. AR-Tetradrachme, Antiochia am Orontes 16.24g. Vs.: Kopf 
mit Diadem n. r., Rs.: Zeus Nikephoros thront n. l., links außen Monogramm, Newell, SMA, 75; 
Houghton / Lorber 1575.2.   ss

182

150,--

Demetrios I. Soter, 162-150 v. Chr. AR-Tetradrachme 155/154 v. Chr. (= Jahr 158), Antiochia am 
Orontes 16.55g. Vs.: Kopf mit Diadem n. r., Rs.: Tyche sitzt mit Szepter und Füllhorn n. l. auf Thron 
mit Tritonen-Nike, links Monogramme, im Abschnitt Datum HNP, Newell, SMA 104; Houghton / 
Lorber 1641.3b.   dunkle Patina, Rand-Schrötlingsfehler, ss

183

200,--

Demetrios II. Nikator, 1. Regierung, 146-138 v. Chr. AR-Tetradrachme 146/147 v. Chr. (= Jahr 
167), Tyros 14.01g. Vs.: Kopf mit Diadem n. r., Rs.: Adler steht mit Palmzweig auf Galeerenbug n. 
l., links Stadtmonogramm mit Keule neben Palmzweig, rechts Datum über Monogramm, Newell, 
Tyre 82; Houghton / Lorber 1959.1b.   Schrötlingsfehler auf Vs., sonst vz

184

100,--

Antiochos VII. Euergetes, 138-129 v. Chr. AR-Tetradrachme um 130-80 v. Chr., kappadokischer 
Beischlag 16.23g. Vs.: Kopf mit Diadem n. r., Rs.: Athena Nikephoros steht v. v., Kopf n. l., links 
außen Monogramm über A, im Feld T-A, alles in Lorbeerkranz, Houghton / Lorber 2150.1.   ss

185

120,--

Antiochos VIII. Epiphanes Grypos, 125-96 v. Chr. AR-Tetradrachme 121-113 v. Chr., Antiochia am 
Orontes 16.02g. Vs.: Kopf mit Diadem n. r., Rs.: Zeus Uranios steht mit Mondsichel, Szepter und 
Stern n. l., links IE über A, rechts A, alles in Lorbeerkranz, Newell, SMA, 365; Houghton / Lorber 
2298.2f.   feine Tönung, ss+

186

400,--

Philippos I. Philadelphos, 93-83 v. Chr. AR-Tetradrachme 57-55 v. Chr., postum unter Aulus 
Gabinius, Proconsul Syriae, Antiochia am Orontes 15.55g. Vs.: Kopf mit Diadem n. r., Rs.: Zeus 
Nikephoros thront n. l., links Monogramm des Aulus Gabinius, im Abschnitt Blitzbündel, Houghton /  
Lorber 2489.1; RPC 4124; Prieur 1; McAlee 1.   prfr
Ein prächtiges Stück aus der ersten Emission von Münzen aus dem römischen Syrien und nur durch das diskrete 
Monogramm des Statthalters auf einer postumen syrischen Königsmünze zuweisbar.

186 185 

184 183 

182 181 
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187
80,--

AR-Tetradrachme, Antiochia am Orontes 15.14g. Vs.: Kopf mit Diadem n. r., Rs.: Zeus Nikephoros 
thront n. l., in Lorbeerkranz, Houghton / Lorber 2463a.   ss

188 60,--Lot, AE-Prägungen der Seleukiden, verschiedene Typen.   12 Stück  s-ss

189

80,--

KOMMAGENE, Mithradates III., vor 17 n. Chr. AE-Tetrachalkon, 7.42g. Vs.: Krabbe, 
Rs.: BA. ME. / M. TOY / M., RPC I - (vgl. Anm. S. 536); M. Alram, Nomina propria Iranica  
in nummis, 1986, 249.      RR  schwarze Patina, s/ss
Die Legende wurde bereits 1890 von Theodor Reinach richtig aufgelöst: Ba(sileos) me(galu) M(ithradatu) tu 
M(ithradatu), (Münze des) Großkönigs Mithradates (Sohn) des Mithradates. Der einzige kommagenische Großkönig 
Mithradates mit gleichnamigem Vater war Mithradates III., Sohn von Mithradates II. Letzterer kämpfte 31 v. Chr. in 
der Schlacht vor Actium auf der Verliererseite, woraufhin Octavian ihn absetzte und durch dessen Bruder Antiochos II. 
ersetzte, der jedoch vom Senat zum Tode verurteilt wurde. Die Daten von Mithradates III. sind unsicher; er war jedenfalls 
der Vorgänger von Antiochos III., nach dessen Tod, 17 n. Chr., Tiberius Kommagene als Teil der Provinz Syria annektierte. 
Caligula restituierte noch einmal ein Klientel-Königreich Kommagene, für Antiochos IV., 38-72 (RPC I 371 f.).

190

220,--

Antiochos IV., 38-72 n. Chr. AE-Dichalkon, 3.79g. Vs.: Kopf des Antiochos mit 
Diadem n. r., Rs.: Kopf der Iotape n. r., RPC 3708; R. Ziegler, Zum Geldumlauf in 
Asia Minor etc., 451, 8.      RR  grasgrüne Malachitpatina, Schrötlingsfehler, ss-vz
Es handelt sich um das vierte bekannte und besterhaltene Exemplar. Erst auf diesem Stück wird klar, dass es nicht 
basileus Antiochos, sondern basileos Antiochu heißt, nicht König Antiochos, sondern (Münze des) Königs Antiochos.

191
80,--

Lot, AE-Prägungen: Kopf mit Diadem n. r. / Iotape thront n. l. (R!); Kopf mit Diadem n. r. / 
Capricorn.   2 Stück  s-ss

192

150,--

Iotape, Gemahlin des Antiochos IV., 38-72 n. Chr. AEs, Selinus / Kilikien 3.84g. Vs.: drapierte 
Büste n. r., Rs.: Artemis steht mit Bogen n. r. und zieht Pfeil aus Köcher, rechts Hirsch, SNG 
Levante 457 f.; SNG Pfalz 1092 ff.; RPC 3702.      R  schwarze Patina, Rs. leicht dezentriert, ss-vz
ex Kölner Münzkabinett, Auktion 55, 1992, Los 252

192 

191 

190 189 

187 
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PHOENIZIEN

193
100,--

ARADOS,  AR-Drachme 169/168 v. Chr. (= Jahr 91), 3.87g. Vs.: Biene zwischen ligiertem Datum PA 
und Monogramm aus RE, Rs.: Hirsch steht n. r. vor Dattelpalme, BMC 152; SNG Cop. 32.   ss

194

120,--

AR-Tetradrachme 66/65 v. Chr. (=Jahr 194), 14.63g. Vs.: verschleierte Büste der Tyche mit 
Mauerkrone n. r., Rs.: Nike steht mit Aphlaston und Palmzweig n. l., links Jahresangabe, alles in 
Kranz, BMC 269; Duyrat 3876-3899.   Vs. leicht dezentriert, sonst gutes ss

195 30,--Lot, AE-Prägungen, verschiedene Typen.   4 Stück  ss

196
60,--

TYROS,  AR-Obol 332-275 v. Chr., 0.57g. Vs.: Hippokampos schwimmt n. l., Rs.: Eule steht m. Szepter u. 
Geissel n. l., BMC 233, 43; SNG Cop. -; Rouvier, JIAN 6, 1903, 276, 1819.      R  unrund, Vs. dezentriert, ss

197

200,--

AR-Tetradrachme 30/29 v. Chr. (=Jahr 97), 13.88g. Vs.: Kopf des Herakles-Melkarth mit Lorbeerkranz 
n. r., Rs.: Adler steht mit Palmzweig auf Galeerenbug n. l., l. Datum QZ über Keule, BMC -; SNG Cop. -;  
Rouvier, JIAN 6, 1903, 308, 2076 var. = RPC I 4633 = Prieur 1380 (nur 1 Stück, in Paris).      RR  gutes ss

198
80,--

LOTS,  Lot, AE-Prägungen aus Phoenizien: Ake-Ptolemais (1), Arados (2), Marathos (4), Sidon (2), 
Simyra (1, RR!).   11 Stück  s-ss, meist ss

PARTHER, KÖNIGREICH DER ARSAKIDEN

199

100,--

Gotarzes II., 40-51 n. Chr. AR-Tetradrachme 47/48 n. Chr. (= Jahr 355), Seleukeia am Tigris 13.93g. 
Vs.: Büste in Ornat mit Diadem n. l., Rs.: Tyche steht n. l. und überreicht Palmzweig an thronenden 
Großkönig, oben Datum ENT, Sellwood 65.1-2.   ss

200

100,--

AR-Tetradrachme 47/48 n. Chr. (= Jahr 355), Seleukeia am Tigris 14.25g. Vs.: Büste in Ornat mit 
Diadem n. l., Rs.: Tyche steht n. l. und überreicht Palmzweig an thronenden Großkönig, oben 
Datum ENT, Sellwood 65.1-2 var.   am Vs.-Rand Patinafleck, ss

200 199 

197 

ex 195 194 193 

196 
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201

150,--

Pakoros II., 78-105 n. Chr. AR-Tetradrachme 79/80 n. Chr. (= Jahr 391), Seleukeia am Tigris 13.85g. 
Vs.: bartlose Büste in Ornat mit Diadem n. l., rechts oben wohl [E], Rs.:  Tyche steht n. r. und reicht 
thronendem Großkönig einen Kranz, oben Datum AQT (= 391), Sellwood 73.10.      R  ss/s-ss
erworben von D. Grunow, am 25. März 1999

202

90,--

LOTS,  Lot, AR-Prägungen: Phraates IV., Tetradrachme, Daisios 287 (Mai 25 v. Chr.), Sellwood - (Typ 
51.23-31); Phraates IV., Drachme, Sellwood Typ 52; Gotarzes II., Tetradrachme, Jahr 362 (50/51 n. 
Chr.), Sellwood Typ 65.28-32.   3 Stück  s-ss

SASANIDEN

203

120,--

Shapur II., 309-379 n. Chr. AR-Drachme, 4.04g. Vs.: Gala-Büste mit Mauerkrone und Tufa, Rs.: 
Feueraltar zwischen 2 Wächtern, auf Altar Hormazd-Büste zwischen Flammen n. l., Mitchiner, 
ACW, 878.   vz

204

80,--

Yazdgard I., 399-420 n. Chr. AR-Drachme, AIR (Shush, antik Susa) 3.22g. Vs.: Gala-Büste mit 
Zinnenkrone, Tufa und Stirn-Mondsichel n. r., Rs.: Feueraltar zwischen 2 Wächtern, Mitchiner, 
ACW, 943.   fast vz

206

200,--

Valkash, 484-488 n. Chr. AR-Drachme, BLH (Balch, antik Baktra) 3.96g. Vs.: Gala-Büste 
mit Mauerkrone und Tufa auf Mondsichel n. r., mit Schulter-Flamme, Rs.: Feueraltar 
zwischen 2 Wächtern, mittig Valkash-Büste mit Krone n. r., oben bärtiger Kopf n. r. 
(!) - Mondsichel, Mitchiner, ACW, -.      RR  Schrötlingsfehler (Durchschlag), sonst vz
D. Sellwood / P. Whitting / R. Williams, Sasanian Coins, London 1985, führen die Münzstätte Balkh, das antike Baktra, 
zwar für Firuz (459-484) und Kavad I. (488-531) auf, nicht aber für Valkash.

206 205 

204 203 

201 

207
80,--

Lot, AR-Drachmen des Varhran V., VH (Veh Ardashir); Kavad I., MI (Meshan) sowie AU (Ahwaz) Jahr 
31.   4 Stück  meist ss

205

80,--

Varhran V., 420-438 n. Chr. AR-Drachme, AS (Isfahan) 4.04g. Vs.: Gala-Büste mit Mauerkrone und 
Tufa auf Mondsichel n. r., Rs.: Feueraltar zwischen 2 Wächtern, mittig Varhran-Büste mit Krone n. r.,  
Mitchiner, ACW, 956-957.   vz
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208
120,--

Lot, AR-Drachmen des Hormazd IV., NIHCh (Nishapur) Jahr 10, Jahr 11, Jahr 14; Chusro II., AS 
(Isphahan) Jahr 32, YZ (Jazdgard) Jahr 31, RAM (Ram Ahurmazd).   6 Stück  meist ss

ÄGYPTEN, KÖNIGREICH DER PTOLEMÄER

209

80,--

Ptolemaios VI. Philometor, 1. Alleinregierung, 180-170 v. Chr. AE-Tetrobol unter Hippal(os)?, 
Alexandria 15.32g. Vs.: Kopf der Isis m. Ährenkranz n. r., Rs.: Adler steht m. ausgebreiteten Flügeln n. l.,  
l. Monogramm, Svoronos 1384; SNG Cop. 279-287; Weiser, Köln 147.  dunkelbraune Patina, ss 

210

80,--

Kleopatra VII. Philopator, 50-31 v. Chr. AR-Tetradrachme 43/42 v. Chr. (= Jahr 10), Alexandria 
11.38g. Vs.: Kopf des Ptolemaios I. Soter mit Diadem n. r., Rs.: Adler steht mit Palmzweig auf 
Blitzbündel n. l., links Datum über Isiskrone, rechts Monogramm, Svoronos 1824; SNG Cop. 
404.   s-ss

211

120,--

BI-Tetradrachme 39/38 v. Chr. (= Jahr 14), 9.28g. Vs.: Kopf des Ptolemaios I. Soter mit Diadem 
n. r., Rs.: Adler steht mit Palmzweig auf Blitzbündel n. l., links Datum über Isiskrone, rechts 
Monogramm, SNG Cop. 408; Svoronos 1828.   dunkle Patina, ss

212 80,--Lot, AE-Prägungen der Ptolemäer: Zeus-Ammon / Adler, verschied. Nominale.   6 Stück  s-ss, meist ss

NUMIDIEN

213
50,--

LOTS,  Lot, AE-Prägung des Massinissa oder Micipsa, Kopf n. l. / Pferd springt n. l., SNG Cop. 505 
ff.; dazu: Karthago, AE-Shekel, Tanit / Pferd, SNG Cop. 315.   2 Stück  ss

211 210 

ex 208 

209 
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214

200,--

AUGUSTA EMERITA, Augustus, 27 v. -14 n. Chr. AE-As 25-23 v. Chr., unter Publius Carisius, 11.01g. 
Vs.: CAESAR AVG - TRIBVN POTES Kopf n. r., Rs.: P. CARISIVS - LEG - AVGVSTI, RIC - (vgl. 16 = BMC 302, mit 
Kopf n. links); Cohen -; Calico - (vgl. 568-570); de Guadan - (vgl. 980-981); RPC -.      RR  grüne Patina, ss
Augustus hatte 26-25 v. Chr. Lusitanien in Nordwest-Spanien unterworfen und 25 v. Chr. die Colonia Emerita Augusta 
gegründet (heute Mérida). Die dortige Münzprägung besorgte Publius Carisius, Provinzlegat von Lusitanien 25-23 v. Chr.

SPANIEN

215

100,--

BILBILIS, Augustus, 27 v. -14 n. Chr. AE-As 27 v. - 2 n. Chr., 11.64g. Vs.: [AV]GVSTVS - DIVI F, Kopf 
mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Lanzenreiter sprengt n. r., im Abschnitt BILBILIS, Calico 158; de Guadan 
544; RPC I 391.   dunkelgrüne Patina, s-ss

216

80,--

AE-As 2-14 n. Chr., unter M. Sempronius Tiberius und L. Licinius Varus, Duumviri, 11.38g. Vs.: 
AVGVSTVS DIVI F PATER PATRIAE, Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: MVN. AVGVSTA. BI[LB] - M. SEMP. 
TIBER[I. L. LICI. VARO.] - II VIR (MVN, AV, MP und VA ligiert), Lorbeerkranz, Calico 159; de Guadan 
545; RPC I 392.   dunkelbraune Patina, fast ss

217

100,--

SEGOBRIGA, Tiberius, 14-37 n. Chr. AE-Semis 16-37 n. Chr., 7.07g. Vs.: [TI CAESA]R DIVI AVG F 
AVGVST IM[P VIII] Kopf n. r., Rs.: SEGO-BRIGA im Eichenkranz, Calico 1160; de Guadan 730; RPC I 
475.   Prägeschwäche, dunkelgrüne Patina, fast vz/ss

217 

216 215 

214 

RÖMISCHE PROVINZIALPRÄGUNGEN

LUSITANIEN
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218
100,--

LOTS,  Lot, Keltiberische und römische Provinzialprägungen aus Carteia, Castula, Celsa, Gades, 
Aibusim/Ibiza, Malaca, Obulco, Segia und Tarraco.   10 Stück  s-ss

ex 218 

219

220,--

Lot, AE-Prägungen, darunter Calagurris: Tiberius; Carteia: unter Tiberius; Carthago Nova: Augustus 
(2); Celsa: Augustus; Emerita: Tiberius; Ilici: Tiberius; Iulia Traducta: Augustus; Turiaso: Tiberius 
(2).   10 Stück  s-ss

220

200,--

Lot, AE-Prägungen, darunter Caesaraugusta: Tiberius; Colonia Patricia/Cordoba: Augustus (2); 
Colonia Romula: Tiberius (mit Germanicus und Drusus); Ilici: Augustus; Italica: Tiberius; Tarraco: 
Tiberius (mit Germanicus und Drusus); dazu: Gallien / Nemausus: Augustus, As.   8 Stück  s-ss

MAKEDONIEN

221

100,--

KOINON, Pseudo-autonom, unter Severus Alexander, 222-235 n. Chr. AE-Diassarion, 12.34g. 
Vs.: Kopf Alexanders des Großen mit Diadem n. r., Rs.: Alexander sprengt auf Bukephalos mit Lanze 
n. r., AMNG 127, 503.   tiefgrüne Patina, ss

222
40,--

Lot, AE-Prägungen: Claudius, Hadrianus, Marcus Aurelius, Gordianus II. sowie pseudo-autonome 
Prägung des 3. Jhs. n. Chr.   5 Stück  s-ss

223

80,--

AMPHIPOLIS, Hadrianus, 117-138 n. Chr. AEs, 4.74g. Vs.: Kopf n. r., Rs.: Artemis 
Tauropolos reitet auf Stier n. r., hält aufgeblähten Schleier mit beiden Händen, RPC III 
650 (nur 4 Stücke bekannt); BMC 55, 99 (= Sear 1119 = RPC 650.1 = Varbanov 3181); 
SNG ANS 181 (= RPC 650.2); AMNG -; SNG Cop. -.      RR  dunkelrotbraune Patina, ss-

224

80,--

Antoninus Pius, 138-161 n. Chr. AE-Assarion, 6.75g. Vs.: Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Tyche 
sitzt mit Phiale n. l., AMNG 42, 81; BMC -; SNG Cop. 104 var.; SNG ANS 183; Varbanov 3190-3191 
(!); Sear 1350.   dunkelbraune Patina, fast vz

224 223 221 

ex 220 ex 219 
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225

80,--

Severus Alexander, 222-235 n. Chr. AE-Assarion, 5.31g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: Tyche thront mit Szepter und Schale in der vorgestreckten Rechten n. l., im 
Abschnitt Fisch n. l., BMC 60, 134; SNG Cop. 118; SNG ANS 204 var.; AMNG 43, 88 var. = Varbanov 
3299.   dunkelbraune Patina, fast vz
Die exzellente Erhaltung des Fisches erlaubt es, wohl erstmalig, ihn zu bestimmen. Es handelt sich wohl um einen 
Meerraben, sciaena umbra, einen beliebten Speisefisch u. a. der nördlichen Mittelmeerküsten.

226 50,--Lot, AE-Prägungen: Augustus, Marcus Aurelius, Lucius Verus, Septimius Severus.  5 Stück  meist ss

227

60,--

DIUM, Caracalla, 198-217 n. Chr. AE-Quadrans, 2.93g. Vs.: M AVR AN-TONINVS, gepanzerte 
und drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: C[O]L IV AV - DIENSIS - D - D, Minerva 
steht mit Szepter und Patera zwischen zwei Schlangen v. v., Kopf n. l., AMNG -; BMC -;  
SNG Cop. -; SNG ANS -; Varbanov 3451.      RR  schwarze Patina, ss-ss+

228

50,--

EDESSA, Augustus, 27 v.-14 n. Chr. AE-Tetrachalkon, 9.47g. Vs.: Kopf mit Lorbeerkranz 
n. r., Rs.: 2 Zeilen Schrift in Kranz, BMC 39, 17; RPC 1520; SNG Cop. 161 var.; SNG ANS -;  
AMNG -; Varbanov 3574.      R  dunkelgrüne Patina mit beigem Sand, s-ss

229

100,--

KASSANDREIA, Claudius, 41-54 n. Chr. AE-As, 8.69g. Vs.: TI CLA CAESAR - AVG GERM P M TRIB POT, 
Kopf n. r., Rs.: COL IVL AVG - C-A-SSANDR, Kopf des Zeus Ammon n. r., RPC 1516 (mit verlesener 
Vs.-Legende); BMC 65, 4 (= RPC 1516.4); SNG Cop. 147 (= RPC 1516.6); SNG ANS 229 (= RPC 
1516.17); AMNG -; Varbanov 3319-3320 (Vs.-Legende(n) verlesen).      R  schwarze Patina, ss/ss+

230

150,--

Marcus Aurelius mit Lucius Verus, 161-169 n. Chr. AE-Semis, 5.84g. Vs.: [...]- ANTONI[...], Köpfe des 
M. Aurel u. des Lucius Verus einander gegenüber, Rs.: COL IV[L AV]G CASS, Kopf des Zeus Ammon n. 
l., Cohen -; RPC online -; Varbanov, etc. -.      RR, wohl unpubliziertes Unikum!  dunkelgrüne Patina, ss+

231

120,--

PHILIPPI, Domitianus, 81-96 n. Chr. AE-As 87 n. Chr., 8.65g. Vs.: IMP CAES DOM AVG GERM 
COS XIII, Kopf mit Lorbeerkranz n. l., Rs.: COL AV-G [IVL PHI]LIP, Statue des Divus Augustus wird 
von Genius bekränzt, RPC II 345 (nur 4 Stücke bekannt); BMC -; SNG Cop. -; AMNG -; SNG ANS -; 
Varbanov 3779.      RR, 6. bekanntes und am besten erhaltenes Exemplar  tiefgrüne Patina, ss+

231 230 

229 228 

227 ex 226 225 
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232
40,--

Lot, AE-Prägungen: Augustus, Claudius, pseudo-autonome Prägung der claudisch-neronischen 
Zeit.   3 Stück  meist ss

233

80,--

STOBI, Traianus, 98-117 n. Chr. AE-As 100 n. Chr., 7.87g. Vs.: [IMP CAE N]ERVA TRAIAN 
AVG G[ERM P M TR P COS III], Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: MVNI-CIPI S-[TO-BEN]-SIVM, 
Aesculapius steht in tetrastylem Tempel v. v., RPC 602; AMNG 112, 6; BMC 104, 3; SNG Cop. -;  
SNG ANS -; Varbanov 3820.      R  dunkelgrüne Patina, Rs. leicht dezentriert, sonst vz

234

60,--

Iulia Domna, Gemahlin des Septimius Severus, 193-211 n. Chr. AE-As, 7.29g. Vs.: IVLIA AVGVSTA, 
drapierte Büste n. r., Rs.: MVNICI - STOBE, Victoria schreitet mit Palmzweig und Kranz n. l., BMC 
104, 7 var.; SNG Cop. 333 var.; SNG ANS 737 var. (ohne Abb.; Abb. 737 = Text 736); AMNG -; 
Varbanov 3901.   dunkelgrüne Patina, unbed. Vs.-Stempelfehler, fast vz

235

60,--

Caracalla, 198-217 n. Chr. AE-As 212-217 n. Chr., 5.53g. Vs.: A C M AVR - ANTONINVS, gepanzerte 
und drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: MVN-IC STO, Victoria eilt mit Kranz und Palmzweig 
n. l., zu ihren Füßen Rad, BMC 105, 14-16 var.; SNG Cop. -; SNG ANS -; AMNG -; Varbanov 3968 
var.   tiefgrüne Patina, vz-

236
50,--

Lot, AE-Prägungen: Titus/Domitianus, Marcus Aurelius (mit Gegenstempel), Septimius Severus, 
Iulia Domna, Caracalla.   6 Stück  s-ss, meist ss

237

50,--

THESSALONIKA, Marcus Antonius mit Octavianus, 44-31 v. Chr. AE-Hemiobol 
37 v. Chr. (= Jahr 5), 10.45g. Vs.: Kopf der Agonothesia n. r., links E, Rs.: ANT - KAI  
in Lorbeerkranz, RPC I 1552.1-3.      R  schwarze Patina, s-ss

238
50,--

Caligula, 37-41 n. Chr. AE-Hemiobol, 9.65g. Vs.: Kopf mit Lorbeerkranz n. l., Rs.: 2 Zeilen Schrift in 
Kranz, Touratsoglou 25-46; RPC 1576; Varbanov 4216.   dunkelbraune Patina, s

ex 239 238 

239
70,--

Lot, AE-Prägungen: Augustus, Iulia Domna, Caracalla, Gordianus III. sowie pseudo-autonome 
Prägungen.   7 Stück  s-ss, meist ss

237 

235 234 233 ex 232 
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240

150,--

LOTS,  Lot, AE-Prägungen, darunter Amphipolis: Augustus; Dium: Tiberius, Faustina II., Gallienus, 
Salonina; Edessa: Tiberius/Livia (R!), Gordianus III., Philippus I.; Pella: Hadrianus, Severus 
Alexander, Gordianus III.; Pella oder Dium: Tiberius (RR!); Philippi: Claudius, pseudo-autonome 
Prägung der claudisch-neronischen Zeit; Stobi: Septimius Severus, Iulia Domna, Caracalla; 
Thessalonika: pseudo-autonom, Gordianus III.   25 Stück  s-ss, meist ss

THRAKIEN

241
100,--

KÖNIGREICH THRAKIEN, Rhoimetalkes I. und Augustus, 11 v. - 12 n. Chr. AEs, 4.22g. Vs.: Kopf des 
Rhoimetalkes mit Diadem n. r., Rs.: Kopf des Augustus n. r., RPC 1714.   dunkelbraune Patina, ss-vz

242 80,--Lot, AE-Prägungen des Rhoimetalkes I. mit Augustus, RPC 1711, 1718.   3 Stück  ss-ss+

243

100,--

ANCHIALUS, Caracalla, 198-217 n. Chr. AE-Diassarion, 11.19g. Vs.: gepanzerte und drapierte 
Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Adler steht mit ausgebreiteten Flügeln und mit Kranz im Schnabel 
auf Blitzbündel v. v., Kopf n. l., AMNG 530.1; BMC -; SNG Cop. -; Varbanov 337.   ss-vz

244

100,--

Geta, 209-212 n. Chr. AE-Tetrassarion, 13.61g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste m. Lorbeerkranz 
n. r., Rs.: Demeter Phosphoros steht m. Fackel n. l. u. füttert Schlange an großer Laterne, mittig Wert (= 4),  
AMNG 555; BMC -; SNG Cop. -; Varbanov 465 (irrig Büste „Bb“ statt „Bd“).      R  tiefgrüne Patina, fast ss

245

80,--

Gordianus III. mit Tranquillina, 238-244 n. Chr. AE-Tetrassarion 241-244 n. Chr., 11.67g. Vs.: 
Büsten des Gordianus und der Tranquillina einander gegenüber, Rs.: Hygieia steht n. r. und füttert 
Schlange, AMNG 666; BMC -; SNG Cop. -; Varbanov 767.   olivgrüne Patina, fast vz

246

60,--

AE-Tetrassarion 241-244 n. Chr., 11.20g. Vs.: Büsten des Gordianus und der Tranquillina 
einander gegenüber, Rs.: Stadttor mit zwei Türmen, AMNG 681; Varbanov 1092; SNG Cop. 
450.   grüne Patina, ss

246 245 

244 243 

ex 242 241 
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247
40,--

Lot, AE-Prägungen: Septimius Severus, Maximinus Thrax und Gordianus III. mit 
Tranquillina.   3 Stück  ss

248

80,--

AUGUSTA TRAIANA, Caracalla, 198-217 n. Chr. AE-Tetrassarion 202-(204?) n. Chr., unter Quintus 
Sicinnius Clarus Po(ntianus?), 15.26g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. 
r., Rs.: Homonoia steht mit Füllhorn und Phiale n. l., links Altar, Schönert-Geiss 87 f., 223 (stgl.);  
BMC -; SNG Cop. -; Varbanov 1251.   dunkelgrüne Patina, ss

249

150,--

Geta, 209-212 n. Chr. AE-Tetrassarion, 16.45g. Vs.: gepanzerte und drapierte 
Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Geta schreitet im Himation mit Szepter n. r. und 
wird von Tyche der Stadt mit Handschlag begrüßt, BMC -; SNG Cop. -; Schönert-
Geiss 495 = Varbanov 1327 (irrige Beschreibung).      R  dunkelgrüne Patina, ss-vz

250

100,--

AE-Tetrassarion, 18.77g. Vs.: Büste mit Aegis und Lorbeerkranz n. r., Rs.: Nemesis steht mit Elle, 
Waage und Rad v. v., Kopf n. l., Schönert-Geiss - (Rs. 125, 457); BMC -; SNG Cop. -; Varbanov 
1352.   ss+

251 50,--Lot, AE-Prägungen: Septimius Severus, Caracalla (2) und Gallienus.   4 Stück  ss

252

100,--

BIZYA, Geta, 209-212 n. Chr. AE-Tetrassarion, 16.50g. Vs.: gepanzerte und drapierte 
Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Zeus steht nackt mit Szepter und Phiale v. v., Kopf n. l., 
Jurukova - (Vs.-Stempel C); BMC -; SNG Cop. -; Varbanov -.      RR  grünbraune Patina, ss

252 

250 

249 248 

253

100,--

BYZANTION, Caracalla, 198-217 n. Chr. AE-Tetrassarion 212-217 n. Chr., unter Stadtmagistrat 
Ailios Pontikos, 18.32g. Vs.: gepanzerte Büste mit geschultertem Speer und Lorbeerkranz 
n. r., Rs.: brennender Altar zwischen zwei Monumental-Laternen, BMC -; SNG Cop. -; 
Schönert-Geiss 1554; Varbanov 1791.      R  dunkelgrüne Patina, kleiner Schrötlingsriss, s-ss
ex Kölner Münzkabinett, Auktion 50, 1990, Los 1698

253 

ex 251 
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254

150,--

Severus Alexander, 222-235 n. Chr. AE-Diassarion, 15.23g. Vs.: gepanzerte und drapierte 
Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Europa reitet auf Zeus-Stier n. l. durchs Mittelmeer nach 
Kreta, Schönert-Geiss 100, 1714 Taf. 98; Varbanov 1890.      RR  dunkelgrüne Patina, s/ss

255

120,--

HADRIANOPOLIS, Gordianus III., 238-244 n. Chr. AE-Tetrassarion, 11.85g. Vs.: 
gepanzerte und drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Zeus thront mit Szepter 
und Phiale n. l., Jurukova 513 var.; Varbanov 3870.      R  schwarze Patina, fast vz

256
100,--

AE-Tetrassarion, 9.21g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Hermes steht 
mit Kerykeion an Herme v. v., Kopf n. l., Jurukova 539; Varbanov 3808.      R  tiefgrüne Patina, ss-vz

257 50,--Lot, AE-Prägungen: Faustina II., Septimius Severus, Caracalla und Gordianus III. (4).   7 Stück  ss

258

80,--

MESEMBRIA, Philippus I. Arabs mit Otacilia Severa, 244-249 n. Chr. AE-Pentassarion, 12.76g. Vs.: 
Büsten des Philippus und der Otacilia einander gegenüber, Rs.: Asklepios steht mit Schlangenstab 
v. v., Kopf n. l., Varbanov 4223.   dunkelgrüne Patina, ss
erworben von Kaiser, am 8. November 2008

259

100,--

PAUTALIA, Faustina II. minor, Gemahlin des Marcus Aurelius, 161-180 n. Chr. AE-Assarion 147-
149 n. Chr., 5.90g. Vs.: drapierte Büste n. r., Rs.: Hera steht mit Szepter und Phiale n. l., BMC 142, 
13; SNG Cop. -; Ruzicka 131; Varbanov 4478.   schönes Portrait, dunkelgrüne Patina, ss-vz
ex Kölner Münzkabinett, Auktion 79, 2003, Los 332

260

120,--

Septimius Severus, 193-211 n. Chr. AE-Tetrassarion, 18.99g. Vs.: Kopf mit Lorbeerkranz n. r., 
Rs.: aufgerichtete Schlange mit Strahlennimbus n. r., Ruzicka, Pautalia - (Rs. 390, 391, 397, 400); 
Varbanov - (Rs. 4804-4807).   dunkelgrüne Patina, ss+

260 259 

258 256 

254 255 
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261

80,--

Iulia Domna, Gemahlin des Septimius Severus, 193-211 n. Chr. AE-Assarion, 7.65g. Vs.: drapierte 
Büste n. r., Rs.: verschleierte Büste der Tyche von Pautalia mit Mauerkrone n. r., BMC 143, 20; SNG 
Cop. -; Ruzicka 470; Varbanov 4902.   grasgrüne Malachitpatina, ss-/ss

262

100,--

Caracalla, 198-217 n. Chr. AE-Diassarion, 15.29g. Vs.: Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Herakles 
steht nackt, mit Keule, Löwenfell und Äpfeln der Hesperiden v. v., Kopf n. r., Ruzicka, Pautalia 596; 
Varbanov 5104.   dunkelgrüne Patina, ss
erworben von Plesa, am 4. November 2006

263
80,--

Geta als Caesar, 198-209 n. Chr. AE-Hemiassarion, 3.89g. Vs.: drapierte Büste n. r., Rs.: Korb mit 
Weintrauben, Ruzicka, Pautalia -; Varbanov 5348.   tiefgrüne Patina, vz

264 80,--Lot, AE-Prägungen: Marcus Aurelius, Faustina II., Iulia Domna, Caracalla und Geta.   6 Stück  ss

265

80,--

PERINTHOS, Pseudo-autonom AE-Diassarion 100-150 n. Chr., 10.51g. Vs.: Kopf des bärtigen 
Herakles mit Lorbeerkranz n. l., Rs.: Zeus sitzt mit Szepter und Phiale n. l., links Adler n. l., BMC 9; 
SNG Cop. -; Schönert-Geiss 106; RPC 720.   tiefbraune Patina, ss-vz

266
50,--

Lot, AE-Prägungen: Nero, Domitianus, Iulia Domna, Severus Alexander sowie pseudo-autonome 
Prägungen.   6 Stück  s-ss

ex 266 

265 

ex 264 263 

262 261 
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267

200,--

PHILIPPOPOLIS, Antoninus Pius, 138-161 n. Chr. AE-Tetrassarion unter C. Gallonius Fronto, 
Legatus Augusti pro praetore provinciae Thraciae, 20.28g. Vs.: Kopf mit Lorbeerkranz 
n. r., Rs.: Ephebe mit Chlamys reitet n. r., rechte Hand zum Gruß erhoben, Ruzicka, 
Pautalia - (Rs. 596); Varbanov - (Rs. 700); RPC online - (Rs. 10615).      RR  feiner Stil, ss

268
80,--

Lot, AE-Prägungen: Domitianus, Antoninus Pius, Commodus, Crispina, Septimius Severus, Geta, 
Elagabal.   8 Stück  s-ss, meist ss

269

100,--

THASOS,  AE-Tetrachalkon vor 132 n. Chr., 6.99g. Vs.: Büste der Artemis mit Gorytos n. r., 
Rs.: Herakles schreitet mit Löwenfell und gespanntem Bogen n. r. (um Stymphalische Vögel 
zu erlegen), rechts Monogramm, BMC - (vgl. 106); SNG Cop. - (vgl. 1057); O. Picard, Thasos -  
(vgl. 281.1); RPC -.      RR  schwarze Patina, Rs.-Stempelabbruch, sonst vz

270

80,--

TOPEIROS, Antoninus Pius, 138-161 n. Chr. AE-Diassarion unter C. Fabius Agrippinus, bis maximal 
vor 9. Oktober 148 n. Chr., 7.75g. Vs.: Kopf n. r., Rs.: Herakles sitzt nackt auf Fels mit Löwenfell und 
streckt rechten Arm aus, links Keule, Varbanov 2663; RPC online 5460.   schwarze Patina, fast ss

271

250,--

LOTS,  Lot, AE-Prägungen, darunter Abdera: Nero, Vespasianus; Anchialus: Caracalla, Maximinus 
Thrax, Gordianus III. mit Tranquillina; Augusta Traiana: Septimius Severus, Caracalla, Gallienus; 
Bizya: Philippus I., Philippus II.; Byzantion: Iulia Domna; Coela: Marcus Aurelius, Gallienus; 
Deultum: Severus Alexander, Iulia Mamaea, Gordianus III., Philippus I.; Hadrianopolis: Septimius 
Severus, Gordianus III.; Mesembria: Gordianus III. mit Tranquillina, Philippus I. mit Otacilia Severa; 
Pautalia: Septimius Severus, Iulia Domna, Caracalla; Philippopolis: Septimius Severus, Elagabal; 
Serdica: Caracalla; Traianopolis: Caracalla.   40 Stück  s-ss, ss

272

300,--

Lot, AE-Prägungen, darunter Anchialus: Maximinus Thrax; Bizya: Faustina II., Septimius Severus; 
Byzantion: Caracalla, Valerianus I., Gallienus; Coela: Philippus I., Gallienus; Deultum: Severus 
Alexander, Iulia Mamaea, Maximinus Thrax, Gordianus III., Philippus I.; Hadrianopolis: Antoninus 
Pius, Gordianus III., Mesembria: Gordianus III. mit Tranquillina, Philippus I. mit Otacilia Severa; 
Pautalia: Septimius Severus, Caracalla, Geta; Perinthos: Domitianus, Caracalla, Geta, Severus 
Alexander, Tranquillina; Philippopolis: Elagabal; Serdica: Septimius Severus, Iulia Domna, Caracalla, 
Geta; Sestos: Iulia Domna; Topeiros: Caracalla (?); Traianopolis: Caracalla.   48 Stück  s-ss

270 269 ex 268 

267 
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273
50,--

Lot, AE-Prägungen des Gordianus III. aus Anchialus (mit Tranquillina), Deultum (2), Hadrianopolis 
(2), Mesembria (mit Tranquillina).   6 Stück  ss

MOESIA SUPERIOR

274

120,--

VIMINACIUM, Philippus I. Arabs, 244-249 n. Chr. AE-Sesterz 244 n. Chr. (= Jahr 5), 17.44g. Vs.: IMP 
M IVL PHILIPPVS AVG, gepanzerte und drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: P M S C-OL VIM,  
Moesia steht v. v., Kopf n. l., und beschützt Stier und Löwe, im Abschnitt AN V, AMNG 100; 
Varbanov 132.   dunkelgrüne Patina, prfr

275

80,--

Traianus Decius, 249-251 n. Chr. AE-Sesterz 249/250 n. Chr. (= Jahr 11), 14.66g. Vs.: IMP TRAIANVS 
DECIVS  AVG, gepanzerte und drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: P M S C-OL VIM, Moesia 
steht v. v., Kopf n. l., und beschützt Stier und Löwe, im Abschnitt AN XI, AMNG 125; Varbanov 
164.   dunkelgrüne Patina, vz-

276
80,--

Lot, AE-Prägungen: Gordianus III., Philippus I., Philippus II., Traianus Decius, Herennia Etruscilla, 
Trebonianus Gallus, Valerianus; dazu: Trebonianus Gallus und Hostilianus für Dakien.   13 Stück  s-ss

MOESIA INFERIOR

277

100,--

DIONYSOPOLIS, Severus Alexander, 222-235 n. Chr. AE-Tetrassarion, 9.83g. Vs.: gepanzerte und 
drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Homonoia steht mit Füllhorn und Phiale v. v., Kopf n. l.,  
links brennender Altar, AMNG -; Varbanov 502.      R  grasgrüne Malachitpatina, fast vz

278

80,--

ISTROS, Iulia Mamaea, Mutter des Severus Alexander, 222-235 n. Chr. AE-Triassarion, 9.06g. 
Vs.: drapierte Büste mit Diadem n. r., Rs.: Adler fliegt n. l. herab, um n. l. schwimmenden Delfin zu 
ergreifen, AMNG 520; Varbanov 672; Sear 3411.   Rs.-Randschrötlingsfehler, braune Patina, ss

279

100,--

Lot, AE-Prägungen: Commodus / Adler mit Delfin, Septimius Severus / Gottheit zu Pferd, 
Iulia Domna / Adler mit Delfin, Geta / Demeter, Gordianus III. / Tyche, Gordianus III. / 
Tyche.   6 Stück    überwiegend R  ss
ex Münzen & Medaillen, Auktion 16, Lose 111, 118, 127, 141, 156, 163 (Slg. Righetti)

ex 279 278 277 

275 274 
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280

150,--

KALLATIS, Commodus, 177-192 n. Chr. AE-Diassarion 177-180 n. Chr., 10.75g. Vs.: gepanzerte und 
drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Asklepios steht mit Schlangenstab v. v., Kopf n. l., AMNG -;  
Varbanov -; RPC online 3518 (nur 1 Stück, in New York).      RR  grüne Malachitpatina, feiner Stil, ss
Commodus, seit Mitte 177 n. Chr. Augustus, trug - wie auf dieser Münze - zunächst das Praenomen Lucius, ab Oktober 
180 n. Chr. jedoch Marcus.

281

80,--

Lot, AE-Prägungen: pseudo-autonom, Herakles / Hermes auf Widder, AMNG 296; Geta Caesar /  
Schlange, AMNG 329 var., SNG München 251 var.; Severus Alexander / Schlange, AMNG 334 var.;  
Gordianus III. / Nike, AMNG 341.      teils R  ss
ex Münzen & Medaillen, Auktion 16, Lose 194, 214, 216 sowie Auctiones, Auktion 29, Los 155 (Slg. Righetti)

282

60,--

MARKIANOPOLIS, Diadumenian als Caesar, 217-218 n. Chr. AE-Diassarion, 4.90g. Vs.: Kopf n. r.,  
Rs.: Tyche steht mit Füllhorn und Ruder v. v., Kopf n. l., AMNG 250, 794; Varbanov 1360; Slg. 
Pfeiffer 315.   dunkelgrüne Patina, ss+

283
50,--

NIKOPOLIS AD ISTRUM, Septimius Severus, 193-211 n. Chr. Lot, AE-Assaria des Septimius 
Severus.   4 Stück  ss-vz

284

60,--

Gordianus III., 238-244 n. Chr. AE-Tetrassarion 241-243 n. Chr., unter Sabinius Modestus, 
11.04g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Serapis steht 
mit Kalathos, Szepter und erhobener Rechter n. l., AMNG 505, 2043 = Varbanov 
4265.   dunkelgrüne Patina, Schrötlingsriss, vz/ss+

285

100,--

ODESSOS, Severus Alexander, 222-235 n. Chr. AEs, 8.83g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste 
n. r., Rs.: Theos megas steht mit Kalathos, Füllhorn und Phiale v. v., Kopf n. l., und opfert über 
brennendem Altar, AMNG 569, 2309 = Varbanov 4420.   grasgrüne Malachitpatina, ss+
Bassianus Alexianus wurde am 26.(?) Juni 221 von Elagabalus als Alexander adoptiert und zum Caesar ernannt. Nach 
dessen Ermordung folgte er ihm am 13. März als Kaiser Severus Alexander nach. Alle Münzen der Odesseiten in seinem 
Namen wurden vor seiner imperatorischen Akklamation geprägt.

285 284 

ex 283 282 

ex 281 280 



59

286

80,--

Gordianus III., 238-244 n. Chr. AE-Pentassarion 238-241 n. Chr., 12.87g. Vs.: Büsten des Gordianus 
und des Theos megas einander gegenüber, Rs.: Asklepios steht mit Schlangenstab v. v., Kopf n. l., links 
Wert E (= 5), AMNG 2346.2 var.; Varbanov 4464.   dunkelgrüne Patina, ss/ss+

287

300,--

LOTS,  Lot, AE-Prägungen: Dionysopolis: Iulia Domna, Iulia Maesa, Gordianus III.; Istros: Elagabal; 
Kallatis: Septimius Severus, Philippus I. und II., ps.-autonom; Markianopolis: Septimius Severus,  
Septimius Severus m. Iulia Domna, Caracalla, Macrinus m. Diadumenian, Elagabal, Elagabal m. Iulia 
Maesa, Severus Alexander, Severus Alexander m. Iulia Maesa, Gordianus III.; Nikopolis: Septimius  
Severus, Iulia Domna, Caracalla, Macrinus, Gordianus III.; Odessos: Caracalla, Gordianus III., Gordianus 
III. m. Tranquillina; Tomis: Geta, Severus Alexander, Maximinus Thrax, Gordianus III. m. Tranquillina, 
Philippus II.   45 Stück  s-ss

288

300,--

Lot, AE-Prägungen: Dionysopolis: Commodus, Gordianus III.; Kallatis: Septimius Severus, Philippus 
I., Philippus II.; Markianopolis: Septimius Severus, Septimius Severus m. Iulia Domna, Macrinus m. 
Diadumenian, Diadumenian, Elagabal, Elagabal m. Iulia Maesa, Severus Alexander, Severus Alexander m. 
Iulia Maesa, Gordianus III.; Nikopolis: Septimius Severus, Iulia Domna, Caracalla, Macrinus, Diadumenian, 
Gordianus III.; Odessos: Severus Alexander, Gordianus III., Gordianus III. m. Tranquillina; Tomis: Caracalla, 
Maximinus Thrax, Gordianus III. m. Tranquillina, Philippus I. m. Otacilia Severa, Philippus II.   45 Stück  s-ss

289
80,--

Lot, AE-Prägungen des Gordianus III. aus Dionysopolis (2), Kallatis, Markianopolis, Nikopolis ad Istrum 
(3), Odessos (3).   10 Stück  meist ss

THESSALIEN

290
120,--

THESSALISCHER BUND, Nero, 54-86 n. Chr. AE-Obol unter Lauchos, Strategos, Larisa 13.25g. 
Vs.: Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Apollon sitzt n. r. und hält Lyra, RPC I 1444.      R  ss+

ATTIKA

291

80,--

ATHEN, Pseudo-autonom, unter Gallienus, 260-268 n. Chr. AE-Drachme, 6.26g. Vs.: Kopf der 
Athena mit Helm n. r., Rs.: Athena steht mit Schild und Lanze v. v., Kopf n. l., r. Schlange, Svoronos, 
Athen 86, 32-39; v. Mosch, Bilder zum Ruhme Athens, 32 Abb. 3 var.   dunkelbraune Patina, ss

292
50,--

AE-Drachme, 5.83g. Vs.: Kopf der Athena mit Helm n. r., Rs.: Bukranion mit Girlande, Svoronos, 
Athen 99, 15-38; v. Mosch, Bilder zum Ruhme Athens, 56 Abb. 53.   dunkelbraune Patina, s-ss

292 291 

290 

286 
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293

100,--

KORINTH, Nero, 54-68 n. Chr. AE-Semis 66/67 n. Chr., unter (L. Rutilius Piso und) P. Memmius 
Cleander, 6.68g. Vs.: NERO CAE - AVG IMP, Kopf mit Strahlenkrone n. r., Rs.: P MEM CL[EAN]-
DRO II Q COR - AD-LO - AV-G, Nero steht auf Basis v. v. und hält Ansprache, RPC 1206; Coll. BCD 
476.   dunkelbraune Patina, s-ss
Nero hatte von Herbst 66 bis Herbst 67 Griechenland besucht und in allen für ihn veranstalteten Festspielen gesiegt, 
angeblich 1808 Mal. Am 27. November 66 erklärte er in Korinth die Freiheit der Griechen, worauf diese Münze mit 
adlocutio Augusti, Ansprache des (Nero) Augustus, hinweist.

294

60,--

Hadrianus, 117-138 n. Chr. AE-As, 9.83g. Vs.: [IMP CAE]S TRAIA[N HADR AVG], gepanzerte und 
drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: [COL] L - IV[L CO]R, Athena Nikephoros steht mit Lanze 
und Schild v. v., Kopf n. l., RPC 137; Coll. BCD 582.   dunkelgrüne Patina, s
erworben von Scheiner, am 19. Februar 2001

ACHAIA

295

100,--

AIGEIRA, Plautilla, Gemahlin des Caracalla, 198-217 n. Chr. AE-Assarion 202-
205 n. Chr., 4.32g. Vs.: drapierte Büste n. r., Rs.: Asklepios steht mit Schlangenstab 
v. v., Kopf n. l., BMC -; SNG Cop. -; Coll. BCD 422.2.      RR  dunkelbraune Patina, ss

296
20,--

LOTS,  Lot, AE-Prägungen aus Patrae/Patras: Augustus, Claudius; dazu: Korinth: 
Tiberius.   3 Stück  ge-s

PONTOS

297

80,--

AMASIA, Domitianus, 81-96 n. Chr. AE-Assarion, 10.56g. Vs.: Kopf mit Lorbeerkranz 
n. r., Rs.: verschleierte und drapierte Büste der Tyche Amaseia mit Mauerkrone n. r., 
RPC 1633; BMC -; SNG Cop. -; SNG v. Aul. -; Rec. gen. 34, 7b.      R  schwarze Patina, ss

298

80,--

Traianus, 98-117 n. Chr. AE-Assarion 112/113 n. Chr. (= Jahr 115), 8.55g. Vs.: 
Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: tetrastyler Tempel v. v., RPC 2911; BMC -;  
SNG Cop. -; SNG v. Aul. -; Rec. gen. 34, 8a.      R  dunkelgrüne Patina, ss-vz/ss

298 297 

295 

294 293 
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299

150,--

Antoninus Pius, 138-161 n. Chr. AE-Tetrassarion 154/155 n. Chr. (= Jahr 156), 27.72g. Vs.: Kopf mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: Hades-Sarapis sitzt m. Szepter n. l. u. hält Rechte über Kerberos, BMC -; SNG 
Cop. -; SNG v. Aul. -; Rec. gen. 35, 13 = RPC online 5297 (Slg. Prowe).      RR  dunkelbraune Patina, ss/ss-

300

50,--

Lucius Verus, 161-169 n. Chr. AE-Tetrassarion 162/163 n. Chr. (= Jahr 165), 23.49g. 
Vs.: gepanzerte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Marcus Aurelius und Lucius 
Verus beim Handschlag, BMC 7, 5; SNG Cop. -; SNG v. Aul. -; Rec. gen. 38, 29; SNG 
France 906 (stgl.); RPC online 4879.      R  dunkelbraune Patina, Schrötlingsfehler, s

301

100,--

Commodus, 177-192 n. Chr. AE-Tetrassarion 187/188 n. Chr. (= Jahr 189), 22.38g. 
Vs.: gepanzerte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Commodus reitet n. r. und ist 
im Begriff, angeschossenem Löwen Fangstoß zu versetzen, BMC -; SNG Cop. -;  
SNG v. Aul. -; Rec. gen. 38, 31; RPC online 5446.      RR  dunkelbraune Patina, ss

302

50,--

AE-Diassarion 187/188 n. Chr. (= Jahr 189), 14.74g. Vs.: Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Asklepios 
steht mit Schlangenstab v. v., Kopf n. l., BMC -; SNG Cop. 107; SNG v. Aul. - (vgl. 6702); Rec. gen. 39, 
35; RPC online 8002.   grünbraune Patina mit beigem Sand, ss

303
60,--

Lot, AE-Prägungen: Antoninus Pius, Marcus Aurelius, Lucius Verus, Caracalla, Geta und Severus 
Alexander, teils selten.   6 Stück  s-ss

304

50,--

AMISOS, Claudius, 41-54 n. Chr. AE-Hemiobol 53/54 n. Chr. (= Jahr 85), 5.95g. Vs.: Kopf mit  
Lorbeerkranz n. r., l. Gegenstempel Kerykeion (kaum kenntlich), Rs.: 3 Zeilen Schrift in Eichenkranz, 
SNG France -; Rec. gen. 78, 72; RPC 2153; Ggst.: Howgego 391.      R  dunkelbraune Patina, ss-/s

301 
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305

100,--

Vespasianus, 69-79 n. Chr. AE-Tetrachalkon 69/70 n. Chr. (= Jahr 101), 6.29g. Vs.: Kopf mit 
Lorbeerkranz n. l., Rs.: vier Zeilen Schrift in Lorbeerkranz, BMC 81 („Galba“); SNG Cop. 176-177; 
SNG v. Aul. -; Rec. gen. 78, 74; RPC 728.   dunkelgrüne Patina, ss

306

120,--

Hadrianus, 117-138 n. Chr. Lot, AR-Drachmen: 131/132 n. Chr., Athena, SNG Cop. 178; 132/133 
n. Chr., Capricorn, BMC 89, SNG Cop. 180; 133/134 n. Chr., Demeter, BMC 91, SNG Cop. 
182.   3 Stück  s-ss

307
40,--

KOMANA,  Lot, AE-Prägungen des Septimius Severus und des Caracalla, beide Jahr 172 = 205/206 
n. Chr., Rs.: tetrastyler Tempel.   2 Stück  s-ss

308

80,--

NEOKAISAREIA, Lucius Verus, 161-169 n. Chr. AE-Diassarion 161/162 n. Chr. (= Jahr 98), 13.74g. 
Vs.: Kopf mit Pallium hinterm Hals und Lorbeerkranz n. r., Rs.: Dioskuren stehen mit Speeren 
neben einander v. v., BMC -; SNG Cop. -; SNG v. Aul. 97; Rec. gen. 119, 8 = Sear 1818 var.; RPC 
online 5340 var.   braune Patina, ss-

309 50,--Lot, AE-Prägungen: Gordianus III., Volusian (R!), Valerian I. (teils R!), Gallienus (R!).   8 Stück  ge-ss

310

100,--

NEOKAISAREIA FÜR DAS KOINON PONTU, Severus Alexander, 222-235 n. Chr. AE-
Tetrassarion 226/227 n. Chr. (= Jahr 163), 16.16g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: zwei einander gegenüberstehende hexastyle Neokorie-Tempel, 
jeweils oberhalb einer fünfstufigen Treppenanlage, unten Jahresangabe, BMC -; SNG Cop. -;  
SNG v. Aul. -; Rec. gen. 124, 38a var.; SNG France -; zum Reversthema vgl. M. J. Price / B. L. 
Trell, Coins and their Cities, London 1977, 98, 179.      RR  braune Patina, Vs.-Korrosion, s/s-ss

311

80,--

AE-Tetrassarion 241/242 n. Chr. (= Jahr 178), 13.99g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste 
mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Tisch mit Preiskrone, unten 2 Apfelhaufen, Palmzweige und 
Ölkanne, BMC 13 var.; SNG Cop. -; SNG v. Aul. 110, 6762; Rec. gen. 127, 52 var.; Sear 3660 
var.   braunschwarze Patina, ss

311 310 
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312

80,--

AE-Tetrassarion 241/242 n. Chr. (= Jahr 178), 17.28g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: Preiskrone zw. Ballantioi auf Postament, BMC 14 var. (Ballantioi); SNG Cop. -;  
SNG v. Aul. 108 var., 6761 var. (beide ohne Ballantioi); Rec. gen. -.      R  dunkelbraune Patina, s+/ss
Die Abbildung von Ballantioi, d. h. Geldsäcken, üblicherweise Normsäcke zu 1000 Denaren Siegprämie, ist ein Hinweis 
auf die Kommerzialisierung der Agonistik in damaliger Zeit.

313

80,--

AE-Tetrassarion 241/242 n. Chr. (= Jahr 178), 12.57g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: Tischplatte mit zwei Preiskronen, BMC -; SNG Cop. -; SNG v. Aul. 107 var.; 
Rec. gen. 127, 56.   ss

314

80,--

SEBASTOPOLIS HERAKLEOPOLIS, Septimius Severus, 193-211 n. Chr. AE-Tetrassarion 205/206 n. 
Chr. (= Jahr 208), 11.60g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Herakles 
steht n. r. und erwürgt Nemeischen Löwen, BMC -; SNG Cop. -; SNG v. Aul. 6776; M. Amandry / B. 
Remy, Les monnaies de l‘atelier de Sebastopolis du Pont, 1998, 20, 7.   dunkelgrüne Patina, s-ss

315

120,--

Iulia Domna, Gemahlin des Septimius Severus, 193-211 n. Chr. AE-Tetrassarion 205/206 n. Chr. 
(= Jahr 208), 16.41g. Vs.: drapierte Büste n. r., Rs.: Herakles schreitet n. l. und raubt Äpfel der 
Hesperiden, BMC -; SNG Cop. -; SNG v. Aul. -; Rec. gen. -;  Amandry / Remy, Sebastopolis, 26 f., 33 (nur 1 
Exemplar, ex Ratto 26. April 1909 (Coll. W. Froehner), 3361).      RR  dunkelbraune fleckige Patina, s/s-ss

316

150,--

Gallienus, 253-268 n. Chr. AE-Oktassarion (?) 263/264 n. Chr. (= Jahr 266), 17.33g. Vs.: gepanzerte 
und drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Herakles steht nackt n. r. und erwürgt Nemeischen 
Löwen, BMC -; SNG Cop. -; SNG v. Aul. -; Rec. gen. 145, 24; Amandry / Remy, Sebastopolis, 33, 
60.   dunkelbraune Patina, grün belegt, ss-/ss-vz

316 
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317
200,--

TRAPEZUS, Lucius Verus, 161-169 n. Chr. AE-Diassarion, 11.54g. Vs.: Kopf n. r., Rs.: Büste des Mithras 
mit Mütze u. Strahlenkrone n. r., BMC -; SNG Cop. -; SNG v. Aul. -; Rec. gen. -.      RR  braune Patina, fast ss

318

150,--

Severus Alexander, 222-235 n. Chr. AE-Tetrassarion 226/227 n. Chr. (= Jahr 163), 15.22g. Vs.: 
gepanzerte und drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Mithras reitet n. r., l. Baum, BMC -; SNG 
Cop. -; SNG v. Aul. - (Vs. 6786); Rec. gen. 153, 35 var.      RR  dunkelbraune Patina mit beigem Sand, ss

319

80,--

ZELA, Caracalla, 198-217 n. Chr. AE-Tetrassarion 205/206 n. Chr. (= Jahr 142), 14.47g. Vs.: Kopf mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: Zeus Epikarpios sitzt mit Szepter und Früchten n. l., im Abschnitt ET PMB, 
BMC -; SNG Cop. -; SNG v. Aul. 142; Rec. gen. 160, 7.      R  dunkelbraune Patina mit beigem Sand, ss

320

80,--

AE-Tetrassarion 206/207 n. Chr. (= Jahr 143), 19.43g. Vs.: Kopf mit Lorbeerkranz n. 
r., Rs.: hexastyler Tempel v. v., im Abschnitt Jahresangabe, BMC - (vgl. 41, 3: Jahr 142 
(?)); SNG Cop. - (vgl. 229: Jahr 142); SNG v. Aul. 143 var.; Rec. gen. - (vgl. 160, 8: Jahr 
142).   dunkelbraune Patina, Vs.-Korrosion, sonst s-ss/ss+

321

80,--

LOTS,  Lot, AE-Prägungen, darunter: Amasia: Caracalla; Amisos: Caracalla, Valerianus I.; 
Neokaisareia: Septimius Severus, Caracalla; Trapezus: Severus Alexander; Zela: Iulia Domna, 
Caracalla.   11 Stück  s-ss

322
50,--

Lot, AE-Prägungen des Caracalla aus Amisos (Kaiser auf der Jagd), Sebastopolis-Herakleopolis und 
Zela (3).   5 Stück  meist ss

ex 322 
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PAPHLAGONIEN

323

60,--

AMASTRIS, Marcus Aurelius als Caesar, 139-161 n. Chr. AE-Hemiassarion, 3.97g. Vs.: 
gepanzerte und drapierte Büste n. r., Rs.: Stier schreitet n. r., RPC online 5397; BMC -  
(vgl. 87, 25); SNG Cop. -; SNG v. Aul. 6811; Rec. gen. 177, 83.      R  dunkelgrüne Patina, ss

324

100,--

NEOKLAUDIOPOLIS, Traianus, 98-117 n. Chr. AE-Assarion 112/113 n. Chr. (= Jahr 118), 
13.65g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Traianus steht in 
Rüstung v. v. und wird von Homonoia, mit Polos und Füllhorn, bekränzt, BMC -; SNG Cop. -;  
SNG v. Aul. 6827; Rec. gen. -.      RR  dunkelgrüne Patina mit beigem Sand, s-ss

325

150,--

Septimius Severus, 193-211 n. Chr. AE-Diassarion 200/201 n. Chr. (= Jahr 206), 12.56g. Vs.: Kopf 
mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Tyche steht mit Füllhorn und Ruder v. v., Kopf n. l., BMC -; SNG Cop. -; SNG  
v. Aul. - (Vs. 6828); Rec. gen. -.      RR  dunkelgrüne Patina, Rand-Schrötlingsfehler, ss

326

80,--

SINOPE, Claudius, 41-54 n. Chr. AE-Semis 41/42 n. Chr., 5.73g. Vs.: TI CLAVDIVS - CAESAR, Kopf 
mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: [CIF] - A[NNO] - [XXXVII] in Kranz, BMC -; SNG Cop. -; SNG v. Aul. -;  
Rec. gen. -; SNG France -; RPC 2131 (nur 1 Exemplar).      RR  grünbraune Patina, ss/s

327
60,--

LOTS,  Lot, AE-Prägungen aus Amastris: Traianus, Faustina II., Iulia Domna, Caracalla, Geta; 
Germanikopolis: Septimius Severus, Geta; Sinope: Gordianus III.   8 Stück  s-ss, meist ss

BITHYNIEN

328

80,--

BITHYNION, Valerianus, 253-260 n. Chr. AE-Tetrassarion, 9.09g. Vs.: gepanzerte 
und drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Zeus sitzt mit Szepter und Phiale n. l.,  
BMC -; SNG Cop. -; SNG v. Aul. 342; Rec. gen. 278, 69; Corsten, Köln -.      R  ss

328 
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329

100,--

HERAKLEIA PONTIKA, Traianus, 98-117 n. Chr. AE-Hemiassarion, 3.91g. Vs.: Kopf mit Lorbeerkranz 
n. r., Rs.: Athena schreitet mit Rundschild und Lanze n. r., RPC 1169; BMC -; SNG Cop. -;  
SNG v. Aul. -; Rec. gen. 360, 95; Corsten, Köln -.      R  dunkelgrüne Patina, ss

330

80,--

Iulia Domna, Gemahlin des Septimius Severus, 193-211 n. Chr. AE-Diassarion, 12.17g. 
Vs.: drapierte Büste n. r., Rs.: Poseidon steht mit Dreizack und Delfin v. v., Kopf n. l., 
rechts Galeerenbug, BMC -; SNG Cop. 437 var. (ohne Galeerenbug); SNG v. Aul. -; Rec. 
gen. 364, 123 var. (ohne Galeerenbug); Corsten, Köln -.      R  grünbraune Patina, ss/s

331

80,--

Geta als Caesar, 198-209 n. Chr. AE-Hemiassarion, 2.35g. Vs.: drapierte Büste n. r., Rs.: Hygieia 
steht n. r. und füttert Schlange, BMC -; SNG Cop. 447; SNG v. Aul. 6947; Rec. gen. 368, 152; Corsten, 
Köln -.   dunkelbraune Patina, ss+

332
50,--

JULIOPOLIS,  Lot, AE-Prägungen: Traianus, Septimius Severus und Maximinus I. 
Thrax.   3 Stück    teils R  braune Patina, meist ss

333

100,--

KALCHEDON, Gordianus III., 238-244 n. Chr. AE-Tetrassarion, 12.86g. Vs.: 
gepanzerte und drapierte Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: Apollon steht nackt 
in tetrastylem Tempel und opfert über brennendem Altar, BMC -; SNG Cop. -; SNG 
v. Aul. 499; Rec. gen. 368, 152; Corsten, Köln -.      R  dunkelgrünbraune Patina, ss

334
120,--

KIOS, Claudius, 41-54 n. Chr. AE-Tetrachalkon, 7.84g. Vs.: Kopf n. r., Rs.: Gorytos m. Bogen, RPC 2024; 
BMC -; SNG Cop. 388; SNG v. Aul. 509; Rec. gen. 317, 33; Corsten, Köln -.      R  grünbraune Patina, ss
Herakleus ktistes Kianon - (Gorytos von) Herakles, Gründer der (Stadt der) Kianer. Die Argonauten machten unterwegs 
nach Kolchis an der bithynischen Küste Station und sandten Hylas zum Wasser holen an Land. Den Quellnymphen gefiel 
der Jüngling so gut, dass sie ihn zu sich hinab zogen. Weil Hylas nicht zurück kam, verließ Herakles die Argo, um ihn zu 
suchen - vergeblich; und die Argo war schon weiter gefahren. Herakles blieb daher in der Gegend und gründete u. a. 
die Stadt Kios.

334 
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335

120,--

Tranquillina, Gemahlin des Gordianus III., 238-244 n. Chr. AE-Triassarion, 10.03g. Vs.: 
drapierte Büste mit Diadem n. r., Rs.: Hygieia steht n. r. und füttert Schlange, BMC -;  
SNG Cop. -; SNG v. Aul. 514; Rec. gen. 328, 108; Corsten, Köln 47.      R  braune Patina, ss

336
80,--

AE-Assarion, 5.08g. Vs.: drapierte Büste mit Diadem n. r., Rs.: zwei Ziegenböcke steigen an Hydria, 
BMC 134, 46; SNG Cop. 397; Rec. gen. 328, 111; Corsten, Köln -.      R  grünbraune Patina, ss-

337

100,--

Salonina, Gemahlin des Gallienus, 253-268 n. Chr. AE-Triassarion, 5.92g. Vs.: drapierte 
Büste mit Diadem n. r., Rs.: Tyche steht mit Füllhorn und Ruder v. v., Kopf n. l., BMC 136, 
49; SNG Cop. -; SNG v. Aul. -; Rec. gen. 331, 137; Corsten, Köln -.      R  dunkelgrüne Patina, ss

338

150,--

KRETEIA FLAVIOPOLIS, Iulia Domna, Gemahlin des Septimius Severus, 193-211 n. Chr. AE-
Diassarion, 12.37g. Vs.: drapierte Büste n. r., Rs.: tetrastyler Tempel v. v., darin sitzt Zeus Aetophoros 
n. r., BMC -; SNG Cop. -; SNG v. Aul. -; Rec. gen. 336, 19; Corsten, Köln -.      RR  dunkelbraune Patina, ss

339

80,--

Caracalla, 198-217 n. Chr. AE-Diassarion, 11.88g. Vs.: Kopf mit Lorbeerkranz n. r., 
Rs.: Demeter steht mit Szepter und Ährenbündel v. v., Kopf n. l., BMC -; SNG Cop. -;  
SNG v. Aul. -; Rec. gen. -; Corsten, Köln -.      RR  tiefbraune Patina, ss

340

80,--

AE-Diassarion, 7.78g. Vs.: drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Athena steht 
mit Szepter, Phiale und Schild v. v., Kopf n. l., BMC -; SNG Cop. -; SNG v. Aul. -; Rec. gen.  
336, 22; Corsten, Köln -.      RR  schwarze Patina, ss

341

200,--

Maximinus Thrax, 235-238 n. Chr. AE-Diassarion, 5.51g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste 
mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Herakles steht grüßend n. l. und präsentiert gezähmten Kretischen 
Stier, BMC -; SNG Cop. -; SNG v. Aul. -; Rec. gen. 339, 40; Corsten, Köln -.      RR  grüne Patina, s/ss
Das Bild wurde im Recueil général noch gedeutet Victimaire à gauche, assommant un taureau, doch ist Herakles als 
Bezwinger des Kretischen Stieres gemeint (vgl. H. Voegtli, Heldenepen 30-33, jedoch ohne das Stück im Recueil zu 
erwähnen). Dass dieser Typ in Kreteia verwendet wurde, mag auf einen Kunstgriff der Kreteier hinweisen, die aus der 
Sage vom Kretischen Stier eine vom Kreteischen Stier gesponnen haben werden. So kommt man ohne Weiteres zu 
Herakles als Stadtgründer.
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342

150,--

NIKAIA, Vespasianus, 69-79 n. Chr. AE-Obol 70/71 n. Chr. oder später, unter Marcus Plancius 
Varus, 9.03g. Vs.: Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Büste des Dionysos mit Chlamys und Efeukranz 
n. l., Rec. gen. 403, 46 Taf. 67, 3 var.; Stumpf 204, 346; BMC -; SNG Cop. -; SNG v. Aul. 536; Weiser, 
Köln 9 var. (= Stumpf 204, 348); RPC 628 mit Umschrift-Varianten.      R  dunkelbraune Patina, ss

343

70,--

Caracalla, 198-217 n. Chr. AE-Assarion, 4.91g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: hexastyler Tempel, BMC -; SNG Cop. -; SNG v. Aul. -; Rec. gen. -; Weiser,  
Köln -.      RR  grüne Patina, fast ss/vz
erworben von Plesa am 4. November 2006

344

100,--

AE-Diassarion 212-217 n. Chr., 10.61g. Vs.: Kopf mit Strahlenkrone n. r., Rs.: Nemesis 
steht mit Elle und Rad v. v., Kopf n. l., Rec. gen. 455, 453 = BMC 75 var. (Kopf mit 
Lorbeerkranz); SNG Cop. -; SNG v. Aul. -; Weiser, Köln -.      R  grüne Patina, ss+

345

60,--

AE-Assarion 212-217 n. Chr., 9.74g. Vs.: Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Demeter 
steht mit Langfackel und Bündel aus Ähren und Mohn v. v., Kopf n. l., Rec. gen. -;  
BMC -; SNG Cop. -; SNG v. Aul. -; Weiser, Köln -.      R  tiefbraune Patina, ss

346

250,--

Maximinus Thrax, 235-238 n. Chr. AE-Diassarion, 7.50g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste mit 
Lorbeerkranz n. r., hochovaler Gegenstempel mit Kaiserkopf (kaum kenntlich) n. r., Rs.: Prometheus 
sitzt n. r. und modelliert Menschen, Rec. gen. 481, 652 = Weiser, Köln 212 f. Anm.; BMC -; SNG 
Cop. -; SNG v. Aul. -; Gegenstempel: Howgego 65 (mehrere Aktionen vermischt); Weiser, Köln 
135 f. (verwendet in Nikaia um 244).      von größter Seltenheit  dunkelbraune Patina, ss/s-ss

347

80,--

Philippus I. Arabs, 244-249 n. Chr. AE-Tetrassarion 244 n. Chr., 9.53g. Vs.: gepanzerte und 
drapierte Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: Ballantion (Geldsack) zwischen zwei Preiskronen, 
Rec. gen. 491, 731; BMC -; SNG Cop. -; SNG v. Aul. 669; Weiser, Köln 89 (stgl.).      RR  s-ss

347 346 
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348

80,--

Valerianus I., 253-260 n. Chr. AE-Tetrassarion 253 n. Chr., 7.79g. Vs.: drapierte Büste 
mit Strahlenkrone n. r., Rs.: Nikaia steht mit zwei Preiskronen v. v., Kopf n. l., Rec. gen. -;  
BMC -; SNG Cop. -; SNG v. Aul. -; Weiser, Köln 170 (stgl.).      RR  dunkelbraune Patina, ss

349

100,--

AE-Tetrassarion 256 n. Chr., 8.07g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste mit Strahlenkrone 
n. r., Rs.: Kybele sitzt mit Tympanon und Phiale auf Löwenthron n. l., Rec. gen. 499, 789; 
BMC -; SNG Cop. -; SNG v. Aul. 7073; Weiser, Köln 194 (stgl.).      R  dunkelbraune Patina, ss

350

100,--

Gallienus, 253-268 n. Chr. AE-Tetrassarion 253-255 n. Chr., 8.97g. Vs.: Kopf mit 
Strahlenkrone n. r., Rs.: Homonoia sitzt mit Füllhorn und Phiale n. l., im Abschnitt 
Palmzweig, Rec. gen. 506, 839; BMC -; SNG Cop. -; SNG v. Aul. 727; Weiser, Köln 227-229 (alle 
stgl.).   dunkelbraune Patina, Rs. minimal korrodiert, sonst ss+

351

120,--

Macrianus, 260-261 n. Chr. AE-Oktassarion, 6.34g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste mit 
Strahlenkrone n. r., Rs.: Ringmauer von Nikaia, Rec. gen. 510, 867; BMC 177, 157-159; SNG Cop. 
543; SNG v. Aul. 733; Weiser, Köln 263.   dunkelbraune Patina, s-ss/ss

352

120,--

Lot, AE-Hemiassaria: Marcus Aurelius / Dionysoskind, Septimius Severus / Stier, Septimius Severus /  
Dionysoskind, Septimius Severus / Athena, Caracalla / Tempel, Caracalla / Altar, Geta / Altar, Geta /  
Nike.   8 Stück    überwiegend R u RR  s-vz
ex Münzen & Medaillen, Auktion 15, Lose 310, 324, 326, 330, 338, 349, 381, 383 (Slg. Righetti)

353
80,--

Lot, AE-Hemiassaria: Septimius Severus / Nike, Caracalla / Preiskrone, Caracalla / Tempel, Geta / 
Schlange, Geta / Athena, Geta / Zeus.   6 Stück    überwiegend R und RR  meist ss-vz
ex Münzen & Medaillen, Auktion 15, Lose 331, 353, 355, 363, 372, 384 (Slg. Righetti)

354

80,--

Lot, AE-Hemiassaria: Septimius Severus / Roma, Caracalla / cista mystica, Caracalla / 
Schlange, Geta / Adler, Geta / Altar, Geta / Demeter, AE-Diassarion: Severus Alexander / 
Tyche.   7 Stück    überwiegend R und RR  meist ss
ex Münzen & Medaillen, Auktion 15, Lose 333, 346, 356, 360, 370, 385, 392 (Slg. Righetti)

355

80,--

Lot, AE-Hemiassaria der antoninischen und severischen Zeit: Marcus Aurelius, 
Lucius Verus(?), Septimius Severus, Iulia Domna, Caracalla sowie Geta als Caesar. 
   13 Stück    überwiegend R und RR, teils unediert  s-ss
ex Münzen & Medaillen, Auktion 15, Los 405 (Slg. Righetti)

356
70,--

Lot, AE-Prägungen: Domitianus, Antoninus Pius, Marcus Aurelius, Commodus, Septimius Severus 
(mit Gegenstempeln).   7 Stück  s-ss

ex 354 ex 353 ex 352 
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357
40,--

Lot, AE-Hemiassaria: Geta / Preiskrone, Geta / Tempel sowie AE-Diassaria: Elagabal / Tempel, 
Elagabal / Standarten.   4 Stück    teils R  s-ss+

358
80,--

Lot, AE-Prägungen: Severus Alexander, Iulia Mamaea, Maximus Caesar und Gordianus 
III.   9 Stück  s-vz

359
100,--

Lot, AE-Prägungen: Severus Alexander, Maximinus Thrax, Maximus Caesar, alle Stücke mit 
Gegenstempel, teils sehr interessante und seltene Rs.-Darstellungen.   7 Stück    teils R  s-ss, meist ss

360
150,--

Lot, AE-Prägungen der Soldatenkaiserzeit: Gordianus III., Philippus I. Arabs, Otacilia Severa, 
Traianus Decius, Trebonianus Gallus, Valerianus I. und Gallienus.   12 Stück    teils R  s-ss

361

60,--

NIKOMEDEIA, Antoninus Pius, 138-161 n. Chr. AE-Hemiassarion, 3.34g. Vs.: Kopf mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: Gewandherme des Hermes v. v., links Kerykeion, RPC online 10467; Rec. 
gen. 525, 66; BMC -; SNG Cop. -; SNG v. Aul. 745 var. (ohne Kranz: RPC online 6067); Corsten, Köln -. 
   schwarze Patina, ss
ex Jacquier, Auktion 30, 2003, Los 248

362

80,--

Hostilianus als Caesar, 250-251 n. Chr. AE-Triassarion, 5.69g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste 
mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: vier Zeilen Schrift in Lorbeerkranz, RPC 345; Rec. gen. -; BMC -; SNG 
Cop. -; SNG v. Aul. 7131 var.; Corsten, Köln 163.      RR  dunkelbraune Patina, Vs.-Doppelschlag, ss

363

80,--

Valerianus I., 253-260 n. Chr. AE-Tetrassarion 253 n. Chr., 8.65g. Vs.: gepanzerte und 
drapierte Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: Kaiser reitet n. r., im Begriff (hier nicht sichtbaren, 
miniaturisierten) Feind zu erstechen, Rec. gen. 570, 404; BMC 191, 67; SNG Cop. -; SNG v. Aul. 
7136 var.; Corsten, Köln 174-175 var. (Vs. stgl.).      R  olivgrüne Patina, Rand-Schrötlingsfehler, ss
ex Kölner Münzkabinett, Auktion 46, 1988, Los 2173

364

150,--

Gallienus, 253-268 n. Chr. AE-Tetrassarion 256 n. Chr., 7.06g. Vs.: gepanzerte und 
drapierte Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: drei Preiskronen, Rec. gen. 572, 415 
var.; BMC -; SNG Cop. -; SNG v. Aul. 7149; Corsten, Köln 203-206 (Vs. stgl.).      R  vz
Der ewige Zwist der Bürger von Nikomedeia und von Nikaia um den Vorrang ließ es für die Römer ratsam erscheinen, 
den Nikomediern Kaiser-Neokorien zuzugestehen, den Nikaiern kaiserliche Festspiele. Auf dieser Münze feiern 
die Nikomedier ihre dritte Neokorie, die sie 256 n. Chr. erhielten, und klauen den Nikaiern deren Münzbild: die drei 
Preiskronen.
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365

100,--

AE-Tetrassarion 256 n. Chr., 6.62g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: 
Nikomedeia steht v. v., Kopf n. r., und präsentiert drei Tempel, Rec. gen. -; BMC -; SNG Cop. -; SNG 
v. Aul. 7146 var.; Corsten, Köln - (vgl. 196-197).      R  dunkelbraune Patina, Rs. leicht dezentriert, ss

366
30,--

Lot, AE-Hemiassaria: Commodus / Demeter, Commodus / Nike und Severus Alexander / Tyche. 
   3 Stück    teils R  ss
ex Münzen & Medaillen, Auktion 15, Lose 417, 421, 427 (Slg. Righetti)

367

180,--

Lot, AE-Prägungen: Severus Alexander, Maximinus I. Thrax, Maximus Caesar, Philippus I. Arabs (mit 
Gegenstempel), Traianus Decius, Trebonianus Gallus, Valerianus I. (davon 1x mit Gegenstempel), 
Salonina.   13 Stück    teils R  s-ss, meist ss

369

150,--

Caracalla, 198-217 n. Chr. AE-Assarion, 7.76g. Vs.: Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Ajax 
kniet nach links und stürzt sich in sein Schwert, darunter Schild, BMC 21; SNG v. Aul. 
873.   braune Patina mit grünen Auflagen, ss

370
40,--

Lot, AE-Hemiassaria: Septimius Severus / Hermes, Septimius Severus / Dionysos, Septimius 
Severus / Dionysos; AE-Triassarion: Gallienus / Preiskronen.   4 Stück    teils R  s-ss
ex Münzen & Medaillen, Auktion 15, Lose 437, 438, 2 Stk. ex Lot 455 (Slg. Righetti)

371

50,--

PRUSIAS AM HYPIOS, Domitianus, 81-96 n. Chr. AE-Diassarion, 10.08g. Vs.: Kopf mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: tetrastyler Tempel v. v., RPC 687, mit rechteckigen Monogramm-
Gegenstempeln auf Vs. und Rs., M. J. Price, Countermarks at Prusias ad Hypium, NC 1967, 37-42; 
Weiser, Köln 114 f.; Howgego 608 und 630.      RR  tiefbraune Patina, Münze ge, Ggst. fast vz
ex Münzen & Medaillen, Auktion 15, ex Lot 455 (Slg. Righetti)

372

100,--

Iulia Domna, Gemahlin des Septimius Severus, 193-211 n. Chr. AE-Assarion, 5.45g. 
Vs.: drapierte Büste n. r., rechts runder Gegenstempel mit AN und Kopf des Elagabalus 
n. r., Rs.: Aphrodite kauert nackt n. r., Kopf v. v., Rec. gen. -; BMC -; SNG Cop. -;  
SNG v. Aul. -; Corsten, Köln -; Ggst.: Howgego 41.      RR  grüne Patina, sehr schön
Das Bild zeigt eine Variante der berühmtesten bithynischen Statue der Aphrodite, die Doidalses geschaffen hatte.

372 371 

ex 370 369 368 

365 

368

150,--

PRUSA AM OLYMP, Commodus, 177-192 n. Chr. AE-Hemiassarion 177-180 n. Chr., 2.79g. Vs.: 
Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Adler steht m. ausgebreiteten Flügeln n. r., Kopf n. l., RPC online -; 
Rec. gen. - (vgl. 582, 50); BMC -; SNG Cop. -; SNG v. Aul. -; Corsten, Köln -.      RR  braune Patina, fast vz

ex 366 
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373

80,--

TIOS, Antoninus Pius, 138-161 n. Chr. AE-Hemiassarion 138 n. Chr., 2.84g. Vs.: Kopf 
n. r., Rs.: Zeus von Tios steht mit Szepter und Phiale v. v., Kopf n. l., RPC online -;  
Rec. gen. -; BMC -; SNG Cop. -; SNG v. Aul. -; Corsten, Köln -.      RR  dunkelbraune Patina, ss-
Antoninu kaisaros eusebus - (des) Antoninus Caesar Pius. Die ungewöhnliche Umschrift war sicher zur Zeit des Antoninus 
als Caesar, 25. Februar bis 10. Juli 138, konzipiert worden, hier jedoch schon kombiniert mit dem Titel Pius, den 
Antoninus erst irgendwann nach Hadrians Tod am 10. Juli 138 zuerkannt bekam, offiziell vielleicht erst am 19. September 
des Jahres.

374

120,--

Valerianus I., 253-260 n. Chr. AE-Tetrassarion, 7.72g. Vs.: Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: 
Zeus sitzt mit Szepter und Blitzbündel n. l., Rec. gen. 638, 170; BMC -; SNG Cop. -; SNG v. Aul.  
1029-1030; Corsten, Köln -.      RR  braune Patina, ss+

375

200,--

LOTS,  Lot, AE-Prägungen, darunter Bithynion: Iulia Mamaea; Herakleia Pontika: Geta; Kalchedon: 
Septimius Severus; Nikaia: C. Papirius Carbo (62-59 v. Chr.), Gordianus III., Philippus I. Arabs, Otacilia 
Severa, Trebonianus Gallus, Valerianus I.; Nikomedeia: Marcus Aurelius, Faustina II., Commodus 
Caesar, Severus Alexander, Maximinus I. Thrax, Maximus Caesar, Traianus Decius; Prusa am Olymp: 
Commodus, Septimius Severus, Iulia Domna; Prusias ad Hypium: Valerianus I.?; Tios: Gordianus 
III.? (mit Gegenstempel); sowie Koinon: Traianus, Hadrianus.   33 Stück    teils R  s-ss

376

80,--

NIKAIA MIT BYZANTION IN THRAKIEN, Gallienus, 253-268 n. Chr. AE-Tetrassarion 256 n. 
Chr., 7.68g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: brennender Altar 
zwischen zwei Laternen (von Byzantion), Franke / Nollé 1413 = Schönert-Geiss, Byzantion 127, 
1866.   dunkelbraune Patina, fast ss
ex Münzen & Medaillen, Auktion 15, Lot 403 (Slg. Righetti)
Münzen der Nikaier anlässlich ihrer Homonoia mit den Byzantiern erschienen zeitgleich zu ihren großen Festspielen der 
Jahre 252 (Trebonianus Gallus), 256 (Valerianus I., Gallienus, Salonina, Valerianus Caesar) und 260 (Macrianus, Quietus) 
(Weiser, Köln, 47 f.).

377
60,--

AE-Tetrassarion 256 n. Chr., 5.49g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste m. Strahlenkrone n. r., Rs.: 
zwei Laternen (von Byzantion), Franke / Nollé 1423 (dieses Exemplar).   dunkelbraune Patina, s/ss
Das Stück wirkt barbarisiert. Offensichtlich überstieg der Kleingeldbedarf angesichts des Zustroms des Publikums die 
Vorräte, so dass schleunigst neues Münzgeld nachgelegt werden musste, nachdem die Profi-Graveure schon abgereist 
waren.

377 376 
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MYSIEN

379

100,--

PERGAMON MIT EPHESOS IN IONIEN, Commodus, 177-192 n. Chr. AE-4 ½ Assaria unter Stadt-
Strategos Poplios Ailios Pios, 20.49g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. 
r., rechts runder Gegenstempel mit Kopf des Caracalla n. r., Rs.: Asklepios von Pergamon und 
Artemis Ephesia stehen v. v., Franke / Nollé 1538-1539; RPC online 3285; Ggst: Howgego 
70.   fleckige Patinareste, s
aus alter Sammlung, erworben am 25. Januar 1985

380

200,--

Gallienus, 253-268 n. Chr. AE-4 ½ Assaria unter (Stadt-Strategos) Sextos Klaudios Seilianos, 14.04g. Vs.: 
gepanzerte und drapierte Büste m. Lorbeerkranz n. r., Rs.: Asklepios von Pergamon u. Artemis Ephesia 
stehen v. v., Franke / Nollé 1622 (dieses Exemplar).      RR  dunkelgrüne Patina, Vs.-Doppelschlag, ss
ex Müller Auktion 73, 1993, Los 121

381

80,--

PERGAMON MIT SARDEIS IN LYDIEN, Augustus, 27 v. - 14 n. Chr. AE-Tetrachalkon um 1 n. Chr., 
unter Stadt-Grammateus Kephalion, 5.52g. Vs.: Demos von Pergamon bekränzt Demos von 
Sardeis, Rs.: Statue des Augustus in Naiskos v. v., Franke / Nollé 1487 (dieses Exemplar); RPC 
2364.   ss

382

50,--

AE-Tetrachalkon um 1 n. Chr., unter Stadt-Grammateus Kephalion, 4.65g. Vs.: Demos von 
Pergamon bekränzt Demos von Sardeis, Rs.: Statue des Augustus in Naiskos v. v., Franke / Nollé 
1467/1508 passim; RPC 2364.   s-ss
erworben von Jacquier, am 27. September 2000

381 

380 

382 

379 

378

120,--

Macrianus, 260-261 n. Chr. AE-Oktassarion 260 n. Chr., 11.34g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste 
mit Strahlenkrone n. r., Rs.: brennender Altar zwischen zwei Laternen (von Byzantion), Franke /  
Nollé 1449 = Schönert-Geiss, Byzantion 129, 1882.      R  fleckige Patina, Prägeschwäche, sonst ss
erworben von Athena in München, am 13. Januar 1987

378 

ex Müller Auktion 25, 1984, Los 172
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383

200,--

PERGAMON MIT THYATEIRA IN LYDIEN, Commodus, 177-192 n. Chr. AE-Medaillon (zu 9 
Assaria) unter Stadt-Strategos Diodoros, 41.09g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste mit 
Lorbeerkranz n. r., zwei hochovale Gegenstempel mit Kopf des Caracalla n. r., Rs.: links steht 
Asklepios von Pergamon, von rechts schreitet Apollon Tyrimnaios von Thyateira heran, Franke /  
Nollé -; RPC online -; Ggst: Howgego 70.      RR, wohl Unikum  rot-grün fleckige Patina, s

LESBOS

384

100,--

MYTILENE MIT ADRAMYTTEION IN TROAS, Lucius Verus, 161-169 n. Chr. AE-4 ½ 
Assaria, 25.08g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Tychai 
von Mytilene und Adramytteion beim Handschlag, Franke / Nollé 1307 = 1309 (dieses  
Exemplar); RPC online -.      R  neuzeitlich überarbeitet, dunkelbraune Patina, s
ex Münzzentrum Köln, Auktion 51, 1984, Los 135 – Das ursprüngliche Original der wohl Rokoko-zeitlichen Verschönerung: 
Franke / Nollé 1302 Taf. 61. Besonders auf dem Revers tobte sich der Künstler aus: die rechte Tyche bekam einen großen 
Hut, die linke Flügel. Das Stück wurde von Franke / Nollé zunächst als 1307 publiziert (24,97g, Privatsammlung Grewer), 
sowie ein zweites Mal als 1309 (25,06g, Auktion Münzzentrum 51, 1984, 135).

IONIEN

385

150,--

EPHESOS MIT SMYRNA, Domitianus, 81-96 n. Chr. AE-Diassarion 91-95 n. Chr., unter 
Caesennius Paetus, Proconsul Asiae, 9.11g. Vs.: Kopf mit Pallium hinterm Hals und Lorbeerkranz 
n. r., Rs.: Nemeseis von Smyrna stehen einander gegenüber, Franke / Nollé 201-209; RPC 
1090.   tiefgrüne Patina mit beigem Sand, ss+

385 

384 

383 
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386

80,--

AE-Diassarion 91-95 n. Chr., unter Caesennius Paetus, Proconsul Asiae, 9.19g. Vs.: Kopf mit Pallium 
hinterm Hals und Lorbeerkranz  n. r., Rs.: Artemis Ephesia steht v. v., Franke / Nollé 194-200, 211; 
RPC 1089.   dunkelgrüne Patina, korrodiert, s
erworben von Jacquier, am 25. September 1996

387

150,--

Domitia, Gemahlin des Domitianus, 81-96 n. Chr. AE-Assarion 91-95 n. Chr., unter Caesennius 
Paetus, Proconsul Asiae, 5.43g. Vs.: drapierte Büste n. r., Rs.: Nemeseis von Smyrna stehen 
einander gegenüber, Franke / Nollé 280-283; RPC 1092.   dunkelgrüne Patina, ss
erworben von Müller, am 28. Juni 1984

388
100,--

AE-Assarion 91-95 n. Chr., unter Caesennius Paetus, 3.69g. Vs.: drapierte Büste n. r., Rs.: Artemis 
Ephesia steht v. v., Franke / Nollé 213-219; RPC 1091.   grüne Patina, Rs. rostrot belegt, ss

389

200,--

EPHESOS MIT ALEXANDRIA IN ÄGYPTEN, Gordianus III., 238-244 n. Chr. AE-Diassarion, 10.82g. Vs.: 
gepanzerte und drapierte Büste m. Lorbeerkranz n. r., Rs.: Sarapis bekränzt Artemis Ephesia auf n. r. 
fahrender Galeere, Franke / Nollé 513 = RPC VII 1, 409.3 (dieses Exemplar).      R  dunkelgrüne Patina, s

390

150,--

AE-Assarion, 5.67g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Apis-Zebu (!)  
schreitet n. r., mit Mondsichel-Flankenblässe und Ra-Scheibenkrone, Franke / Nollé 410-413;  
RPC VII 1, 417.13-17.      R  dunkelgrüne Patina, korrodiert, ss-

391

150,--

ERYTHRAI MIT CHIOS, Philippus II., 247-249 n. Chr. AE-4 ½ Assaria unter Stadt-
Strategos Lukios Phlabios Kapitolinos, 21.01g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste mit  
Lorbeerkranz n. r., Rs.: Demeter von Erythrai und Tyche von Chios stehen einander  
gegenüber, Franke / Nollé 561-564.      R  dunkelbraune Patina, s/ss

392

80,--

Pseudo-autonom, unter Philippus II., 247-249 n. Chr. AE-Assarion, 3.16g. Vs.: drapierte Büste 
der Tyche mit Mauerkrone n. r., Rs.: Sphinx von Chios hockt n. l. u. legt rechte Tatze auf Amphora, 
Franke / Nollé 604-619.   dunkelbraune Patina, ss

392 391 

390 389 

388 386 387 
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393

100,--

SMYRNA MIT PERINTHOS IN THRAKIEN, Gordianus III., 238-244 n. Chr. AE-Triassarion 239-
241 n. Chr., unter Stadt-Strategos Menekles, 14.16g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: Amazone Smyrna mit Tyche von Perinthos beim Handschlag, zwischen 
beiden Galeerenbug, Franke / Nollé 2264-2279; RPC 337.   schwarze Patina, s+
ex Schulten, Oktober 1987, Los 767

394

100,--

SMYRNA MIT NIKOMEDEIA IN BITHYNIEN, Commodus, 177-192 n. Chr. AE-Triassarion 178-180 
n. Chr., unter Stadt-Strategos Markos Sellios, 13.36g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: Commodus fährt in Rüstung, mit Strahlenkrone u. brennender Langfackel 
in Biga n. r., Franke / Nollé 1951-1955 (Rs. stgl.); RPC online 294.   dunkelbraune Patina, s-ss

395

100,--

Crispina, Gemahlin des Commodus, 177-192 n. Chr. AE-Diassarion 178-180 n. Chr., unter Stadt-
Strategos Markos Sellios, 9.53g. Vs.: drapierte Büste n. r., Rs.: Hygieia steht n. r. und füttert 
Schlange, Franke / Nollé 2008-2004; RPC online 308.   dunkelbraune Patina, s-ss

396

60,--

AE-Diassarion 178-180 n. Chr., unter Stadt-Strategos Markos Sellios, 9.01g. Vs.: drapierte 
Büste n. r., Rs.: Hygieia steht n. r. und füttert Schlange, Franke / Nollé 2008-2015; RPC online 
308.   dunkelgrüne Patina mit rostrotem Sand, korrodiert, s

397

60,--

SMYRNA MIT PERGAMON IN MYSIEN, Caracalla, 198-217 n. Chr. AE-4 ½ Assaria 212-217 n. Chr., 
unter Stadt-Strategos Markos Aurelios Geminos, 20.29g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste mit 
Lorbeerkranz n. r., am Hals hochovaler Gegenstempel, Rs.: Asklepios von Pergamon steht zwischen 
Nemeseis von Smyrna, Franke / Nollé 2145-2157; Ggst. Howgego -.   dunkelgrüne Patina, ge

397 

396 395 

394 393 
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LYDIEN

398

250,--

KAISAREIA BAGEIS MIT TEMENOTHYRAI IN PHRYGIEN, Salonina, Gemahlin des Gallienus, 
253-268 n. Chr. AEs 260-263 n. Chr., 25.21g. Vs.: drapierte Büste auf Mondsichel mit Diadem 
n. r., Rs.: Herakles Bagenos und Dionysos Temenothyreos stehen v. v., Köpfe n. l., Franke / Nollé  
116-122.      R  braugrüne Patina, Schrötlingsfehler, sonst ss
ex Münzen & Medaillen, Auktion 15, Los 721 (Slg. Righetti)

399

50,--

PHILADELPHIA MIT SMYRNA IN IONIEN, Pseudo-autonom, unter Caracalla, 198-217 n. Chr. AE-
Assarion 212-217 n. Chr., 6.48g. Vs.: Büste des Demos mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Tyche sitzt mit 
Füllhorn n. l. und präsentiert Statuetten der Nemeseis von Smyrna, Franke / Nollé 1767 (dieses 
Exemplar).   dunkelgrüne Patina, s

400

150,--

Gordianus III., 238-244 n. Chr. AE-Triassarion unter Aurelios Markos, Protarches II., 13.05g. Vs.: 
gepanzerte und drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Tyche steht mit Füllhorn und Ruder v. v., Kopf  
n. l., Franke / Nollé - (vgl. 1788-1789); RPC 269.9 Taf. 23 (dieses Exemplar).      RR  s-ss
ex Schulten, Oktober 1989, Los 846

401

80,--

SARDEIS MIT PERGAMON IN MYSIEN, Augustus, 27 v. - 14 n. Chr. AE-Tetrachalkon um 1 n. Chr., 
unter Musaios, 8.78g. Vs.: Kopf n. r., Rs.: Demoi von Sardeis u. Pergamon beim Handschlag, Franke /  
Nollé 1822 (dieses Exemplar); RPC 2988 (mit Kommentar 487).      R  dunkelgrüne Patina, s-ss

402

50,--

AE-Tetrachalkon um 1 n. Chr., unter Musaios, 5.19g. Vs.: Kopf n. r., Rs.: Demoi von Sardeis 
und Pergamon beim Handschlag, Franke / Nollé 1816 (dieses Exemplar); RPC 2988 (mit  
Kommentar 487).      R  tiefgrüne Patina, s

403

100,--

THYATEIRA MIT SMYRNA IN IONIEN, Pseudo-autonom, unter Gordianus III., 238-244 n. 
Chr. AE-Diassarion unter Titos Phabios Alphenos Apolonarios, 10.12g. Vs.: verschleierte 
Büste der Tyche in Peplos und mit Mauerkrone n. r., Rs.: Handschlag, Franke / Nollé  
2347 (dieses Exemplar); RPC 198.5 (Abb. Vs. irrig 197).      R  s-ss
ex Schulten, April 1988, Los 872

403 402 
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404

100,--

Gordianus III., 238-244 n. Chr. AE-Assarion, 6.80g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: Artemis Boreitene schreitet m. Bogen n. r. und zieht Pfeil aus Gorytos, daneben 
Jagdhund n. r., Franke / Nollé 2307-2313; RPC 194.   dunkelgrüne Patina mit beigem Sand, ss+
erworben von Ritter, am 6. Oktober 1988

PHRYGIEN

405

200,--

APAMEIA KIBOTOS MIT EPHESOS IN IONIEN, Trebonianus Gallus, 251-253 n. Chr.  
AE-4 ½ Assaria unter Klaudios Apolinarios, 18.08g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste 
mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Artemis Ephesia steht n. r., vor ihr thront Zeus Kelainios von 
Apameia n. l., Franke / Nollé 58 = 59 (!) (dieses Exemplar).      R  fleckige rotgrüne Patina, s-ss
ex Schulten, Oktober 1985, Los 691

406

50,--

HIERAPOLIS MIT KYZIKOS IN MYSIEN, Pseudo-autonom, unter Philippus I. Arabs, 244-249 n. 
Chr. AE-Assarion, 6.71g. Vs.: drapierte Büste des Apollon Lairbenos mit Strahlenkrone n. r., Rs.: 
Handschlag, Franke / Nollé 793-798.   dunkelgrüne Patina, s/s-ss
erworben von Aufhäuser, am 20. Oktober 1983 – In Hierapolis wurde das zentrale Fest des Koinon Asias gefeiert - die 
Koina Asias. Zum diesem Fest hatten die Hierapoliten auch die Bürger der Städte von Ephesos, Smyrna und Sardeis mit 
Homonoiai bedacht (s. u.). Das Fest hing vermutlich mit dem Durchzug des neuen Kaisers mit seiner Armee im Jahr 244 
zusammen.

407

100,--

HIERAPOLIS MIT EPHESOS IN IONIEN, Philippus I. Arabs, 244-249 n. Chr. AE-Triassarion, 
12.51g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., unten runder Gegenstempel 
mit Aphrodite von Aphrodisias n. r., Rs.: Apollon Hierapolites und Artemis Ephesia stehen 
einander gegenüber, Franke / Nollé 674 (dieses Exemplar); Ggst.: Howgego 228, appliziert in 
Aphrodisias.   dunkelbraune Patina, s-ss
erworben von Beckenbauer, im März 1978

408

50,--

Otacilia Severa, Gemahlin des Philippus I. Arabs, 244-249 n. Chr. AE-Assarion, 5.29g. Vs.: 
drapierte Büste n. r., unten runder Gegenstempel mit B, Rs.: zwei Kränze, Franke / Nollé 689-708 
var.; Ggst.: Howgego 763.   dunkelbraune Patina, s
erworben v. Scheiner, am 4. Dez. 1996 – Das Assarion wurde später mit dem Gegenstempel zum Diassarion aufgewertet.

408 407 

406 405 

404 
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409

80,--

Pseudo-autonom, unter Philippus I. Arabs, 244-249 n. Chr. AE-Assarion, 6.35g. Vs.: drapierte 
Büste des Apollon Lairbenos mit Strahlenkrone n. r., Rs.: Handschlag, Franke / Nollé 720, 
725.   grünbraune Patina, s/s-ss

410

250,--

Valerianus I., 253-260 n. Chr. AE-4 ½ Assaria, 13.81g. Vs.: gepanzerte Büste mit Aegis und 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: Serapis Hierapolites und Artemis Ephesia stehen nebeneinander, Franke / 
Nollé 739-740 (Vs. stgl.).   braune Patina mit grünen Tönen, ss+
ex Kölner Münzkabinett, Auktion 50, 1990, Los 1732

411

120,--

Pseudo-autonom, unter Valerianus I. und Gallienus, 253-260 n. Chr. AE-Assarion, 3.58g. 
Vs.: verschleierte Büste der Boulé in Chiton und Peplos mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Mên steht 
mit Pyr und Bipennis v. v., Kopf n. l., Franke / Nollé 776.      RR  dunkelgrüne Patina, ss+/ss
Mên ist kein Gott der Epheser, sondern u. a. der Sardianer. Da die Umschrift der Rs. für Homonoia-Münzen mit den 
Ephesern ebenfalls passte, wurde der Reverstyp der gleichzeitigen Münzen der Homonoia mit Sardeis auch für die mit 
den Ephesern verwendet.

412

80,--

AE-Assarion, 4.47g. Vs.: verschleierte Büste der Boulé in Chiton und Peplos mit Lorbeerkranz 
n. r., Rs.: Nike schreitet mit Lorbeerkranz und Palmzweig n. l., Franke / Nollé 759 (dieses 
Exemplar).   dunkelbraungrün belegt, ss
erworben am 25. September 1985

413

150,--

HIERAPOLIS MIT SMYRNA IN IONIEN, Pseudo-autonom, unter Philippus I. Arabs, 244-249 n. 
Chr. AE-Assarion, 5.10g. Vs.: drapierte Büste des Apollon Lairbenos mit Strahlenkrone n. r., Rs.: 
Handschlag, Franke / Nollé 893-896.   dunkelbraune Patina, ss

414

100,--

HIERAPOLIS MIT SARDEIS IN LYDIEN, Philippus II. als Caesar, 244-247 n. Chr. AE-Diassarion, 
6.53g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste n. r., Rs.: zwei Preiskronen, Franke / Nollé  
826 = 827 (!).      R  dunkelgrüne Patina mit beigem Sand, s/s-ss
ex Schulten, Oktober 1985, Los 659

414 413 
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415

80,--

Valerianus I., 253-260 n. Chr. AE-Triassarion, 10.56g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste 
mit Strahlenkrone n. r., Rs.: Apollon Hierapolites steht n. r. neben Demeter Sardiané v. v.,  
Franke / Nollé 856 (dieses Exemplar).      R  dunkelbraune Patina, s

416
150,--

Pseudo-autonom, unter Valerianus I. und Gallienus, 253-260 n. Chr. AE-Assarion, 3.29g. Vs.: Kopf 
des Demos n. r., Rs.: Mên reitet mit Bipennis n. r., Franke / Nollé 866-867 (stgl.).      RR  grüne Patina, ss
erworben bei Künker, am 16. Oktober 1991

417
80,--

AE-Assarion, 5.01g. Vs.: Kopf des Demos mit Szepter n. r., Rs.: Mên steht mit Phiale und Pyr-
Szepter n. l. und setzt Fuß auf Stierkopf, Franke / Nollé 863-864.      RR  dunkelgrüne Patina, s-ss

418

100,--

KIBYRA MIT HIERAPOLIS, Faustina II. minor, Gemahlin des Marcus Aurelius, 161-180 
n. Chr. AE-4 ½ Assaria 161-176 n. Chr., wohl 172, unter Klaudios Philokles, 23.17g. Vs.: 
drapierte Büste n. r., Rs.: Leto von Hierapolis steht n. r. vor thronendem Zeus von Kibyra,  
Franke / Nollé 982 (dieses Exemplar); RPC online 1949.      R  schwarze Patina, s
ex Schulten, Oktober 1990, Los 741

419

50,--

AE-4 ½ Assaria 161-176 n. Chr., wohl 172, unter Klaudios Philokles, 26.13g. Vs.: drapierte 
Büste n. r., Rs.: Leto von Hierapolis steht n. r. vor thronendem Zeus von Kibyra, Franke / Nollé  
987 (dieses Exemplar); RPC online 1949 var.      R  tiefbraune Patina, ge

419 

418 

417 416 

415 
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420

200,--

LAODIKEIA AM LYKOS MIT PERGAMON IN MYSIEN, Marcus Aurelius, 161-180 n. Chr. AE-4 ½ 
Assaria, 22.38g. Vs.: Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Zeus Laodikenos steht n. r. neben Asklepios 
Pergamenos, Franke / Nollé 1049 (dieses Exemplar); RPC online 2105.      R  dunkelgrüne Patina, s-ss

421

60,--

Caracalla, 198-217 n. Chr. AE-Diassarion 211/212 n. Chr., 10.09g. Vs.: gepanzerte und 
drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., zwei runde Gegenstempel: am Hals Monogramm, 
rechts Kaiserkopf, Rs.: Zeus Laodikenos steht n. r. neben Asklepios Pergamenos, Franke / Nollé  
1073 (dieses Exemplar); Ggst: Howgego 631 und 42.      R  noch s
Die Emission stammt aus dem Jahr PH = 88 = 211/212 n. Chr. (Franke / Nollé irrig 215/216), wie auch Homonoia-
Münzen der Laodikener mit Ephesos (s. u.) bzw. mit Smyrna. Der Datum-Gegenstempel ist zwanzig Jahre jünger: PH 
= 108 = 231/232 n. Chr. (Howgego irrig 230/231). Die Homonoiai standen im Zusammenhang mit den Laodikenischen 
Festspielen von 212 bzw. 232.

422

100,--

LAODIKEIA AM LYKOS MIT EPHESOS IN IONIEN, Caracalla, 198-217 n. Chr. AE-Diassarion, 
14.92g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Tychai stehen einander 
gegenüber und präsentieren Statuetten von Zeus Laodikenos bzw. von Artemis Ephesia, mittig 
Altar, Franke / Nollé 1112 (dieses Exemplar).      R  dunkelgrünbraune Patina, Schrötlingsfehler, s

423

120,--

LAODIKEIA AM LYKOS MIT SMYRNA IN IONIEN, Pseudo-autonom, unter Claudius, 41-
54 n. Chr. AE-Hexachalkon 50-54 n. Chr., unter Antonios Polemon Zenons Sohn, Hiereus 
zum 4. Mal, 7.07g. Vs.: Köpfe der Demoi mit Lorbeerkränzen (mit Zügen der Prinzen Nero 
l. bzw. Britannicus r.) einander gegenüber, Rs.: Zeus Laodikenos steht n. l., Franke / Nollé 
1211; RPC 2912 var. (ohne Iteration).      R  dunkelbraune Patina, Rand-Schrötlingsfehler, s-ss
ex Münzzentrum, Auktion 81, 1995, Los 197

422 

421 

420 

423 
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424

120,--

Nero, 54-68 n. Chr. AE-Obol unter Zenon, Zenons Sohn, 11.41g. Vs.: Kopf mit Lorbeerkranz n. r., 
Rs.: Tychai von Laodikeia und Smyrna stehen einander gegenüber und bestätigen Eintracht durch 
Handschlag, Franke / Nollé 1162-1180; RPC 2928.   dunkelgrünbraune Patina, ss
erworben am 20. Oktober 1983

425

200,--

SYNNADA MIT HIERAPOLIS, Marcus Aurelius, 161-180 n. Chr. AE-4 ½ Assaria, 23.97g. Vs.: Kopf 
mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Apollon Musagetes v. Hierapolis steht vor sitzendem Zeus Pandemos v. 
Synnada, Franke / Nollé 2282-2283 (stgl.); RPC online 2221.      RR  dunkelgrüne Patina, mittig gelocht, ss
erworben von Künker, am 6. April 1994
Wohl das vierte bekannte Exemplar.

LYKIEN

426

250,--

PATARA MIT MYRA, Gordianus III., 238-244 n. Chr. AE-Tetrassarion, 27.26g. Vs.: gepanzerte und 
drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Eleuthera von Myra u. Apollon von Patara stehen v. 
v. in distylem Tempel, Franke / Nollé 1457 (wohl dieses Exemplar).      RR  braungrüne Patina, ss
erworben von Goldhofer, am 25. Februar 1990 in Hamburg, wohl ex Sammlung Postel
Von dem Typ ist vermutlich nur ein weiteres Stück bekannt: BMC 78, 19 = v. Aulock, Lykien 258.

425 

426 

424 
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PAMPHYLIEN

427

150,--

PERGE MIT SIDE, Gordianus III., 238-244 n. Chr. AE-Tetrassarion 241-244 n. Chr., 24.22g. Vs.: 
gepanzerte und drapierte Büste mit Lanze, Gorgonenschild u. Strahlenkrone n. r., Rs.: Artemis 
Pergaia mit Langfackel u. Athena Sidetes beim Opfer, Franke / Nollé 1646 (dieses Exemplar).      R  fast ss

427 

428

80,--

Tranquillina, Gemahlin des Gordianus III., 238-244 n. Chr. AE-Diassarion 241-244 n. Chr., 12.51g. 
Vs.: drapierte Büste mit Diadem n. r., Rs.: Athena Sidetes und Artemis Pergaia beim Opfer, oben 
Granatapfel, Franke / Nollé 1888 (dieses Exemplar).   braune Patina, grün belegt, ss/s-ss
ex Schulten, April 1988, Los 903

429

50,--

AE-Diassarion 241-244 n. Chr., 12.64g. Vs.: drapierte Büste mit Diadem auf Mondsichel n. r.,  
Rs.: Artemis Pergaia mit Bogen sowie Athena Sidetes beim Opfer, Franke / Nollé 1657-
1662.   schwarze Patina, korrodiert, s-ss

429 

428 
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RÖMISCHE MÜNZEN

IMPERATORISCHE PRÄGUNGEN

430

2.000,--

C. Iulius Caesar, gest. 44 v. Chr. AV-Aureus 46 v. Chr., A. Hirtius, Rom 8.05g. Vs.: C. 
CAESAR - COS TER, verschleierter Kopf der Vesta n. r., Rs.: A HIRTIVS PR, Sakralgerät: 
Lituus, Capis und Securis, Craw. 466/1; Coh. 41.      Gold  Rs. Feld-Graffito, sonst ss
Aulus Hirtius, seit 54 v. Chr. als Legat Caesars in Gallien bezeugt, ließ 46 v. Chr. als Praetor die enorme Geldemission 
seines Gönners Caesar auflegen, welcher damals seinen dritten Konsulat bekleidete. 45 v. Chr. ging Hirtius als Statthalter 
nach Gallien. Nach Caesars Ermordung  verfasste er das achte Buch des De bello Gallico. 43 v. Chr. war Hirtius Konsul und 
bekämpfte Marcus Antonius. Er siegte am 21. April 43 v. Chr. in der Schlacht vor Mutina, fand jedoch den Tod und konnte 
sein Projekt, Caesars Kriegstaten bis zu dessen Tod niederzuschreiben, nicht mehr realisieren.

RÖMISCHE KAISERZEIT

431

100,--

Augustus, 27 v.-14 n. Chr. AR-Cistophor (Trinio) 25-20 v. Chr., Ephesos 9.30g. Vs.: IMP - CAE-SAR 
Kopf n. r., Rs.: Diana-Altar mit zwei Hirschen und Girlande, oben AVGVSTVS, RPC I 2215; Coh. 33; 
RIC 479, 482; BMC 694.   Vs.-Geldwechslerpunzen, s

432
100,--

AR-Cistophor (Trinio) 25-20 v. Chr., Ephesos 11.24g. Vs.: IMP - CAE-SAR Kopf n. r., Rs.: AVGV-STVS 
Garbe aus sechs Ähren, RPC I 2214; Coh. 32a; RIC 478, 481; BMC 699.   Vs.-Geldwechslerpunzen, s

430 

432 

431 
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433

4.000,--

Tiberius, 14-37 n. Chr. AV-Aureus, Lugdunum 7.82g. Vs.: TI CAESAR DIVI - AVG F AVGVSTVS, Kopf 
mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: PONTIF - MAXIM, Livia pacifera thront mit Szepter und Zweig n. r.,  
RIC 25; BMC 30; Coh. 15.      besonders feines Stück, Gold  vz
ex Kölner Münzkabinett, Auktion 39, 1985, Los 24

433 

434

120,--

AR-Denar, Lugdunum 3.68g. Vs.: TI CAESAR DIVI - AVG F AVGVSTVS, Kopf mit Lorbeerkranz n. r.,  
Rs.: PONTIF - MAXIM, Livia pacifera thront mit Szepter und Zweig n. r., RIC 26; BMC 34; Coh. 
16.   Kratzer im Feld auf Vs., sonst ss

435

4.000,--

Claudius, 41-54 n. Chr. AV-Aureus 41/42 n. Chr., Rom 7.70g. Vs.: TI CLAVD. CAESAR. AVG. 
GERM. P M. TR. P, Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: EX. S C - OB CIVES - SERVATOS in Eichenkranz,  
RIC 15 (R2); BMC 16; Coh. 34.      feines Stück, Gold  ss-vz
ex Kölner Münzkabinett, Auktion 39, 1985, Los 25

434 

436
1.500,--

Nero, 54-68 n. Chr. AV-Aureus 65/66 n. Chr., Rom 7.01g. Vs.: NERO CAESAR - AVGVSTVS, Kopf mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: SALVS, Salus thront mit Patera n. l., RIC 59; BMC 87; Coh. 313.      Gold  ss/s
ex Busso Peus Nachfolger, Auktion 315, 1986, Los 350

436 

435 
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437

600,--

Vespasianus, 69-79 n. Chr. AV-Aureus 71 n. Chr., Rom 6.11g. Vs.: IMP CAES VE-SP AVG P M, Kopf 
mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: VIC - AVG, Victoria Iudaica steht mit Palmzweig und Lorbeerkranz auf 
Globus n. r., RIC 47; BMC 63; Coh. 583.      Gold  Fassungsspuren, Rs. überarbeitet, sonst ss/s

438

1.000,--

Titus als Caesar, geprägt unter Vespasian, 69-79 n. Chr. AV-Aureus 77/78 n. Chr., Rom 
6.91g. Vs.: T CAESAR - VESPASIANVS, Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: ANNONA - AVG,  
Annona thront mit Ährensack n. l. RIC 971; BMC 316-318; Coh. 16.      Gold  s-ss/s
erworben von V. Popp (Hofheim) im November 1979

439

1.500,--

Domitianus als Caesar, geprägt unter Vespasian, 69-79 n. Chr. AV-Aureus 77/78 n. Chr., Rom 
6.66g. Vs.: CAESAR AVG F - DOMITIANVS, Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: CE-RES - AVGVST, Ceres 
steht mit Szepter und Bündel aus Ähren und Mohn n. l. RIC 975; BMC 322; Coh. 29.      Gold  ss-/s-ss

440

250,--

Domitianus, 81-96 n. Chr. AR-Cistophor (Trinio) 82 n. Chr., Rom für Asia 9.96g. Vs.: IMP 
CAESAR - DOMITIANVS AVG, Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Aquila zwischen zwei Signa, 
RPC II 868; Coh. 668; RIC 227, RIC² 844; BMC - (352 Anm.); CNG 57, 2001, 1171.      RR  ss/s

440 

439 

438 

437 

441

100,--

Nerva, 96-98 n. Chr. AR-Cistophor (Trinio) 97 n. Chr., Rom für Asia 8.64g. Vs.: IMP NERVA CAES 
AVG P M - TR POT P P COS III, Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: distyler Tempel, im Giebel ROM ET 
AVG, im Inneren bekränzt Roma Augustus, außen COM - ASI, RPC II 868; Coh. 14; RIC 122; BMC - 
(12 Anm.); B. Woytek, Die Cistophore der Kaiser Nerva und Traian etc., SNR 89, 2010, 69-143, bes. 
73, 4.   fleckig, s-ss

441 

ex SKA Bern, Auktion 5, 1986, Los 397
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442

250,--

Hadrianus, 117-138 n. Chr. AR-Cistophor (Trinio), Cnidus? 9.90g. Vs.: AVGVSTVS - 
HADRIANVS (D invers), gepanzerte und drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: COS 
- III, Iupiter Victor thront n. r. Coh. -; RIC -; BMC -; W. E. Metcalf, The Cistophori of Hadrian, 
1980, 76, 308 Taf. 20 = RPC III 1375 (dieses Exemplar).      RR, wohl Unikum  s-ss/s

443

2.500,--

Antoninus Pius, 138-161 n. Chr. AV-Aureus 140 n. Chr., Rom 7.03g. Vs.: ANTONINVS - AVG PIVS P P, 
gepanzerte und drapierte Büste n. r., Rs.: COS III - TR POT, Kaiser u. Prinzen fahren in Quadriga n. l., der  
jüngere vor, der ältere hinter A. Pius, RIC 93 (R); BMC 239; Coh. 191.      R, Gold  Rs. Kratzer, sonst ss
Hadrian hatte am 25. Februar 138 den 51-jährigen Antoninus Pius adoptiert und zum Caesar ernannt, der seinerseits 
an demselben Tag die Knaben Marcus Aelius Aurelius Verus und Lucius Aelius Aurelius Commodus adoptierte. Bei der 
Pompa anläßlich seines dritten Konsulates, Anfang Januar 140, ließ Antoninus Pius die beiden Prinzen in seiner Quadriga 
mitfahren. Der spätere Marcus Aurelius war damals 18 Jahre, der spätere Lucius Verus 9 Jahre alt.

444

2.000,--

Constantius II., 337-361 n. Chr. AV-Solidus 358/359 n. Chr., Sirmium 4.40g. Vs.: FL IVL CONSTAN-
TIVS PERP AVG, gepanzerte und drapierte Büste mit Perlendiadem n. r., Rs.: GLORIA - REI - 
PVBLICAE, Urbs Roma und Constantinopolis thronen v. v. und präsentieren Clipeus mit VOT - XXXV 
- MVLT - XXXX, im Abschnitt SIRM Stern, RIC 63 (R4); Depeyrot 297, 10.2.      RR, Gold  vz/prfr
Der Kaiser hielt sich 357-359 in Sirmium auf. Dort lag sein rückwärtiges Hauptquartier im Krieg gegen Sarmaten und 
Limiganten. Die vota soluta XXXV et vota multa suscepta XXXX - erfüllte Gelübde zum 35. und viele geleistete Gelübde 
zum 40. Jubiläum beging der Kaiser am 8. November 358. Der übliche Typ dieser Goldstücke zeigt die Kaiserbüste fast 
von vorn.

442 

444 

443 
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445

350,--

Valentinianus I., 364-375 n. Chr. AV-Solidus 364 n. Chr., Antiochia, 4. Offizin 4.17g. Vs.: 
D N VALENTINI-ANVS P F AVG, gepanzerte und drapierte Büste mit Rosettendiadem 
n. r., Rs.: RESTITVTOR - REI PVBLICAE, Kaiser steht in Militärtracht mit Labarum mit 
Kreuz und Victoriolaglobus v. v., Kopf n. r., links im Feld Chrismon, RIC 2b.1.3; Depeyrot 
279, 19.      Gold  beidseitig kaum störende Graffiti, leicht beschnitten, sonst s-ss

446

500,--

Valens, 364-378 n. Chr. AV-Solidus 364/365 n. Chr., Nicomedia, 6. Offizin 4.46g. Vs.: D N VALENS - 
P F AVC, gepanzerte und drapierte Büste mit Perlendiadem n. r., Rs.: RESTITVTOR - REI PVBLICAE, 
Kaiser steht in Militärtracht m. Labarum u. Victoriolaglobus v. v., Kopf n. r., im Abschnitt SMNS, RIC 
2d.2 (R); Depeyrot 266, 10.      Gold  leichter Doppelschlag und kl. Schrammen auf Vs., sonst vz

447

800,--

Theodosius I., 379-395 n. Chr. AV-Solidus 381 n. Chr., Constantinopolis 4.35g. Vs.: D N 
THEODO-SIVS P F AVG, gepanzerte und drapierte Büste mit Rosettendiadem n. r., Rs.: 
CONCOR-DIA AVCCC, Constantinopolis thront mit Szepter und Globus v. v., Kopf n. r., links 
Galeerenbug, im Abschnitt CONOB, RIC 44c (R); Depeyrot 238, 322.3.      Gold  knapp vz

448

600,--

Honorius, 393-423 n. Chr. AV-Solidus 395-423 n. Chr., Mailand 4.41g. Vs.: D N HONORI-VS P F 
AVG, gepanzerte und drapierte Büste mit Perlendiadem n. r., Rs.: VICTORI-A AVCCC, Kaiser 
steht in Militärtracht mit Labarum und Victoriolaglobus n. r. und setzt Fuß auf Gefangenen, 
im Feld M-D, im Abschnitt COMOB, RIC 1206c; Depeyrot 171, 16.2.      Gold  knapp vz

448 

447 

446 

445 
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ORIENTALISCHE MÜNZEN

ARABO-SASANIDEN

449
80,--

Umar bin al-Ala, 773-780 Red. Dirhem 773 n. Chr. (= 122 Post-Yazdgard-Ära = 157 AH), Tabaristan 
1.96g. Vs.: Gala-Büste mit Flügelkrone n. r., Rs.: Feueraltar zwischen 2 Wächtern, Gaube 133.   St

449 
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KELTISCHE MÜNZEN

GALLIEN

450
130,--

(H)AEDUI, Kaletedou (80-52 v. Chr.) AR-Quinar, 1.93g. Vs.: stilisierter Kopf der Roma mit 
Flügelhelm n. l., Rs.: KAL, Pferd n. l., darunter umgekehrtes Dreieck, LT 8178.   ss

451
130,--

Litavicos (70-50 v. Chr.) AR-Quinar, 1.58g. Vs.: weibliche Büste n. r., davor Szepter mit vier Kugeln, 
Rs.: Reiter mit Eberstandarte n. r., LT 5075; DT 3231; Slg. Flesche 264.   ss+/vz

452
270,--

Orgetirix Aptili f. (52-20 v. Chr.) AR-Quinar, 1.76g. Vs.: Kopf mit Perldiadem n. l., Rs.:  
Pferd n. l., darunter Stern, LT 4800; DT 3228.      R  ss-ss+

453

100,--

AULERCI CENOMANI,  AR-Quinar 1. Jh. v. Chr., 0.98g. Vs.: stilisierter Kopf der Athena mit 
korinthischem Helm n. r., Rs.: Pferd n. r., oben Reste einer Kriegstrompete (carnyx), LT 5967; DT 
2368.   ss+

454
270,--

BITURIGES,  AR-Quinar 75-50 v. Chr., 1.95g. Vs.: Kopf mit drei dicken Haarsträhnen n. l., Rs.: Pferd 
n. l., darüber Dolch, darunter Kreis mit mittigem Punkt, DT 3436.   ungereinigt, ss/ss+

454 

453 

452 

450 

451 
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455

150,--

AR-Quinar 75-50 v. Chr., 1.80g. Vs.: Kopf mit spitzer Nase und drei dicken Haarsträhnen 
n. l., Rs.: Pferd schreitet n. l., darüber Dolch, darunter vierspeichiges Rad, DT -, vgl. 3435 
f.   getönt, knapper, unförmiger Schrötling, sonst ss+/vz

456

110,--

NEDENES / NERONKEN,  AEs 2.-1. Jh. v. Chr., 7.12g. Vs.: weiblicher Kopf mit Chignon und 
Schleier n. r., davor Gegenstempel, Rs.: Stier springt n. r., unten iberische Legende NERONKEN, LT 
2488.   rotbraune Patina, ss

457
200,--

SUESSIONES,  AR-Quinar, Typ Villeneuve-St. Germain um 70 v. Chr., 1.52g. Vs.: stilisierter Kopf n. r., 
Rs.: Löwe n. l., auf dessen Rücken Eber n. l., LT 7220; DT 198.      RR  Vs. dezentriert, sonst ss-/ss+

GERMANIEN

456 

455 

458

450,--

VANGIONES,  1/8-Quinar, 0.27g. Vs.: stilisierter „Löwen“-Kopf n. r., Rs.: Zentralpunkt 
zwischen 4 Punktsicheln, wohl unpubliziert (gehört wohl als Halbstück zu Ziegaus,  
Slg. Flesche 156, 410).      RR  subärat, ss-/ss+

457 

458 
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GRIECHISCHE MÜNZEN

459

150,--

VELIA / HYELE,  AR-Stater 420-380 v. Chr., 7.19g. Vs.: Kopf der Athena mit Greifenhelm n. l., r. o, 
Rs.: Löwe steht n. r. und nagt an Beutestück, oben Heuschrecke, SNG München -; SNG ANS 1361-
1364.   dunkle Patina, ss+

BRUTTIUM

460

120,--

KROTON,  AR-Stater um 380 v. Chr., 7.39g. Vs.: Adler steht auf Hirschkopf n. l., Kopf n. r., Rs.: 
Dreifuß, links Efeublatt, SNG München 1448 (stgl.); SNG ANS 351 (Vs. stgl.); Franke / Hirmer, DGM 
Taf. 93, 269 (Vs. stgl.); Kraay, ACGC 634 Taf. 36 (Vs. stgl.).   Vs. dezentriert, dunkle Patina, ss/ss-vz

SIZILIEN

461
400,--

AKRAGAS,  AR-Didrachme 490-483 v. Chr., 8.61g.  Vs.: AKRA, Adler steht n. l., Rs.: Krabbe in 
konkavem Feld, SNG München 48-50; SNG ANS 939-945.   vz

462
250,--

AR-Didrachme 483-475 v. Chr., 8.54g.  Vs.: AK-RA, Adler steht n. r., Rs.: Krabbe in konkavem Feld, 
darunter Gerstenkorn, SNG München 55; SNG ANS 957.   fast vz

463
200,--

AR-Didrachme 483-475 v. Chr., 8.48g.  Vs.: AK-RA, Adler steht n. l., Rs.: Krabbe in breitem, leicht 
konkaven Feld, SNG München -; SNG ANS -.   ss-vz

464

100,--

SYRAKUS,  AEs 288-279 v. Chr., unter Hiketas, 9.45g. Vs.: Kopf des jugendlichen Zeus Hellanios mit 
Lorbeerkranz n. l., Rs.: Adler steht mit ausgebreiteten Flügeln auf Blitzbündel n. l. SNG München 
1313-1318; SNG ANS 782-796; Calciati II 301, 154.   dunkelgrüne Patina, vz

464 463 462 

461 

460 

459 

LUKANIEN
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MAKEDONIEN, KÖNIGREICH

465

150,--

Alexander III., 336-323 v. Chr. AR-Tetradrachme 315-294 v. Chr., postum, Amphipolis 17.24g. Vs.: 
Kopf des Herakles mit Löwenskalp n. r., Rs.: Zeus aetophoros thront n. l., links Tellerfackel, unter 
dem Thron Monogramm, Price 470.   ss+/ss

466

150,--

AR-Tetradrachme 311-300 v. Chr., postum, Arados 16.88g. Vs.: Kopf des Herakles mit Löwenskalp 
n. r., Rs.: Zeus aetophoros thront n. l., links Anker und Monogramm, unter dem Thron Pi, Price 
3349; Müller 1504.   ss

467

120,--

AR-Tetradrachme 175-125 v. Chr., postum, Mesembria 16.30g. Vs.: Kopf des Herakles mit 
Löwenskalp n. r., Rs.: Zeus aetophoros thront n. l., links korinthischer Helm, unter dem Thron 
Monogramm, Price 1062.   Doppelschlag auf Vs., Stempelriss auf Rs., sonst vz/ss+

468
150,--

AR-Tetradrachme 125-70 v. Chr., postum, Odessos 16.47g. Vs.: Kopf des Herakles mit Löwenskalp 
n. r., Rs.: Zeus aetophoros thront n. l., unter dem Thron Monogramm, Price 1179.   ss-vz

PAIONIEN

469

300,--

Patraos, 335-315 v. Chr. AR-Tetradrachme, Bylazora 12.66g. Vs.: Kopf des Apollon mit Lorbeerkranz 
n. r., Rs.: paionischer Reiter ersticht überrittenen Feind m. Rundschild, AMNG Typ 202, 4 Taf. 37,17;  
SNG Cop. 1390 (Vs. stempelgleich); SNG ANS 1040 (Vs. stempelgleich).   vz

EUBÖA

470

120,--

HISTIAIA,  AR-Tetrobol 300-146 v. Chr., 2.14g. HIERO(...), Vs.: Kopf der Nymphe Histiaia mit Kranz 
n. r., Rs.: Histiaia sitzt mit Stylis auf Schiffsheck n. r., darauf Flügel, unten Monogramm für IEPO, 
BMC 80; SNG Cop. -; BCD -.   vz

469 

468 

470 

467 

466 465 
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PONTOS

471

150,--

AMISOS,  AE-Tetrachalkon 85-65 v. Chr., 8.45g. Vs.: Kopf des Dionysos mit Efeukranz n. r., Rs.: 
Thyrsos an cista mystica, oben zwei Monogramme, SNG BM 1205-1207; SNG Cop. 145; SNG v. Aul. 
59 var.; Rec. gen. 24.   schwarze Patina, prfr

MYSIEN

472

250,--

KYZIKOS,  EL-Hemihekte (1/12-Stater) um 550-475 v. Chr., 0.87g. Vs.: nackter Mann kniet 
n. l. und hält Thunfisch am Schwanz, Rs.: vierfeldiges quadratum incusum, v. Fritze 9, 112;  
SNG v. Aul. 1202; Rosen Coll. Typ 488 (1/6-Stater).      Elektron  gefüttert, ss
ex Peus, Auktion 323, 1988, Los 799. – Das Stück müsste 1,3 g wiegen. Sein erhebliches Untergewicht verrät die 
Fütterung des Stückes mit Bronze. Da die Elektronhaut der antiken Fälschung aber keinerlei Fehlstelle aufweist, bleibt 
der Bronzekern unsichtbar.

WESTKLEINASIEN

473

450,--

UNBESTIMMTE MÜNZSTÄTTE,  EL-Hekte (1/6-Stater) 640-494 v. Chr., 2.29g. Vs.: 
Tatzenkreuz-ähnliches Ornament, mit Feldstrukturen, Rs.: längliches incusum, Weidauer -;  
SNG v. Aul. -; Rosen Coll. -.      Elektron, von großer Seltenheit, wohl Unikum  ss
ex Aufhäuser, Auktion 10, 1993, Los 132

474

900,--

EL-1/24-Stater 640-494 v. Chr., 0.68g. Vs.: Rhyton in Form eines Hindinkopfes mit 
Globuli-Maul und -Augen v. v., Rs.: quadratum incusum, Weidauer -; SNG v. Aul. -; Rosen 
Coll. 336 = MM 72, 1987, 98 („unique?“).      Elektron, von großer Seltenheit  ss
ex MM Liste 527, 1989, 59. 
Bisher wird der Kopf auf dem Rarissimum versuchsweise als Stierkopf gedeutet. Vgl. jedoch das Tonrhyton dieses 
Typs in der Slg. L. Mildenberg, Tierbilder aus vier Jahrtausenden, 1983, 155, 148 bis. Dort wurde der Kopf als Rehkopf 
bezeichnet, doch darf man ihn sicher als Kopf einer Rehkuh, einer Hindin, bezeichnen, da die charakteristische Kleidung 
des Weingottes Dionysos, die Nebris, das Fell einer Hindin war.

475

750,--

EL-1/24-Stater 640-494 v. Chr., 0.62g. Vs.: kräftiger Pflanzentrieb mit drei anliegenden 
Blättern (des Silphions ?), Rs.: strukturiertes quadratum incusum, Weidauer -; SNG v. Aul. -;  
Rosen Coll. -; Imhoof-Blumer / Keller, Tier- und Pflanzenbilder auf Münzen und Gemmen des  
klassischen Altertums, 1889, -.      Elektron, von großer Seltenheit  vz
ex Lanz, Auktion 48, 1989, Los 313

475 

474 

473 

472 

471 
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476

500,--

EL-1/48-Stater 640-494 v. Chr., 0.32g. Vs.: Ausschnitt eines unbestimmbaren Säugetiergesichts, mit 
aufwändig strukturiertem Fell u. großem Auge, Rs.: schwach strukturiertes quadratum incusum, 
Weidauer -; SNG v. Aul. -; Rosen Coll. - (vgl. 278: 1/12-Stater, bzw. 350: 1/24-Stater).      Elektron, RR  ss
ex Aufhäuser, Auktion 4, 1987, Los 96

477
400,--

EL-1/48-Stater 640-494 v. Chr., 0.32g. Vs.: Blatt mit acht Unterteilungen, Rs.: strukturiertes 
Schachbrett-Incusum, Weidauer -; SNG v. Aul. -; Rosen Coll. -.      Elektron, v. großer Seltenheit  s/ss
ex Künker, Auktion 262, 2015, Los 7201

478
400,--

EL-1/96-Stater 640-494 v. Chr., 0.13g. Vs.: vierfeldige Kammmuschel, Rs.: strukturiertes íncusum, 
Weidauer -; SNG v. Aul. 1805; Rosen Coll. 357 = MM 72, 1987, 69.      Elektron, v. großer Seltenheit  ss
ex Aufhäuser, Auktion 8, 1991, Los 136

479

300,--

EL-1/96-Stater 640-494 v. Chr., 0.15g. Vs.: Buckel undeutbarer Zeichnung, Rs.: strukturiertes 
quadratum incusum, Weidauer -; SNG v. Aul. - (vgl. 7771-7772: 1/48 Statere); Rosen Coll. -; vgl. 
Aufhäuser 4, 1987, Los 97 (1/48 Stater) = Künker 262, 2015, Los 7202.      Elektron, v. großer Seltenheit  ss

IONIEN

480

600,--

PHOKAIA,  EL-Hekte (1/6-Stater) um 387-326 v. Chr., 2.53g. Vs.: Kopf des Pan mit 
Hörnern und Efeukranz n. l., unten Robbe, Rs.: strukturiertes vierfeldiges quadratum  
incusum, Bodenstedt 168 ff., 97. 30 (Vs. stgl.).      Elektron  fast vz/ss
ex Peus, Auktion 323, 1988, Los 819

KARIEN

481

50,--

KASOLABA,  AR-Hemiobol 500-377 v. Chr., 0.44g. Vs.: Widderkopf n. r., Rs.: Jünglingskopf 
n. r., Troxell, Carians in Miniature, 249-257, 9B Taf. 40; Slg. Klein 497; SNG Keckman 883-902; 
Zuweisung: Adiego, The Carian Language, 476 f. (Konuk).   feine Tönung, fast vz

481 

480 

479 

478 

477 

476 



96

KARISCHE INSELN

482

80,--

RHODOS, Rhodos AR-Hemidrachme 275-250 v. Chr., unter Aristobios, 1.57g. Vs.: 
Kopf des Helios fast v. v., Rs.: Rosenblüte mit Knospe zwischen P-O, links Kranz, BMC -;  
SNG Cop -; SNG v. Aul. -; SNG Keckman -; Slg. Klein -.      RR  schwarze Patina, ss+
Zur Emission gehörten Didrachmen (BMC 235, 44; SNG Keckman 493) und Drachmen (SNG Keckman 494).

KARISCHE SATRAPEN

483

150,--

Maussolos, 377-353 v. Chr. AR-Drachme, Halikarnassos 3.67g. Vs.: Kopf des Apollon mit 
Lorbeerkranz fast v. v., Rs.: Zeus Labraundenos steht mit Bipennis und Szepter n. r., links Kranz, 
BMC 182, 14; SNG Cop. 592; SNG v. Aul. 2365; Slg. Klein - (Typ 508); SNG Keckman - (Typ 276).   ss

KILIKIEN

484
250,--

UNBESTIMMTE MZST.,  AR-Obol 4. Jh. v. Chr., 0.77g. Vs.: Kopf der Aphrodite mit Stephane  
v. v., links Rose, Rs.: Satrapenkopf mit Kyrbasia n. l., Winzer 18.1.      RR  vz

SASANIDEN

485
60,--

Shapur I., 240-270 n. Chr. AR-Drachme, 3.84g. Vs.: Gala-Büste mit Tufa-Mauerkrone n. r., Rs.: 
Feueraltar zwischen 2 Wächtern, nach außen gewandt, Mitchiner, ACW, 811.   ss

486

80,--

Varhan IV., 388-399 n. Chr. AR-Drachme, AU (Ahwaz) 4.09g. Vs.: Gala-Büste mit Mauer-
Flügelkrone und Tufa n. r., Rs.: Feueraltar mit Hormazd-Büste, ohne Flammen, n. r., zwischen 2 
Wächtern, Mitchiner, ACW, 933 var.   ss-vz

487

50,--

AR-Drachme, 3.93g. Vs.: Gala-Büste mit Mauer-Flügelkrone und Tufa n. r., Rs.: Feueraltar mit 
Hormazd („Ahura mazda“)-Büste zwischen Flammen n. r., zwischen 2 Wächtern, Mitchiner, ACW, 
935 var.   ss

487 

486 485 

484 

483 

482 
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ÄGYPTEN, KÖNIGREICH DER PTOLEMÄER

488

180,--

Berenike II., Gemahlin des Ptolemaios III. Euergetes, 246-221 v. Chr. AE-Tetrachalkon, Palestina 
(wohl Ake-Ptolemais) 7.89g. Vs.: Kopf mit Diadem n. r., Rs.: Adler steht auf Blitzbündel n. l. 
Svoronos 1055 („Gaza oder Ioppe“) Taf. 31,22; SNG Cop. 460 („Gaza“(?), Name feldständig); 
Weiser, Köln 84 var. („Ake-Ptolemais (?)“, Name feldständig).   tiefgrüne Patina, vz

RÖMISCHE PROVINZIALPRÄGUNGEN

THRAKIEN

489

100,--

COELA, Hadrianus, 117-138 n. Chr. AE-Quadrans, 2.06g. Vs.: IMP - ADRIAN (!), Büste mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: AEL CO-E VI MV-N, Fortuna steht mit Füllhorn und Victoriola n. l., RPC 
761 (nur 1 Exemplar, in Cambridge); Varbanov -.      RR  schwarze Patina, Rs.-Korrosion, sonst ss
Erst auf diesem Stück ist die Reverslegende klar lesbar.

490

300,--

PERINTHOS, Traianus, 98-117 n. Chr. AE-Obol 109-112 n. Chr., unter Iuventius Celsus, 10.20g. Vs.: 
gepanzerte u. drapierte Büste des Traianus mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Büste der Plotina n. r., BMC -; 
SNG Cop. -; Varbanov Vs. 84 / Rs. 80; RPC Vs. 709 / Rs. 707.      RR, wohl Unikum  dunkelgrüne Patina, ss

KIMMERISCHER BOSPOROS

491

120,--

KÖNIGREICH, Sauromates I., 93-124 n. Chr. AE-Drachme 108-115 n. Chr., 9.19g. Vs.: 
drapierte Büste mit Diadem n. r., Rs.: M-H, Kopf des Traianus mit Lorbeerkranz n. r., Frolova  
122 Taf. 10, 22; RPC 853.      RR  dunkelbraune Patina, Randausbruch, s/ss

491 

490 

489 

488 
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492
50,--

EPHESOS, Elagabal, 218-222 n. Chr. AEs, 4.93g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: Galeere n. r., SNG Cop. 445; BMC -.   graubraune Patina, ss

KARIEN

493

100,--

MYLASA, Hadrianus, 117-138 n. Chr. AE-Obol, 12.09g. Vs.: Büste mit Pallium hinterm 
Hals und Lorbeerkranz n. r., Rs.: zwei Zeilen Schrift im Ähren- und Mohnstengelkranz, 
RPC 2199.      RR, wohl 5. bekanntes Exemplar  dunkelgrüne Patina, s-ss

PHRYGIEN

494

100,--

AIZANEIS, Claudius, 41-54 n. Chr. AE-Dichalkon unter Menogenes, 3.44g. Vs.: drapierte 
Büste der Artemis mit Gorytos n. r., Rs.: Büste des Senats in Chlamys und mit Diadem n. r., 
RPC 3097.      RR, wohl das 2. bekannte Exemplar  tiefbraune Patina, ss/vz

KILIKIEN

495

100,--

AIGEAI, Hadrianus, 117-138 n. Chr. AR-Tridrachme 117/118 n. Chr. (=Jahr 164), 10.01g. Vs.: Büste 
mit Pallium hinterm Hals und Lorbeerkranz n. r., Rs.: Athena steht mit Lanze u. Phiale n. l., links 
gelagerter Ziegenbock, Prieur 714; RPC 3336.   s-ss

496

150,--

ANAZARBOS, Traianus, 98-117 n. Chr. AE-Obol 107/108 n. Chr. (=Jahr 126), 10.94g. 
Vs.: Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Kopf des Zeus mit Lorbeerkranz n. r. Ziegler 98; 
RPC 3365.      RR, wohl das 3. bekannte Exemplar  schwarze Patina, feiner Stil, s-ss/ss

496 495 

494 

493 

492 
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497

100,--

TARSOS, Hadrianus, 117-138 n. Chr. AR-Tridrachme 117/118 n. Chr., 9.61g. Vs.: Kopf mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: Tyche sitzt mit Mauerkrone, Füllhorn und Zweig n. l., links zu ihren Füßen 
krault Flussgott Kydnos n. l., mittig hochovaler Gegenstempel mit Kopf des Caracalla n. r., Prieur 
759; RPC 3259; Ggst.: Howgego 843.   s-ss

KAPPADOKIEN

498

300,--

CAESAREA, Commodus, 180-192 n. Chr. AE-Diassarion 189/190 n. Chr. (= Jahr 11), 15.98g. 
Vs.: gepanzerte und drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Agalma des Berges Argaios auf 
Altar mit ET IA, BMC 212; SNG Cop. 254; SNG v. Aul. 6446; Sydenham / Malloy 374; RPC online 
8069.   dunkelbraune Patina, vz

SYRIEN

499

80,--

SELEUCIS ET PIERIA, ANTIOCHIA, Traianus, 98-117 n. Chr. AR-Tridrachme 100 n. Chr., 10.82g. 
Vs.: Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Roma sitzt mit Helm, Parazonion und Nike auf Thorax n. l.,  
rechts Hexagonalschild, Sydenham / Malloy (Caesarea) 179; RPC 3568.      R  ss-/s-ss

ÄGYPTEN

500

140,--

ALEXANDRIA, Claudius, 41-54 n. Chr. Bi-Tetradrachme 43/44 n. Chr. (= Jahr 4), 12.49g. Vs.: 
Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Messalina steht mit Doppelstatuette und Ähren an Säule n. l.,  
r. Jahresangabe, l. Lituus, Milne 95-96; sonst nur mit bzw. ohne Rs.-Lituus (mit: Milne 92; 
Dattari 126; Geißen 82; RPC 5146; ohne: Milne 94; Dattari 125; Geißen 81; RPC 5145).      RR  ss

500 

499 

498 

497 
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RÖMISCHE MÜNZEN

RÖMISCHE REPUBLIK

501
80,--

M. Baebius Q. f., 137 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.88g. Vs.: TAMPIL / X, Kopf der Roma mit Helm n. l., 
Rs.: ROMA / M BAEBI Q F, Apollon in Quadriga n. r., Craw. 236/1c.   vz

502

200,--

M. Herennius, 108/107 v. Chr. AR-Denar, Rom, erste Charge 3.85g. Vs.: PIETAS (TA ligiert), Kopf 
der Pietas mit Diadem n. r., Rs.: M. HERENNIVS, Amphinomus trägt s. Vater n. r., rechts A, Bab. 
Herennia 1a; Craw. 308/1b; BMC 1258 var.   Vs. minimal fleckig, sonst vz
Die beiden Brüder aus Katane, Amphinomos und Anapias, erwiesen ihre Pietas, indem sie während eines Aetna-
Ausbruchs unter Einsatz ihres Lebens ihr Eltern aus der Gefahrenzone heraustrugen.

503

80,--

M. Porcius Cato, 47/46 v. Chr. AR-Denar, afrikanische Mzst. 3.83g. Vs.: M CATO PRO PR, Büste 
einer Göttin n. r., dahinter ROMA, Rs.: VICTRIX, Victoria sitzt mit Palmzweig und Kranz n. r., Craw. 
462/1b; Syd. 1053a.   schöne Tönung, ss

IMPERATORISCHE PRÄGUNGEN

504

500,--

Publius Cornelius Lentulus Spinther, Imperator, 57-47 v. Chr. AR-Cistophor (Trinio) 
56-53 v. Chr., unter Kratippos, 11.85g. Vs.: Schlange kriecht aus cista mystica, alles 
in Efeukranz, Rs.: zwei Schlangen winden sich um Gorytos, rechts Kerykeion, Stumpf 
48, 79 (BMC 17; SNG Cop. 494).      RR, wohl das dritte bekannte Exemplar  ss
Der Gerichtskonvent Phrygia, mit Laodicea, gehörte 56-50 v. Chr. zur Provinz Cilicia. Daher ließ Lucius Cornelius Lentulus 
Spinther Imperator als Proconsul Ciliciae dort Cistophoren ausmünzen. Der Konsul von 57 v. Chr. traf Ende des Jahres in 
Kilikien ein und verdiente sich alsbald den Siegerbeinamen Imperator. Er blieb bis Spätherbst 54 v. Chr. in seiner Provinz. 
Seinen Triumph feierte er 51 v. Chr. in Rom. Um 47 v. Chr. starb er. Der Mitstreiter des Brutus gleichen Namens war sein 
Sohn.

505

200,--

C. Iulius Caesar, gest. 44 v. Chr. AR-Denar 47/46 v. Chr., kleinasiatische Mzst. 3.79g. Vs.: Kopf der 
Venus mit Diadem n. r., Rs.: CAESAR, Aeneas n. l., trägt seinen Vater Anchises und Palladium, Craw. 
458/1; Syd. 1013.   Vs. dezentriert, Punze, ss

505 504 

503 

502 501 
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507

1.000,--

Sextus Pompeius Magnus, gest. 35 v. Chr. AE-As 45/44 v. Chr., Armeemünze in Spanien 26.64g. 
Vs.: MAGN (MA ligiert), Doppelkopf des Gnaeus Pompeius Magnus, Rs.: PIVS - IMP, Prora n. r., 
Craw. 479/1.   tiefgrüne Patina, Randsinter, prächtiges Porträt, fast vz

508
400,--

AE-As 45/44 v. Chr., Armeemünze auf Sizilien 24.83g. Vs.: MGN, Doppelkopf des Gnaeus Pompeius 
Magnus, Rs.: PIVS - IMP, Prora n. r., Craw. 479/1 var.   grüne Patina, Randsinter, fast vz

509

80,--

Marcus Antonius, gest. 30 v. Chr. AR-Denar 32/31 v. Chr., mobile Feldmzst. in Griechenland 
(Patras?) 3.44g. Vs.: ANT AVG / III VIR R P C, Galeere n. r., Rs.: LEG - XV, Legionsadler zwischen zwei 
Standarten, Craw. 544/30; Syd. 1235.   Punze, ss

510

250,--

Octavianus AR-Denar 29-27 v. Chr., italische Münzstätte 3.88g. Vs.: Kopf n. r., Rs.: 
Triumphbogen mit Quadriga, auf dem Architrav Inschrift: IMP CAESAR, RIC2 267; Coh. 
123.   breiter Schrötling, Rs. l. dezentriert, Punzen, schöne Tönung, ss

510 

508 

507 

509 

506

2.800,--

L. Mussidius Longus für C. Iulius Caesar, postum AR-Denar 42 v. Chr., Rom 3.41g. 
Vs.: Kopf Caesars mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: L. MVSSIDIVS LONGVS, Füllhorn auf 
Globus zwischen Steuerruder, Caduceus und Apex, Craw. 494/39 a; Syd. 1096 a; 
Bab. 58.      R  schöne Tönung, leichter Doppelschlag und Kratzer auf Vs., sonst vz-/vz
Diese Prägung mit einem eindrucksvollen Altersporträt Caesars ist im Kontext der Auseinandersetzung zwischen Marc 
Anton und Octavian einerseits und den Caesarmördern andererseits zu verstehen. Die symbolhafte Darstellung auf der 
Rückseite feiert Caesars Erfolge zu Land (Füllhorn auf Globus) und zur See (Steuerruder) und verweist darauf, dass er 
das Amt des Pontifex Maximus (Apex) bekleidete und dem römischen Volk Glück (Caduceus) gebracht hat.

506 
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514
80,--

AE-As 11-12 n. Chr., Rom 10.71g. Vs.: IMP CAESAR DIVI F AVGVSTVS IMP XX, Kopf n. l., Rs.: PONTIF 
MAXIM TRIBVN POT XXXIIII um SC, RIC2 471.   dunkelbraune Patina, ss/vz-

515

150,--

Tiberius, 14-37 n. Chr. AE-As 36/37 n. Chr., Rom 11.07g. Vs.: TI CAESAR DIVI AVG F AVGVST IMP 
VIII, Kopf mit Lorbeerkranz n. l., Rs.: PONTIF MAXIM TRIBVN POTEST XXXIIX um Caduceus zwischen 
S-C, RIC2 65.   braune Patina mit grünen Auflagen, ss-vz

516

600,--

Caligula, 37-41 n. Chr. AE-Dupondius 37/38 n. Chr., Rom 15.78g. Vs.: NERO. ET. DRVSVS CAESARES, 
Nero und Drusus zu Pferd n. r., Rs.: C. CAESAR. AVG GERMANICVS. PON. M. TR. POT. um S.C, RIC2 
34; Coh. 1; BMC 44.   dunkelgrüne Patina, fast vz

517
60,--

AE-As 37/38 n. Chr., Rom 10.80g. Vs.: C CAESAR AVG GERMANICVS PON M TR POT, barhäuptiger 
Kopf n. l., Rs.: VESTA / S-C, Vesta thront mit Patera und Szepter n. l., RIC2 38; Coh. 27.   ss+/ss

517 516 

515 514 

RÖMISCHE KAISERZEIT

511

300,--

Augustus, 27 v.-14 n. Chr. AR-Denar 16-15 v. Chr., Rom 3.72g. Vs.: AVGVSTVS TR POT VIII, Kopf n. 
r., Rs.: L VINICIVS L F III VIR, Cippus mit Inschrift: S P Q R / IMP CAE / QVOD V / M S EX / EA P QIS / 
AD A DE, RIC2 361.   fleckige Tönung, Punze auf Vs., kleiner Ausbruch am Rand, sonst ss

512
250,--

AR-Denar 15-13 v. Chr., Lugdunum 3.76g. Vs.: AVGVSTVS DIVI F, Kopf n. r., Rs.: IMP X, Stier stößt  
n. r., RIC2 167a.   schöne dunkle Tönung, ss+

513

150,--

AR-Denar 2 v.-4 n. Chr., Lugdunum 3.82g. Vs.: CAESAR AVGVSTVS DIVI F PATER PATRIAE, Kopf mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: C L CAESARES (im Abschnitt) / AVGVSTI F COS DESIG PRINC IVVENT, Gaius 
und Lucius Caesar stehen frontal mit Schilden und Speeren, dazwischen simpulum und lituus, 
RIC2 207.   ss-vz/ss

513 512 511 
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518

200,--

Claudius, 41-54 n. Chr. AE-Dupondius 50-54 n. Chr., Rom 9.77g. Vs.: TI CLAVDIVS CAESAR AVG P 
M TR P IMP P P, Kopf n. l., Rs.: CONSTANTIAE AVGVSTI / S-C, Constantia steht in Militärtracht mit 
Speer n. l., RIC2 111.   grüne Patina, ss

519

60,--

Germanicus, gest. 19 n. Chr., geprägt unter Claudius, 41-54 n. Chr. AE-As 50-54 n. Chr., Rom 
9.27g. Vs.: GERMANICVS CAESAR TI AVG F DIVI AVG N, barhäuptiger Kopf n. r., Rs.: TI CLAVDIVS 
CAESAR AVG GERM P M TR P IMP P P um S C, RIC2 106.   braune Patina, ss

521

200,--

AE-Dupondius 64-68 n. Chr., Rom 14.66g. Vs.: IMP NERO CLAVD CAESAR AVG GER P M TR P P 
P, Kopf mit Strahlenkrone n. l., Rs.: PACE PR VBIQ PARTA IANVM CLVSIT / S-C, Janustempel mit 
geschlossenen Türen, RIC2 342.   ss

522
120,--

Galba, 68-69 n. Chr. AR-Denar 68/69 n. Chr., Rom 3.00g. Vs.: IMP SER GALBA AVG, Kopf n. r., Rs.: 
S P Q R / OB / C S in Eichenkranz, RIC 167.   ss-

523
200,--

Vitellius, 69 n. Chr. AR-Denar 69 n. Chr., Rom 3.36g. Vs.: A VITELLIVS GERM IMP AVG TR P, Kopf mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: XV VIR SACR FAC, Dreifuß, darauf Delphin, darunter Rabe, RIC 109.   ss-ss+

523 522 521 

519 518 

520

2.000,--

Nero, 54-68 n. Chr. AR-Denar 54 n. Chr., Rom 3.42g. Vs.: AGRIPP AVG DIVI CLAVD NERONIS CAES 
MATER, Büsten des Nero und der Agrippina einander gegenübergestellt, Rs.: NERONI CLAVD DIVI 
F CAES AVG GERM IMP TR P, Eichenkranz, darin EX S C, RIC 2.   Prachtexemplar, dunkle Tönung, vz
Dieser Denar, geprägt kurz nach dem Regierungsantritt des Nero, zeigt ihn gemeinsam mit seiner Mutter Agrippina 
der Jüngeren, der Stadtmutter Kölns. Er darf als ein Zeugnis für die dominante Rolle gelten, welche Agrippina während 
der ersten Regierungsmonate ihres Sohnes spielte. Dies zeigt sich in der Gleichwertigkeit der Porträts der beiden, 
insbesondere aber in der Umschrift, welche den Namen Agrippinas im Nominativ auf der Vorderseite, den des Nero 
hingegen im Dativ auf der Rückseite nennt. Der Einfluß Agrippinas auf ihren Sohn sollte jedoch schon bald schwinden, 
bis ihr Sohn sie wohl im Jahr 59 n. Chr. ermorden ließ.

520 
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524

200,--

Vespasianus, 69-79 n. Chr. AE-As 73 n. Chr., Rom 11.92g. Vs.: IMP CAES VESP AVG P M T P COS IIII 
CENS, Kopf mit Lorbeerkranz n. l., Rs.: PAX AVGVST / S-C, Pax lehnt n. l. an Säule, hält Kranz und 
Zweig, RIC2 590.   dunkelgrüne Patina, ss+/ss

525

200,--

AE-Dupondius 77/78 n. Chr., Lugdunum 12.55g. Vs.: IMP CAES VESPASIAN AVG COS VIII P P, Kopf 
mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: FORTVNAE REDVCI / S-C, Fortuna steht mit Füllhorn und Ruder auf 
Globus n. l., RIC2 1215.   dunkelgrüne Patina, hohes Relief, ss-vz/ss

526

250,--

Titus als Caesar, geprägt unter Vespasian, 69-79 n. Chr. AE-As 72 n. Chr., Rom 11.25g. 
Vs.: T CAES VESPASIAN IMP TR P COS II, Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: S-C / PROVIDENT,  
Altar, RIC2 448.      R  braune Patina, vz-

527

80,--

Domitianus als Caesar, geprägt unter Vespasian, 69-79 n. Chr. AR-Denar 79 n. Chr., Rom 3.35g. 
Vs.: CAESAR AVG F DOMITIANVS COS VI, Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: PRINCEPS IVVENTVTIS, 
Aquila und dextrarum iunctio, RIC2 1081.   ss+/ss

528

120,--

Domitianus, 81-96 n. Chr. AE-As 86 n. Chr., Rom 10.45g. Vs.: IMP CAES DOMIT AVG GERM COS XII 
CENS PER P P, Büste mit Aegis und Lorbeerkranz n. r., Rs.: FORTVNAE AVGVSTI / S-C, Fortuna steht 
mit Füllhorn und Steuerruder n. l., RIC2 488.   dunkelgrüne Patina, ss-vz

529

80,--

AE-Dupondius 92-94 n. Chr., Rom 14.23g. Vs.: IMP CAES DOMIT AVG GERM COS XVI CENS PER 
P P, Kopf mit Strahlenkrone n. r., Rs.: FORTVNAE AVGVSTI / S-C, Fortuna steht mit Füllhorn und 
Steuerruder n. l., RIC2 753.   dunkelbraune Patina, ss

529 528 

527 

526 

525 524 



105

530

80,--

Nerva, 96-98 n. Chr. AR-Denar 97 n. Chr., Rom 3.15g. Vs.: IMP NERVA CAES AVG P M TR P COS III 
P P, Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: AEQVITAS AVGVST, Aequitas steht mit Waage und Füllhorn n. 
l., RIC 13.   ss/ss-

531

1.000,--

Traianus, 98-117 n. Chr. AR-Denar 98 n. Chr. (28. Januar - vor 20. Februar), Rom 3.19g. Vs.: IMP 
NERVA CAES TRAIAN AVG GERM P M, Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: TR P COS II - P P, Pax Augusta 
thront m. Szepter u. Zweig n. l., RIC 30; BMC 49; Coh. 592; Woytek 7a.   besonders feines Stück, prfr
Traian, am 28. Januar in Rom als neuer Kaiser ausgerufen, wirkte damals in Köln, der Hauptstadt der Provinz Germania 
inferior. Der Meldereiter aus Rom, der Traian die ersten dort geprägten Münzen vorlegte, mag Ende der ersten 
Woche in Köln angekommen sein. Unverzüglich verbat sich der neue Kaiser den Ehrentitel P(ater) P(atriae), um so 
seine Bescheidenheit auszudrücken. Der Meldereiter wird eine Woche später in Rom angekommen sein, und der Pater 
Patriae-Titel verschwand sofort von den von nun an geprägten Münzen - noch vor dem 20. Februar, wie ein Militärdiplom 
zeigt. Später hat Traian den Titel dann aber doch angenommen (W. Weiser, Traian 154).

532

250,--

AE-Sesterz 103-111 n. Chr., Rom 27.92g. Vs.: IMP CAES NERVAE TRAIANO AVG GER DAC P M TR P 
COS V P P, Büste mit drapierter l. Schulter und Lorbeerkranz n. r., Rs.: SPQR OPTIMO PRINCIPI / SC, 
Roma sitzt mit Speer auf Waffenhaufen n. l. und hält Victoria, RIC 489.   dunkelbraune Patina, ss+/ss

533

50,--

AE-Guss-As 108-110 n. Chr., „Limes-Falsum“ zu Rom 3.09g. Vs.: [IM]P CAES NERVAE TRAIANO AVG 
[GER DAC P M TR P COS V P P], Kopf mit Pallium hinterm Hals und Lorbeerkranz n. r., Rs.: [S P Q 
R OPTI]MO PRNCIPI (!) - S-C, Fortuna steht mit Füllhorn und Ruder n. l., RIC zu 500; BMC zu 930; 
Coh. zu 478; Woytek zu 331b.   dunkelgrüne Patina, s-ss
In Zeiten großen Kleingeldmangels wurden in römischen Legionslagern Geldsurrogate für den internen Zahlungsverkehr 
hergestellt. Der vorliegende gegossene As gehört vermutlich in die Zeit der Severer.

534

80,--

Hadrianus, 117-138 n. Chr. AR-Denar 119-122 n. Chr., Rom 3.55g. Vs.: IMP CAESAR TRAIAN 
H-ADRIANVS AVG, drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: P M TR P COS III / LIB PVB, Libertas 
sitzt mit Zweig und Szepter n. l., RIC 127c.   vz/ss+

533 532 

534 

531 
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535

180,--

AE-Sesterz 125-128 n. Chr., Rom 22.03g. Vs.: HADRIANVS AVGVSTVS, Büste mit drapierter l. 
Schulter und Lorbeerkranz n. r., Rs.: COS III / S-C, Neptun steht mit Dreizack und acrostolium n. l., 
Fuß auf Prora gestellt, RIC 635.   grüne Patina, ss

536

250,--

AR-Denar 134-138 n. Chr., Rom 3.33g. Vs.: HADRIANVS - AVG COS III P P, Kopf mit Lorbeerkranz n. 
r., Rs.: VICTO-RIA - AVG, Victoria pacifera schreitet mit Zweig n. r. und vollführt am Gewandsaum 
Gestus der Nemesis, RIC 282; BMC 761; Coh. 1455.   Randschrötlingsfehler, sonst vz
ex Hirsch, Auktion 180, 1993, Los 726

537
200,--

AR-Denar 134-138 n. Chr., Rom 3.52g. Vs.: HADRIANVS AVG COS III P P, Kopf n. r., Rs.: FORTV-NA 
AVG, Fortuna steht mit Patera und Füllhorn n. l. RIC 245a.   schöne Tönung, prfr

538

50,--

AR-Denar 134-138 n. Chr., Rom 3.20g. Vs.: HADRIANVS AVG COS III P P, drapierte Büste n. r., 
Rs.: RESTITV-TORI GALLIAE, Kaiser steht in Toga n. r., richtet r. kniende Gallia auf, RIC 324 var. 
(Büstentyp).   ss

539
150,--

AE-Sesterz 134-138 n. Chr., Rom 24.87g. Vs.: HADRIANVS AVG COS III P P, drapierte Büste mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: EXERCITVS / RAETICVS / S C, Kaiser zu Pferd  spricht zu drei Soldaten, RIC 928f.      R  s+

540

120,--

Sabina, Gemahlin des Hadrianus, 117-138 n. Chr. AR-Denar 128-136 n. Chr., Rom 3.48g. Vs.: 
SABINA AVGVSTA, drapierte Büste n. r., Rs.: VENERI GENETRICI, Venus steht mit Apfel n. r. und rafft 
Gewand, RIC 396.   ss+/vz

539 538 

537 

535 536 

540 
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541

250,--

Antoninus Pius, 138-161 n. Chr. AE-Sesterz 145-161 n. Chr., Rom 27.65g. Vs.: ANTONINVS AVG 
PIVS P P TR P, Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: HONORI AVG COS IIII / S-C, Honos steht mit Zweig 
und Füllhorn v. v., Kopf n. l., RIC 772.   braune Patina, Felder geglättet, vz

542

100,--

AE-Sesterz 145-161 n. Chr., Rom 25.41g. Vs.: ANTONINVS AVG PI-VS P P TR P COS IIII, Kopf mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: SA-LVS AVG / S-C, Salus steht an Altar n. l., füttert Schlange aus Patera und 
hält Ruder auf Globus, RIC 784.   braune Patina, ss+/ss

543

50,--

AR-Denar 159/160 n. Chr., Rom 3.20g. Vs.: ANTONINVS AVG PIVS P P TR P XXIII, Kopf mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: FELICITATI AVG COS IIII, Felicitas steht mit Globus und Füllhorn n. l., RIC 
299.   ss+/ss

544
80,--

AR-Denar nach 161 n. Chr., unter Marcus Aurelius, Rom 3.37g. Vs.: DIVVS ANTONINVS, Büste mit 
drapierter linker Schulter n. r., Rs.: CONSECRATIO, Rogus mit Quadriga, RIC 438.   vz

545

50,--

Faustina I. maior, gest. 141 n. Chr., Gemahlin des Antoninus Pius, 138-161 n. Chr. AR-Denar  
141 n. Chr., Rom 4.12g. Vs.: DIVA FAVSTINA, drapierte Büste n. r., Rs.: AVGVSTA, Ceres steht frontal, 
Kopf n. l., hält Fackel in der r. Hand und rafft Gewand, RIC 362.   ss+/ss

546
80,--

AE-As nach 141 n. Chr., Rom 12.35g. Vs.: DIVA FAVSTINA, drapierte Büste n. r., Rs.: S-C, Vesta steht 
verschleiert mit Fackel und Palladium n. l., RIC 1196.   dunkelgrüne Patina, ss+

547

100,--

Marcus Aurelius, 161-180 n. Chr. AR-Denar 165 n. Chr., Rom 3.26g. Vs.: M ANTONINVS AVG 
ARMENIACVS, Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: P M TR P XIX IMP III COS III, Annona steht mit 
Füllhorn und Ähren n. l., r. Schiff, l. Modius, RIC 142.   vz

547 546 

545 543 
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544 
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548
120,--

AR-Denar 174 n. Chr., Rom 3.17g. Vs.: M ANTONINVS AVG TR P XXVIII, Kopf mit Lorbeerkranz n. r., 
Rs.: IMP VII COS III, Roma steht mit Speer und Victoria n. l., RIC 305.   vz

549

50,--

Faustina II. minor, Gemahlin des Marcus Aurelius, 161-180 n. Chr. AR-Denar 161-175 n. Chr., 
Rom 3.37g. Vs.: FAVSTINA AVGVSTA, drapierte Büste n. r., Rs.: FECVN-DITAS, Fecunditas steht mit 
Szepter und Kleinkind n. r., RIC 677.   ss-vz

550

200,--

Lucius Verus, 161-169 n. Chr. AR-Denar 161/162 n. Chr., Rom 3.22g. Vs.: IMP L AVREL VERVS AVG, 
gepanzerte Büste n. r., Rs.: PROV DEOR TR P II COS II, Providentia steht mit Globus und Füllhorn n. l.,  
RIC 482.   leichte Prägeschwäche, sonst vz-prfr

551

50,--

Lucilla, Gemahlin des Lucius Verus, 161-169 n. Chr. AR-Denar 164-180 n. Chr., Rom 3.01g. Vs.: 
LVCILLAE AVG ANTONINI AVG F, drapierte Büste n. r., Rs.: VES-TA, Vesta steht n. l. an Altar, hält 
Simpulum und Palladium, RIC 788.   ss+/ss

552
80,--

Crispina, Gemahlin des Commodus, 180-192 n. Chr. AR-Denar 178-191 n. Chr., Rom 2.80g. Vs.: 
CRISPINA AVGVSTA, drapierte Büste n. r., Rs.: CONCORDIA, dextrarum iunctio, RIC 279.   ss

553

80,--

Clodius Albinus als Caesar, 193-195 n. Chr. AR-Denar 194/195 n. Chr., Rom 2.64g. Vs.: D CLOD 
SEP-T ALBIN CAES, Kopf n. r., Rs.: FELICITAS COS II, Felicitas steht mit caduceus und Szepter n. l., 
RIC 4a; Coh. 15.   ss-

554

150,--

Septimius Severus, 193-211 n. Chr. AE-Sesterz 197 n. Chr., Rom 17.66g. Vs.: L SEPT SEV PERT - AVG 
[IMP] X, Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: [PROFECTIO A]VG - S C, Severus reitet in Rüstung m. Lanze 
n. r., RIC 746 (R); Coh. 582 = BMC 154 Anm.; Hill 319.      R  grüne Patina mit rötlichen Auflagen, s-ss

555
50,--

AR-Denar 202-210 n. Chr., Rom 3.11g. Vs.: SEVERVS PIVS AVG, Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: 
FVNDATOR PACIS, Kaiser in Toga steht mit Zweig und rotulus n. l., RIC 265.   ss-vz

556

50,--

Iulia Domna, Gemahlin des Septimius Severus, 193-211 n. Chr. AR-Denar 196-211 n. Chr., Rom 
3.41g. Vs.: IVLIA AVGVSTA, drapierte Büste n. r., Rs.: PIETAS PVBLICA, Pietas steht mit erhobenen 
Armen v. v., Kopf n. l., links Altar, RIC 574; Coh. 156.   ss+

556 555 554 

553 552 551 
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557

50,--

Caracalla, 198-217 n. Chr. AR-Denar 201-210 n. Chr., Rom 3.34g. Vs.: ANTONINVS PIVS AVG, 
drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: FELICIT-AS AVGG, Felicitas steht mit Füllhorn und 
caduceus n. l., RIC 127.   vz/ss-vz

558

60,--

AR-Denar 205 n. Chr., Rom 3.50g. Vs.: ANTONINVS PIVS AVG, drapierte Büste mit Lorbeerkranz 
n. r., Rs.: PONTIF TR P VIII COS II, Mars steht mit Speer und Zweig n. l., Fuß auf Helm gestellt, RIC 
80b.   vz-/ss

559

50,--

AR-Denar 209 n. Chr., Rom 3.71g. Vs.: ANTONINVS PIVS AVG, Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: 
PONTIF TR P XII COS III, Virtus steht mit Speer und parazonium n. r., Fuß auf Helm gestellt, RIC 
112.   vz/ss+

560
50,--

AR-Denar 215 n. Chr., Rom 2.58g. Vs.: ANTONINVS PIVS AVG GERM, Kopf mit Lorbeerkranz n. r., 
Rs.: P M TR P XVIII COS IIII P P, Pax steht mit Szepter und Zweig n. l., RIC 268.   ss-vz/ss

561

80,--

AR-Denar 216 n. Chr., Rom 3.32g. Vs.: ANTONINVS PIVS AVG GERM, Kopf mit Lorbeerkranz n. 
r., Rs.: P M TR P XVIIII COS IIII P P, Sol steht mit Globus und erhobener Rechter v. v., Kopf n. l.,  
RIC 281b.   vz-prfr

562

80,--

Geta als Caesar, geprägt unter Septimius Severus, 193-211 n. Chr. AR-Denar 203-208 n. Chr., 
Rom 3.64g. Vs.: P SEPTIMIVS GETA CAES, gepanzerte und drapierte Büste n. r., Rs.: MINERV SANCT, 
Minerva steht mit Schild und Speer n. l., RIC 45; Coh. 83.   vz/ss

563

80,--

Macrinus, 217-218 n. Chr. AR-Denar 217/218 n. Chr., Rom 2.92g. Vs.: IMP C M OPEL SEV 
MACRINVS AVG, drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: PROVIDENTIA DEORVM, Providentia 
steht mit Füllhorn n. l., zeigt auf Globus, RIC 80a.   ss-vz

564

80,--

Iulia Paula, Gemahlin des Elagabal, 218-222 n. Chr. AR-Denar 219/220 n. Chr., Rom 3.95g. Vs.: 
IVLIA PAVLA AVG, drapierte Büste n. r., Rs.: CONCORDIA, Concordia sitzt mit Füllhorn und Patera 
n. l., im Feld Stern, RIC 211.   ss-vz/ss

564 563 

562 561 
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565

150,--

Aquilia Severa, Gemahlin des Elagabal, 218-222 n. Chr. AR-Denar 220-222 n. Chr., Rom 2.78g. 
Vs.: IVLIA AQVILIA SEVERA AVG, drapierte Büste n. r., Rs.: CONCORDIA, Concordia steht mit 
Doppelfüllhorn n. l. und opfert aus Patera an Altar, l. im Feld Stern, RIC 225.   ss

566

60,--

Iulia Soaemias, Mutter des Elagabal, 218-222 n. Chr. AR-Denar, Rom 2.82g. Vs.: IVLIA SOAEMIAS 
AVG, drapierte Büste n. r., Rs.: VENVS CAELESTIS, Venus steht mit Szepter und Apfel n. l., r. im Feld 
Stern, RIC 241.   ss

567

80,--

Severus Alexander, 222-235 n. Chr. AR-Denar 222-228 n. Chr., Rom 2.55g. Vs.: IMP C M AVR SEV 
ALEXAND AVG, drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: VICTO-R-IA A-VG, Victoria schreitet mit 
Kranz und Palmzweig n. l., RIC 180c.   Rs. leicht flau, sonst vz

568
80,--

AR-Denar 231 n. Chr., Rom 3.32g. Vs.: IMP ALEXAN-DER PIVS AVG, Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: 
P M TR P X COS III P P, Mars steht in Militärtracht mit Speer und Schild n. l., RIC 108a.   vz-prfr

569

50,--

Iulia Mamaea, Mutter des Severus Alexander, 222-235 n. Chr. AR-Denar 225-235 n. Chr., 
Antiochia am Orontes 2.82g. Vs.: IVLIA MAMAEA AVG, drapierte Büste n. r., Rs.: IVNO CONS-E-
RVATRIX, Juno steht n. l., mit Patera und Szepter, zu ihren Füßen Pfau, RIC 343.   vz/ss-vz

570

220,--

Balbinus, 238 n. Chr. AR-Denar 238 n. Chr., Rom 2.49g. Vs.: IMP C D CAEL BALBINVS AVG, 
gepanzerte und drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: PROVIDENTIA DEORVM, Providentia 
steht mit Füllhorn n. l. und zeigt auf Globus, RIC 7.   Rs. etwas flau, sonst vz

571

300,--

Pupienus, 238 n. Chr. AR-Denar 238 n. Chr., Rom 2.88g. Vs.: IMP C M CLOD PVPIENVS AVG, 
gepanzerte und drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: CONCORDIA AVGG, Concordia sitzt mit 
Doppelfüllhorn und Patera n. l., RIC 1.   leicht gewellt, sonst vz-/ss-vz

572

100,--

Gordianus III., 238-244 n. Chr. Lot, 8 AR-Antoniniane, Rs.: Virtus, RIC 6; Aequitas, RIC 34; 
Concordia, RIC 35; Concordia, RIC 52; Aequitas, RIC 63; Concordia, RIC 65; Sol, RIC 83; Fortuna 
redux, RIC 144.   8 Stück  ss-vz

571 

570 569 

568 567 
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573

50,--

AR-Antoninian 241-243 n. Chr., Rom 3.47g. Vs.: IMP GORDIANVS PIVS FEL AVG, gepanzerte und 
drapierte Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: IOVI STATORI, Iupiter steht mit Szepter und Blitzbündel 
v. v., Kopf n. r., RIC 84.   vz/vz-

574

150,--

AE-Sesterz 241-244 n. Chr., Rom 21.23g. Vs.: IMP GORDIANVS PIVS FEL AVG, gepanzerte und 
drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: P M TR P VI COS II P P / S-C, Kaiser steht in Militärtracht 
mit Speer und Globus n. r., RIC 308a.   braune Patina, feines Porträt, vz/ss-vz

575

30,--

AR-Antoninian 243/244 n. Chr., Rom 4.82g. Vs.: IMP GORDIANVS PIVS FEL AVG, gepanzerte und 
drapierte Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: SECV-RIT PERP, Securitas steht auf Säule gestützt mit 
Szepter n. l., RIC 151.   ss+

576

50,--

Philippus I. Arabs, 244-249 n. Chr. AR-Antoninian 244-247 n. Chr., Rom 4.59g. Vs.: IMP M IVL 
PHILIPPVS AVG, gepanzerte und drapierte Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: ADVENTVS AVGG, 
Kaiser zu Pferd mit Szepter und erhobener Rechter n. l., RIC 26b.   Rs. leicht flau, vz

577
60,--

AR-Antoninian 248 n. Chr., Rom 4.35g. Vs.: IMP PHILIPPVS AVG, gepanzerte und drapierte Büste 
mit Strahlenkrone n. r., Rs.: SAECVLARES AVGG, Säule, darauf COS III, RIC 24c.   vz/ss-vz

578

60,--

Valerianus, 253-260 n. Chr. AR-Antoninian 254 n. Chr., Rom 3.54g. Vs.: IMP C P LIC VALERIANVS 
AVG, gepanzerte und drapierte Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: VICT-ORIA AVG-G, Victoria steht 
mit Kranz und Palmzweig n. l., RIC 125.   vz

579

40,--

Gallienus, 253-268 n. Chr. AR-Antoninian 258/259 n. Chr., Köln 3.54g. Vs.: GALLIENVS P F AVG, 
gepanzerte Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: VIR-TV-S AVGG, Mars schreitet mit Speer und 
Feldzeichen n. r., RIC 56.   ss/ss+

579 578 577 
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580

50,--

Valerianus II. als Caesar, 256-258 n. Chr. AR-Antoninian nach 258 n. Chr., Lugdunum? 3.46g. Vs.: 
DIVO VALERIANO CAES, drapierte Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: CONSACRATIO, Adler steht n. l.,  
Kopf n. r., RIC 8.   Prägeschwäche, ss-vz

581

50,--

Postumus, Usurpator in Gallien, 260-269 n. Chr. AR-Antoninian 260/261 n. Chr., Köln 3.53g. Vs.: 
IMP C POSTVMVS P F AVG, gepanzerte und drapierte Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: VICT-O-R-
IA AVG, Victoria eilt mit Kranz und Palmzweig n. l., tritt auf einen vor ihr sitzenden Gefangenen, 
RIC 89; Elmer 125, 132, 188; AGK 97c.   unförmiger Schrötling, schöne Tönung, fast vz

582

50,--

AR-Antoninian 261 n. Chr., Köln 3.90g. Vs.: IMP C POSTVMVS P F AVG, gepanzerte und drapierte 
Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: P M TR P CO-S II P P, Mars steht mit Speer und Globus n. l., RIC 
54; Elmer 129, 185; AGK 60.   vz/vz-

583

50,--

AR-Antoninian 268 n. Chr., Köln 4.31g. Vs.: IMP C POSTVMVS P F AVG, gepanzerte und drapierte 
Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: IOVI STATORI, Iupiter steht mit Szepter und Blitzbündel n. l., Kopf 
n. r., RIC 309; Elmer 563; AGK 38a.   ss-vz

584

50,--

Bi-Antoninian 268 n. Chr., Köln 3.37g. Vs.: IMP C POSTVMVS P F AVG, gepanzerte und drapierte 
Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: IOVI V-ICTOR-I, Iupiter eilt mit Blitzbündel und Szepter n. l., Kopf 
n. r., RIC 311; Elmer 571; AGK 39.   vz

585

40,--

Bi-Antoninian 268 n. Chr., Köln 3.19g. Vs.: IMP C POSTVMVS P F AVG, gepanzerte und drapierte 
Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: ORI-E-NS AVG, Sol eilt mit Peitsche u. erhobener Hand n. l., im 
Feld P, RIC 316; Elmer 568; AGK 49.   Vs. leicht flau, vz-/vz

586

30,--

Victorinus, Usurpator in Gallien, 269-271 n. Chr. AE-Antoninian 269/270 n. Chr., Köln 3.56g. Vs.: 
IMP C PIAV VICTORINVS P F AVG, gepanzerte und drapierte Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: 
PA-X AVG, Pax steht mit Zweig und Szepter n. l., im Feld V und Stern, RIC 117; Elmer 651; AGK 
14a.   Randschrötlingsfehler, vz

586 585 584 
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587

40,--

AE-Antoninian 269/270 n. Chr., Köln 2.52g. Vs.: IMP C VICTORINVS P F AVG, gepanzerte und 
drapierte Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: INVICTVS, Sol eilt mit Peitsche und erhobener 
Rechter n. l., im Feld Stern, Elmer 683; AGK 9b; dazu: Antoninian des Victorinus / Pax, 2,28 g, AGK 
14b.   2 Stück  braune Patina, vz

588

40,--

AE-Antoninian 270/271 n. Chr., Köln Vs.: IMP C VICTORINVS P F AVG, gepanzerte und drapierte 
Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: VIRTVS AVG, Mars/Virtus steht mit Speer und Schild n. r., RIC 78; 
AGK 23.   2 Stück  ss-vz

589

200,--

Magna Urbica, Gemahlin des Carinus, 283-285 n. Chr. AE-Antoninian, Rom 4.07g. Vs.: 
MAGN VRBICA AVG, drapierte Büste auf Mondsichel mit Diadem n. r., Rs.: VENVS V-I-CTRIX, 
Venus steht mit Helm und Szepter n. l., l. Schild, i. A. KA-Mondsichel-S, RIC 343.      R  ss-vz

590

1.500,--

Aureus-Bleiabschlag 283 n. Chr., Rom 2.79g. Vs.: MAGNIA V-RBICA AVG, drapierte Büste 
mit Diadem n. r., Rs.: VENERI V-ICTRICI, Venus Victrix steht n. r. und hält Globus und  
Gewandsaum, RIC - (vgl. 340).      wohl Unikum, von feinem Stil  vz
ex Künker, Auktion 262, 2015, Los 8322; ex Peus, Auktion 378, 2004, Los 892; ex Schulten, März 1990, Los 970
Die Funktion dieses Rarissimums ist zwar literarisch nicht belegt, doch jedem Techniker klar: Vor der Freigabe 
des Stempelpaares an die Münzer wurde es einer letzten Qualitätskontrolle unterzogen, zumal es sich hier um die 
Werkzeuge zur Ausmünzung besonders prächtiger und kostbarer Goldstücke handelte, anlässlich der Hochzeit des 
Kaiserpaares (NZ 80, 36 (K. Pink)). Blei war billig und leicht zu beprägen, so dass ohne jegliche Abnutzung der neuen 
Stempel etwaige kleinste Mängel noch erkannt und behoben werden konnten. Das Stempelpaar dieses Bleiabschlages 
wurde gutgeheißen: von den mit diesen Werkzeugen ausgemünzten Goldstücken blieben mindestens fünf erhalten: 1.) 
Sammlung F. Imhoof-Blumer (Jacob Hirsch, 27. Mai 1907, 1571) = Lanz 163, 2016, 453 Frontispiz (Vs.); 2.) Coll. J. Edams, 
Paris 1912 = Bement Coll. (Ars Classica Naville 8, 1925, 1934) = Garrett Coll. I, 1984, 911; 3.) Leo Hamburger 25, 1901, 
1570 = Sammlung E. S. R. (Hess / Leu 1961, 381); 4.) Christie‘s 1984 (Property of a Lady), 141; 5.) Coll. Mazzini IV, 1957, 
244, 8 = Numismatic Fine Arts 22, 1989, 114.

590 

589 

588 

587 
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591

80,--

Numerianus, 283-284 n. Chr. AR-Antoninian, Lugdunum 3.27g. Vs.: IMP C NVMERIANVS AVG, 
gepanzerte Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: MARS VICTOR, Mars schreitet mit Speer und 
geschulterter Trophäe n. r., rechts C, RIC 388.   Silbersud, vz

592

400,--

Diocletianus, 284-305 n. Chr. AR-Argenteus 294/295 n. Chr., Siscia 2.89g. Vs.: DIOCLETI-ANVS 
AVG, Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: VIRTVS MILITVM, Tetrarchen stehen vor Lager mit acht 
Türmen und opfern über Dreifuß, RIC 32a.   Schrötlingsriss, herrliche Tönung, Prachtexemplar, prfr

593

40,--

AE-Follis 296/297 n. Chr., Ticinum 9.91g. Vs.: IMP C DIOCLETIANVS P F AVG, Kopf mit Lorbeerkranz 
n. r., Rs.: GENIO POPV-LI ROMANI / ST, Genius steht mit Füllhorn u. Patera v. v., Kopf n. l., im Feld 
Stern, RIC 31a.   braune Patina, vz-/ss

594

50,--

Maximianus Herculius, 286-310 n. Chr. AE-Follis 301 n. Chr., Aquileia 9.19g. Vs.: IMP MAXIMIANVS 
P F AVG, Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: SACRA MONETA AVGG ET CAESS NOSTR / V / AQP, 
Moneta steht mit Füllhorn und Waage n. l., RIC 631.   grüne Patina, vz

595

40,--

Severus II. als Caesar, 305-306 n. Chr. AE-Follis 305/306 n. Chr., Serdica 11.44g. Vs.: FL VAL 
SEVERVS NOB CAESAR, Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: GENIO POPV-L-I ROMANI / SM SD, Genius 
mit Patera und Füllhorn n. l., r. im Feld Gamma, RIC 13.   olivgrüne Patina, ss+

596

50,--

Maxentius, 306-312 n. Chr. AE-Follis 307 n. Chr., Aquileia 6.32g. Vs.: IMP C MAXENTIVS P F AVG, 
Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: CONSERV - VRB SVAE / AQP, Tempel, darin Roma, die Maxentius 
einen Globus überreicht, zu seinen Füßen Gefangener, RIC 113.   olivgrüne Patina, vz-/ss

594 593 

592 

591 

595 596 
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597

220,--

Helena, Gemahlin des Crispus, 321-329 n. Chr. AE-Follis, Thessalonica 2.84g. Vs.: HELE-
NA N F, drapierte Büste n. r., Rs.: Stern im Kranz, RIC 50; M.R.-Alföldi, Helena nobilissima 
femina. Zur Deutung der Trierer Deckengemälde, JNG 10, 1959/60, 79-90, bes. 82f. Taf. 
7,4.   prächtiges Stück, tiefgrüne Patina, prfr

598

50,--

Magnentius, 350-353 n. Chr. AE-Centenionalis, Trier? 3.06g. Vs.: D N MAGNEN-TIVS P F AVG, 
gepanzerte und drapierte Büste n. r., dahinter A, Rs.: VICTORIAE DD NN AVG ET CAES, zwei 
Victorien halten Kranz mit Inschrift VOT / V / MVLT / X, Abschnitt nicht lesbar, RIC 312 ff.   fast vz

599

1.000,--

Iulianus II., 360/361-363 n. Chr. AV-Solidus, Antiochia, 9. Offizin 3.94g. Vs.: FL CL IVLIA-NVS P F AVG, 
gepanzerte und drapierte Büste mit Perlendiadem n. r., Rs.: VIRTVS EXERCI-TVS ROMANORVM, 
Virtus schreitet in Rüstung mit Helm u. Tropaeum n. r., Kopf n. l., führt gefesselten Gefangenen 
am Haarschopf mit, im Abschnitt ANTQ, RIC 202.      Gold  leicht beschnitten, Feldgraffiti, sonst ss+

600

60,--

AE-Doppelmaiorina 361-363 n. Chr., Constantinopel, 2. Offizin 8.81g. Vs.: D N FL CL IVLI-ANVS P F 
AVG, gepanzerte und drapierte Büste mit Perlendiadem n. r., Rs.: SECVRITAS REI PVB. / CONS PB 
zwischen Zweigen, Stier steht n. r., darüber zwei Sterne, RIC 164.   schwarze Patina, ss-ss+

601

800,--

Valentinianus I., 364-375 n. Chr. AV-Solidus 364-367 n. Chr., Antiochia, 9. Offizin 4.41g. 
Vs.: D N VALENTINI-ANVS P F AVG, gepanzerte und drapierte Büste mit Perlendiadem 
n. r., Rs.: RESTITVTOR - REI PVBLICAE Kaiser steht in Rüstung, mit Labarum (mit Kreuz) 
und Victoriolaglobus v. v., Kopf n. r., im Abschnitt ANTQ Punkt, RIC 2a. xviii (nur aus 
der 1. und 6. Offizin nachgewiesen).      Gold, R  Rs. Feldgraffito E-X, sonst fast vz

601 

600 

599 

598 597 
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602

300,--

Valens, 364-378 n. Chr. AV-Solidus 364/365 n. Chr., Nicomedia, 10. Offizin 3.98g. Vs.: D N 
VALENS - P F AVC, gepanzerte und drapierte Büste mit Perlendiadem n. r., Rs.: RESTITVTOR 
- REI PVBLICAE, Kaiser steht in Rüstung mit Labarum und Victoriolaglobus v. v., Kopf n. r., im  
Abschnitt SMNI, RIC 2d.5 (R).      Gold  leicht beschnitten, Feldgraffiti, sonst ss

603

750,--

Gratianus, 367-383 n. Chr. AV-Solidus 367-375 n. Chr., Trier 4.44g. Vs.: D N 
GRATIANVS P F AVG, gepanzerte und drapierte Büste mit Rosettendiadem n. r., Rs.:  
VICTOR-IA AVCC, Kaiser thronen v. v. und halten gemeinsam Globus, dahinter behütend  
Victoria, unten Pflanze, im Abschnitt TROBC, RIC 17g.3.      Gold  vz-/ss-vz

604

80,--

AR-Siliqua 378-383 n. Chr., Trier 2.10g. Vs.: D N GRATIA-NVS P F AVG, gepanzerte und drapierte 
Büste mit Perlendiadem n. r., Rs.: VRBS ROMA / TRPS Punkt, Roma thront mit Lanze n. l., hält 
Globus mit Victoria, RIC 27c.   schöne Tönung, vz-

605

1.000,--

Honorius, 393-423 n. Chr. AV-Solidus 402/403 oder 405/406 n. Chr., Ravenna 4.45g. Vs.: 
D N HONORI-VS P F AVG, gepanzerte und drapierte Büste mit Perlendiadem n. r., Rs.: 
VICTORI-A AVGGG, Kaiser steht in Rüstung mit Labarum und Victoriolaglobus n. r. und 
tritt auf gefesselten Gefangenen, im Feld R-V, im Abschnitt COMOB, RIC 1287.      Gold  vz
Honorius-Solidi dieses frühen Stils wurden in Ravenna nur geprägt, als der Kaiser dort damals residierte, 402/403 und 
405/406.

606

300,--

Theodosius II., 402-450 n. Chr. AV-Solidus 430-440 n. Chr., Constantinopolis, 10. Offizin 4.38g. Vs.: 
D N THEODO-SIVS P F AVC, gepanzerte Büste mit Helm, Perlendiadem, Schild u. Lanze fast v. v., Rs.: 
VOT XXX - MVLT XXXX I, Constantinopolis thront mit Helm, Schild, Szepter u. Kreuzglobus n. l., l. 
Galeere, r. achtstrahliger Stern, im Abschnitt CONOB, RIC 257; Hahn 25b.      Gold  Henkelspur, sonst vz

606 

605 

604 

603 602 
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BYZANTINISCHE MÜNZEN

BYZANZ

607

350,--

Iustinianus I., 527-565 AV-Solidus 537-542 n. Chr., Constantinopolis, 7. Offizin 4.42g. 
Vs.: D N IVSTINI-ANVS PP AVC, gepanzerte Büste mit Helm, Perlendiadem, Schild und  
Kreuzglobus v. v., Rs.: [VICT]ORI-A AVCCC Z, Victoria steht mit Kreuz-Szepter und Kreuzglobus v. v.,  
rechts achtstrahliger Stern, im Abschnitt CONOB, Sear 139; DOC - (8e = Ratto 445); Hahn,  
MIB 6.      Gold  Vs.-Druckstelle, leicht gewellt, sonst vz

608
200,--

Sisinnios, Basilikos Protospartharios & Krites, um 910-930 Bleisiegel, 10.25g. Vs.: Stufenkreuz 
mit hohen Ranken, Rs.: Ranke, Ø 25 mm, wohl unpubliziert.      RR  Rs. korrodiert, sonst vz
K(yri)e boethei to so dul(o), Sisinnio b(asiliko) protospath(ario) kei krete (für: kai krite),  Herr hilf dem deinigen Diener / 
Sisinnios (dem) kaiserlichen Erzschwertträger und Richter, Philotheos, Kletorologion 147, 18, führt 899 Rang und Charge 
auf. Der damals noch sehr hochrangige Sisinnios könnte identisch sein mit dem gleichnamigen basilikos Protospatharios 
& Symponos, dem Vize-Stadtpräfekten von Konstantinopel und Aufseher von Handel und Justiz der Stadt (Siegel: 
Laurend II 1050).

609
120,--

Nikephoros Kampanarios Bleisiegel, 17.08g. beidseitig 5-zeilige Invokation in Versform,  
Ø 27/29 mm, wohl unpubliziert.      RR  Patina, ss+
Nikephoros Kampanarios ist um 1020/1042 als Epitropos (Regional-Kurator) von Galata, Krites (Richter) in Konstantinopel, 
Krites der Thrakesier und Eparchos (Stadtpräfekt) von Konstantinopel bezeugt (Österreich I 175 mit Quellen).

610

350,--

Konstantinos X. Dukas, 1059-1067 Bleisiegel 1059-1062, 28.08g. Vs.: Christkönigsbüste 
v. v., Rs.: Kaiser steht in Loros mit Labaron v. v., Z/V 87a-c; zum Datum vgl. Österreich I 
92ff.   beige Patina, Schrötlingsfehler, sonst ss/vz

610 

609 

608 607 
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611

100,--

Lot, römische Provinzialprägungen, 4 Prägungen aus Alexandria / Ägypten, darunter 3 Bi-
Tetradrachmen des Nero / Eirene bzw. Zeus Nemeios (Geißen 135, 190, 205; RPC 5246, 5298, 
5314) und 1 AE-Diobol, Galba / Isisbüste (Geißen 241; RPC 5351).   4 Stück  Galba mäßig, sonst s-ss

612

60,--

Lot, römische Provinzialprägungen, 8 Bi-Tetradrachmen aus Alexandria / Ägypten: Severus 
Alexander, Jahr 5, Adler; Elagabal, Jahr 2, Serapis; Philippus Arabs, Jahr 1, Adler; Claudius Gothicus, 
Jahr 1, Adler; Tacitus, Jahr 1, Adler; Probus, Jahr 2, Adler; Diocletianus, Jahr 2, Dikaiosyne; 
Maximianus, Jahr 7, Nike.   8 Stück  ss-vz

613

140,--

Lot, römische Provinzialprägungen, 9 AE-Tetradrachmen aus Alexandria / Ägypten: Valerianus I. 
/ Adler (Geißen 2868); Salonina / Dikaiosyne (Geißen 2974-2975); Salonina / Euthenia (Geißen 
2982); Aurelianus / Vaballathus (2 Stk., Geißen 3058-3062 und 3063); Severina / Adler (Geißen 
3103); Probus / Tyche (Geißen 3134); Carinus Caesar / Tyche (Geißen 3172-3173); Maximianus / 
Adler (Geißen 3298).   9 Stück  überwiegend s-ss

614
50,--

Lot, römische Münzen, 7 Denare der Römischen Republik bzw. Kaiserzeit: C. Antestius, 146 v. Chr., 
Traianus (2), Commodus, Elagabal und Maximinus Thrax (2).   7 Stück  s-vz

615
40,--

Lot, römische Münzen, 6 Antoniniane der Römischen Kaiserzeit: Gordianus III. (3), Philippus II., 
Trebonianus Gallus (2).   6 Stück  s-vz

616
50,--

Lot, römische Münzen, 7 Antoniniane: Gallienus (3), Salonina, Postumus (2), Victorinus; dazu: AE-
Sesterz des Hostilianus aus Moesia Superior / Viminacium.   8 Stück  meist ss

617
70,--

Lot, römische Münzen, 10 AE-Antoniniane: Claudius Gothicus (2), Probus (3), Aurelianus (3), 
Severina und Diocletianus.   10 Stück  ss-vz

618
50,--

Lot, römische Münzen, 4 Folles des Constantius I. Caesar / Genius (Cyzicus); Galerius / Genius 
(Cyzicus) (2); Maxentius / Dioskuren (Ostia).   4 Stück  überwiegend ss

619
30,--

Lot, römische Münzen, 4 Folles des Constantinus I., postum: 1) Alexandria, Rs. Kaiser stehend, 2) 
Antiochia, Rs. Kaiser stehend, 3) Trier ?, Rs. Quadriga, 4) Mzst. ?, Rs. Kaiser stehend.   4 Stück  ss-vz

620

120,--

Lot, römische Münzen, 10 spätantike Folles: Constantius I. Chlorus Caesar, Heracleia, 297/298 
n. Chr, RIC 20a; Diocletianus, Aquileia, 300 n. Chr., RIC 29a; Maximianus Caesar, Trier, 303-305 n. 
Chr., RIC 594b; Maxentius, Rom, 310/311 n. Chr., RIC 210; Galerius, Alexandria, 308-310 n. Chr., 
RIC 105a; Galeria Valeria, Thessaloniki, 308-311 n. Chr., RIC 36; Maximinus II. Daia, Siscia, 310/311 
n. Chr., RIC 207c; Licinius, London, 312 n. Chr., RIC 209c; Licinius, Thessaloniki, 312/313 n. Chr., RIC 
60; Constantinus I., Thessaloniki, 312/313 n. Chr., RIC 61b.   10 Stück  meist ss

621

70,--

Lot, römische Münzen, Spätantike AE-Prägungen von Maximianus Herculius bis Theodosius, 
darunter Münzen des Constantinus I. (mehrfach), Licinius, Crispus Caesar, Constantius II. Caesar, 
Delmatius Caesar, Constans, Iovianus, Valentinianus II. und Theodosius I.   23 Stück  meist ss-vz

LOTS ANTIKER MÜNZEN
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DEUTSCHE MÜNZEN UND MEDAILLEN

AACHEN

622
150,--

REICHSMÜNZSTÄTTE, Friedrich I., 1152-1190. Denar o. J., 1.39g. Vs.: Kaiser thront mit Lanze und 
Reichsapfel v. v., Rs.: Stern über Palast mit vier Türmen, Menadier 33.   ss

623
350,--

Wilhelm von Holland, 1247-1256. Denar o. J., 1.48g. Vs.: Kaiser thront mit Zweig u. Reichsapfel v. v., 
Rs.: Brustbild Karls d. Großen trägt Dreibogen m. 3 Türmen, Menadier 65; Slg. Bonhoff 1608.      R  ss

BADEN

624

70,--

BADEN-DURLACH, MARKGRAFSCHAFT, SEIT 1803 KURFÜRSTENTUM, SEIT 1806 
GROSSHERZOGTUM, Karl Wilhelm, 1709-1738. Zinnmedaille 1714, (von G. W. Vestner) Auf 
den Frieden von Rastatt und die Beendigung des Erbfolgekriegs, Vs.: Ansicht Schloss Rastatt mit 
Parkanlagen, darüber im Bogen 2-zeilige Inschrift mit Jahreszahl als Chronogramm, Rs.: Constantia 
steht v. v., hält Zepter u. Füllhorn, Dm. 54 mm, Berstett 534.      R  mit Kupferstift, kleine Randf., ss

BAYERN

625

40,--

HERZOGTUM, SEIT 1623 KURFÜRSTENTUM, SEIT 1806 KÖNIGREICH, Maximilian III. Joseph, 
1745-1777. Taler 1771 A, Amberg 27.87g. Vs.: geharnischtes Brustbild n. r., Rs.: Madonna mit 
Kind auf Wolken, Dav. 1954; Hahn 330.   s-ss

625 

624  - verkleinert

623 622 
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626

300,--

BRANDENBURG, MARKGRAFSCHAFT UND KURFÜRSTENTUM, Friedrich Wilhelm, der 
Große Kurfürst, 1640-1688. Silbermedaille o. J. (1679), (v. Jan Boskam) 29.04g. Satire auf den 
Sieg über die Schweden, Vs.: NIMIUM NE CREDE SERENO, Segelschiff auf hohen Wogen, i. A. 
WAS IETZ FAEHRT / WOLCKEN AN / I. B., Rs.: EX SURGUNT NUBILA PHOEBO, Schiff im Sturm 
versinkend, i. A. BALD WIEDER SI / NCKEN KAN., Dm. 45,2 mm, Slg. Henckel 3312; Slg. Fiewger 
244.   Felder poliert, kl. Randf., ss

627
100,--

PREUSSEN, KÖNIGREICH, Friedrich II., 1740-1788. Taler 1750 A, Berlin 21.60g. Vs.: geharnischtes 
Brustbild n. r., Rs.: bekrönter Adler auf Waffen, Olding 9a2.   ss

628

600,--

Schraubmedaille o. J. (1763), 25.60g. Auf die Siege in den drei schlesischen Kriegen, Stempel von 
Abraham Remshart - Augsburg, Vs.: König zu Pferd n. l., dahinter Feldlager, Rs.: Göttliche Hand hält 
Waage über preußischen Adlerschild; Inhalt: zwei kolorierte und eingeklebte Deckelkupferstiche 
von den Heerführern Prinz Heinrich und General Ziethen zu Ross; Einlage: 1 loses ovales und 16 
durch Stege verbundene kolorierte Kupferstiche mit dem Porträt des Königs, Schlachten- bzw. 
Lagerdarstellungen oder Ereignissen aus dem Siebenjährigen Krieg (u. a. Prag, Roßbach, Breslau, 
Schweidnitz, Küstrin, Leuthen, Kolberg, Dresden), Dm. 46,6 mm, Olding 681; Preßler 464.      RR  ss-vz

627 

626  - verkleinert

BRANDENBURG - PREUSSEN

628  - verkleinert
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629
200,--

Friedrichs d‘or 1777 A, Berlin 6.61g. Vs.: Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: bekrönter Adler auf 
Waffen, Olding 435; Fr. 2411.      Gold  Randausbruch, Vs. am Rand Lötspur, berieben, s

629 

630
400,--

Friedrich Wilhelm II., 1786-1797. Friedrichs d‘or 1796 A, Berlin 6.65g. Vs.: drapierte 
Büste n. r., Rs.: bekrönter Adler auf Waffen, J. 100; Fr. 2417.      Gold  berieben, s-ss

631

120,--

Friedrich Wilhelm III., 1797-1840. Silbermedaille 1839, (v. König) 45.74g. Auf die 
Einführung der Reformation in der Mark Brandenburg vor 300 Jahren und die erste 
evangelische Kommunion in Spandau, Vs.: Hüftbild Joachim II. im Kurfürstenornat 
n. r., Rs.: kniendes Kurfürstenpaar empfängt Abendmahl, Dm. 48 mm, Slg. Whiting 
691.      R  in Originaletui (leicht beschädigt), winz. Randf., Vs. min. berieben, ss-vz

FRANKFURT

632

80,--

STADT,  Silberabschlag von den Stempeln des Dukaten 1764, Auf die Kaiserwahl Joseph II., 
beidseitig min. justiert; dazu: Silberabschlag vom Doppeldukaten 1764, a. d. Krönung Joseph II., 
kl. Loch, gehenkelt, Joseph/Fellner 842a, 856.   2 Stück  ss und ss+

632 

631

630 
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634

120,--

Silbermedaille 1905, (v. Ohlenschlager u. Riemann) 68.43g. Preis der Internationalen Ausstellung 
für Kochkunst, Hotel- und Wirtschaftswesen, Weinmarkt, Vs.: Büste der Prinzessin von Hessen 
in Kranz über Schrift, Rs.: Stadtgöttin inmitten von Putten und Attributen der Ausstellung, 
im Hintergrund Stadtansicht, Randpunze: 990 Krone, Dm. 54 mm.      altvergoldet  ss-vz

HAMBURG

635

450,--

STADT,  Gegenstempel der Stadt (Nesselblattschild), 2.95g. auf Goldgulden von Geldern, 
Arnold von Egmont, 1423-1472, Vs.: St. Johannes steht v. v., zwischen den Füßen Kreuz,  
Rs.: Wappen von Geldern umgeben von vier Wappen in Vierpaß, in der Mitte Gegenstempel,  
Delmonte 604, Krusy H2.2.      Gold  Münze s-ss, Gegenstempel ss

636

3.500,--

½ Portugalöser zu 5 Dukaten o. J. (1691), (o. Signatur, v. J. Reteke) 17.33g. Vs.: 
Ansicht der Börse, im Abschnitt Stadtwappen zwischen Palmzweigen, Rs.: weibliche 
Personifikation der Bank sitzt n. r., hält Caduceus, Buch und Waage, rechts an einer 
Schatulle die Initialen LB (Ludewig Becceler, ältester Bankbürger des Jahres 1683), 
Dm. 38,1 mm, Gaedechens 1648.      Gold, R  Vs. Kratzer, i. F. l. berieben, sonst fast vz

636 

635 

634  - verkleinert

633
50,--

Gedenk-Doppelgulden 1848, Erzherzog Johann von Österreich, Vs.: vier Zeilen über gekreuzten 
Zweigen, Rs.: Doppeladler, AKS 39; J. 46.   min. Kratzer und Randf., ss-vz

633  - verkleinert
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637

60,--

Silbermedaille 1803, (v. Loos) 17.94g. Auf die 1000-Jahrfeier der Stadt, Vs.: Ansicht der Stadt von 
der Binnenalster auf den Jungfernstieg, oben Jubeltext, Rs.: Stadtgöttin unter Baum mit Stadtschild, 
darunter Text, Gaedechens 1999.   Ex. mit spiegelnden Feldern, l. berieben, sonst fast vz

638

60,--

Silbermedaille 1849, (v. Wilkens und Söhne, Bremen) 36.30g. Auf die Einweihung der St. 
Petrikirche 1849, Vs.: Aussenansicht in Umschrift, Rs.: Innenansicht mit Kreuzgewölbe und Datum 
der Einweihung, Dm. 55 mm, Gaedechens 2091.   unbed. Randf., min. Kratzer, sonst fast vz

639

40,--

Bronzemedaille 1888, (von E. Weigand) 68.30g. Auf die Vereinigung Hamburgs mit dem Zollgebiet 
des Deutschen Reiches, Vs.: Brustbilder der Bürgermeister Versmann und Petersen in Amtstracht 
n. r., Rs.: Ansicht der Speicherstadt und des Freihafens mit Segelschiffen, darüber Stadtwappen, 
Dm. 55 mm, Gaedechens 2326.   unbedeutende Randfehler, fast vz

640

70,--

Lot Bronzemedaillen 19. Jh., (Wilkens und Söhne, Bremen) Kirchen, Medaillen teilweise 
aus dem Dachkupfer geprägt: 1) 1842, zum geplanten Wiederaufbau der abgebrannten St. 
Nicolaikirche, Dm. 44 mm; 2) 1842, zum Wiederaufbau der St. Petrikirche, Dm. 43,5 mm; 3) 1845, 
auf die Einweihung der St. Petrikirche, Dm. 44 mm; 4) 1906, auf die Brand-Zerstörung der St. 
Michaeliskirche, Dm. 42,5 mm, vgl. Gaedechens 2029, 2091.   4 Stück  ss+

639  - verkleinert

638  - verkleinert

637 
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HESSEN

641

250,--

HESSEN-KASSEL, LANDGRAFSCHAFT, SEIT 1803 KURFÜRSTENTUM, Friedrich II., 1760-1785. 
⅔Taler 1767, Kassel 14.03g. Vs.: Büste n. r., Rs.: bekrönter Wappenschild von Löwen gehalten, 
Schütz 1869; Hoffmeister 2354.   Rs. Schrötlingsfehler (?), ss-ss+

642

950,--

HESSEN-DARMSTADT, LANDGRAFSCHAFT, SEIT 1806 GROSSHERZOGTUM, Ernst Ludwig,  
1678-1739. 10 Gulden (Karolin) 1733, Darmstadt 9.65g. Vs.: Büste n. r., Rs.: bekrönte  
Monogramme um Wert X kreuzförmig angeordnet, Fr. 1208.      Gold  ss

KÖLN

643

130,--

REICHSMÜNZSTÄTTE, Otto II. und Otto III., 1000-1040. Denar o. J., Ende 11. Jh., Soest 1.30g. 
Vs.: +ODDO+ IVHPING, Kreuz mit Kugeln in drei Winkeln, im 2. Winkel Soester Zeichen, Rs.: 
Coloniagramm, Hävernick vgl. 856 (Umschriftvariante).   ss-vz

644

250,--

ERZBISTUM, Friedrich I., 1100-1131. Denar o. J., 3. Typ 1.49g. Vs.: barhäuptiges Brustbild 
mit Tonsur über Leiste v. v., hält Krummstab (nach innen gewandt) und geöffnetes Buch 
in der Rechten, unter der Leiste mit 7 Ringeln verziert, das Pallium mit drei aus 5 Punkten 
gebildeten Kreuzchen geschmückt, Rs.: (SA)NCTA C(OLONIA), Mauer mit zwei Türmen und 
geöffnetem Tor, Torbogen mit Ringeln, darüber zweigeschossiger Turm, Hävernick 443.      RR  ss

645

120,--

Denar (Hälfte) o. J., 3. Typ 0.71g. Vs.: barhäuptiges Brustbild mit Tonsur über Leiste v. v., hält 
Krummstab (nach innen gewandt) und geöffnetes Buch, darüber 3 Punkte, das Pallium mit drei 
aus 5 Punkten gebildeten Kreuzchen geschmückt, Rs.: Mauer mit zwei Türmen und geöffnetem 
Tor, Torbogen mit Ringeln, darüber zweigeschossiger Turm, vgl. Hävernick 447.      RR  ss

645 643 

642 

644 

641 
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646

250,--

Denar o. J., 4. Typ 1.60g. Vs.: FR (...) ARE, barhäuptiges Brustbild mit Tonsur über Leiste v. v., hält 
Krummstab (nach außen gewandt) und geschlossenes Buch mit 5 Punkten, das Pallium mit Ringeln 
geschmückt, Rs.: +SAN(CTA COLON)IA,  Mauer mit zwei Türmen und geöffnetem Tor, Torbogen 
mit Strichen verziert, darüber zweigeschossiger Turm, Hävernick 456.      RR  Vs. Kratzer, ss

647
100,--

Reinald von Dassel, 1159-1167. Denar o. J., 0.63g. Vs.: Erzbischof thront v. v., hält Krummstab u. Buch 
(fast unkenntl.), Rs.: dreitürmiges Gebäude über fünf Arkaden, Hävernick 489 var.      R  Randausbruch, s

648

500,--

STADT,  Goldmedaille 1964, (v. Elmar Hillebrand, 900 fein) 24.07g. Auf die 800 Jahrfeier der 
Ankunft der Dreikönigsgebeine im Kölner Dom, Vs.: die Heiligen Drei Könige vor Maria mit 
dem Kind, im Hintergrund Stadtansicht, unten Jahreszahlen 1164 und 1964, Rs.: Stadtansicht 
aus der Luft mit Kirchen, Hochhäusern und allen sieben Rheinbrücken von 1964, darüber 
strahlender Mond und Umschrift: PULCHRA UT LUNA = schön wie der Mond, in Anlehnung 
an die Form des Halbmondes die die Stadtfläche der Kölner Altstadt am Rheinstrom bildet, 
Ø 31 mm, Rand-Punzen 226, 900, Weiler 468 var.      Gold  winz. Kratzer, min. Randf., vz

LÜBECK

649

80,--

STADT,  Silbermedaille 1. Hälfte 19. Jh., (v. G. Loos und C. Pfeuffer) 28.43g. Prämie der Gesellschaft zur 
Beförderung gemeinütziger Tätigkeit zu Lübeck, Vs.: weibliche Gestalt sitzt n. r., auf die Stadt Lübeck 
weisend, Rs.: im Eichenkranz Text der verleihenden Gesellschaft; dazu: ein identisches Exemplar 
in vergoldeter Bronze, Dm. 42 mm, Behrens 746.   2 Stück  Randf. und min. Kratzer, sonst gutes ss

MAINZ

650

60,--

STADT,  Schützen-Silbermedaille 1894, (von O. und W. Schultz) 39.70g. Auf das 11. Deutsche 
Bundesschießen, Vs.: Germania mit geschulterter Büchse, Kranz und Schild, Rs.: flußseitige 
Stadtansicht mit Brücke, oben Schießscheibe, unten Stadtwappen, Dm. 45 mm, Slg. Peltzer 
1435.   mit Originalöse und Ring, winz. Randf., Vs. i. F. l. berieben, ss-vz

650 

648 647 646 
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651

50,--

Schützen-Silbermedaille 1894, (von O. und W. Schultz) 40.40g. Auf das 11. Deutschen 
Bundesschießen, Vs.: Germania mit geschulterter Büchse, Kranz und Schild, Rs.: flußseitige 
Stadtansicht mit Brücke, oben Schießscheibe, unten Stadtwappen, Dm. 45 mm, Slg. Peltzer 
1435.   mit Trageöse, zaponiert, ss

NAUMBURG

652

120,--

BISTUM, Anonym. Silberne Gußmedaille o. J. (16. Jh.), (o. Sign.) 12.64g. Auf den Naumburger 
Bischofsstreit, 1543, Vs.: Doppelkopf Papst / Teufelsfratze, Rs.: Doppelkopf Kardinal / Narr, Dm. 34 
mm, Fieweger 165 var.   älterer Guss, altvergoldet, ss

NÜRNBERG

653

50,--

STADT,  Silbermedaille 1897, (von Balmberger) 29.12g. Auf das 12. Deutsche Bundesschießen, 
Vs.: Schütze mit geschulterter Büchse über Wappen, Rs.: Stadtansicht in Kartusche, darunter 
Schützenutensilien, Slg. Peltzer 1549.   leichte Kratzer auf Rs., i. F. kl. Kratzer, ss-vz

653 

652 

651 
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SACHSEN

654

8.000,--

SACHSEN, KURFÜRSTENTUM, Friedrich August III. (I.), 1763-1806-1827. 10 Taler (Doppelter 
August d‘or) 1778, Dresden, Mzm. EDC 13.33g. Vs.: barhäuptiges Brustbild mit Ordensband und 
umgelegtem Mantel n. r., Rs.: unter Kurhut zwei ovale Wappen, jeweils von Lorbeerkranz umfangen, 
Fb. 2874; Slg. Merseburger -.      Gold, RR  Vs. winz. Kratzer, Rs. min. Stempelf., sonst fast vz

SCHLESIEN

655

500,--

LIEGNITZ-BRIEG, HERZOGTUM, Georg, Ludwig und Christian, 1639-1663. Dukat 1653, 
Brieg 3.43g. Vs.: die Hüftbilder der drei Herzöge nebeneinander v. v., Rs.: dreifach behelmter 
quadrierter Schild, Fr. 3200.      Gold  gewellt, Fassungsspuren am Rand, sonst ss-vz

656

1.250,--

MÜNSTERBERG-OELS, HERZOGTUM, Heinrich Wenzel und Karl Friedrich, 1617-1639. Taler 
1620, Öls 28.14g. Vs.: die geharnischten Brustbilder einander zugewandt, i. A. Jahr, Rs.: dreifach 
behelmtes Wappen, Fr. u. S. 2229; Dav. 7097.   ss/ss+

656 

655 

654 
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MEDAILLEN ab 1950

657
300,--

KETTWIG AN DER RUHR,  Goldmedaille o. J., (986 fein) 9.97g. Vs.: Stadtansicht mit Brücke  
und Fluß, Rs.: Wappen.      Gold  Vs. kl. Prüfstelle, i. F. l. berieben, sonst vz aus PP

658
90,--

SAARBRÜCKEN,  Goldmedaille o. J., (986 fein) 3.49g. Vs.: verschiedene Gebäudeansichten, 
Rs.: SAARBRÜCKEN - DAS TOR ZUM WESTEN um Wappen.      Gold  l. berieben, ss-vz

DEUTSCHE MÜNZEN AB 1871

REICHSKLEINMÜNZEN

659 40,--1 Pfennig 1886 G, J. 1.   s-ss

660 30,--1 Mark 1892 G, J. 17.   ss

REICHSSILBERMÜNZEN

661 50,--ANHALT, Friedrich II., 1904-1918. 3 Mark 1909 A, J. 23.   ss

661 

660 659 

658 657 
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662 50,--3 Mark 1911 A, J. 23.   gutes ss

663 60,--3 Mark 1914 A, Zur Silbernen Hochzeit, J. 24.   feine Silberpatina, Rs. min. Randf., ss-vz

664 160,--5 Mark 1914 A, Zur Silbernen Hochzeit, J. 25.   Vs. min. Kratzer und Randf., ss-vz/vz

665 45,--BADEN, Friedrich I., 1852-1907. 2 Mark 1877 G, J. 26.   s-ss

666 40,--2 Mark 1901 G, J. 28.   ss-ss+

667 30,--5 Mark 1901 G, J. 29.   zaponiert, ss

667 

666 665 

664 

663 662 
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668 30,--2 Mark 1902 G, Zum 50jährigen Regierungsjubiläum, J. 30.   kl. Randf., Vs. min. Kratzer, sonst fast vz

669 35,--2 Mark 1907 G, J. 32.   ss+/vz

670 40,--5 Mark 1907 G, J. 33.   s-ss

671 25,--2 Mark 1906 G, Zur goldenen Hochzeit, J. 34.   vz

672 40,--5 Mark 1906 G, Zur goldenen Hochzeit, J. 35.   Randf., ss

673 40,--2 Mark 1907 G, Auf den Tod des Großherzogs, J. 36.   Vs. winz. Kratzer, ss-vz

674 180,--5 Mark 1907 G, Auf den Tod des Großherzogs, J. 37.   Vs. winz. Kratzer, vz-St

674 

672 673 

671 670 

669 668 
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675 20,--Friedrich II., 1907-1918. 3 Mark 1909 G, J. 39.   Vs. Fleck, ss

676 55,--5 Mark 1913 G, J. 40.   schöne Patina, min. Randf., ss+/vz

677 65,--BAYERN, Ludwig II., 1864-1886. 2 Mark 1883 D, J. 41.      seltener Jg.  s-ss

678 25,--5 Mark 1874 D, J. 42.   s-ss

679 65,--Otto II., 1886-1913. 2 Mark 1898 D, J. 45.   s-ss

680 20,--2 Mark 1907 D, J. 45.   ss

680 

678 

679 

677 

676 

675 
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681 22,--5 Mark 1900 D, J. 46.   ss

682 22,--5 Mark 1904 D, J. 46.   ss/ss+

683 25,--3 Mark 1909 D, J. 47.   Vs. min. Kratzer, sonst ss-vz

684 25,--3 Mark 1912 D, J. 47.   winz. Kratzer und Randf., fast vz

685
25,--

Luitpold, Prinzregent, 1886-1912. 2 Mark 1911 D, Zum 90. Geburtstag und zum 25. 
Regentschaftsjubiläum, J. 48.   vz/St

685 684 

683 

682 

681 
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686 20,--3 Mark 1911 D, Zum 90. Geburtstag u. zum 25. Regentschaftsjubiläum, J. 49.   Vs. min. Kratzer, fast vz

687
60,--

5 Mark 1911 D, Zum 90. Geburtstag und zum 25. Regentschaftsjubiläum, J. 50. 
  schöne Patina, Vs. winz. Kratzer, sonst vz-St

 
 
 

688 25,--Ludwig III., 1913-1918. 3 Mark 1914 D, J. 52.   Vs. winz. Kratzer, vz

689
70,--

BRAUNSCHWEIG, Ernst August, 1913-1918. 3 Mark 1915 A, Zum Regierungsantritt und zum 
Gedenken an die Hochzeit mit Viktoria Luise, J. 57.   Vs. winz. Kratzer, Rs. min. Randf., sonst fast vz

689 

688 

687 

686 

690
65,--

3 Mark 1915 A, Zum Regierungsantritt und zum Gedenken an die Hochzeit mit Viktoria Luise, J. 
57.   ss-vz

690 
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691 80,--BREMEN, Freie und Hansestadt. 2 Mark 1904 J, J. 59.   vz

692 160,--5 Mark 1906 J, J. 60.   winz. Randf., sonst vz

693 25,--HAMBURG, Freie und Hansestadt. 5 Mark 1876 J, J. 62.   ss

694 25,--2 Mark 1902 J, J. 63.   ss

695 30,--3 Mark 1908 J, J. 64.   min. Randf., sonst vz-St

696 20,--3 Mark 1910 J, J. 64.   min. Randf. und Kratzer, ss-vz

696 695 

693 

692 

694 

691 
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697 25,--3 Mark 1912 J, J. 64.   winz. Kratzer, fast vz

698 50,--5 Mark 1913 J, J. 65.   schöne Patina, ss-vz

699 50,--HESSEN, Ludwig III., 1848-1877. 5 Mark 1876 H, J. 67.   schöne Patina, s-ss

700 3.000,--Ludwig IV., 1877-1892. 5 Mark 1888 A, J. 69.      RRR  kl. Kratzer, sonst fast vz

701
70,--

Ernst Ludwig, 1892-1918. 2 Mark 1904 (A), Zum 400. Geburtstag Philipps des Großmütigen, J. 
74.   feine Tönung, vz/St

701 700 

699 

698 

697 
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702
150,--

5 Mark 1904 A, Zum 400. Geburtstag Philipps des Großmütigen, J. 75. 
   feine Patina, Vs. winz. Fleck, ss-vz/vz

703 110,--3 Mark 1910 A, J. 76.   Vs. winz. Kratzer und Randf., fast vz

704 200,--LIPPE, Leopold IV., 1904-1918. 2 Mark 1906 A, J. 78.   ss-vz

705 200,--LÜBECK, Freie und Hansestadt. 2 Mark 1901 A, J. 80.   Vs. kleiner Kratzer, sonst ss-vz/vz

706 90,--2 Mark 1904 A, J. 81.   Patina, ss-ss+

707 100,--3 Mark 1912 A, J. 82.   min. Randf., vz-

707 706 

705 704 

703 

702 
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708
60,--

MECKLENBURG-SCHWERIN, Friedrich Franz IV., 1897-1918. 2 Mark 1904 A, Zur Hochzeit mit 
Alexandra, J. 86.   min. Kratzer und Randf., fast vz/vz-St

709 300,--5 Mark 1904 A, Zur Hochzeit mit Alexandra, J. 87.      Auflage 2500  Vs. winz. Kratzer, vz aus PP

710 80,--3 Mark 1915 A, Zur Jahrhundertfeier des Großherzogtums, J. 88.   ss-ss+

711
1.200,--

MECKLENBURG-STRELITZ, Adolf Friedrich V., 1904-1914. 2 Mark 1905 A, J. 91. 
   winz. Kratzer, vz aus PP 

712 15,--PREUSSEN, Wilhelm I., 1861-1888. 2 Mark 1877 B, J. 96.   s

713 25,--5 Mark 1874 A, J. 97.   s-ss

713 712 

710 

709 

711 

708 
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714 40,--Friedrich III., 1888. 2 Mark 1888 A, J. 98.   l. berieben, ss-vz

715 150,--5 Mark 1888 A, J. 99.   feine Patina, min. Kratzer, winz. Randf., fast vz/vz-St

716 400,--Wilhelm II., 1888-1918. 2 Mark 1888 A, J. 100.   Vs. winz. Kratzer, min. Randf., sonst fast vz/St

717 10,--2 Mark 1904 A, J. 102.   ss/ss+

718 20,--3 Mark 1912 A, J. 103.   Vs. Fleck, winz. Kratzer und Randf., ss+/vz

719 20,--5 Mark 1898 A, J. 104.   ss/ss+

719 

718 717 

715 

716 

714 
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720 20,--2 Mark 1901 A, Zum 200jährigen Bestehen d. Königreichs, J. 105.   feine Patina, Vs. l. berieben, ss-vz/St

721 40,--5 Mark 1901 A, Zum 200jährigen Bestehen d. Königreichs, J. 106.   Vs. min. Kratzer, Rs. Randf., ss-vz

722 65,--3 Mark 1910 A, Zur Jahrhundertfeier der Universität Berlin, J. 107.   min. Randf., vz

723 45,--3 Mark 1911 A, Zur Jahrhundertfeier der Universität Breslau, J. 108.   ss-vz

724
20,--

2 Mark 1913 A, Zur Jahrhundertfeier der Befreiungskriege gegen Frankreich, J. 109. 
   feine Patina, Vs. winz. Kratzer, l. berieben, fast vz

725
22,--

3 Mark 1913 A, Zur Jahrhundertfeier der Befreiungskriege gegen Frankreich, J. 110. 
   l. berieben, sonst vz-St

725 

723 

722 

721 

724 

720 
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726 20,--2 Mark 1913 A, 25jähriges Regierungsjubiläum, J. 111.   2 Stück   ss-vz u. ss (Rs. Lötstelle am Rand)

727 20,--3 Mark 1913 A, 25jähriges Regierungsjubiläum, J. 112.   min. Kratzer, Vs. l. berieben, sonst fast vz

728 20,--3 Mark 1914 A, Kaiser in Uniform, J. 113.   Vs. winz. Kratzer, min. Randf., ss-vz/vz

729 50,--5 Mark 1913 A, Kaiser in Uniform, J. 114.   feine Patina, Vs. winz. Kratzer, l. berieben, fast vz

730
750,--

3 Mark 1915 A, Zur Jahrhundertfeier der Zugehörigkeit der Grafschaft Mansfeld zu Preußen, J. 
115.   feine Patina, min. Randf., sonst vz-St

730 

729 

728 

727 ex 726 
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731 60,--SACHSEN, Albert, 1873-1902. 2 Mark 1898 E, J. 124.   Rs. min. Randf., ss-ss+

732 120,--5 Mark 1898 E, J. 125.   ss/ss+

733 80,--2 Mark 1902 E, Auf den Tod des Königs, J. 127.   winz. Randf., fast St

734 80,--5 Mark 1902 E, Auf den Tod des Königs, J. 128.   winz. Randf., fast vz

735 50,--Georg, 1902-1904. 5 Mark 1903 E, J. 130.   Randf., ss

736 30,--2 Mark 1904 E, Auf den Tod des Königs, J. 132.   Fassungsspur am Rand (?), sonst ss-vz

736 735 

734 

732 733 

731 
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737 250,--5 Mark 1904 E, Auf den Tod des Königs, J. 133.   kl. Randf., Vs. l. berieben, vz aus PP

738 60,--Friedrich August III., 1904-1918. 2 Mark 1907 E, J. 134.   ss/ss+

739 30,--3 Mark 1911 E, J. 135.   ss/ss-vz

740 50,--5 Mark 1907 E, J. 136.   Patina, min. Kratzer und Randf., ss+/vz

741 70,--2 Mark 1909 E, Universität Leipzig, J. 138.   Patina, min. Randf., winz. Kratzer, vz

742 10,--3 Mark 1913 E, Zur Jahrhundertfeier der Völkerschlacht, J. 140.   Vs. Kratzer, ss-vz

742 

740 

739 

741 

738 

737 



143

743
250,--

SACHSEN-ALTENBURG, Ernst, 1853-1908. 5 Mark 1903 A, Zum 50jährigen Regierungsjubiläum, J. 
144.   Vs. fleckig, min. Randf., ss-vz

744 400,--SACHSEN-COBURG-GOTHA, Alfred, 1893-1900. 2 Mark 1895 A, J. 145.   Kratzer auf Vs., ss/ss-vz

745
250,--

SACHSEN-MEININGEN, Georg II., 1866-1914. 5 Mark 1901 D, Zum 75. Geburtstag des Herzogs, J. 
150.   kl. Randf., ss-vz

746 100,--3 Mark 1913 D, J. 152.   winz. Randf., Vs. min. Kratzer, fast vz

747 130,--5 Mark 1908 D, J. 153b.   winz. Randf., Vs. min. Kratzer, ss+/vz

747 746 

745 

744 

743 
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748 110,--2 Mark 1915 D, Auf den Tod des Herzogs, J. 154.   Vs. winz. Kratzer, vz/vz-St

749 130,--3 Mark 1915 D, Auf den Tod des Herzogs, J. 155.   Vs. winz. Kratzer, vz

750 100,--SACHSEN-WEIMAR-EISENACH, Carl Alexander, 1853-1901. 2 Mark 1892 A, J. 156.   fast ss

751
70,--

Wilhelm Ernst, 1901-1918. 2 Mark 1903 A, Zur Hochzeit mit Caroline von Reuß, J. 
158.   Vs. min. berieben, ss-vz

752 70,--2 Mark 1908 A, Zur 350-Jahrfeier der Universität Jena, J. 160.   Vs. winz. Kratzer, min. Randf., fast vz

753 100,--5 Mark 1908 A, Zur 350-Jahrfeier der Universität Jena, J. 161.   winz. Randf., Vs. winz. Kratzer, sonst vz-St

754 50,--3 Mark 1910 A, Zur Hochzeit mit Feodora v. Sachsen-Meiningen, J. 162.   winz. Kratzer u. Randf., fast vz

753 

754 

752 

750 

749 

751 

748 

755 50,--3 Mark 1915 A, Zur Jahrhundertfeier des Großherzogtums, J. 163.   ss-vz

755 
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756
80,--

SCHAUMBURG-LIPPE, Georg, 1893-1911. 3 Mark 1911 A, Auf den Tod des Fürsten, J. 
166.   min. Randf., Vs. winz. Kratzer, vz

757
60,--

SCHWARZBURG-SONDERSHAUSEN, Karl Günther, 1880-1909. 2 Mark 1905 A, Zum 25jährigen 
Regierungsjubiläum, J. 169b.   Vs. min. berieben, ss-vz/vz

758 80,--3 Mark 1909 A, Auf den Tod des Fürsten, J. 170.   Vs. winz. Kratzer und Randf., min. berieben, vz

759 40,--WÜRTTEMBERG, Karl, 1864-1891. 5 Mark 1888 F, J. 173.   ss

759 

758 757 

756 

760 20,--Wilhelm II., 1891-1918. 2 Mark 1904 F, J. 174.   ss/ss+

761 25,--3 Mark 1914 F, J. 175.   min. Kratzer, Vs. min. berieben, fast vz

761 760 
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762 30,--5 Mark 1898 F, J. 176.   ss

763 30,--3 Mark 1911 F, Zur Silbernen Hochzeit, J. 177a.   Rs. kl. Randf., ss-vz

REICHSGOLDMÜNZEN

764 250,--BADEN, Friedrich II., 1907-1918. 20 Mark 1912 G, 8.01g. J. 192.      Gold  ss-ss+

764 

763 

762 

765 250,--20 Mark 1914 G, 7.99g. J. 192.      Gold  ss-ss+

766 900,--BAYERN, Ludwig II., 1864-1886. 20 Mark 1878 D, 7.95g. J. 197.      Gold, seltener Jg.  min. Kratzer, ss-vz

767 220,--HAMBURG, Freie und Hansestadt. 20 Mark 1913 J, 7.98g. J. 212.      Gold  ss-vz

767 766 

765 
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768 1.400,--HESSEN, Ludwig III., 1848-1877. 5 Mark 1877 H, 2.00g. J. 215.      Gold  min. Randf., ss

769 300,--PREUSSEN, Wilhelm I., 1861-1888. 5 Mark 1878 A, 1.99g. J. 244.      Gold  ss-vz

770 240,--Wilhelm II., 1888-1918. 20 Mark 1890 A, 7.96g. J. 252.      Gold  ss-vz

771 240,--20 Mark 1895 A, 7.98g. J. 252.      Gold  ss-ss+

772 240,--20 Mark 1895 A, 7.95g. J. 252.      Gold  ss-ss+

773 240,--20 Mark 1897 A, 7.98g. J. 252.      Gold  ss-ss+

774 240,--20 Mark 1898 A, 7.95g. J. 252.      Gold  ss

774 

773 772 

771 770 769 

768 

775 240,--20 Mark 1898 A, 7.98g. J. 252.      Gold  ss-vz

776 240,--20 Mark 1911 A, 7.99g. J. 252.      Gold  ss-ss+

777 240,--20 Mark 1912 A, 7.98g. J. 252.      Gold  ss-ss+

777 776 

775 
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778
7.000,--

SACHSEN-MEININGEN, Georg II., 1866-1914. 20 Mark 1914 D, 7.97g. J. 281. 
      Gold, R  Vs. l. berieben, min. Randf., Rs. Kratzer, sonst ss-vz

779 3.500,--SCHAUMBURG-LIPPE, Georg, 1893-1911. 20 Mark 1904 A, 7.99g. J. 285.   ss/ss-vz

780 220,--WÜRTTEMBERG, Wilhelm II., 1891-1918. 20 Mark 1900 F, 7.96g. J. 296.      Gold  ss

WEIMARER REPUBLIK

781 30,--3 Reichsmark 1924 E und 1924 F, Kursmünzen, J. 312.   2 Stück  ss+ und fast vz

782 25,--3 Reichsmark 1925 D, Jahrtausendfeier Rheinlande, J. 321.   winz. Kratzer, winz. Randf., fast vz

782 

780 

779 

778 
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783 80,--5 Reichsmark 1925 D, Jahrtausendfeier Rheinlande, J. 322.   vz

784 65,--3 Reichsmark 1926 A, Lübeck, J. 323.   Rs. min berieben, fast vz

785 70,--3 Reichsmark 1927 A, Bremerhaven, J. 325.   Rs. kl. Randf., ss-ss+

786 200,--5 Reichsmark 1927 A, Bremerhaven, J. 326.   kl. Randf., ss-ss+

787 70,--3 Reichsmark 1927 A, Nordhausen, J. 327.   ss-ss+

788 300,--3 Reichsmark 1927 F, Universität Tübingen, J. 328.   Patina, Vs. min. Kratzer u. winz. Fleck, vz aus PP

788 

787 786 

785 784 

783 

789 450,--5 Reichsmark 1927 F, Universität Tübingen, J. 329.   Vs. winz. Kratzer, l. berieben, gutes vz aus PP

789 
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790 230,--5 Reichsmark 1927 F, Universität Tübingen, J. 329.   winz. Kratzer, ss-vz/vz

791 80,--3 Reichsmark 1927 A, Universität Marburg, J. 330.   winz. Randf., winz. Kratzer, fast vz

792 75,--3 Reichsmark 1928 A, Naumburg, J. 333.   winz. Randf., Vs. winz. Kratzer, vz

793 30,--3 Reichsmark 1929 A, Lessing, J. 335.   winz. Kratzer und Randf., ss-vz

794 60,--3 Reichsmark 1929 A, Waldeck, J. 337.   winz. Kratzer und Randf., Rs. winz. Fleck, sonst vz

795 40,--3 Reichsmark 1929 E, Meißen, J. 338.   Vs. min. Kratzer, ss-vz

796 170,--5 Reichsmark 1929 E, Meißen, J. 339.   ss/ss-vz

796 795 

794 793 

792 791 

790 
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797 20,--3 Reichsmark 1929 A, Verfassung, J. 340.   ss-vz

798 60,--5 Reichsmark 1929 F, Verfassung, J. 341.   min. Kratzer, ss-vz

799 45,--3 Reichsmark 1930 D, Zeppelin, J. 342.   ss-vz

800 100,--5 Reichsmark 1930 J, Zeppelin, J. 343.   vz

801 45,--3 Reichsmark 1930 A, Walther von der Vogelweide, J. 344.   winz. Kratzer, fast vz

802 30,--3 Reichsmark 1930 G, Rheinland-Räumung, J. 345.   Vs. min. berieben, fast vz

802 801 

800 

798 

799 

797 

803 40,--5 Reichsmark 1930 E, Rheinland-Räumung, J. 346.   fast vz/vz

803 
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804 80,--3 Reichsmark 1931 A, Magdeburg, J. 347.   fast vz

805 70,--3 Reichsmark 1931 A, Freiherr vom Stein, J. 348.   winz. Kratzer, fast vz

806 180,--3 Reichsmark 1931 A, Kursmünze, J. 349.   min. Randf., fast vz

807 60,--3 Reichsmark 1932 F, Goethe, J. 350.   Vs. winz. Kratzer und Randf., ss-vz/vz

DRITTES REICH

808 20,--2 Reichsmark 1933 A, Luther, J. 352.   ss-ss+

809 60,--2 Reichsmark 1934 F, Schiller, J. 358.   Vs. winz. Kratzer, ss-vz

810 20,--50 Reichspfennig 1939 A, dazu 50 Rpf. 1935 A (ss+) und 1939 J (ss), J. 365, 368, 372.   3 Stück  vz und ss

ALLIIERTE BESETZUNG

811 30,--5 Reichspfennig 1947 A, Kursmünze, dazu 10 Rpf. 1947 A, J. 374, 375.   2 Stück  ss-vz und ss

809 808 

807 

806 

805 804 
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BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

812 60,--50 Pfennig 1950 G, Bank Deutscher Länder, J. 379.   ss

813 75,--2 DM 1951 F, Kursmünze „Ähren“, J. 386.   min. Kratzer, vz-St

814 120,--5 DM 1952 D, Germanisches Museum, J. 388.   winz. Kratzer, vz

815 300,--5 DM 1952 D, Germanisches Museum, J. 388.   vz

816 100,--5 DM 1955 F, Schiller, J. 389.   Vs. winz. Kratzer, ss-vz/vz

817 90,--5 DM 1955 G, Markgraf von Baden, J. 390.   Vs. winz. Kratzer, kl. Druckstelle, ss-vz/vz

818 90,--5 DM 1957 J, Eichendorff, J. 391.   ss/ss-vz

818 

817 816 

815 814 

813 812 
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819 70,--10 Mark der Deutschen Notenbank 1966, Schinkel, J. 1517.   winz. Randf., vz

820 40,--20 Mark der Deutschen Notenbank 1966, Leibniz, J. 1518.   winz. Randf., vz

821 40,--20 Mark der Deutschen Notenbank 1967, Humboldt, J. 1520.   winz. Randf., vz

822 30,--20 Mark der Deutschen Notenbank 1969, Goethe, J. 1525.   winz. Randf., vz

STAATLICHE NOTMÜNZEN

823 50,--WESTFALEN,  1 Billion Mark 1923, Neusilber, versilbert, J. N28.   Patina, ss-vz

823  - verkleinert 

822 

820 821 

819 

DEUTSCHE DEMOKRATISCHE REPUBLIK, 1949-1990
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DANZIG

824 70,--2 Gulden 1923, J. D8.   winzige Randf., ss-vz

825 150,--5 Gulden 1923, Marienkirche, J. D9.   ss

826 450,--5 Gulden 1935, Danziger Kogge, J. D19.   winz. Randf. und Kratzer, ss-vz

LOTS DEUTSCHER MÜNZEN

KAISERREICH

827
50,--

Lot Kleinmünzen 1873-1911, bessere Jahrgänge, J. 3-7, J. 9, J. 12, J. 13 (2), J. 16, J. 17 (2), J. 
18.   13 Stück  ss

WEIMARER REPUBLIK

828 30,--Lot Kleinmünzen 1924-1932, J. 310, J. 311 (2), J. 315, J. 319-320.   6 Stück  ss

825 826 

824 

DIVERSE

829 400,--Album mit Silber-und Kleinmünzen: Kaiserreich, Weimar, Drittes Reich.   130 Stück  ss-vz
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HABSBURGISCHE ERBLANDE-ÖSTERREICH

RÖMISCH-DEUTSCHES REICH

830

200,--

Erzherzog Ferdinand, 1564-1595. Taler o. J., Ensisheim (Elsaß) 28.17g. Vs.: bekröntes 
geharnischtes Hüftbild n. r. mit Zepter, Rs.: bekröntes Wappen in Vlieskette, Slg. Enzenberg 40/6. 
   Zainende, ss+/ss-vz

831
180,--

Taler o. J., Ensisheim (Elsaß) 28.39g. Vs.: bekröntes geharnischtes Hüftbild n. r. mit Zepter, Rs.: 
bekröntes Wappen in Vlieskette, Voglhuber 84/1.   Randschäden, ss

832
150,--

Taler o. J., Hall (Tirol) 28.63g. Vs.: bekröntes geharnischtes Hüftbild n. r. mit Zepter, Rs.: bekröntes 
Wappen in Vlieskette, Voglhuber 87/13.   Walzenprägung, ss-vz

832 

831 

830 
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833
120,--

Taler o. J., Hall (Tirol) 28.37g. Vs.: bekröntes geharnischtes Hüftbild n. r. mit Zepter, Rs.: bekröntes 
Wappen in Vlieskette, Slg. Enzenberg 509, Moser-Tursky 278.   ss-ss+

834

50,--

Groschen (3 Kreuzer) o. J., Ensisheim (Elsaß) Vs.: bekröntes Brustbild, Rs.: drei Wappen 
(verschiedene Portraits und Beizeichen zwischen den Wappen), Slg. Enzenberg 53 var., 
71.   2 Stück  ss

835

150,--

Erzherzog Maximilian als Landesfürst von Tirol, 1612-1618. Taler 1614, Hall (Tirol), Mmz. Cö 
28.62g. Vs.: barhäuptige Büste n. r., auf der Brust Hochmeisterkreuz, davor Jahr, Rs.: Wappen 
unter Krone in Bätterkranz, o. Mzz. HA, Voglhuber 122/7 var.   ss

836
120,--

Taler 1617, Hall (Tirol) 28.38g. Vs.: barhäuptige Büste n. r., auf der Brust Hochmeisterkreuz, 
zwischen 16-17, Rs.: Wappen unter Krone, Voglhuber 122/12.   ss

836 

835 

834 

833 
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837

100,--

Erzherzog Leopold V., 1619-1632, als geistlicher Fürst. Taler 1620, Hall (Tirol) 28.08g. Vs.: 
barhäuptiges Brustbild in Mozetta n. r. zwischen 16-20, Rs.: Krone über Wappen, unten die kleinen 
Wappen von Straßburg und Passau, Voglhuber 175 var.   ss

838

140,--

Taler 1622, Hall (Tirol) 28.27g. Vs.: barhäuptiges Brustbild in Mozetta n. r., hinter 
dem Rücken bogig kleine Jahreszahl, Rs.: Krone über Wappen, Slg. Enzenberg 
22.   i. F. l. bearbeitet (?), Rs. Stempelfehler am Rand, ss

839

90,--

Erzherzog Leopold V., 1619-1632, als weltlicher Fürst Taler 1632, Hall (Tirol) 28.62g. Vs.: 
bekröntes geharnischtes Hüftbild n. r. mit Zepter, davor bogig Jahreszahl, Rs.: bekröntes Wappen 
in Vlieskette, Voglhuber 183/4.   gutes ss

839 

838 

837 
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840

1.200,--

Erzherzog Ferdinand Karl, 1632-1662. Doppelter Reichstaler o. J., Hall (Tirol) 56.81g. Vs.: 
bekröntes geharnischtes Brustbild n. r. mit Kette und angehängtem Vlies, Rs.: bekrönter Tiroler 
Adler, Dav. 3364.   Vs. Prüfspur rechts i. F., ss-vz

841
40,--

Leopold I., 1657-1705. 15 Kreuzer 1664, Neuburg am Inn 6.25g. Vs.: belorbeerte Büste über 
Wertoval, Rs.: Doppeladler, auf der Brust Wappen in Vlieskette, Herinek 1029.   ss

842
40,--

15 Kreuzer 1684, Wien 6.14g. Vs.: belorbeerte Büste über Wertoval, Rs.: Doppeladler, auf der 
Brust Wappen, Herinek 930.   Walzenprägung, fast vz

843

100,--

Maria Theresia, 1740-1780. ½ Taler 1769, Wien 13.96g. Vs.: verschleiertes Brustbild n. r., 
Rs.: Doppeladler unter Krone, auf der Brust Wappen mit zwei Kronen, Mmz. IC - SK, Herinek 
633.   Vs. min. Kratzer, sonst gutes ss

843 842 

840

844
50,--

Taler 1780, Fehlprägung der 1960er Jahre Nachprägung, mit Fehler der Rs.-Umschrift:..ARGHID 
statt ARCHID.   vz/St

844 
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KAISERREICH ÖSTERREICH

845
1.400,--

Franz I., 1804-1835. Sovrano (40 Lire) 1831, Mailand 11.28g. Herinek 243; Fr. 741c. 
      Gold  Vs. min Kratzer und Randf., Fleck, ss/vz

846

40,--

Franz Josef I., 1848-1916. Tragbare Silbermedaille o. J., (v. F. Leisek) 28.63g. Verliehen 1866-1914 
für Tapferkeit, Vs.: uniformiertes Brustbild n. r., Rs.: DER / TAPFERKEIT, unten Fahnen, umher 
Lorbeerkranz, Dm. 40,25 mm, Slg. Horsky 3731.   mit Trageöse und Ring, min. berieben, ss-vz

847

50,--

Verdienstmedaille in Zinn 1873, (v. Hansen / Schmahlfeld) Wiener Weltausstellung, Vs.: Ansicht 
des Ausstellungsgebäudes, darüber bekrönter Wappenschild mit FJ I zwischen Greifen, Rs.: Pallas 
Athena sitzt n. l., Dm. 53 mm.   ss

847

846 

845 
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848

70,--

Doppelgulden 1880, (v. A. Scharff) 22.21g. Schützenpreis, 1. Österreichisches Bundesschießen, 
Wien. Vs.: Doppeladler im Wappenkranz. Rs.: Allegorie, Riffelrand, Dm. 35 mm, Horsky 
7071.   fast vz

849 2.000,--4 Dukaten 1892, 13.96g. Fr. 487.      Gold  min. Kratzer, ss-ss+

850 90,--4 Gulden (10 Franken) 1892 NP, 3.24g. Fr. 503 R.      Gold  ss-vz

851 90,--4 Gulden (10 Franken) 1892 NP, 3.23g. Fr. 503 R.      Gold  min. Randf., fast vz

852 90,--4 Gulden (10 Franken) 1892 NP, 3.24g. Fr. 503 R.      Gold  ss-vz

853 90,--4 Gulden (10 Franken) 1892 NP, 3.21g. Fr. 503 R.      Gold  ss-vz

854 90,--4 Gulden (10 Franken) 1892 NP, 3.22g. Fr. 503 R.      Gold  fast vz

854 853 852 

850 

849 

851 

848 
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855 700,--4 Dukaten 1913, 13.80g. Fr. 487.      Gold  gelocht, ss

856 3.500,--100 Kronen 1913, 33.92g. Herinek 322; Fr. 507.      Gold  ss/ss+

857 900,--4 Dukaten 1914, 13.96g. Fr. 487.      Gold  Vs. Kratzer, ss/fast vz

858 100,--Dukat 1915 NP, 3.48g. Fr. 494.      Gold  vz

858 

857 

856 

855 
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EUROPÄISCHE MÜNZEN UND MEDAILLEN

BELGIEN

859

30,--

BRABANT, Heinrich IV., 1261-1267. Denar o. J., Löwen (Louvain) 0.48g. Vs.: Löwenwappen 
(unkenntlich), darüber H DV, links (CIS), Rs.: Brabanter Kreuz, in den Winkeln B - A - S - T 
(Münzmeister Bastinus), vgl. de Witte 64.   s/ss

FRANKREICH

860

60,--

ZEIT DER RESTAURATION, 1814/15-1848., Louis Philippe, 1830-1848. Lot Medaillen 1836, (u. 
a. von Barré und Montagny) Auf die Einweihung des Arc de Triomphe: 1) Silbermedaille, Vs.: 
Kopf Louis Philippe I. n. l., Rs.: Triumphbogen; 2) und 3) Miniatursilbermedaille (Dm. 14 mm) und 
Messingmedaille (Dm. 26 mm), Vs.: Köpfe Napoleon und Louis Philippe einander gegenüber, Rs.: 
Triumphbogen, vgl. Bramsen 1957 für Nr. 3.   3 Stück  ss

861
220,--

2. KAISERREICH , 1852-1870, Napoléon III., 1852-1871. 20 Francs 1855 BB, Strasbourg  
6.43g. Fr. 574.      Gold  s-ss

862 90,--10 Francs 1860 A, 3.21g. Fr. 576a.      Gold  s

863 90,--10 Francs 1860 A, 3.17g. Fr. 576a.      Gold  s

864 900,--50 Francs 1862, Strasbourg 16.13g. Fr. 583.      Gold  min. Kratzer, winz. Randf., sonst fast vz

865 220,--3. REPUBLIK, 1871-1940.,  20 Francs 1907, 6.45g. Fr. 596a.      Gold  fast vz

865 864 

862 861 

859 

863 
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867 220,--20 Francs 1909, 6.47g. Fr. 596a.      Gold  winz. Kratzer, fast vz

868 90,--10 Francs 1910, 3.24g. Fr. 597.      Gold  ss

869 220,--20 Francs 1913, 6.48g. Fr. 596a.      Gold  ss-vz

870 220,--20 Francs 1913, 6.47g. Fr. 596a.      Gold  min. Kratzer, ss-vz

871 190,--20 Francs 1913, 6.47g. Fr. 596a.      Gold  ss-vz

GRIECHENLAND

872

220,--

CHIOS,  Zecchino (Nachbildung des Venedig-Typs) 15. Jh., 3.52g. Wahrscheinlich 
nach dem Münz-Typ des Michele Steno (1400-1413), Vs.: Doge kniet vor St. Marcus,  
Rs.: Christus in Mandorla.      Gold  von rauhem Stempel, ss

GROSSBRITANNIEN / IRLAND

873

100,--

ANGELSACHSEN,  Silverpenny 720-745, 1.10g. Sceat, series H, Hamwic type, Vs.: 
Kopf „Wodans“ v. v. in Perlkreis, umher Kreis von 7 Ringeln, darin jeweils Punkt, Rs.:  
langbeiniger stilisierter Vogel n. r. schreitend, Kreuz aus fünf Punkten unterhalb des  
Halses, oben großer Ringel mit Kugel, Metcalf 285/ 7.      R  ss

874

80,--

ENGLAND, Aethelred II, 978-1016. Penny o. J. (991-997), Exeter, Mzm. Luda 1.48g. Crux-Type, 
Vs.: Brustbild n. l. mit Zepter, Rs.: kurzes Doppelfadenkreuz in Umschrift, in den Winkeln C - R - V - X, 
Seaby 1148.   kl. Randabbruch, dunkle Patina, ss

874 

872 

871 870 869 

873 

868 867 

866 220,--20 Francs 1908, 6.47g. Fr. 596a.      Gold  ss-vz

866 
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875

80,--

John, 1199-1216. Penny o. J., London, Mzm. Rener 1.45g. Short Cross-Type, Class 5 b, Münze mit 
Titel seines Vaters Henry II., Vs.: HENRICVS REX, bekrönte Büste mit Zepter v. v., Rs.: RENER ON 
LVND, kurzes Kreuz, in den Winkeln je ein Kreuz, Seaby 1351.   ss

876

40,--

Henry III, 1216-1272. Penny o. J., London, Nicole 1.24g. Long Cross-Type, Class III c, Vs.: HENRICVS 
REX III, bekrönte Büste mit Zepter v. v., Rs.: NICOLE ON LVND, Doppelfadenkreuz, in den Winkeln 
je drei Kugeln, Seaby 1364.   ss+

877

60,--

Edward I, 1272-1307. Penny o. J., London 1.44g. Long Cross-Type, Class Id., Vs.: +EDW R ANGL 
DNS HYB, bekrönte Büste v. v., Rs.: CIVITAS LONDON, Langkreuz, in den Winkeln je drei Kugeln, 
Seaby 1383.   min. Randabbruch, ss

878

70,--

Henry VI, 1422-1461. Groat o. J. (1430/31), Calais 3.85g. Vs.: +HENRIC DI GRA REX ANGL Z FRANC, 
bekrönte Büste v. v. in 9-Paß, Rs.: Langkreuz, in den Winkeln je drei Kugeln, doppelte Umschrift, 
innen Mzst.: VILLA CALISIE, Seaby 1859.   ss

879

200,--

Elizabeth I, 1558-1603. Shilling o. J. (1590-92), London, Mzz. Hand 5.73g. Vs.: ELIZAB D G ANG FR 
ET HIB REGI, bekrönte Büste n. r., Rs.: POSVI DEVM ADIVTORE MEVM, quadriertes Wappen auf 
Langkreuz, Seaby 2577 var.   teilweise schwach ausgeprägt, ss

880

100,--

VEREINIGTES KÖNIGREICH, Charles I, 1625-1649. Shilling o. J. (1631/32), Tower Mint, Mzz. Rose 
5.79g. Vs.: bekrönte geharnischte Büste n. l. mit Mühlsteinkragen, dahinter Wert XII, Rs.: verzierte, 
leicht ovale Wappenkartusche, darüber Lilie zwischen C - R und Rose, Seaby vgl. 2783.   ss

880  

881

150,--

William III, 1694-1702. Crown 1696, Tower Mint 29.77g. Vs.: drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. 
r., Rs.: vier bekrönte Wappen kreuzförmig angeordnet um Schild von Nassau, Randschrift ANNO 
REGNI OCTAVO, Seaby 3470; Dav. 3781.   Rs. kl. Schrötlingsf. und kl. Graffito, ss+

881 

875 876 877 

878 879 
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882
40,--

George II, 1727-1760. Shilling 1758, 6.01g. Vs.: Büste mit Lorbeerkranz n. l., Rs.: vier bekrönte 
Wappen kreuzförmig angeordnet, Seaby 3704.   ss-ss+

883

40,--

George III, 1760-1820. Shilling 1787, 6.03g. Vs.: Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: vier Wappen 
kreuzförmig angeordnet, in den Winkeln je eine Krone (ohne Herzen im Wappen von Hannover), 
Seaby 3743.   ss-ss+

884
350,--

Guinea 1794, London 8.39g. „Spade-Guinea“, 5. Typ, Vs.: belorbeerte Büste n. r., Rs.: 
bekrönter quadrierter Wappenschild in Spatenform, Seaby 3729; Fr. 356.      Gold  ss-ss+

885

200,--

5 Shillings (Bank Dollar) 1804, London Bank of England, Vs.: drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., 
Rs.: Britannia sitzt neben Wappen n. l., hält Zweig, eingefasst in ovales Schriftband mit Wert, oben 
Mauerkrone, Seaby 3768; Dav. 101.   Vs. min. Kratzer, winz. Schrötlingsfehler (?) ss-vz
Diese Dollars wurden überprägt auf span.-amerikanische 8 Reales bis 1811.

886
110,--

Victoria, 1837-1901. ½ Sovereign 1846, 3.95g. Vs.: jugendliche Büste n. l., Rs.:  
bekröntes Wappen, Fr. 389b.      Gold  s-ss

887
250,--

Sovereign 1866, 8.01g. Vs.: jugendliche Büste n. l., Rs.: bekröntes Wappen, darunter  
Stempel-Nr. 11, Seaby 3853.      Gold  ss-ss+

887 886 

885 

883 882 

884 
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888
40,--

Crown 1888, Jubiläumsprägung, Vs.: bekrönte Büste mit Schleier n. l., Rs.: St. Georg tötet Drachen, 
Seaby 3921.   ss-ss+

889 230,--Sovereign 1893, 7.98g. Vs.: Büste mit Schleier n. l., Rs.: St. Georg tötet Drachen, Fr. 396.      Gold  ss

890
100,--

½ Sovereign 1893, 3.96g. Vs.: bekrönte Büste mit Schleier n. l., Rs.: St. Georg tötet  
Drachen, Fr. 397.      Gold  ss

891
50,--

Crown 1897, Vs.: bekrönte Büste mit Schleier n. l., Rs.: St. Georg tötet Drachen, Randschrift: ANNO 
REGNI LXI, Seaby 3937; Dav. 108.   ss/ss-vz

892 100,--½ Sovereign 1899, 3.98g. Fr. 397.      Gold  ss

893 100,--Edward VII, 1901-1910. ½ Sovereign 1905, 3.94g. Fr. 401.      Gold  ss

894 230,--Elizabeth II. seit 1952. Sovereign 1958, 7.99g. Fr. 417.      Gold  Vs. kl. Prüfstelle, sonst vz

894 892 

891 

890 889 

893 

888 
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895 230,--Sovereign 1958, 8.01g. Fr. 417.      Gold  winz. Kratzer, vz

896 230,--Sovereign 1958, 8.01g. Fr. 417.      Gold  ss-vz

897 230,--Sovereign 1964, 8.01g. Fr. 417.      Gold  Vs. winz. Kratzer, vz

898 230,--Sovereign 1965, 8.03g. Fr. 417.      Gold  winz. Kratzer, sonst vz

899 230,--Sovereign 1967, 8.02g. Fr. 417.      Gold  Vs. kl. Druckstelle, fast vz

900
90,--

Goldmedaille o. J., Signatur HH, (9999 fein) 3.20g. Vs.: Büste n. l., Kopf halbl., Rs.: 
RES AETERNA SIGNUM SALUTIS NUMMIS MUNDI um Wappen.      Gold  vz aus PP

ITALIEN

901

250,--

VENEDIG, Francesco Loredan, 1752-1762. Zecchino, 3.46g. Vs.: San Marco überreicht 
Banner an knienden Dogen, Rs.: Christkönig in Mandorla mit 16 Sternen v. v. KM 
21.   leichte Prägeschwäche, jedoch vz-prfr

NIEDERLANDE

902

900,--

AMSTERDAM,  Goldmedaille 1767 (graviert 1888), (Original v. J. G. Holtzhey) 15.60g. 
Gesellschaft für Rettung Ertrinkender, Vs.: weibliche Gestalt kniet an Ufer, wehrt den Tod 
von geretteten Mann ab, Rs.: Eichenkranz, darin Gravur: J. van den Engel Czn. / MAASSLUIS /  
MDCCCLXXXVIII, Dm. 36 mm, vgl. Slg. Brettauer 3940.      Gold  Prüfspur am Rand, ss-vz

902 

901 

900 899 898 

897 896 895 
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903

120,--

DODRECHT,  Silberner Jeton 1593, 6.18g. Auf die Befreiung Gertrudenbergs von den Spaniern 
durch Moritz von Oranien, Vs.: die befestigte Stadt von See und Land aus von den Spaniern 
belagert, Rs.: 6 Zeilen Text über Jahr, Dugniolle 3325; v. Loon I, S. 436.   ss-vz

904

360,--

HOLLAND, Provinz der Vereinigten Niederlande, 1543-1795. Goldabschlag zu ½ 
Dukaten 1739, 1.71g. Vom Stempel des Stübers, Vs.: HOL / LAN / DIA über Jahr, 
Rs.: Pfeilbündel zwischen I - S in Kranz, Delmonte 820.      Gold  leicht gewellt, ss

905
360,--

KÖNIGREICH HOLLAND, 1806-1810., Ludwig Napoleon, 1806-1810. Dukat 1810, Utrecht, Mzz. 
Biene 3.49g. Vs.: Kopf n. l., Rs.: bekrönter quadrierter Wappenschild, Fr. 322.      Gold  min. Kratzer, ss-ss+

906
110,--

KÖNIGREICH DER NIEDERLANDE, SEIT 1815., Wilhelm I., 1813-1840. Dukat 1818,  
Utrecht 3.41g. Fr. 331.      Gold  Kratzer, ss

907 190,--Wilhelm III., 1849-1890. 10 Gulden 1875, 6.74g. Fr. 342.      Gold  min. Randf., vz

908 190,--10 Gulden 1875, 6.74g. Fr. 342.      Gold  ss-vz

908 907 

906 

905 

904 

903 
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910 190,--10 Gulden 1876, 6.74g. Fr. 342.      Gold  ss-vz

911 190,--10 Gulden 1877, 6.73g. Fr. 342.      Gold  ss-vz

912 180,--Wilhelmina, 1890-1948. 10 Gulden 1911, 6.74g. Fr. 349.      Gold  ss-vz

913 180,--10 Gulden 1911, 6.74g. Fr. 349.      Gold  ss-vz

914 180,--10 Gulden 1913, 6.73g. Fr. 349.      Gold  ss

915 180,--10 Gulden 1917, 6.75g. Fr. 349.      Gold  ss-vz

916 180,--10 Gulden 1917, 6.75g. Fr. 349.      Gold  ss-vz

917 210,--10 Gulden 1925, 6.72g. Fr. 351.      Gold  ss-vz

918 180,--10 Gulden 1932, 6.73g. Fr. 351.      Gold  Vs. winz. Kratzer, fast vz

918 

917 916 

915 914 

913 912 

911 910 

919 180,--10 Gulden 1933, 6.75g. Fr. 351.      Gold  ss-vz

919 



171

NIEDERLÄNDISCHE GEBIETE IN ÜBERSEE

920

30,--

NIEDERLÄNDISCHE ANTILLEN, Juliana, 1948-1980. Vergoldete Silbermedaille 1966, 7.35g. Auf 
die Hochzeit von Beatrix und Klaus, Vs.: die Büsten des Königspaares n. l., Rs.: NEDERLAND - 
SURINAME - NED. ANTILLEN, Gebäudeansicht, umher drei Wappen, Dm. 22 mm.   vz

POLEN

921

4.000,--

KÖNIGREICH, Wladislaw IV., 1632-1648. Dukat 1635, 3.37g. Stadt Thorn, Vs.: 
bekrönte Büste mit Vlieskette n. r., Rs.: Engel über Wappen von Thorn, Gumowski  
1622, Fr. 58.      Gold  gewellt, kl. Zainende (?), ss-vz

PORTUGAL

922
120,--

KÖNIGREICH, Johann V., 1706-1750. 400 Reis 1741, Lissabon 0.88g. Vs: Krone, darunter IOAN / 
V zwischen Zweigen, Rs.: befußtes Kreuz, in den Winkeln je ein kleines Kreuz, Fr. 100.      Gold  ss

922 

921 

920 

Hinweis: An dieser Stelle möchten wir Sie auf Los 1251 (Danziger Silbermedaille 1730 
zum Reformationsjubiläum) in der Rubrik Medaillen/Plaketten aufmerksam machen.
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924

100,--

GROSSFÜRSTENTUM VON RJAZAN, Ivan Feodorovitsch, 1427-1456. Silberdenga o. J., 
0.82g. Vs.: Münzbild mit orientalischer Aufschrift unkenntlich durch großen Gegenstempel 
„Rjazaner Tamga“ (Runenzeichen oder stililsierter Widderkopf ?), Rs.: unkenntlich 
(Quadrat mit Umschrift „Großfürst Ivan Feodorovic“), Kaim, Bd. 1, S. 153.      R  ss

925 100,--KAISERREICH,  Lot Tropfkopeken, unbestimmt.   25 Stück  ss und s

926

60,--

Boris Feodorowitsch Godunow, 1598-1605. Bronzene Suitenmedaille (1598), (ohne Signatur) 
30.06g. Großfürstensuite, 2. Hälfte 18. Jh., Vs.: bekröntes Brustbild des Großfürsten halbl., Kopf 
fast v. v., Rs.: unter Krone Schrift und Jahr des Regierungsbeginns, unten Serien-Nr. 46, Dm. 39 
mm.   ss-vz
ex Schenk-Behrens, Auktion 55, Mai 1988, Los 5060

927
30,--

Lot Tropfkopeken o. J., Vs.: Reiter mit Lanze, Rs.: Schrift, Mzz. MM (3); dazu: Lot von 10 
Tropfkopeken, unbestimmt, Vs.: Reiter mit erhobenem Schwert, Rs.: Schrift.   13 Stück  ss und ss+

928

60,--

Wasili Iwanowitsch, 1606-1610. Bronzene Suitenmedaille (1606), 35.36g. Großfürstensuite, 2. 
Hälfte 18. Jh., Vs.: bekröntes Brustbild des Großfürsten halbl., Kopf fast v. v., Rs.: unter Krone 
Schrift und Jahr des Regierungsbeginns, unten Serien-Nr. 48, Dm. 39 mm.   ss-vz
ex Schenk-Behrens, Auktion 55, Mai 1988, Los 5062

928 

926 

924 

RUSSLAND

923

10,--

GROSSFÜRSTENTUM, Ivan IV. Wasiliewitsch, 1533-1547. ½ Denga in Silber o. J., Moskau 0.33g. 
Vs.: Großfürst zu Pferd mit erhobenem Säbel n. r., Rs.: (Großfürst Iwan)  in drei Zeilen, Kaim 
1021.   ss-ss+

923 



173

929

100,--

Alexei Michailowitsch, 1645-1676. Sammleranfertigung eines Rubels 1654, 20.14g. Vs.: Zar 
reitet n. r., hält Zepter, Rs.: bekrönter Doppeladler in ornamentierter Einfassung, Kaim vgl. 
1600.   Vs. nachgeschnitten, ss-vz
ex Schenk-Behrens, Auktion 55, Mai 1988, Los 4956

930

200,--

Zinnmedaille 1672, (v. P. P. Werner) 102.78g. Auf die Geburt des künftigen Zaren Peter I., Vs.: 
Hüftbilder des Herrscherpaares n. r., Rs.: Engel auf Wolken übergibt Russia den neugeborenen 
Prinzen, Dm. 66 mm, Smirnow - vgl. 157 (v. Judin).   kl. Randf. und Kratzer, sonst ss-vz
ex Hirsch, Auktion 139, November 1983, Los 1910

931

200,--

Peter I., der Große, 1682-1725. Bronzemedaille 1682, (v. Judin und Wächter, späterer Abschlag?) 
101.16g. Auf die Thronbesteigung und die Vergrößerung des Russischen Reiches, Vs.: Brustbild 
mit umgelegten Mantel n. r., Rs.: Peter d. Große zeigt Russia den Ruhmestempel am Berg, Dm. 67 
mm, Diakov I/33.   Zaponlack, ss+

931  - verkleinert

930  - verkleinert

929 
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932

200,--

Bronzemedaille 1696, (v. S. Judin / I. G. Wächter, späterer Abschlag) 97.02g. Auf den Bau der 
russischen Flotte, Vs.: geharnischtes Brustbild mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Russia steht am Gestade 
auf Ruder gestützt, begrüßt Neptun in Muschelwagen, Dm. 66,5 mm, Diakov 4.3 (Ag).   ss-vz

933

200,--

Bronzemedaille 1696, (v. Judin, späterer Abschlag) 105.98g. Auf den Bau der Flotte, Vs.: 
geharnischtes Brustbild mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Russia steht am Gestade, begrüßt sich 
verneigenden Neptun in Muschelwagen, im Hintergrund Gebäude und Schiffe, Dm. 65,5 mm, 
Reichel 887; Iversen 4.2; Diakov 4.2.   Rs. Stempelfehler am Rand, sonst ss-vz
ex Partin Bank, Auktion XVIII, Juni 1984, Los 2970

934

150,--

Zinnmedaille 1702 (Kopie 1767), (v. S. Judin) 125.14g. Auf die Eroberung von Schlüsselburg 
(schwedisch: Nöteborg) im Nordischen Krieg, Vs.: geharnischtes Brustbild n. r., Rs.: Ansicht der 
unter Beschuß liegenden brennenden Stadtfestung auf einer Insel in der Newa, Dm. 71 mm, 
Reichel 920; Iversen 13.2 b; vgl. Diakov 15.3.   oben auf dem Rand 7 kl. Bohrstellen, ss
ex Partin Bank, Auktion XVIII, Juni 1984, Los 2973
Die Lage der Festung war strategisch von höchster Bedeutung. Man beherrschte den Ladogasee, die Newa, den 
Finnischen Meerbusen und Ingermanland.

934  - verkleinert

933  - verkleinert

932  - verkleinert
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935
60,--

1 AR-Altin (3 Kopeken) 1704 (kyrillisch), Moskau, Roter Münzhof, o. Mzz. 0.81g. Vs.: 
Doppeladler in Kranz, Rs.: Jahr über Wert in Kranz, Diakov 2; Bitkin 1156.      R  ss-vz

936
50,--

1 AR-Altin (3 Kopeken) 1704 (kyrillisch), Moskau, Roter Münzhof, o. Mzz. 0.78g. Vs.: 
Doppeladler in Kranz, Rs.: Jahr über Wert in Kranz, Diakov 3; Bitkin 1157.      R  ss+

937
80,--

10 Kopeken (Grivennik) 1705 (kyrillisch), Moskau, Roter Münzhof 2.59g. Vs.: bekrönter 
Doppeladler in Umschrift, Rs.: Jahr über Wert und Mzz. b K (kyrill.), Bitkin 1099; Diakov 3.   ss

938

600,--

Ku.-Kopeke (Bartkopeke) 1705 (kyrillisch), Moskau, Münzhof Kadashevsky 4.71g. Vs.: in 
Kranz kleiner Doppeladler über Schrift, Rs.: in Kranz zwei Zeilen über Mund mit Bart, mit 
Gegenstempel: bekrönter Doppeladler, Bitkin 3893 (R2); Diakov -.      RR  Originalprägung, ss-vz

939

120,--

Ku.-Kopeke 1705 (kyrillisch), Moskau, Münzhof Kadashevsky, Mzz. MD (kyrill.) Reiter/ Wert; 
Polushka 1707, Doppeladler/ Wert; dazu: Katharina II., 1762-1796, 2 Ku.-Kopeken 1766, 
Petersburg, (Überprägung des Ku.-4 Kopeken-Stückes von Peter III.), Vs.: bekröntes Monogramm, 
Rs.: St. Georg tötet Drachen, Bitkin 3311, 3613, 584 (Katharina II.).   3 Stück  ss

940

140,--

Silbermedaille 1708, (ohne Signatur) 16.75g. Auf die Schlacht bei Lesnaya am 23. September 
1708, Vs.: geharnischtes Brustbild n. r. mit Lorbeerkranz, Rs.: Peter I. auf einem springenden Pferd 
fast v. v. inmitten einer Schlachtszene, Dm. 29,1 mm, spätere Nachbildung?!, Iversen XXIII 4 c, vgl. 
Diakov 25.7.   Vs. min. Kratzer, ss/vz
ex Winter, Auktion 48, November 1984, Los 2870

941

180,--

Zinnmedaille 1708, (v. Gouin) 50.41g. Auf Admiral Apraxin für die Verteidigung von St. Petersburg 
gegen die Schweden, Vs.: geharnischtes Brustbild des Admirals n. r., Rs.: vier Schiffe beobachten die 
Schlacht am Ufer, Dm. 53,5 mm, Diakov vgl. 26.1.      RR  leichte Korrosionsflecken, Randfehler, ss+

941  - verkleinert940 

ex 939 938 

937 936 935 
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942

150,--

Zinnmedaille 1710, (Kopie v. T. Iwanow) 35.03g. Auf die Eroberung von Reval, Vs.: geharnischtes 
Brustbild mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: schwebender Genius hält Stadtkrone über Grundriss der 
Befestigungsanlage, Dm. 47,5 mm, Iversen XXXIVc; Diakov vgl. 26.1.   ss-vz
ex Winter, Auktion 48, November 1984, Los 2872

943
150,--

Ku.-Kopeke 1714 (kyrillisch), Moskau, Münzhof Kadashevsky 7.93g. Vs.: Reiter mit Lanze n. r. über 
Mzz. MD (kyrill.), Rs.: Wert über Jahr, Bitkin 3487 (R2); Diakov 2.      R  Schrötlingsf. am Rand, ss

944
50,--

Bronzemedaille 1717 (Neuprägung), (v. Duvivier) 101.10g. Auf den Besuch des Pariser Münzhofes, 
Vs.: Brustbild n. r., Rs.: über Landschaft schwebende Fama, Dm. 59 mm,   vz

945
50,--

Kopeke in Silber 1718 (kyrillisch), Moskau, Roter Münzhof, o. Mzz. 0.52g. Vs.: St. Georg 
mit Mantel zu Pferd tötet Drachen, Rs.: Wert über Jahr, Diakov 17; Bitkin 1289.      R  ss

946
600,--

½ Rubel (Poltina) 1719 (kyrillisch), Moskau, Roter Münzhof 13.37g. Vs.: Brustbild n. r., Rs.: 
bekrönter Doppeladler, Mmz. L, Randschrift, Bitkin 1032; Diakov 30.   Rs. Stempelfehler, ss

945 

944  - verkleinert

946 

943 

942  - verkleinert
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947

350,--

½ Rubel (Poltina) 1719 (kyrillisch), Moskau, Roter Münzhof, ohne Mzz. 13.93g. Vs.: Brustbild 
n. r., Rs.: bekrönter Doppeladler, Randschrift mit 1719 IL, Bitkin 1026 (R); Diakov 7. 
   Stempelfehler am Rand und Kratzer auf Vs., ss

948

150,--

Bronzemedaille 1720, (v. T. Ivanow / M. Kuchkin) 83.06g. Auf die Eroberung von vier schwedischen 
Fregatten in der Schlacht von Ledsund (Gränham oder Flisö), Vs.: geharnischtes Brustbild n. r., Rs.: 
Umschrift „Auf den Eifer und den Mut der Streitkräfte“ (in Russisch) über Seeschlacht, Dm. 61 
mm, Iversen Tf. X 4; Diakov - (Typ 56.7ff).   ss-vz
ex Schenk-Behrens, Auktion 59, Mai 1990, Los 3705

949
1.200,--

Rubel 1721 (kyrillisch), Moskau, Münzhof Kadashevsky 27.47g. Vs.: Brustbild n. r., Rs.: bekrönter 
Doppeladler, Randschrift, Bitkin 441; Diakov 6; Dav. 1655.   ss+

950

330,--

Rubel 1723, Moskau, Roter Münzhof 28.21g. „Seemanns-Typ“, Vs.: Brustbild n. r., Rs.: bekrönte 
Monogramme kreuzförmig angeordnet, in den Winkeln I mit Punkt, Randschrift, Bitkin 893; 
Diakov 60; Dav. 1657.   Vs. Stempelfehler, ss/ss+

950 

949 

948  - verkleinert947 
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951
50,--

Ku.-5 Kopeken 1725, Moskau, Münzhof Kadashevsky 18.87g. Vs.: Doppeladler, Mzz. M D (kyrill.), 
umher 5 Wertpunkte, Rs.: Wert und Jahr kreuzförmig angeordnet, Diakov 7; Bitkin 3719.   ss

952
50,--

Katharina I., 1725-1727. Bronzejeton 1724 (sic), 4.08g. Auf ihre Krönung in Moskau, Vs.: auf 
Postament Kissen mit Krone, Rs.: vier Zeilen unter Krone, Dm. 23 mm, Reichel 1490 (AR).   ss
ex Winter, Auktion 48, November 1985, Los 4224

953
300,--

Rubel 1725, St. Petersburg 29.05g. Vs.: Brustbild halbl., Kopf n. l., Rs.: bekrönter Doppeladler, 
Diakov 54; Bitkin 120; Dav. 1664.   in der Mitte schwach ausgeprägt, ss

954
200,--

½ Rubel (Poltina) 1727, St. Petersburg 13.22g. Vs.: bekröntes Brustbild n. r., Rs.: bekrönter 
Doppeladler, Diakov 3; Bitkin 214.   fast ss/ss

955

70,--

Ku.-5 Kopeken 1727, Moskau, Münzhof Naberezhny Vs.: Doppeladler, Mzz. H D (kyrill.), umher 
5 Wertpunkte, Rs.: Wert und Jahr kreuzförmig angeordnet; dazu: Ku.-5 Kopeken 1729, Moskau, 
Münzhof Kadashevsky, unter Peter III. Diakov 16, 6; Bitkin 279, 164.   2 Stück  ss

955 

954 

953 

952 951 

955  - verkleinert
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956

100,--

Peter II., 1727-1730. Ku.-Kopeke 1728, Moskau, Münzhof Kadashevsky Vs.: St. Georg zu Pferd n. r. 
tötet Drachen, Rs.: Wert und Jahr kreuzförmig angeordnet; dazu: Peter I., Polushka 1719, Moskau, 
Münzhof Kadashevsky, Bitkin 194 (Vs. kl. Korrosion), 3664; Diakov 13, vgl. 67.   2 Stück  ss

957

200,--

Rubel 1729, Moskau, Münzhof Kadashevsky 27.72g. Vs.: geharnischtes Brustbild n. r., Rs.: 
bekrönte Monogramme kreuzförmig angeordnet, Randschrift, Diakov 28; Bitkin 116; Dav. 
1669.   Stempelfehler am Rand, Hsp./ gestopftes Loch, ss

958
600,--

½ Rubel (Poltina) 1729, Moskau, Münzhof Kadashevsky 14.10g. Vs.: geharnischtes Brustbild n. r., 
Rs.: bekrönter Doppeladler, Randschrift, Diakov 2; Bitkin 139 (R1).   ss/ss+

959

100,--

Anna, 1730-1740. Zinnmedaille 1730, (v. Roettiers Jr.) 38.75g. Auf den Feldmarschall Michael 
Fürst Galitzin (1675-1730), Vs.: Brustbild Galitzins in Harnisch n. l., Rs.: 7 Zeilen lateinischer Text, 
Dm. 46,5 mm, Reichel 4446.   ss-vz
erworben bei Hirsch 1983 – Galitzin war einer der berühmtesten Feldherren Peter des Großen und wurde 1730 von 
der Zarin Anna zum Präsidenten des Kriegskollegiums ernannt.

959  - verkleinert

958 

957 

956 
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960
50,--

Denga 1731, Moskau, Roter Münzhof Vs.: bekrönter Doppeladler, Rs.: Wertkartusche; dazu: 
Denga 1735, Münzhof Yauza-Fluß und Polushka 1734, Bitkin 282, 330, 322.   3 Stück  ss

961

450,--

Rubel 1733, Moskau, Münzhof Kadashevsky 25.73g. Vs.: bekröntes Brustbild n. r., Rs.: bekrönter 
Doppeladler, auf der Brust St. Georgsschild in Ordenskette, Bitkin 66 var.; Dav. 1671; Diakov 21 
var.   ss-vz

962
250,--

½ Rubel (Poltina) 1733, Moskau, Münzhof Kadashevsky 12.60g. Vs.: bekröntes Brustbild n. r., Rs.: 
bekrönter Doppeladler, Diakov 8 var.; Bitkin 146.   Hsp.?, ss

963
180,--

10 Kopeken (Grivennik) 1733, Moskau, Münzhof Kadashevsky 2.53g. Vs.: bekrönter 
Doppeladler, Rs.: 10 Wertpunkte über Wert, i. A. Jahr, Diakov 1; Bitkin 184 (R1).      R  ss

964

600,--

Rubel 1734, Moskau, Münzhof Kadashevsky 25.90g. Vs.: bekröntes Brustbild n. r., Rs.: 
bekrönter Doppeladler, auf der Brust St. Georgsschild, umher Ordenskette, Diakov 41;  
Bitkin 108 (R); Dav. 1673.      R  Schrötlingsf. auf Vs., gutes ss

964 

963 962 

961 
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965

150,--

Rubel 1734, Moskau, Münzhof Kadashevsky 25.38g. Vs.: bekröntes Brustbild n. r., 
Rs.: bekrönter Doppeladler, auf der Brust St. Georgsschild, umher Ordenskette,  
Bitkin 115 (R); Dav. 1673; Diakov 53.      R  s-ss

966

280,--

Rubel 1737, Moskau, Münzhof Kadashevsky 24.87g. Vs.: bekröntes Brustbild n. r., Rs.: bekrönter 
Doppeladler, auf der Brust St. Georgsschild, umher Ordenskette, Bitkin 133; Diakov 1 var.; Dav. 
1673.   Vs. kl. Schrötlingsf., ss

967

350,--

Rubel 1738, St. Petersburg 25.21g. Vs.: bekröntes Brustbild n. r. mit umgelegtem Hermelin, Rs.: 
bekrönter Doppeladler, auf der Brust St. Georgsschild, umher Ordenskette, Bitkin 234 (R); Diakov 
18; Dav. 1675.   Vs. Kratzer, ss+/ss

967 

966 

965 
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968
300,--

Rubel 1739, St. Petersburg 25.30g. Vs.: bekröntes Brustbild n. r., Rs.: bekrönter Doppeladler, auf 
der Brust St. Georgsschild, umher Ordenskette, Bitkin 236; Dav. 1675; Diakov 5.   ss

969
120,--

¼ Rubel (Polupoltinnik) 1739, Moskau, Roter Münzhof 6.39g. Vs.: Brustbild n. r., Rs.: bekrönter 
Doppeladler, auf der Brust St. Georgsschild, Diakov 2; Bitkin 220 (R1).      R  Vs. Kratzer, s/ss

970

80,--

Kleine Silbermedaille 1739, (ohne Signatur) 4.09g. Auf den Frieden mit den Türken, Vs.: 
Brustbild n. r., Rs.: Adler mit Friedenszweig im Schnabel auf Kriegsgerät, Dm. 21,5 mm, Smirnow 
225.   kl. Zainende, ss

971
80,--

Kleine Silbermedaille 1740, (ohne Signatur) 4.20g. Auf ihren Tod, Vs.: Brustbild n. r., Rs.: 8 Zeilen 
Schrift, Dm. 21,5 mm, Wurzbach 288.   ss
ex Winter, Auktion 48, November 1984, Los 2884

972

3.500,--

Ivan III., 1740-1741. Rubel 1741, St. Petersburg 25.29g. Vs.: Brustbild n. r. mit Lorbeerkranz, 
umgelegtem Mantel und Andreasorden, Rs.: bekrönter Doppeladler, auf der Brust St. Georgsschild, 
umher Ordenskette, Randschrift, Bitkin 32 (R1); Dav. 1676; Diakov 12 var.   Randfehler, ss

972 

971 

970 969 

968 
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973

6.000,--

½ Rubel (Poltina) 1741, St. Petersburg 12.98g. Vs.: Brustbild n. r. mit Lorbeerkranz, umgelegtem 
Mantel und Andreasorden, Rs.: bekrönter Doppeladler, auf der Brust St. Georgsschild, 
umher Ordenskette, Randschrift, Bitkin 42; Diakov 7.      RR  feine Patina, ss+/ss-vz

974

100,--

Elisabeth, 1741-1761. Zinnmedaille 1742, (v. A. Vestner) 28.85g. Auf die Ernennung ihres Neffen 
Karl Peter Ulrich, Herzog von Holstein-Gottorp, zum russischen Thronerben, Vs.: bekröntes 
Brustbild Elisabeths n. r., Rs.: Postament mit der Büste des Herzogs zwischen zwei Postamenten, l. 
darauf Kreuz und Bibel und r. darauf Krönungsinsignien, oben Schriftband, Dm. 44,3 mm, Reichel 
1898; vgl. Bernheimer 330.   ss
ex Partin Bank, Auktion XVIII, Juni 1984, Los 3049

975

150,--

Zinnmedaille 1743, (unsigniert) 62.54g. Auf den Frieden mit Schweden in Abo (finnisch Turku), 
Vs.: bekröntes Brustbild n. r., Rs.: Landschaft mit dem Fluss Kimisze, darüber der russische 
Doppeladler über den Wappen von Schweden und Dänemark, Dm. 60 mm, Reichel 1912; vgl. 
Diakov 88.1.   Rs. oben kl. Bohrstelle, Hsp., ss
ex Partin Bank, Auktion XVIII, Juni 1984, Los 3050

975  - verkleinert

974  - verkleinert

973 
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976

60,--

Polushka 1743, Moskau, Roter Münzhof Vs.: Doppeladler, Rs.: Wertkartusche; dazu: Denga 1750 
und 1753, Ekaterinburg; dazu: Johann, Denga 1741, Ekaterinburg (Kratzer i. F.), Bitkin 367/368, 
360, 363, 43.   4 Stück  ss

977
25,--

10 Kopeken (Grivennik) 1746, Moskau, Roter Münzhof 2.11g. Vs.: Brustbild n. r., Rs.: unter Krone 
zwei Zeilen über Jahr in Kartusche, Bitkin 202; Diakov 161.   s-ss

978
150,--

½ Rubel (Poltina) 1747, St. Petersburg 12.16g. Vs.: bekröntes Brustbild n. r., Rs.: bekrönter 
Doppeladler, auf der Brust St. Georgsschild, Bitkin 306 (R1); Diakov 171 (R1).      R  Vs. Kratzer, s/ss

979

350,--

Rubel 1748, St. Petersburg 25.38g. Vs.: bekröntes Brustbild n. r., Rs.: bekrönter Doppeladler, 
auf der Brust St. Georgsschild, umher Ordenskette, Randschrift, Bitkin 263; Dav. 1677; Diakov 
183.   feine Silberpatina, Rs. Schrötlingsf. am Rand, sonst ss-vz

980

200,--

Rubel 1749, St. Petersburg 25.17g. Vs.: bekröntes Brustbild n. r., Rs.: bekrönter Doppeladler, auf der 
Brust St. Georgsschild, umher Ordenskette, Fehlstelle in der Randschrift bei der Buchstabenfolge: 
MOHE, Bitkin 264; Dav. 1677; Diakov 203.   erhebliche Hsp., ss

980 

979 

978 977 
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981

300,--

Rubel 1751, St. Petersburg 25.50g. Vs.: bekröntes Brustbild n. r., Rs.: bekrönter Doppeladler, 
auf der Brust St. Georgsschild, umher Ordenskette, Bitkin 266; Dav. 1677; Diakov 242. 
   herrliche Patina, kl. Zainende, ss-vz

982

100,--

Zinnmedaille 1752, (v. T. Iwanow, vermutlich spätere Prägung um 1800) 87.69g. Auf die Eröffnung 
der Marinewerft in Kronstadt, Vs.: bekröntes Brustbild n. r., Rs.: ein im Bau befindliches Schiff, 
dahinter Kanal mit Brücke, im Hintergrund Hafenansicht von Kronstadt, Dm. 64,5 mm, Reichel 
2006; vgl. Diakov 93.2.   Vs. kl. Oxydflecken, ss
ex Partin Bank, Auktion XVIII, Juni 1984, Los 3051

983

450,--

Rubel 1754, St. Petersburg 25.80g. „Scott-Rubel“, Vs.: bekröntes Brustbild n. r., Rs.: bekrönter 
Doppeladler, auf der Brust St. Georgsschild, Mmz. I M (kyrill.), Bitkin 273; Dav. 1679; Diakov 
308.   dunkle Patina, kl. Schrötlingsf. am Rand, ss+

983 

982  - verkleinert

981 
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984

70,--

Bronzemedaille 1754, (Stempel von Dassier) 39.50g. Auf die Gründung der Universität in 
Moskau, Vs.: bekröntes Brustbild n. r., Rs.: Russia sitzt an Denkstein, darauf Kartusche mit 
dem gekrönten Monogramm der Kaiserin, umgeben von Attributen der Wissenschaften, im 
Hintergrund Stadtansicht von Moskau, Dm. 49 mm, vgl. Reichel 2031 (AR); vgl. Diakov 96.1 
(AR).   entfernter Henkel, ss
ex Partin Bank, Auktion XVIII, Juni 1984, Los 3052

985
40,--

¼ Rubel (Polupoltinnik) 1755, Moskau, Roter Münzhof 5.82g. Vs.: Brustbild n. r., Rs.: bekrönter 
Doppeladler unter Krone, Bitkin 174; Diakov 345.      R  Rs. Schrötlingsf. oder Überprägung, s-ss

986
100,--

Ku.-Kopeke 1755, St. Petersburg, o. Mzz. 19.54g. Vs.: Adler mit Monogramm-Kartusche, Rs.: 
Adler mit Wert-Kartusche über Jahr, Überprägung, Bitkin 533 (R1); Diakov 355 var.      R  ss

987

500,--

Rubel 1756, St. Petersburg 25.25g. „Scott-Rubel“, Vs.: bekrönte Büste n. r., Rs.: bekrönter 
Doppeladler unter Krone, auf der Brust St. Georgsschild in Ordenskette, Mmz. R (retrograd) I 
(kyrill.), Bitkin 278; Dav. 1679; Diakov 398.   ss-vz

987 

986 985 

984
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988
120,--

¼ Rubel (Polupoltinnik) 1756, Moskau, Roter Münzhof 5.72g. Vs.: Brustbild n. r., Rs.: bekrönter 
Doppeladler, Mmz. M b (kyrill.), Bitkin 177; Diakov 402.   ss-ss+

989

200,--

¼ Livonaise (¼ Rubel zu 24 Kopeken) 1757, Moskau, Roter Münzhof 6.11g. Prägung 
für Livland und Estland, Vs.: Brustbild n. r., Rs.: Doppeladler mit den Wappen von  
Riga und Reval, Diakov 611 (R1); Bitkin 636.      R  ss

990
60,--

4 Silber-Kopeken für Livland und Estland 1757, Moskau, Roter Münzhof 1.27g. Vs.: 
Doppeladler, Rs.: Wappen von Riga und Reval, Diakov 616/617 (R1); Bitkin 641.      R  ss

991
40,--

5 Silber-Kopeken 1758, St. Petersburg 1.38g. Vs.: Adler mit Monogramm-Kartusche über 
5 Wertpunkten, Rs.: Adler mit Wert-Kartusche unter Jahr, Diakov 509; Bitkin 343.      R  ss

992
30,--

Ku.-Kopeke 1759, Moskau, Roter Münzhof Vs.: Monogramm in Kranz, Rs.: St. Georg tötet Drachen; 
dazu: 2 Ku.-Kopeken 1760, Ekaterinburg, Bitkin 396, 474; Diakov 534, 548.   2 Stück    R  s-ss

993

180,--

1/6 Taler 1761, Königsberg 4.61g. Prägung für Ostpreußen unter russischer Besetzung, 
Vs.: Brustbild n. r., Rs.: bekrönter preußischer Adler, i. A. Wert, Bitkin 683 (R); 
Diakov 706; Old. 452a.      R  Rs. kl. Schrötlingsf. und Justierspur, ss

994
600,--

Peter III., 1762. Rubel 1762, St. Petersburg 24.32g. Vs.: Brustbild n. r., Rs.: bekrönter Doppeladler, 
auf der Brust St. Georgsschild, Mmz. H - K (kyrill.), Bitkin 11; Dav. 1682; Diakov 7 (R2).      R  ss

994 

993 

991 990 

989 988 
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995
220,--

½ Rubel (Poltina) 1762, St. Petersburg 11.45g. Vs.: Brustbild n. r., Rs.: bekrönter Doppeladler, 
auf der Brust St. Georgsschild, Mmz. H K (kyrill.), Bitkin 13 (R); Diakov 20 (R1).      R  fast ss

996

100,--

Ku.-4 Kopeken 1762, unbestimmte Münzstätte 19.19g. Überprägung auf einem Ku.-2 Kopeken-
Stück von Elisabeth, Vs.: St. Georg tötet Drachen, Rs.: Wert und Jahr über Kriegsgerät, Rand mit 
Gittermuster, Bitkin 21; Diakov 36.   ss-

997

200,--

Katharina II., 1762-1796. Bronzemedaille 1762, (v. Filippo und Baranov) 130.90g. Auf ihre 
Thronbesteigung, Vs.: Brustbild der Kaiserin als Minerva n. l., Rs.: Kaiserin sitzt an Tisch, 
erhält von vor ihr kniender Russia, von St. Georg unterstützt, Zepter und Krone, darüber 
auf Wolken die „Vorsehung“, Dm. 66,5 mm, Wurzbach 4558; Diakov 115.2; vgl. Smirnow 
244.   min. Kratzer auf Vs., fast vz.
ex Winter Auktion 48, November 1984, Los 2904

997  - verkleinert

996 

995 
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998
150,--

Rubel 1762, St. Petersburg 23.03g. Vs.: bekröntes Brustbild n. r., am Armabschnitt T.I., Rs.: 
bekrönter Doppeladler, Mmz. H K (kyrill.), Bitkin 182; Diakov 6; Dav. 1683.   s-ss

998 

999

150,--

Bronzemedaille 1763, (v. Timofey Iwanow und J. G. Wächter) 66.90g. Auf die Errichtung eines 
Waisenhauses, Vs.: bekröntes Brustbild n. r., Rs.: „Religio“ weist einer vor ihr knienden Frau mit 
Kind den Weg, dahinter Gebäudeansicht, Dm. 51 mm, Diakov 123.2.   Vs. Kratzer, ss
ex Partin Bank, Auktion XVIII, Juni 1984, Los 3116

1000

50,--

Ku.-2 Kopeken 1763, Moskau, Roter Münzhof 18.32g. Überprägung des Ku.-4 Kopeken-Stückes 
von Peter III., Vs.: bekröntes Monogramm in Zweigen, Rs.: St. Georg tötet Drachen, Mzz. MM, 
Bitkin 531.   s-ss

1001
50,--

Ku.-2 Kopeken 1763, St. Petersburg 19.66g. Überprägung des Ku.-4 Kopeken-Stückes von Peter III., 
Vs.: bekröntes Monogramm in Zweigen, Rs.: St. Georg tötet Drachen, Bitkin 580.   s-ss

1001 

1000 

999  - verkleinert
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1003
200,--

Rubel 1765, St. Petersburg 24.02g. Vs.: bekröntes Brustbild n. r., am Armabschnitt T.I., Rs.: 
bekrönter Doppeladler, Mmz. R (retrograd) - I (kyrill.), Bitkin 187 var.; Diakov 81 var.; Dav. 1683. 
   ss-vz

1004

150,--

Ovale Bronzemedaille 1766, 37.50g. Auf die Ausarbeitung des neuen Gesetzbuches für die 
Deputierten bei der Gesetzeskommission, Vs.: verziertes Monogramm E II, Rs.: Krone auf 
Pyramide, 36 x 42 mm, vgl. Smirnow 258 (AR).   kl. Randf. und Kratzer, sonst ss-vz
ex Partin Bank, Auktion XVIII, Juni 1984, Los 3117

1005
300,--

Rubel 1767, Moskau, Roter Münzhof 23.31g. Vs.: bekröntes Brustbild n. r., Rs.: bekrönter 
Doppeladler, Mmz. E I (kyrill.), Bitkin 126; Diakov 161; Dav. 1684.   ss-vz

1005 

1004 

1003 

1002

350,--

½ Rubel (Poltina) 1764, St. Petersburg 11.76g. Vs.: bekröntes Brustbild n. r., am Armabschnitt 
T.I.,  Rs.: bekrönter Doppeladler, Mmz. R (retrograd) - I (kyrill.), Bitkin 274; Diakov 53 (R1). 
   kl. Schrötlingsf. am Rand, sonst ss-vz

1002 
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1006
80,--

¼ Rubel (Polupoltinnik) 1767, Moskau, Roter Münzhof 5.88g. Vs.: bekröntes Brustbild n. r., Rs.: 
bekrönter Doppeladler, Mmz. E I (kyrill.), Bitkin 143; Diakov 169.   kl. Zainende, sonst ss-vz

1006 

1007
450,--

Rubel 1768, St. Petersburg 23.37g. Vs.: bekröntes Brustbild n. r., am Armabschnitt T.I., Rs.: 
bekrönter Doppeladler, Mmz. A - III (kyrill.), Bitkin 204; Diakov 201 var.; Dav.1684.   ss-vz

1008
400,--

Rubel 1769, St. Petersburg 24.04g. Vs.: bekröntes Brustbild n. r., am Armabschnitt T.I., Rs.: 
bekrönter Doppeladler, Mmz. C A (kyrill.), Bitkin 206; Diakov 224; Dav. 1684.   ss

1009
170,--

Rubel 1769, St. Petersburg 23.57g. Vs.: bekröntes Brustbild n. r., am Armabschnitt T.I., Rs.: 
bekrönter Doppeladler, Mmz. C A (kyrill.), Bitkin 206; Diakov 224, Dav. 1684.   gutes ss

1010
30,--

20 Kopeken 1769, St. Petersburg 4.49g. Vs.: Brustbild n. r., am Armabschnitt T.I., Rs.: Doppeladler 
mit Wertkartusche, Bitkin 377; Diakov 228.   fast ss

1011
60,--

10 Kopeken (Grivennik) 1769, St. Petersburg 2.19g. Vs.: bekröntes Brustbild n. r., am Armabschnitt 
T.I., Rs.: bekrönte Kartusche mit zwei Zeilen über Jahr, Bitkin 474; Diakov 231.   ss-vz

1010 

1009 

1011 

1008 

1007 
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1012
200,--

Rubel 1771, St. Petersburg 23.50g. Vs.: bekröntes Brustbild n. r., am Armabschnitt T.I., Rs.: 
bekrönter Doppeladler, Mmz. A III (kyrill.), Bitkin 211; Diakov 262; Dav. 1684.   ss-vz

1013
100,--

Rubel 1771, St. Petersburg 23.45g. Vs.: bekröntes Brustbild n. r., am Armabschnitt T.I., Rs.: 
bekrönter Doppeladler, Mmz. A III (kyrill.), Bitkin 211; Diakov 262; Dav. 1684.   ss

1014
30,--

15 Kopeken 1771, Moskau, Roter Münzhof 2.96g. Vs.: Brustbild n. r., Rs.: Doppeladler mit 
Wertkartusche, Bitkin 166; Diakov 265.   fast ss

1015
20,--

Ku.-2 Para (3 Kopeken) 1772, Sadogura 19.82g. Prägung für Moldawien und Wallachei, Vs.: zwei 
Wappen unter Krone, Rs.: Wert-Quadrat mit vier Zeilen, Bitkin 1247.   kl. Randf., s-ss

1015 

1014 

1013 

1012 
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1016

150,--

Zinnmedaille 1773, (v. Iwanow) 88.70g. Auf die Wiederherstellung des kaiserlichen Schlosses 
im Kreml zu Moskau, Vs.: bekröntes Brustbild n. r., Rs.: Ansicht des Kremlpalasts am Ufer der 
Moskwa, Dm. 65 mm, vgl. Reichel 2497 (Ag); vgl. Diakov 163.1.   min. Kratzer und Randf., ss+
ex Partin Bank, Auktion XVIII, Juni 1984, Los 3119

1016  - verkleinert

1017
80,--

Ku.-10 Kopeken 1775, Suzun, Mzz. KM, Prägung für Sibirien 64.72g. Vs.: Monogramm E II, Rs.: 
bekrönte Kartusche zwischen Zobeln, Bitkin 1033; Diakov 1047.   ss

1018
30,--

Ku.-5 Kopeken 1775, Suzun, Mzz. KM, Prägung für Sibirien 33.20g. Vs.: bekröntes Monogramm E 
II in Kranz, Rs.: bekrönte Kartusche zwischen Zobeln, Bitkin 1076; Diakov 1049.   gutes ss

1018 

1017
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1022 

1019

250,--

Rubel 1776, St. Petersburg 23.47g. Vs.: bekröntes Brustbild n. r., am Armabschnitt T. N., Rs.: 
bekrönter Doppeladler, auf der Brust St. Georgsschild, Mmz. R Y (retrograd, kyrill.), Bitkin 221; 
Dav. 1684; Diakov 339.   Vs. kl. Schrötlingsf., ss/ss-vz

1020

100,--

Silbermedaille 1776, ohne Signatur, Stempel von A. Abramson oder D. F. Loos. 27.40g. Auf den 
Besuch des Großfürsten Paul von Russland in Berlin, Vs.: drei Zeilen Schrift in Kranz, darunter 
vier Zeilen, Rs.: vor Portal zwei Genien mit dem Bildnis des Großfürsten, Dm. 43 mm, Sommer 
A 3; Diakov 173.2; Olding 694.      R  kl. Randfehler, Kratzer auf Rs., beidseitig kl. Bohrstelle, ss
ex Partin Bank, Auktion XVIII, Juni 1984, Los 3149

1021

80,--

Ku.-10 Kopeken 1777, Suzun (Kolyvan), Mzz. KM, Prägung für Sibirien 71.16g. Vs.: bekröntes 
Monogramm E II in Zweigen, Rs.: bekrönte Kartusche zwischen Zobeln, Bitkin 1038; Diakov 
1072.   Rs. kl. Schrötlingsf., ss

1022
30,--

10 Kopeken (Grivennik) 1778, St. Petersburg 1.84g. Vs.: Brustbild n. r., Rs.: Wertkartusche, Bitkin 
488; Diakov 382.   ss

1021  - verkleinert

1020 

1019 
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1023

200,--

Bronzemedaille 1780, (v. I. C. Jaeger) 78.49g. Auf die geheime Reise des Kaisers Joseph II. 
von Österreich nach Russland als Graf von Falkenstein, Vs.: Brustbild Joseph II. n. r., Rs.: 
drei Zeilen, vermutlich spätere Prägung des 19. Jh., Dm. 61 mm, Mont. 2094; Slg. Julius 
2755.   kl. Stempelfehler am Rand, ss-vz
ex Partin Bank, Auktion XVIII, Juni 1984, Los 3123

1024
30,--

Ku.-5 Kopeken 1781, Ekaterinburg, Mzz. EM 52.21g. Vs.: bekröntes Monogramm zwischen 17 - 81,  
Rs.: bekrönter Doppeladler über Wert, Bitkin 632; Diakov 427.   ss+

1025
200,--

Rubel 1782, St. Petersburg 24.88g. Vs.: bekrönte Büste n. r., Rs.: bekrönter Doppeladler, auf der 
Brust St. Georgsschild, Bitkin 233; Dav. 1685; Diakov 437.   fast ss

1026

80,--

Kleine Silbermedaille 1782, (ohne Signatur) 6.41g. Auf die Errichtung des Reiter-Denkmals für 
Peter den Großen in St. Petersburg, Vs.: belorbeerte Büste der Zarin n. l., Rs.: Ansicht des Reiter-
Denkmals, schräg geriffelter Rand, Dm. 23,5 mm, Reich 2671; Diakov vgl. 194/8 (dort 25 mm); 
Bitkin 1383 (R).   ss
ex Schenk-Behrens, Auktion 54, Dezember 1987, Los 5427

1026 1025 

1024 

1023  - verkleinert
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1027

100,--

Klippenförmige Bronzemedaille 1783, (ohne Signatur) 19.00g. Prämie der russischen Akademie 
der Wissenschaften (Präsenzzeichen), Vs.: Monogramm in Eichenkranz, umher Schrift, Rs.: Eule 
mit Schlüssel, Caduceus und Lyra auf Globus, 34,5 x 34,5 mm, Reichel vgl. 2689; Diakov vgl. 
199.6.   ss
ex Hirsch, Auktion 139, November 1983, Los 1917

1028
50,--

15 Kopeken 1783, St. Petersburg 3.56g. Vs.: Brustbild n. r., Rs.: Doppeladler mit Wertkartusche,  
Bitkin 440; Diakov 467 (R1).      R  fast ss

1029
40,--

20 Kopeken 1784, St. Petersburg 4.02g. Vs.: Brustbild n. r., Rs.: Doppeladler mit Wertkartusche, 
Bitkin 397; Diakov 487.   ss

1030
200,--

Rubel 1787, St. Petersburg 25.02g. Vs.: bekröntes Brustbild n. r., am Armabschnitt T.I.,  Rs.: 
bekrönter Doppeladler, Mmz. R (retrograd) A (kyrill.), Bitkin 244; Diakov 550.      R  ss+

1031
40,--

¼ Rubel (Polupoltinnik) 1787, St. Petersburg 5.41g. Vs.: Brustbild n. r., Rs.: bekrönter Doppeladler, 
Mmz. R (retrograd) A (kyrill.), Bitkin 340; Diakov 554.   ss

1031 1030 

1029 1028 

1027 
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1032

80,--

Zinnmedaille 1787, (v. Reich) 35.70g. Auf die Huldigung der Düna-Provinzen, Vs.: Brustbild 
mit Lorbeerkranz n. l., Rs.: vor einem Altar Huldigung der Vertreter des Adels-, Bürger- und 
Bauernstandes, Dm. 47 mm, Reichel 4526.   mit Kupferstift, Randf., Vs. kl. Kratzer, ss-vz
ex Partin Bank, Auktion XVIII, Juni 1984, Los 3132

1033
60,--

Silberjeton 1790, 4.43g. Auf den Frieden mit Schweden, Vs.: Olivenzweig in Lorbeerkranz, Rs.: vier 
Zeilen über Jahr, Dm. 22 mm, Reichel 2814.   ss
ex Partin Bank, Auktion XVIII, Juni 1984, Los 3133

1034

100,--

Achteckige Bronzemedaille 1790, (v. C. Leberecht), späterer Abschlag 13.98g. Auf den Frieden 
von Värälä (Südostfinnland) zwischen Schweden und Russland und für Verdienst und Tapferkeit,  
Vs.: ovales Porträtmedaillon über Zweigen, Rs.: drei Zeilen in Kranz, i. A. zwei Zeilen  
über Jahr, 39 x 27 mm, Diakov 221.8.      R  etwas fleckig, sonst ss-vz
ex Hirsch, Auktion 139, November 1983, Los 1919

1035
80,--

Lot Bronzemünzen, Ekaterinburg, Mzz. EM Polushka 1770, Kopeke 1795, Denga 1795, dazu: für 
Sibirien, Ku.-Denga 1774, Suzun, Mzz. KM, Diakov 257, 807, 810, 1043.   4 Stück  ss-ss+

1034 1033 

1032

1035
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1036
100,--

Lot Bronzemünzen, Suzun, Mzz. KM, für Sibirien 2 Kopeken 1771, Kopeke 1776 und 1778, Ku. 
Denga 177(7?), Polushka 1776, Diakov 1003, 1064, 1088, 1076, 1070.   5 Stück  ss

1037
20,--

Lot Bronzemünzen, verschiedene Mzst. 2 Kopeken 1764 und 1765, Mzz. MM; 1769 Mzz. EM; 
1766 Mzz. SPM und ohne Mzst.-Angabe (R3, s), Diakov 69, 101, 235, 150, 153 (R3).   5 Stück  s-ss

1038
50,--

Lot Bronzemünzen, verschiedene Mzst. 2 Kopeken 1763 Mzz. MM; 1763 Mzz. SPM (2x), Diakov 
34, 36 (2).   3 Stück  s-ss

1039

20,--

Lot Bronzemünzen, Ekaterinburg, Mzz. EM 5 Kopeken 1776, 1783, 1786, 1795; dazu: Elisabeth, 5 
Kopeken 1760 o. Mzz., Ekaterinburg; Paul I., Kopeke 1798, EM, Diakov  545, 347, 473, 517, 795; 
Bitkin 122.   6 Stück  ss-ss+

1040

100,--

Bronzemedaille o. J. (1780), (v. I. B. Gass) 129.10g. Prämie für Landwirtschaft, Vs.: bekröntes 
Brustbild n. r., Rs.: Ceres sitzt auf Korngarben, hält Kranz und Merkurstab, im Hintergrund 
pflügender Bauer, Dm. 66,5 mm, Reichel 2383.   mehrere Randschläge, min. Kratzer, sonst ss-vz
ex Partin Bank, Auktion XVIII, Juni 1984, Los 3140

1041

200,--

Zinn-Suitenmedaille o. J. (2. Hälfte 18. Jh.), (v. J. G. Wächter und I. C. Jaeger) 131.46g. Auf die 
Vereinigung von Nord- und Südrussland, Vs.: Büste des jungen Großfürsten Igor (913-945) 
n. r., darunter Schwert und Zepter gekreuzt, Rs.: männliche Personifikation Südrusslands 
trägt den jungen Großfürsten (als Kind) dem Fürsten Oleg (Personifikation Nordrusslands) 
entgegen, im Hintergrund l. Schiffe, r. Soldaten, Seriennummer 27, Dm. 77 mm, vgl. Smirnov 
89.   Oxydflecken auf Vs., ss-ss+
ex Partin Bank, Auktion XVIII, Juni 1984, Los 3138

1041  - verkleinert

1040  - verkleinert

ex 1036
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1042

200,--

Zinn-Suitenmedaille o. J. (2. Hälfte 18. Jh.), (v. J. G. Wächter und S. Vasiliev, Signatur C. B.) 121.54g. 
Auf die Gründung Moskaus, Vs.: Büste des jungen Großfürsten Igor (913-945) n. r., darunter Schwert 
und Zepter gekreuzt, Rs.: Fürst Oleg mit Pferd und Krieger auf einer Anhöhe weist auf den Platz der 
Stadtgründung in Flusslandschaft, Seriennummer 25, Dm. 77,5 mm.   Oxydflecken auf Vs., ss-ss+
ex Partin Bank, Auktion XVIII, Juni 1984, Los 3137

1043

150,--

Bronzemedaille 1796, (ohne Signatur) 20.48g. Auf ihren Tod, Vs.: Büste der Zarin mit Greifenhelm u. 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: Trauernde Russia an Denkmal mit Monogramm-Medaillon, l. schwebender 
Chronos, der auf Monogramm unter Wolke weist, Dm. 33 mm.      R  schräg geriffelter Rand, vz
ex Winter, Auktion 50, November 1985, Los 4253

1044

100,--

Lot Sammleranfertigungen vornehmlich 1. Hälfte 18. Jh., Peter der Große, Ku.-Denga 1705 (kyrill.); 
Katharina I., Kupferplatte zu 1 Grivna 1726, Mzz. Ekaterinburg, zwei quadratische Ku.-Kopeken 
1726 (2 Varianten); Ivan III., 2 Ku.-Kopeken 1740; Elisabeth, Ku.-5 Kopeken 1757; Peter III., 2 
„Grosch“ 1762 (entspricht 4 Kopeken), 10 Ku.-Kopeken 1762 (Vs.: mit Umschrift statt Sternen); 
Katharina II., Pugachev-Rubel 1771, 10 Ku.-Kopeken 1796.   10 Stück  meist vz

1045

8.000,--

Paul I., 1796-1801. Rubel 1796, St. Petersburg 28.95g. Vs.: bekrönter Doppeladler unter Krone, 
auf der Brust St. Georgsschild, umher Kette vom Andreasorden, Rs.: verzierte Schrifttafel, kein 
Mmz., Bitkin 14 (R1); Dav. 1687.      R in dieser Erhaltung  feine Tönung, winz. Kratzer, sonst vz

1045 

1043 

1042  - verkleinert
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1046
30,--

Denga 1797, Ekaterinburg, Mzz. EM 5.36g. Vs.: bekröntes Monogramm, Rs.: Wert über  
Jahr, Bitkin 126 (R).      R  ss

1047
30,--

Polushka 1797, Ekaterinburg, Mzz. EM 2.23g. Vs.: bekröntes Monogramm, Rs.: Wert über Jahr, 
Bitkin 134.   Rs. kl. Schrötlingsf., ss-vz

1048
250,--

Rubel 1798, St. Petersburg 20.48g. Vs.: bekrönte Monogramme kreuzförmig angeordnet um I, Rs.: 
verzierte Schrifttafel, Mzz. C. M. und M. b. (kyrill.), Bitkin 32; Dav. 1688.   Vs. Randf., ss-ss+

1049
180,--

Rubel 1798, St. Petersburg 20.45g. Vs.: bekrönte Monogramme kreuzförmig angeordnet um I, Rs.: 
verzierte Schrifttafel, Mzz. C. M. und M. b. (kyrill.), Bitkin 32; Dav. 1688.   ss

1050
350,--

¼ Rubel (Polupoltinnik) 1799, St. Petersburg 5.46g. Vs.: bekrönte Monogramme kreuzförmig 
angeordnet um I, Rs.: verzierte Schrifttafel, Mzz. C. M. und M. b. (kyrill.), Bitkin 71.      RR  ss/ss+

1050 

1049 

1048 

1047 1046 
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1051
600,--

½ Rubel (Poltina) 1800, St. Petersburg 10.28g. Vs.: bekrönte Monogramme kreuzförmig 
angeordnet um I, Rs.: verzierte Schrifttafel, Mzz. C. M. und O. M. (kyrill.), Bitkin 57 (R).      R  ss

1052

450,--

Alexander I., 1801-1825. Rubel 1804, St. Petersburg 20.40g. Vs.: bekrönter Doppeladler, auf der 
Brust St. Georgsschild, umher Ordenskette, Rs.: unter Krone fünf Zeilen in Zweigen, Bitkin 38; Dav. 
279.   gutes ss

1053
450,--

Rubel 1804, St. Petersburg 20.41g. Vs.: bekrönter Doppeladler, auf der Brust St. Georgsschild, 
umher Ordenskette, Rs.: unter Krone fünf Zeilen in Zweigen, Bitkin 38; Dav. 279.   gutes ss/ss+

1054
30,--

1 Abazi (20 Kopeken) 1807, Tiflis, Prägung für Georgien 2.77g. Beiderseits Schrift, Mmz. A K, Bitkin 
753.   s/ss

1055

250,--

Rubel 1809, St. Petersburg 20.47g. Vs.: bekrönter Doppeladler, auf der Brust St. Georgsschild, 
umher Ordenskette, Mmz. M K (kyrill.), Rs.: unter Krone vier Zeilen in Zweigen, Bitkin 74; Dav. 
280.   ss

1055 

1053 

1052 

1051 

1054 
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1056

80,--

Versilberte Messingmedaille 1813, (v. Steiner) 13.93g. Auf die Völkerschlacht der Alliierten 
bei Leipzig, Vs.: Brustbilder der Kaiser von Österreich und Russland einander gegenüber, Rs.: 
Schlachtszene vor Stadtbild von Leipzig, darüber bekrönter Adler, Dm. 33 mm, Slg. Julius 2673; 
Bramsen 129.   min. berieben, ss-vz

1057

50,--

Rubel 1814, St. Petersburg 20.43g. Vs.: bekrönter Doppeladler, auf der Brust St. Georgsschild, 
umher Ordenskette, Mmz. M F (kyrill.), Rs.: unter Krone vier Zeilen in Zweigen, Bitkin 109, Dav. 
281.   ss

1058

40,--

Eisengußmedaille 1814, (v. Andrieu) 33.83g. Auf den Besuch des Zaren in Paris, Vs.: Büste mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: Viktoria sitzt n. l. vor einem Lorbeerbaum und schreibt auf eine Tafel, Dm. 
40 mm, Slg. Julius 3015 (Ae).   ss
ex Partin Bank, Auktion XVIII, Juni 1984, Los 3212

1059

120,--

Zinnmedaille 1814, (v. Stuckart) 34.90g. Auf den Frieden von Paris, Vs.: Porträtmedaillons von 
Alexander I., Friedrich Wilhelm III. v. Preußen und Franz I. v. Österreich kleeblattförmig angeordnet, 
Rs.: 12 Zeilen Friedensspruch, Dm. 50 mm, Bramsen 1455; Julius 2995.   kl. Kratzer und Randf., ss
ex Partin Bank, Auktion XVIII, Juni 1984, Los 3208

1059

1058 

1057 - verkleinert1056 
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1060

60,--

Bronzemedaille o. J., (v. C. Leberecht) 63.06g. Für Verdienste um die Landwirtschaft, 
Vs.: Büste der frühen Regierungszeit des Zaren n. r., Rs.: Garbenbündel und Füllhorn 
mit Münzen umgeben von landwirtschaftlichen Geräten, Dm. 65 mm, vgl. Diakov 272.4 
(Rs.).   Vs. Kratzer, Rs. kl. Schrötlingsfehler, dunkle Patina, ss
ex Partin Bank, Auktion XVIII, Juni 1984, Los 3223

1061
30,--

5 Silber-Kopeken 1815 Mmz. M F (kyrill.) und 1819 Mmz. P C (kyrill.), St. Petersburg Vs.: 
Doppeladler, Rs.: Wert und Jahr, Bitkin 263, 269.   2 Stück  ss und s

1062
40,--

Rubel 1816, St. Petersburg 20.75g. Vs.: bekrönter Doppeladler, Mmz. M F (kyrill.), Rs.: Schrift in 
Kranz, Bitkin 113.   Vs. winz. Stempelf., Rs. min. justiert, ss+

1063
20,--

½ Rubel (Poltina) 1817, St. Petersburg 10.14g. Vs.: Doppeladler, Mmz. P C (kyrill.), Rs.: Schrift in 
Kranz, Bitkin 158.   ss

1063 

1062 

1061 

1060  - verkleinert
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1064

50,--

Bronzemedaille 1818, (v. Brandt) 70.60g. Auf die Grundsteinlegung des Nationaldenkmals auf 
dem Kreuzberg anläßlich der Siege 1813/1815, Vs.: Köpfe von Alexander I. und Friedrich Wilhelm 
III. v. Preußen n. l. in Kranz, Rs.: Ansicht des Denkmal in dreizeiliger Umschrift, Dm. 50 mm, Slg. 
Henckel 2235.   ss

1065
200,--

Rubel 1820, St. Petersburg 20.51g. Vs.: bekrönter Doppeladler, Mmz. P D (kyrill.), Rs.: Schrift in 
Kranz, Bitkin 130.   Kratzer auf Rs., sonst fast vz

1066
600,--

Rubel 1822, St. Petersburg 21.15g. Vs.: bekrönter Doppeladler, Mmz. P D (kyrill.), Rs.: Schrift in 
Kranz, Bitkin 135.   Vs. min. Kratzer und Randf., ss-vz/vz

1067
20,--

20 Kopeken 1822, St. Petersburg 4.33g. Vs.: Doppeladler, Mmz. P D (kyrill.), Rs.: Wert und Jahr, 
Bitkin 203.   ss-ss+

1066 

1065 

1064  - verkleinert

1067 
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1068

60,--

Bronzemedaille o. J. (1825), (v. Stadtnitzki) 53.70g. Prämie der Moskauer Landwirtschaftlichen 
Gesellschaft, vermutlich auf seinen Tod, Vs.: Büste mit Lorbeerkranz n. l. in Zweigen, Rs.: 6 Zeilen 
Text über Ährenkranz, Dm. 49 mm.  s-ss
ex Partin Bank, Auktion XVIII, Juni 1984, Los 3218

1069

250,--

Bronzemedaille 1825, (v. Klepikow) 140.65g. Auf seinen Tod, Vs.: Büste mit Lorbeerkranz n. r., 
umgeben von Ouroboros und Umschrift, Rs.: strahlendes Gottesauge in Umschrift mit Jahr 1812, 
Dm. 68 mm, Julius 3817 (AR); Slg. Reichel 3431 (AR).   Vs. min. Kratzer, Rs. min. Randf., ss-vz
ex Winter, Auktion 49, Mai 1985, Los 2906

1070

100,--

Nikolaus I., 1825-1855. Silbermedaille 1826, (v. V. Alexejev und A. Feodorov) 29.42g. Auf seine 
Krönung in Moskau, Vs.: Büste n. r., Rs.: strahlendes Auge Gottes über Krone auf Säulenstumpf, daran 
eine Tafel, doch ohne Inschrift „Das Gesetz“, Dm. 64 mm, Reichel vgl. 3450 (Ae).      seltene Variante  ss

1070 

1069  - verkleinert

1068  - verkleinert
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1071

1.000,--

5 Rubel 1828, St. Petersburg 6.51g. Vs.: Doppeladler mit weit geöffneten Flügeln, auf der 
Brust St. Georgsschild, Mmz. P D (kyrill.), Rs.: Schrift in Kranz, darüber Krone, Bitkin 3; Fr. 
154.           Gold  winz. Kratzer, Vs. unter Adler i. F. mit Gold aufgefüttert, Rs. Prüfspur, sonst fast vz

1072
6.000,--

3 Rubel Platin 1828, St. Petersburg 10.34g. Vs.: bekrönter Doppeladler, auf der Brust St. Georgsschild, 
umher Ordenskette, Rs.: Wert und Jahr, Bitkin 73 (R1).      R, seltener Jahrgang, Platin  gutes vz aus PP

1073
50,--

Rubel 1828, St. Petersburg 20.30g. Vs.: Doppeladler mit weit geöffneten Flügeln unter Krone, 
Mmz. H G (kyrill.), Rs.: Schrift in Kranz, Bitkin 106; Dav. 282.   ss

1074

60,--

Bronzemedaille 1828, (v. Loos und Gube) 32.90g. Auf die Kriegserklärung an die Türkei, Vs.: Kopf 
n. r., Rs.: Religio übergibt einem Krieger Kreuz, Schwert und Helm, Dm. 38,5 mm, Wurzbach 
6829.   Vs. Randf., sonst ss-vz
erworben bei Gauptiers, Mai 1983

1074 

1073 

1072 

1071 
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1075
100,--

Rubel 1829, St. Petersburg 20.71g. Vs.: Doppeladler mit weit geöffneten Flügeln unter Krone, 
Mmz. H G (kyrill.), Rs.: Schrift in Kranz, Bitkin 107; Dav. 282.   winz. Kratzer, min. Randf., ss-vz

1075 

1076

60,--

Bronzemedaille 1829, (v. Loos und Pfeuffer) 39.38g. Auf die Einnahme von Adrianopel unter 
General von Diebitsch, Vs.: Krieger mit Fahne vor Festungsmauer, Rs.: 6 Zeilen lateinischer Text, 
Dm. 38,5 mm.   winz. Randf., fast vz

1077

90,--

Bronzemedaille 1829, (v. Loos und Gube) 39.30g. Auf den Frieden von Adrianopel, Vs.: Kopf mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: Kaiser in alt-slawischer Tracht überreicht Sultan Ölzweig, Dm. 38,5 mm, 
Reichel 3504.   kl. Flecke, sonst fast vz
erworben bei Gauptiers, Mai 1983

1078
120,--

Silbermedaille 1830, (ohne Signatur) 25.60g. Prämie der Akademie, Vs.: bekrönter Doppeladler, 
Rs.: Pallas Athene steht vor Attributen, hält Kranz und Öllampe, Dm. 42 mm.   Rs. kl. Randf., ss+/ss
ex Partin Bank, Auktion XVIII, Juni 1984, Los 3346

1078 

1077  - verkleinert

1076   - verkleinert 
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1079

200,--

Bronzemedaille o. J., (1830, v. H. Gube) 165.00g. Preismedaille der Kaiserlichen Militärakademie 
für Leistungen in der Wissenschaft, Vs.: Kopf n. l., Rs.: Minerva bekränzt vor ihr knienden Krieger, 
Dm. 66 mm, Reichel 3521.   winz. Kratzer und Randf., sonst fast vz
ex Partin Bank, Auktion XVIII, Juni 1984, Los 3344

1080
200,--

1 Zloty 1830, Warschau, Prägung für Polen 4.57g. Vs.: Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Wert und 
Jahr in Kranz, Bitkin 999.   ss-vz

1081

80,--

Bronzemedaille 1832, (v. P. Utkin) 104.80g. Prämienmedaille von der Forstwirtschaftsgesellschaft, 
Vs.: Genius bekränzt Baum pflanzenden Mann, Rs.: 5 Zeilen Schrift in Eichen- und Lorbeerkranz, 
Dm. 62,5 mm.   Rs. kl. Oxydfleck, sonst ss-vz
ex Partin Bank, Auktion XVIII, Juni 1984, Los 3351

1082

27.800,--

25 Zlotych 1833, Warschau, Prägung für Polen 4.92g. Vs.: Büste mit Lorbeerkranz n. r., 
Rs.: Wert und Jahr in Zweigen, umher Umschrift, Bitkin 982 (R1); Fr. 110 (unter Polen).       
Gold, RR (nur 424 geprägt)  Vs. min. Stempelf., l. berieben, min. Kratzer, sonst ss-vz/fast vz

1081  - verkleinert

1082 

1080 

1079  - verkleinert
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1083

600,--

Rubel 1834, St. Petersburg (v. Gube) 20.59g. Gedenkmünze für Zar Alexander I. auf die Enthüllung 
der Alexandersäule, Vs.: Büste Alexanders I. n. r., Rs.: Ansicht des Denkmals, Bitkin 894 (R); Dav. 
285.   min. Kratzer und Randf., ss-ss+

1084
50,--

Ku.-5 Kopeken 1834, Ekaterinburg 22.30g. Vs.: bekrönter Doppeladler, Mmz. F X (kyrill.) über Jahr, 
Rs.: Wert, Bitkin 489.   ss+

1085
150,--

Bronzemedaille 1834, (v. P. Utkin) 63.00g. Auf die Errichtung der Alexandersäule, Vs.: Kopf n. r., Rs.: 
Ansicht der Säule, Dm. 50,5 mm, Julius 3928.      R  leicht berieben, Rs. winz. Kratzer, sonst fast vz
ex Winter, Auktion 50, November 1985, Los 4268

1086

100,--

Eisengußmedaille 1834, 97.60g. Suitenmedaille auf die Befreiung Moskaus 1812, Vs.: Brustbild 
Alexanders I., antik bewaffnet mit Speer und Schild n. l., Rs.: antik gekleideter Krieger verteidigt 
Stadtgöttin, am Boden gefallene Krieger, Dm. 64 mm.   ss+
ex Partin Bank, Auktion XVIII, Juni 1984, Los 3355

1086  - verkleinert

1085  - verkleinert1084 

1083 
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1087

100,--

Bronzemedaille 1834, (v. Klepikow, nach Entwurf von Tolstoi) 133.80g. Suitenmedaille auf den 
Sieg bei Krasny 1812, Vs.: Brustbild Alexanders I., antik bewaffnet mit Speer und Schild n. l., Rs.: 
zwei antik gekleidete Krieger im Kampf, am Boden Tote und Verwundete, Dm. 65 mm, Julius 3924; 
Bramsen 1934.   Randf. und kl. Kratzer, ss+
ex Partin Bank, Auktion XVIII, Juni 1984, Los 3356

1088

80,--

Eisengußmedaille 1835, (v. A. Klepikow und A. Lyalin) 99.50g. Suitenmedaille auf den Übergang 
der Allierten über den Rhein 1813, Vs.: Brustbild Alexanders I., antik bewaffnet mit Speer und 
Schild n. l., Rs.: antik gekleideter Krieger mit erhobenem Schwert schreitet über die Quellurne des 
zu seinen Füßen lagernden Flußgottes, Dm. 64 mm, Bramsen 1948; Julius 3943.   ss-vz
ex Partin Bank, Auktion XVIII, Juni 1984, Los 3359

1089
70,--

Rubel 1836, St. Petersburg 20.47g. Vs.: bekrönter Doppeladler, auf der Brust St. Georgsschild, 
umher Ordenskette, Rs.: Wert und Jahr in Zweigen, Bitkin 166.   ss-vz

1089 

1088  - verkleinert

1087  - verkleinert
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1090
60,--

¾ Rubel (5 Zlotych) 1838, Warschau, Prägung für Polen 15.40g. Vs.: bekrönter Doppeladler, auf 
der Brust St. Georgsschild, umher Ordenskette, Rs.: Wertangaben über Jahr, Bitkin 1144.   ss

1091

800,--

Rubel 1839, St. Petersburg (v. H. Gube) 20.40g. Gedenkmünze für Alexander I. auf die Errichtung 
des Borodino-Denkmals, Vs.: Büste Alexanders I. n. r. über Schwert mit Lorbeerzweig, Rs.: Ansicht 
des Denkmals, Bitkin 895 (R); Dav. 288.   min. Kratzer und Randf., ss-ss+
Das Denkmal sollte Mahnmal für die Schlacht 1812 gegen die Franzosen bei Borodino sein.

1092

800,--

Rubel 1839, St. Petersburg (v. H. Gube) 20.37g. Gedenkmünze für Alexander I. auf die Errichtung 
des Borodino-Denkmals, Vs.: Büste Alexanders I. n. r. über Schwert mit Lorbeerzweig, Rs.: Ansicht 
des Denkmals, Bitkin 895 (R); Dav. 288.   kl. Prüfspur auf Rs., min. Kratzer und Randf., ss+

1093

100,--

Silbermedaille 1839, (v. I. P. Schouberg) 21.15g. Auf den Besuch des Thronfolgers Alexander II. in 
Zaardam, Vs.: Ansicht des Hauses, in dem Zar Peter I. als Schiffsbaumeister gewohnt hat, Rs.: 7 
Zeilen in Oliven- und Blütenzweig, darüber bekrönter Löwe mit Schild und Schwert, Dm. 41 mm, 
Reichel 3678.   min. berieben, min. Kratzer, ss-vz
ex Partin Bank, Auktion XVIII, Juni 1984, Los 3365

1093 

1092 1091 

1090 
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1094
70,--

Rubel 1841, St. Petersburg 21.39g. Vs.: bekrönter Doppeladler, Mmz. H G (kyrill.), Rs.: Wert und 
Jahr in Kranz, Bitkin 192; Dav. 283.   winz. Randf., Rs. min. Kratzer, ss-vz

1095

2.000,--

Silbermedaille (rubelförmig) 1841, St. Petersburg (v. H. Gube) 30.84g. Auf die Hochzeit seines Sohnes 
Alexander II. mit Maria von Hessen-Darmstadt, Vs.: Büsten des Paares n. l., Rs.: bekrönter Schild mit 
Monogrammen zwischen Amor und Psyche, Dm. 36 mm, Bitkin M 903 (R1).      R  Vs. i. F. berieben, ss-vz

1096
200,--

Rubel 1844, St. Petersburg 20.80g. Vs.: bekrönter Doppeladler, Mmz. K B (kyrill.), Rs.: Wert und 
Jahr in Kranz, Bitkin 205.   winz. Randf., Rs. winz. Kratzer, fast vz

1097
70,--

½ Rubel (Poltina) 1845, St. Petersburg 10.33g. Vs.: bekrönter Doppeladler, Mmz. K B (kyrill.), Rs.: 
Wert und Jahr in Kranz, Bitkin 254.   ss+

1097 

1096 

1095 

1094 
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1098
450,--

5 Rubel 1847, St. Petersburg 6.54g. Vs.: bekrönter Doppeladler, Mmz. A G (kyrill.), Rs.: Wert und  
Jahr, Bitkin 29; Fr. 155.      Gold  winz. Randf., vz-St

1099
50,--

Rubel 1848, St. Petersburg 20.20g. Vs.: bekrönter Doppeladler, auf der Brust St. Georgsschild, 
Mmz. H I (kyrill.), Rs.: Wert und Jahr in Kranz, Bitkin 218.   Hsp., ss

1100

90,--

Tragbare, silberne Verdienstmedaille 1849, (ohne Signatur) 10.31g. Für Offiziere, die an der 
Niederwerfung der Revolution in Ungarn und Siebenbürgen teilgenommen haben, Vs.: unter 
strahlendem Gottesauge und Krone bekrönter Doppeladler mit Zepter und Reichsapfel, auf der 
Brust St. Georgsschild in Ordenskette, Rs.: fünf Zeilen Schrift, darunter Jahreszahl, Dm. 29,1 
mm.   fast ss

1101
300,--

Rubel 1852, St. Petersburg 20.79g. Vs.: bekrönter Doppeladler, Mmz. P A (kyrill.), Rs.: Wert und 
Jahr in Kranz, Bitkin 229; Dav. 283.   winz. Randf., Vs. winz. Kratzer, feine Patina, vz-St

1102

40,--

Ku.-½ Kopeke (Denezhka) 1852, Warschau, Mzz. BM, Prägung für Polen Vs.: Monogramm, Rs.: 
Wert und Jahr; dazu: 10 Billon-Groszy 1840 M (W) Warschau; Alexander II., ¼ Ku.-Kopeke 1869, 
Mzz. EM, Bitkin 874, 1182, 444.   3 Stück  ss

1103

60,--

Tragbare, bronzene Verdienstmedaille 1853-1856, (ohne Signatur) 10.21g. Für russische 
Teilnehmer am Krimkrieg, Vs.: bekrönte Monogramme von Nikolaus I. und Alexander 
II., darüber strahlendes Gottesauge, unten bogig die Kriegsjahre, Rs.: 5 Zeilen Schrift,  
Dm. 28 mm, Diakov 654.2.      R  Rs. kl. Stempelfehler, min. Randf., sonst ss-vz

1103 1101 

1100 1099 

1098 
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1104

220,--

Rubel 1855, St. Petersburg 20.76g. Vs.: bekrönter Doppeladler, auf der Brust St. 
Georgsschild, Mmz. H I (kyrill.), Rs.: Wert und Jahr in Kranz, Bitkin 235 bzw. 45 (Alexander 
II.).   winz. Kratzer und Randf., ss-vz

1105
100,--

Alexander II., 1855-1881. 25 Kopeken 1858, St. Petersburg 5.16g. Vs.: bekrönter Doppeladler, 
Mmz. F b (kyrill.), Rs.: Wert und Jahr in Kranz, Bitkin 131 (R).   ss-vz

1106

130,--

Bronzemedaille 1858, (v. Ljalin und Alexejew) 198.10g. Auf die Einweihung der St. Isaak-
Kathedrale in St. Petersburg, Vs.: Büste Peters des Großen in Medaillon umgeben von 5 weiteren 
Porträtmedaillons der Zarenfolge, Rs.: Kirchenansicht, Dm. 80 mm.   kl. Randf., min. Kratzer, ss+
ex Partin Bank, Auktion XVIII, Juni 1984, Los 3841

1107

1.300,--

Rubel 1859, St. Petersburg 20.62g. Gedenkprägung für Nikolaus I., auf die Errichtung des 
Reiterdenkmals in St. Petersburg, Vs.: Kopf Nikolaus I. n. l., Rs.: Ansicht des Denkmals, Bitkin 567; 
Dav. 290.   min. Kratzer auf Vs., winz. Randf., ss-vz

1107 

1106  - verkleinert

1105 

1104 
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1108

50,--

Bronzemedaille o. J. (1862), (v. I. Chukmasov) 12.20g. Auf die 1.000-Jahrfeier des russischen 
Reiches, Vs.: Büste n. l. in Medaillon über Krönungsinsignien, umher Fahnen mit Schrift, Rs.: 
Wappen auf bekröntem Wappenmantel, Dm. 28,39 mm.   min. Randf., Vs. Fleck, sonst ss-vz

1109
20,--

20 Kopeken 1864 und 1870 (fast vz), St. Petersburg dazu: 15 Kopeken 1875; 10 Kopeken 1867 
(vz).   4 Stück  ss und vz

1110
2.000,--

3 Rubel 1874, St. Petersburg 3.95g. Vs.: bekrönter Doppeladler, Mmz. H I (kyrill.), 
Rs.: Wert und Jahr, Bitkin 36 (R); Fr. 164.      R, Gold  winz. Randf. und Kratzer, fast St

1111
30,--

Rubel 1877, St. Petersburg 20.52g. Vs.: bekrönter Doppeladler, Mmz. H I (kyrill.), Rs.: Wert und 
Jahr, Bitkin 90.   ss

1112

120,--

Zinnmedaille 1877/78, (v. Drentwett, Augsburg) 45.84g. Auf den Sieg über die Türken, 
Vs.: Brustbild v. v., Rs.: Viktoria über gefallenen Soldaten, dahinter marschierende  
Kompanie, Dm. 47 mm, Diakov 844.1.      RR  min. Randf., sonst ss-vz
erworben 1983

1112  - verkleinert

1111 

1110 

1108 
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1113
150,--

Rubel 1878, St. Petersburg 20.78g. Vs.: bekrönter Doppeladler, Mmz. N F (kyrill.), Rs.: Wert und 
Jahr, Bitkin 92.   winz. Kratzer, sonst vz-St

1114

40,--

Zeit Alexander I. bis Alexander II. Lot Bronzemünzen 1804-1857, Ekaterinburg, Mzz. EM 10 
Kopeken 1833 und 1836, Mmz. FX (kyrill.); 5 Kopeken 1804, o. Mmz. und 1832, Mmz. FX (kyrill.), 
5 Kopeken 1857 o. Mmz.; 3 Kopeken 1842 o. Mmz.   6 Stück  s-ss

1115

50,--

Lot Bronzemünzen 1811-1867, meist Ekaterinburg, Mzz. EM 3 Kopeken 1859 o. Mmz.; 2 Kopeken 
1815 HM, 1816 HM, 1841 o. Mmz., 1867 o. Mmz.; Kopeke 1818 HM, 1835 FX, 1860 o. Mmz.; 
Denga 1819 HM, Denga Jahr unleserlich (1810-1819) HM, dazu: 2 Kopeken 1811 St. Petersburg, 
Mmz. PC.   11 Stück  s-ss

1116

30,--

Zeit Nikolaus I. bis Alexander II. Lot Bronzemünzen 1841-1863, meist Ekaterinburg, Mzz. EM 5 
Kopeken 1859 und 1863; 1 Kopeke 1852 und 1854; Alexander II., Denezhka 1858, Polushka 1857; 
dazu 3 Kopeken 1869 und Kopeke 1841 St. Petersburg.   8 Stück  s-ss

1117

2.000,--

Alexander III., 1881-1894. Goldmedaille o. J. (1881), (v. A. Griliches) 25.05g. Prämie für 
Absolventinnen des Mädchen-Gymnasiums, Vs.: Brustbild der Zarin Maria Feodorovna n. r., Rs.: 
Minerva steht zwischen Symbolen der Wissenschaft, Dm. 32,8 mm.      RR, Gold  Kratzer, gutes ss

1118
30,--

5 Silber-Kopeken 1882, St. Petersburg 0.88g. Vs.: bekrönter Doppeladler, Rs.: Wert und Jahr in 
Kranz, Bitkin 141.   vz

1118 

1117 

1113 
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1119

50,--

Messingmedaille 1882, (v. L. Steinmann und S. Vazhenin) 41.60g. Auf die panrussische Ausstellung 
in Moskau, Vs.: bekröntes Porträtmedaillon in Zweigen, Rs.: weibliche Gestalt sitzt n. r., den Arm 
auf Globus gelegt, umher Symbole der Landwirtschaft, der Industrie, der Wissenschaft und der 
Künste, Dm. 46,5 mm.   Vs. Flecke, l. berieben, ss-vz

1120

40,--

Messingmedaille 1882, (v. L. Steinmann und S. Vazhenin) 43.03g. Auf die panrussische Ausstellung 
in Moskau, Vs.: bekröntes Porträtmedaillon in Zweigen, Rs.: weibliche Gestalt sitzt n. r., den Arm 
auf Globus gelegt, umher Symbole der Landwirtschaft, der Industrie, der Wissenschaft und der 
Künste, Dm. 46,5 mm.   ss-ss-

1121
300,--

Rubel 1883, St. Petersburg 20.67g. Auf seine Krönung, Vs.: Kopf n. r., Rs.: Krönungsinsignien, 
umher Zweige, Bitkin 217; Dav. 291.   Vs. Kratzer und Randf., ss/fast vz

1122
300,--

Rubel 1883, St. Petersburg 20.76g. Auf seine Krönung, Vs.: Kopf n. r., Rs.: Krönungsinsignien, 
umher Zweige, Bitkin 217; Dav. 291.   winz. Kratzer, fast vz

1122 

1121 

1120  verkleinert

1119  verkleinert
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1123
800,--

5 Rubel 1884, St. Petersburg 6.45g. Vs.: bekrönter Doppeladler, Mmz. A G (kyrill.), Rs.: Wert  
und Jahr, Bitkin 7; Fr. 165.      R, Gold  min. Randf., min. Kratzer, berieben, ss-vz

1124
7.500,--

10 Rubel 1887, St. Petersburg 12.85g. Vs.: Kopf n. r., Rs.: Doppeladler über Wert und Jahr,  
Bitkin 16 (R); Fr. 167.      R, Gold  min. Kratzer, Rs. min. Stempelf., fast vz

1125
400,--

5 Rubel 1889, St. Petersburg, o. Mmz. 6.47g. Vs.: Kopf n. r., Rs.: bekrönter Doppeladler,  
Bitkin 33; Fr. 168.      Gold  winz. Kratzer und Randf., vz+

1126
400,--

5 Rubel 1889, St. Petersburg, o. Mmz. 6.48g. Vs.: Kopf n. r., Rs.: bekrönter Doppeladler,  
Bitkin 33; Fr. 168.      Gold  winz. Kratzer, vz

1127
50,--

20 Kopeken 1891, St. Petersburg 3.63g. Vs.: bekrönter Doppeladler, Mmz. A P (kyrill.), Rs.: Wert 
und Jahr in Kranz, Bitkin 110.   ss-vz

1128
900,--

Rubel 1892, St. Petersburg 19.99g. Vs.: Kopf n. r., Rs.: Doppeladler, Randschrift mit Mmz. A G 
(kyrill.), Bitkin 75; Dav. 292.   l. berieben, winz. Kratzer, vz-St

1128 

1127 

1126 1125 

1124 

1123 
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1129
70,--

Rubel 1892, St. Petersburg 19.71g. Vs.: Kopf n. r., Rs.: Doppeladler, Randschrift mit Mmz. A G 
(kyrill.), Bitkin 76.   ss

1130
1.800,--

5 Rubel 1894, St. Petersburg 6.43g. Vs.: Kopf n. r., Rs.: bekrönter Doppeladler, Randschrift 
mit Mmz. A G (kyrill.), Bitkin 40; Fr. 168.      Gold, seltener Jg.  winz. Kratzer, min. Randf., ss-vz

1131 60,--Rubel 1894, St. Petersburg 19.63g. Vs.: Kopf n. r., Rs.: bekrönter Doppeladler, Bitkin 78.   ss

1132

80,--

Tragbare Silbermedaille 1894, 13.70g. Auf seinen Tod, Vs.: Kopf n. r., dahinter 
Lorbeerzweig, Rs.: Regierungsdaten zwischen Krone oben und Kreuz unten, Dm. 28 mm. 
   mit Originalöse und rotem Originalband, winz. Kratzer und Randf., ss-vz
ex Schenk-Behrens, Auktion 55, Mai 1988, Los 5004

1132  - verkleinert1131 

1130 

1129 
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1133
40,--

Tragbare Silbermedaille 1894, 11.94g. Auf seinen Tod, Vs.: Kopf n. r., dahinter Lorbeerzweig, Rs.: 
Regierungsdaten zwischen Krone oben und Kreuz unten, Dm. 27,8 mm.   mit Originalöse, ss-vz
ex Winter Auktion 48, November 1984, Los 2939

1134

90,--

Bronzemedaille 1894, (v. A. Grilliches) 145.80g. Auf die Einweihung des Denkmals für Alexander 
II. in Helsinki, Vs.: Büste Alexanders II. n. r., Rs.: Ansicht des Denkmals, Dm. 69 mm, Diakov 
1096.1.   Rs. zaponiert?, ss-vz

1135

50,--

Nikolaus II., 1894-1917. Zinnmedaille o. J. (1894), 55.78g. Auf die Landwirtschaftliche Gesellschaft 
in Krivoy-Rog, Stadt in der Ukraine, Vs.: Kopf n. l., Rs.: bekröntes Wappen, besteckt mit Fahnen, 
vgl. Diakov 1474.   Reste von Vergoldung, s

1136
250,--

Rubel 1896, St. Petersburg 20.05g. Auf seine Krönung, Vs.: Kopf n. l., Rs.: Krone über 
Herrschaftsinsignien in Zweigen, Bitkin 322.   winz. Kratzer und Randf., ss+

1136 

1135

1134  - verkleinert1133 
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1137

60,--

Silbermedaille 1896, (ohne Signatur, v. M. Gabe) 7.35g. Auf die Krönung des Herrscherpaares in 
Moskau, Vs.: zwei Zeilen Schrift und Jahr unter Krone, Rs.: Monogramme unter Krone, Dm. 25,2 
mm, Diakov 1206.3 (R3).   ss-vz
ex Winter Auktion 48, November 1984, Los 2946

1138
300,--

7 ½ Rubel 1897, 6.46g. Vs.: Kopf n. l., Rs.: bekrönter Doppeladler über Wert,  
Randschrift mit Mmz. A G (kyrill.), Bitkin 17; Fr. 178.      Gold  ss

1139
600,--

Rubel 1897, St. Petersburg 19.96g. Randschrift o. Mmz., 2 Sterne, Bitkin 42. 
   min. Kratzer, Vs. fleckig, ss-vz/vz-St

1140 50,--Rubel 1897, Dazu: 50 Kopeken 1897 und 25 Kopeken 1896.   3 Stück  ss

1141 50,--10 Penniä 1897, Prägung für Finnland Dazu: 5 Penniä 1916, 1 Penni 1911.   3 Stück  ss-ss+

1142

60,--

Satirische Zinnmedaille 1897, (v. Mayer & Wilhelm, Stuttgart) 43.70g. Auf die Beistandsverträge 
zwischen Russland und Frankreich zu Paris und St. Petersburg, Vs.: Kosacke und Marianne 
umarmen sich, Rs.: Genius sitzt mit Narrenkappe auf Erdkugel, zeigt auf Europa, Dm. 50 mm, 
Wurzbach-T. 2305 (Ae); Diakov -.   Randschäden, Knick, ss

1142  - verkleinert

1139 

1138 

1137 
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1143
800,--

Rubel 1898, St. Petersburg 19.90g. Auf die Errichtung des Denkmals für Alexander II. in Moskau, Vs.: 
Kopf Alexanders II. n. l., Rs.: Gebäude, darin Statue, Bitkin 323 (R).   min. Kratzer und winz. Randf., ss+

1144
600,--

Rubel 1898, St. Petersburg 20.05g. Randschrift mit Mmz. A G (kyrill.), Bitkin 43. 
   Vs. min. berieben, winz. Kratzer, vz-St/fast St

1145 220,--10 Rubel 1899, St. Petersburg 8.60g. Randschrift mit Mmz. F3 (kyrill.), Bitkin 6; Fr. 179.      Gold  ss-vz

1146
250,--

10 Rubel 1899, St. Petersburg 8.61g. Randschrift mit Mmz. F3 (kyrill.), Bitkin 6;  
Fr. 179.      Gold  Vs. min. Kratzer, sonst ss-vz

1147
150,--

5 Rubel 1899, St. Petersburg 4.31g. Randschrift mit Mmz. 3 b (kyrill.),  
Bitkin 23.      Gold  Vs. min. Kratzer, sonst ss-vz

1148 100,--Rubel 1899, St. Petersburg, Mmz. F 3 (kyrill.) 20.05g. Bitkin 49.   unzirkuliert

1148 

1147 1145 

1144 

1146 

1143 
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1149

80,--

Silbermedaille o. J., 59.96g. Für Verdienste des Ministerium für Finanzen, Vs.: Kopf n. r., Rs.: 7 
Zeilen in Kranz, Randschrift: Internationale Ausstellung für Landwirtschaft 1899 in St. Petersburg, 
Dm. 51 mm.   ss/ss+

1150

50,--

Aluminiummedaille o. J. (um 1900), 4.75g. Auf den Besuch des Zarenpaares in Berlin, Vs.: 
bekrönte Brustbilder von Nikolaus II. und Alexandra Feodorowna n. r., darüber in kyrillisch 
„Gott schütze den Zaren“, Rs.: Büsten von Wilhelm II. und Augusta Victoria n. r., Dm. 35 
mm.   Randf., min. Kratzer auf Vs., ss-vz

1151

250,--

Silbermedaille 1902, (v. A. Vasyutinsky) 135.32g. Auf die 100-Jahrfeier des Ministerrats, Vs.: 
Köpfe von Alexander I. und Nikolaus II. nebeneinander n. l., Rs.: sitzende Frau in antiken 
Gewand mit brennender Öllampe und geöffnetem Buch, dahinter Zarenkrone, Zepter 
und Reichsapfel, Dm. 63,9 mm, Diakov 1355.1 (R2).      R  beiderseits kl. Oxydfleck, ss-vz

1152
900,--

10 Rubel 1909, St. Petersburg 8.60g. Randschrift mit Mmz. 3 b (kyrill.), Bitkin 14 (R);  
Fr. 179.      Gold, seltener Jg.  winz. Kratzer, ss-vz

1151  - verkleinert

1152 

1150 

1149  - verkleinert
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1153

400,--

Rubel 1912, St. Petersburg 19.97g. 100 Jahre vaterländischer Krieg gegen die Franzosen 1812, Vs.: 
bekrönter Doppeladler von 6 Wappen umgeben, Rs.: zwischen Jahreszahlen 5 Zeilen Schrift, Bitkin 
324.   min. Kratzer und Randf., ss-vz

1154 25,--½ Rubel (50 Kopeken) 1912, St. Petersburg, Mmz. 3 b (kyrill.) 10.04g. Bitkin 91.   unzirkuliert

1155 25,--½ Rubel (50 Kopeken) 1912, St. Petersburg, Mmz. 3 b (kyrill.) 10.03g. Bitkin 91.   unzirkuliert

1156
20,--

½ Rubel (50 Kopeken) 1912, St. Petersburg, Mmz. 3 b (kyrill.) 10.04g. Bitkin 91. 
   winz. Kratzer, unzirkuliert

1157
120,--

Rubel 1913, St. Petersburg 20.00g. Auf das 300-jährige Bestehen des Hauses Romanow, Bitkin 
335.   min. Kratzer und Randf., ss-vz

1157 

1156 

1155 

1154 

1153 
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1158

6.000,--

Rubel 1914, St. Petersburg 19.90g. „Gangut-Rubel „ auf die 200 Jahrfeier des Seesieges 
bei Gangut (Hangö) über die Schweden, Vs.: Brustbild Peters des Großen mit Lorbeerkranz 
n. r. in Harnisch mit umgelegtem Mantel, Rs.: bekrönter Doppeladler, in den Fängen 
und Schnäbeln die gevierteilte Seekarte, auf der Brust St.-Georgsschild, oben Krone, 
Bitkin 337 (R2); Dav. 299.      RR  feine Tönung, min. Kratzer, i. F. leicht berieben, ss-vz

1159
50,--

15 Kopeken 1917, St. Petersburg, ohne Mzst.-Angabe 2.70g. Vs.: Doppeladler, Mmz. 
B C (kyrill.), Rs.: Wert und Jahr in Kranz, Bitkin 144 (R).      R  Rs. kl. Kratzer, sonst ss-vz

1160

30,--

Lot Kleinsilber- u. Kupfermünzen 1903-1915, St. Petersburg 20 Kopeken 1912, 1914, 1915; 15 
Kopeken 1908; 10 Kopeken 1912, 1915; 5 Kopeken 1903, 1912, 1913, 1915, dazu: Kupfermünzen: 
2 Kopeken 1913, Kopeke 1914.   12 Stück  meist ss-vz

1161

30,--

Lot Bronzemünzen, St. Petersburg, SPB 5 Kopeken 1911; 3 Kopeken 1892, 1893, 1899, 1900, 
1912, 1913; 2 Kopeken 1896, 1901, 1903 (2), 1908; Kopeke 1898, 1903 (2), 1904 (2), 1906, 1912; 
½ Kopeke 1897, 1898, 1899, 1910, 1912, 1913.   25 Stück  meist ss

1159 

1158 

1162
2.300,--

SOWJETUNION, 1917-1991.,  10 Rubel (Tscherwonez) 1923, 8.60g. Kaim 527; Fr. 181. 
      Gold  min. Kratzer, ss-vz

1163

50,--

Lot Silber- u. Kupfermünzen, ½ Rubel 1924 (6), 1925 (2); 20 Kopeken 1924 (2), 1925; 15 Kopeken 
1927, 1930; 10 Kopeken 1927; Kupfermünzen: 5 Kopeken 1930, 1932; 3 Kopeken 1929, 1930, 
1931; 2 Kopeken 1930 (2); Kopeke 1928, 1930; dazu: Nikolaus II., ½ Ku.-Kopeke 1907.   24 Stück  ss

1164 50,--Lot Silbermünzen, Rubel 1924; 50 Kopeken 1922 (2); 20, 15 und 10 Kopeken 1923.   6 Stück  ss-ss+

1165
100,--

Lot 1932-1975, Meist Kleinmünzen, zu großen Teil aus den Jahren 1931-1940 (56 
Stück).   81 Stück  ss und besser

1162 
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SCHWEIZ

1166

400,--

BASEL, Bistum. Berthold II. von Pfirt, 1249-1262. Einseitiger Pfennig o.J., 0.37g. Vs.: Bischof mit 
Mitra steht v.v., hält Krummstab in der Rechten, Buch in der Linken, neben dem Kopf zwei Punkte, 
HMZ 1-220 a, Wielandt Basel 76 (dort Heinrich v. Thun).   kl. Ausbruch am Rand, ss

1167
90,--

GENF, Bistum. 12. Jahrhundert. Denar, 0.59g. Vs.: Kreuz, in den Winkeln Kreuz und S, Rs.: 
stilisierter Kopf des Hl. Petrus n.l. HMZ 1-294.   ss

1168

135,--

LAUSANNE, Bistum. Anonym, 14. Jahrhundert. Denar, Nyon 0.83g. Vs.: Kreuz in Umschrift, in den 
Winkeln Kreuz und Doppelpfeil, Rs.: viersäuliger Tempel mit Spitzgiebel über drei Kugeln, HMZ 1- 
486e.   ss

1169
120,--

Denar, Nyon 0.87g. Vs.: Kreuz in Umschrift, in den Winkeln Kreuz und Doppelpfeil, Rs.: viersäuliger 
Tempel mit Spitzgiebel über drei Kugeln, HMZ 1- 486e.   kl. Schrötlingsriss, sonst ss+

1170

120,--

WAADT, Ludwig II. von Savoyen, 1302-1351. Denar o.J., Nyon 0.72g. Vs.: Kreuz in Umschrift, 
im Feld Kugel und Dreiblatt, Rs.: viersäuliger Tempel, im Spitzgiebel Dreiblatt, Beischlag zu den 
zeitgenössischen Deniers au Temple der Lausanner Bischöfe, HMZ 1 - 541a.   ss

1171 90,--EIDGENOSSENSCHAFT,  10 Franken 1913 B, 3.23g. Vreneli, Fr. 504.      Gold  ss-vz

1172 90,--10 Franken 1922 B, 3.22g. Vreneli, Fr. 504.      Gold  fast vz

1173 180,--20 Franken 1930 B, 6.47g. Vreneli, Fr. 499.      Gold  ss-vz

1174 180,--20 Franken 1930 B, 6.47g. Vreneli, Fr. 499.      Gold  winz. Randf., vz

1174 1173 

1172 1171 

1170 1169 

1168 1167 1166 
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TÜRKEI / OSMANISCHES REICH

1175
150,--

Mahmud I., 1730-1754. Zeri Mahbub 1730-1754 (1143-1168 AH), Qustantiniyah (Konstantinopel), 
Sigle ‚ain 2.59g. Vs.: Tughra über Mzst. u. Jahr, Rs.: Inschrift in 4 Zeilen, KM 222 (1143 xii).      Gold  vz

1176

100,--

Zeri Mahbub 1730-1754 (1143-1168 AH), Qustantiniyah (Konstantinopel), Sigle mim 2.60g. Vs.: 
Tughra über Mzst. u. Jahr, Rs.: Inschrift in 4 Zeilen, KM 222 (1143 xv).       Gold  leicht gewellt, ss/vz

1177
150,--

Zeri Mahbub 1730-1754 (1143-1168 AH), Misr (Ägypten) 2.59g. Vs.: Tughra über Mzst.u. 
Jahr, Rs.: Inschrift in 4 Zeilen, KM 88.      Gold  leichte Randprägeschwäche, jedoch St

1178

120,--

Mustafa III., 1757-1774. Zeri Mahbub 1757-1774 (1171-1187 AH), Misr (Ägypten), 
Sigle sad 2.52g. Vs.: Tughra über Mzst. und Jahr, Rs.: Inschrift in 4 Zeilen, KM 105.1. 
      Gold  leichter Reversrand-Stempelfehler, sonst vz+

1179
120,--

Zeri Mahbub 1757-1774 (1171-1187 AH), Misr (Ägypten), Sigle 6 md 2.52g. Vs.: 
Tughra über Mzst. u. Jahr, Rs.: Inschrift in 4 Zeilen, KM 105,1 (1171 xliv).      Gold  vz+

1179 

1178 

1177 

1176 

1175 
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MÜNZEN UND MEDAILLEN AUS ÜBERSEE

AUSTRALIEN

1180 300,--Victoria, 1837-1901. Pound 1901, Sidney 7.97g. Fr. 396.      Gold  ss

CHINA

1181

600,--

QING-DYNASTIE, 1644-1912., De Zong, 1875-1908. Standard Sycee zu 5 Tael, 192.00g. Yunnan, 
Sycee Silberbarren zu 5 Tael, „Packsattel“-Typ, 1890/1912 mit dreifachem Bankstempel: „Reines 
Silber, geschlagen für den Handel...“, vgl. Mitchiner (NWC) 405 ff.   vz, Bankstempel prfr

INDIEN

1182
2.500,--

Victoria, 1837-1891. Mohur 1862, 11.66g. Vs.: Brustbild n. l., Rs.: Wert und Jahr in  
Ornament-Kranz, Fr. 1598; KM 480.      Gold  ss-vz

1182 

1181 

1180 
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ISRAEL

1183

300,--

Republik seit 1948. Goldmedaille 1958, 15.11g. Auf 10 Jahre Staat Israel 1948-1958, 
Vs.: ISRAEL - LIBERTA, Mann und Frau unter Dattelpalme, Rs.: IVDAEA - CAPTA, unter 
Dattelpalme sitzt rechts die trauernde Iudaea, links steht Römer in Toga, mit Randschrift: 
Israel Government approved Issue 1948-1958, Dm. 26,8 mm.      Gold  in Originaletui, St

MEXIKO

1183 

1184
1.100,--

Vereinigte Staaten seit 1905. 50 Pesos 1947 (R), 41.72g. Vs.: geflügelte Viktoria, Rs.:  
Adler auf Opuntie, Fr. 172 R.      Gold  Randf., ss-vz

PERU

1185 20,--Republik seit 1822. 1 Sol 1926, KM 196.   ss

SÜDAFRIKA

1186 350,--Südafrikanische Republik. Pound / 2 Rand 1898, 7.95g. KM 10.2; Fr. 2.      Gold  ss

 
1184

1185

1186 

1186 
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1190
1.150,--

20 Dollars 1927 (P), Philadelphia 33.50g. Saint Gaudens-Typ, Vs.: Liberty steht v. v.,  
Rs.: Adler über Sonne, mit Motto, Fr. 185.      Gold  Vs. min. Kratzer, vz

1191
1.020,--

20 Dollars 1927 (P), Philadelphia 33.54g. Saint Gaudens-Typ, Vs.: Liberty steht v. v.,  
Rs.: Adler über Sonne, mit Motto, Fr. 185.      Gold  ss+

1191 

1190 

1189
1.150,--

20 Dollars 1914 S, San Francisco 33.51g. Saint Gaudens-Typ, Vs.: Liberty steht v. v.,  
Rs.: Adler über Sonne, mit Motto, Fr. 185.      Gold  ss/ss-vz

VEREINIGTE STAATEN VON AMERIKA / USA

1187
1.150,--

20 Dollars 1905 S, San Francisco 33.53g. Vs.: Liberty-Kopf n. l., Rs.: Adler mit  
Wappen mit „TWENTY DOLLARS“, Fr. 178.      Gold  ss-vz/vz

1188 260,--5 Dollars 1913, o. Mzz., Philadelphia 8.36g. Half Eagle, Indian Head (900 fein), Fb. 148; KM 129.      Gold  ss

1187 1188 

1189 
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LOTS MÜNZEN UND MEDAILLEN ALLE WELT

CHINA

1192
30,--

HAN- BIS QING-DYNASTIE, 206 v. CHR. – 1912,  Käschmünzen, Lot unsortierte Käschmünzen, 
wohl überwiegend Han- bis Song-Dynastie, ca. 0,8 kg.   s-ss

1193
1.000,--

Käschmünzen, Lot bestehend aus 640 Käschmünzen der Han- bis Qing-Dynastie, darunter auch 
mehrwertige und seltene, in alter Zigarrenkiste.   640 Stück  meist ss

1194
200,--

Käschmünzen, interessantes Lot von ca. 150 Käschmünzen der Frühzeit bis Qing-Dynastie in 
Schuber, mit Unterlegzetteln, teils nach Hartill zitiert.   ca. 150 Stück  meist s-ss

1195

1.000,--

Käschmünzen Sammlung: 2100 Jahre Käschgeld, Lot bestehend aus 354 Bronzemünzen, von 
Ban Liang des Reiches Qin des 3. Jhs. v. Chr. bis zu drei Stücken aus Tianjin („Tientzin“) von 
1896/1900, ausführlich getextet und zitiert nach Hartill, Staack, Schjöth und KM (seit 1600), in 
Münztruhe.   354 Stück  meist ss

1195 

1196

400,--

TANG- BIS MING-DYNASTIE, 618-1644,  Käschmünzen, sehr interessantes Lot 
Käschmünzen der Tang- bis frühen Ming-Dynastie, viele Varianten, unsortiert, ca. 2,5 kg. 
   etwa 750 Stück  meist ss und besser
Diese Münzen, während der genannten Dynastien über eine Zeitspanne von nahezu 1000 Jahren gegossen, stammen aus 
in Ost-Java in den 1960er Jahren gemachten Bodenfunden, deren Verbergungszeit gegen Ende des Majapahit-Reiches 
(etwa 1290-1520) gelegen haben dürfte. Seit der frühen Majapahit-Zeit wurden durch wachsende Handelsbeziehungen 
mit China Käschmünzen in großem Umfang nach Java importiert und blieben auch nach der Kolonialherrschaft 
Hauptzahlungsmittel. Auf der erst Anfang des 20. Jh. kolonisierten Nachbarinsel Bali wurde teilweise sogar noch nach 
der Unabhängigkeit des Landes im Jahre 1945 mit Käschmünzen bezahlt.
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1197
500,--

SONG-DYNASTIE 960-1279.,  Käschmünzen, Chuan („Schnur“) mit 1000 Käschs zu 1000 Li, wohl 
fast ausschließlich der Song-Dynastie, 3,6 kg.   meist s-ss

JAPAN

1198

100,--

KAISERZEIT,  Käschmünzen, Lot bestehend aus 16 verschiedenen Käschmünzen der japanischen 
Kaiserzeit, alle ausführlich zitiert und beschrieben, Hartill 3.173; 4.11; 4.16; 4.100; 4.102; 4.110; 
4.125; 4.126a; 4.139; 4.144; 4.157; 4.167; 4.252; 4.253; 5.17; 5.19.   16 Stück  ss-vz

PAPIERGELD / BANKNOTEN

1199
30,--

Lot, Zwei Hefte mit eingeklebten und einigen losen Banknoten des Deutschen Kaiserreichs sowie 
der Inflations- und Notgeldzeit.   ca. 100 Stück  zirkuliert

1197 

1199 
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VORMÜNZLICHE ZAHLUNGSMITTEL

ASIEN

1200

280,--

BORNEO, Brunei/ Sarawak Bronze-Miniaturkanone 18./19. Jh., „Bedil“-Typ, rundes 
Geschützrohr mit verstärktem Mündungswulst, Delphin-Handhaben, seitlichen Schildzapfen 
sowie balusterförmig abgesetzem Stoßboden mit runder Handhabe, L. 20 cm, vgl. Opitz S. 100;  
vgl. A. Teoh, The Might of the Miniature Cannon, S. 24 ff.      R  ss
Provenienz: Kölner Privatsammlung. Derartige Miniaturkanonen fanden bis zum Beginn des letzten Jahrhunderts 
Verwendung als Zahlungsmittel, vor allem beim Brautpreis und beim Sklavenkauf sowie bei der Begleichung von 
Geldstrafen.

1201

250,--

Bronze-Miniaturkanone 18./19. Jh., „Bedil“-Typ, rundes Geschützrohr mit verstärktem 
Mündungswulst, Delphin-Handhaben, seitlichen Schildzapfen sowie balusterförmig 
abgesetzem Stoßboden mit runder Handhabe, L. 24 cm, vgl. Opitz S. 100; vgl. A. Teoh,  
The Might of the Miniature Cannon, S. 24 ff.      R  ss
Provenienz: Kölner Privatsammlung. Derartige Miniaturkanonen fanden bis zum Beginn des letzten Jahrhunderts 
Verwendung als Zahlungsmittel, vor allem beim Brautpreis und beim Sklavenkauf sowie bei der Begleichung von 
Geldstrafen.

1202

150,--

CHINA,  Münzschwert um 1900, Münzschwert, geknüpft aus mehr als 150 Käschmünzen der 
Ching-Dynastie, L. 47 cm, vgl. Opitz S. 228; R. Denk, Das chinesische Münzschwert - ein Talisman?, 
in: Der Primitivgeldsammler 3.1 (1982), S. 15 f.   ss
Provenienz: Kölner Privatsammlung

1200 

1201 

1202 
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1203

250,--

INDONESIEN, Bali „Rambut Sedana“ (Münzfigur) 19./20 Jh., Statue in Gestalt einer betenden 
Gottheit, geschnitztes Sandelholz, Korpus geknüpft und behangen mit etwa 350 Käschmünzen 
der Ching-Dynastie, H. 40 cm.   Figur vz, Münzen meist ss
Provenienz: Kölner Privatsammlung

1203 
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WAAGEN UND GEWICHTE

MÜNZWAAGEN - DEUTSCHER RAUM

1204

500,--

HERZOGTUM BERG, Johann Peter Aeckersberg, 1707-1790, Wichlinghausen. Münzwaage 
1778, Holzkasten mit 18 Gewichten mit Griffstäbchen in rot beschrifteten Gruben sowie drei 
Ausgleichsgewichten zu 4, 5 und 6 Asses, Stahlwaage mit zwei runden Messingwaagschalen an 
grünen Schnüren, kleines hochrechteckiges Firmenetikett im Deckel, dunkel gebeizter Kasten mit 
zwei Messingschließen, Maße: 177 x 90 x 23 mm, vgl. Unshelm 1.19.   ss

1205

300,--

Münzwaage nach 1780, Kleiner Holzkasten mit 14 quadratischen Messinggewichten (inklusive 
Untergewichten) in 7 rot beschrifteten Gruben (GGL-Gewicht stark korrodiert), Stahlwaage 
(Zünglein teilweise abgebrochen) mit Schwanenhalsenden und runden Messingwaagschalen an 
neuen Bändern, kleines hochrechteckiges Firmenetikett im Deckel, dunkel gebeizter Kasten mit 
einer Messingschließe, Maße: 131 x 65 x 24 mm, vgl. Unshelm S. 73-85.   ss

1205 

1204 
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1206

500,--

Johann Daniel vom Berg, 1733-1804, Lennep. Münzwaage nach 1780, Holzkasten mit 18 
Goldmünzgewichten mit Griffstäbchen in rot beschrifteten Gruben, alle Gewichte tragen die 
Punze des bergischen Löwen, zwei Ausgleichsgewichte zu 4 und 6 Asses, Stahlwaage mit runden 
Messingwaagschalen, Firmenetikett in Deckelgröße, leicht gebräunt, dunkel gebeizter Kasten mit 
zwei Messingschließen, Maße: 181 x 93 x 25 mm, Unshelm 3.2.   vollständig, vz

1207

450,--

Münzwaage nach 1780, kleiner Holzkasten mit 14 Goldmünzgewichten (inklusive Untergewichten) 
in 7 rot beschrifteten Gruben, zwei Ausgleichsgewichte zu 4 und 5 Asses, Stahlwaage mit zwei 
runden Messingwaagschalen, Firmenetikett in Deckelgröße, dunkel gebeizter Kasten mit einer 
Messingschließe, Maße: 131 x 65 x 24 mm, Unshelm 3.1.   ss-vz

1207 1206 

1208 

1208

500,--

Johann Peter Braselmann, sen., 1730-1790, Wichlinghausen. Münzwaage nach 1770, Kasten 
mit 18 Goldmünzgewichten (ohne Punze des bergischen Löwen) in rot beschrifteten Gruben, 
vier Ausgleichsgewichte zu 1, 2, 3 und 5 Asses, Stahlwaage mit runden Messingwaagschalen, 
Firmenetikett in Deckelgröße, dunkel gebeizter Kasten mit zwei Messingschließen, Maße: 179 x 
91 x 23 mm, vgl. Unshelm 4.3.   vollständig, fast vz
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1209

480,--

Münzwaage nach 1780, kleiner Holzkasten mit 14 Gewichten (inklusive Untergewichten) in 7 rot 
beschrifteten Gruben, drei Ausgleichsgewichte zu 4, 5 und 6 Asses, alle mit Punze des bergischen 
Löwen, Stahlwaage mit zwei runden Messingwaagschalen an grünen Originalschnüren, 
Firmenetikett in Deckelgröße, dunkel gebeizter Kasten mit einer Messingschließe, Maße: 130 x 65 
x 24 mm, Unshelm 4.4.   vz

1209 

1210

750,--

Johann Philipp Herbertz, jun., 1736-1778, Solingen. Münzwaage 1772, Holzkasten mit 
16 Gewichten, alle mit Meistermarke „Kurhut“ punziert, in unbeschrifteten Gruben, das 
Messingkläppchen auf dem Fach für Ausgleichsgewichte trägt die Punzen „Kurhut“ und „1772“, 
drei Ausgleichsgewichte zu 3, 5 und 6 Asses, Stahlwaage mit runden Messingwaagschalen an 
Originalschnüren, kleines hochrechteckiges Kupferstich-Firmenetikett im Deckel, dunkel gebeizter 
Kasten mit zwei Messingschließen, Maße: 169 x 84 x 24 mm, Unshelm 12.4.   vz

1211

700,--

Johann Melchior Kruse, sen., 1740-1789,  (Wuppertal-) Elberfeld. Münzwaage nach 1785, 
Holzkasten mit 18 Gewichten in rot beschrifteten Gruben, alle mit Meistermarke „Löwe“ gepunzt, 
drei Ausgleichsgewichte zu 3, 4 und 5 Asses, Stahlwaage mit runden Messingwaagschalen, 
Firmenetikett in Deckelgröße, dunkel gebeizter Kasten mit zwei Messingschließen, Maße: 180 x 
96 x 23 mm, Unshelm 14.4.   vollständig, ss-vz

1211 1210 
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1212

550,--

Johann Caspar Mittelstenscheid, 1764-1819, Lennep. Münzwaage nach 1803, Holzkasten mit 
18 Goldmünzgewichten, Eichstempel „bergischer Löwe“, vier Ausgleichsgewichte zu 2, 4, 5, und 
6 Asses, Stahlwaage mit runden Messingwaagschalen an Originalschnüren, Firmenetikett in 
Deckelgröße, dunkel gebeizter Kasten mit zwei Messingschließen, Maße: 179 x 94 x 23 mm, vgl. 
Unshelm 16.5.   vz

1212 

1213

675,--

Peter Caspar Mittelstenscheid, 1803-1868, Lennep und Düsseldorf. Münzwaage o. J., nach 
1820, Er führte die Vornamen-Initialen seines Vaters im Etikett. Holzkasten mit 20 Gold- und 2 
Silbermünzgewichten mit Griffstäbchen in unbeschrifteten Gruben, vier Ausgleichsgewichte zu 1 
As, 4, 5 und 6 Asses, Stahlwaage mit runden Messingwaagschalen an Originalschnüren, schönes 
Kupferstich-Firmenetikett in Deckelgröße (zwei Engeln halten Girlande über Goldwaage), dunkel 
gebeizter Kasten mit zwei Messingschließen, Maße: 185 x 106 x 23 mm, Unshelm 17.1.   vz

1213 
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1214

525,--

GRAFSCHAFT MARK, Abraham Kruse, 1745-1814, Schwelm. Münzwaage nach 1780, Holzkasten 
mit 16 Gewichten in rot beschrifteten Gruben, drei Ausgleichsgewichte zu 3, 5 und 6 Asses, 
Stahlwaage mit runden Messingwaagschalen, kleines hochrechteckiges Firmenetikett im Deckel, 
dunkel gebeizter Kasten mit zwei Messingschließen, Maße: 178 x 92 x 24 mm, Unshelm 24.5.   ss

1215

650,--

Diederich Peter Poppenberg, 1746-1824, Sprockhövel. Münzwaage nach 1785, Holzkasten 
mit 18 Gewichten in rot beschrifteten Gruben, bis auf die Louis d‘or Gewichte alle mit „Lilie“ 
gepunzt, Stahlwaage mit runden Messingwaagschalen an Originalschnüren, Firmenetikett in 
Deckelgröße, dunkel gebeizter Kasten mit zwei Messingschließen, Maße: 184 x 96 x 25 mm,  
Unshelm 25.3.      seltener Meister  Kasten nachträglich lackiert, ss

1215 

1214 
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1216

625,--

Johann Peter Poppenberg, 1745-(vor 1793), Sprockhövel. Münzwaage vor 1785, Holzkasten 
mit 18 Goldmünzgewichten in rot beschrifteten Gruben, alle mit „Lilie“ gepunzt, vier 
Ausgleichsgewichte zu 2, 4, 5 und 6 Asses, Stahlwaage mit runden Waagschalen, Firmenetikett 
in Deckelgröße, dunkel gebeizter Kasten mit zwei Messingschließen, Maße: 179 x 95 x 25 mm, 
Unshelm 26.2.   ss-vz

1217

270,--

NÜRNBERG, STADT, Paulus Deinert, Meister 1747, gestorben 1783. Münzwaage o.J., Stählerne 
verzierte Waage mit einer runden und einer dreieckigen Messing-verzinnten Schale an grünen 
Schnüren, mit 9 von 10 runden Messinggewichten mit Griffstäbchen, separates Fach unter 
Messingklappe, darauf Meisterzeichen „P D unter Schröpfkopf“, ohne Ausgleichsgewichte, 
mehrfach geschwungener, mit beprägtem Kalbsleder bezogener Holzkasten mit einer 
Hakenschließe, auf dem Deckel ist von goldenen Rokoko-Ornamenten umgeben ein achtstrahliger 
Stern eingeprägt und farblich erhöht, innen mit rotem Waschleder ausgeschlagen, Maße: 193 x 
108 x 33 mm.   außen bestoßen, innen Leder leicht beschädigt, ss

1217

1216 
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1218

200,--

Münzwaage nach 1758, Holzkasten mit 12 quadratischen Münzgewichten mit Griffstäbchen, ein 
Ausgleichsgewicht zu 4 Asses, Stahlwaage mit Schwanenhalsenden und einer runden und einer 
dreieckigen Messing-verzinnten Schale an grünen Schnüren, kein Etikett, Meisterzeichen auf dem 
Außendeckel „P D unter Schröpfkopf“, dunkel gebeizter Kasten, Maße: 164 x 77 x 27 mm, Lockner 
1391.   ss

1219

300,--

Einsatzgewicht o.J., zu 32 Dukaten 111.40g. mit dreiteiligem Verschlußbügel, auf dem verzierten 
Deckel fünf verschiedene Punzen, links vom Griff: Wappen von Stuttgart „Pferd mit Fohlen“, 
das Dukatensymbol „stehender König mit Reichsapfel und Zepter“, Wert „32“, rechts vom 
Griff: die „Württemberger Geweihstangen“ und das „Meerfräulein“ unter den Initialen I A S 
(Johann Andreas Schmid, 1699-1700, Lockner 1079), der verzierte Napf trägt innen die Punze 
16 (D), die Einsätze 8, 4, 2, 1, von den kleinen Einsätzen haben drei keine Punzierung und 
drei fehlen, Maße H 22,5 mm, gr. Durchmessser oben 44 mm.      R  3 kl. Einsätze fehlen, ss-vz

1220

220,--

BERLIN, STADT,  Münzwaage um 1850, Mit 12 quadratischen Messinggewichten mit Griffstäbchen, 
vier Ausgleichsgewichte zu 3, 4, 5 und 6 Asses, Messingwaage mit runden Waagschalen an grünen 
Originalschnüren, heller Holzkasten, vorne mit zwei Messingschließen, Maße: 170 x 94 x 28 
mm.   vz

1219 1220 

1218 
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GOLDMÜNZENGEWICHTE 1750-1918.

1221

50,--

BRANDENBURG-PREUSSEN, Friedrich der Große, 1740-1786. Me-Passiergewicht 
zu 1 Friedrichs d‘or 1750, Vs.: bekröntes Adlerwappen, Rs.: Wert und Jahr, Kerbrand,  
Olding 487; Tewes 3.      R  üblicher Stempelf., fast ss

1222
100,--

Me-Normgewicht zu 1 Friedrichs d‘or 1765, Vs.: bekröntes Adlerwappen, Rs.: Wert und Jahr, 
Blätterrand, Olding 492; Tewes 10.   Rs. kl. Prüfstelle (?), sonst vz

1223
75,--

Me-Normgewicht zu 1 Friedrichs d‘or 1765, Vs.: bekröntes Adlerwappen, Rs.: Wert und  
Jahr, Blätterrand, Olding 492; Tewes 10.      R  fast vz

1224
50,--

Me-Passiergewicht zu 2 Louis d‘or 1768, Vs.: bekröntes Adlerwappen vor Armaturen, Rs.: Wert 
und Jahr, Blätterrand, Olding 496; Tewes 22.   min. Randf., sonst vz

1225
50,--

Me-Normgewicht zu 2 Friedrichs d‘or 1772, Vs.: bekröntes Adlerwappen, Rs.: Wert und Jahr, 
Blätterrand, Olding 491; Tewes 20.   min. Randf., sonst vz

1226
50,--

Me-Passiergewicht zu 2 Louis d‘or 1772, Vs.: bekröntes Adlerwappen vor Armaturen, Rs.: Wert 
und Jahr, Blätterrand, Olding 496; Tewes 22.   Patina, vz

1227
50,--

Me-Passiergewicht zu ½ Louis d‘or 1772, Vs.: bekröntes Adlerwappen vor Armaturen, Rs.: Wert 
und Jahr, Blätterrand, Olding 498.   ss-vz

1227 

1226 1225 

1224 1223 

1222 1221 
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1228

75,--

Friedrich Wilhelm II., 1786-1797. Me-Passiergewicht für 1 Dukat 1787, Vs.: bekrönter Adler, 
darunter zwei ovale Eichstempel: a) bekrönter Adler und b) NEC, Rs.: Wert und Jahr, Kettenrand, 
Olding 501; Tewes 28.   ss-vz

1229

80,--

Friedrich Wilhelm III., 1797-1840. Me-Passiergewicht 1820 für 2 Friedrichs d‘or 1750, Vs.: 
bekrönter Adler, i. A. zwei ovale Eichstempel: a) bekrönter Adler und b) NEC, Rs.: Wert und Jahr, 
Kettenrand, Olding 503; Tewes 31.   Vs. l. fleckig, vz

1230

80,--

Me-Passiergewicht 1820 für ½ Friedrichs d‘or 1750, Vs.: bekrönter Adler, i. A. zwei Eichstempel: 
a) bekrönter Adler, b) fast unkenntlich (NORMAL/COMISS), Rs.: Wert und Jahr, Kettenrand, Olding 
505; Tewes 29.   vz

1231

120,--

Me-Passiergewicht zu 2 Friedrichs d‘or 1821, Vs.: bekrönter Adler, i. A. zwei ovale Eichstempel: 
a) bekrönter Adler und b) NORMAL / COMISS, Rs.: Wert und Jahr, Kettenrand, Olding 506; Tewes 
34.   ss/ss+

1232

120,--

Me-Passiergewicht zu 2 Friedrichs d‘or 1821, Vs.: bekrönter Adler, i. A. zwei ovale Eichstempel: a) 
bekrönter Adler und b) NEC, Rs.: Wert und Jahr, Randschrift: NORM. EICH. COMMISSION, Olding 
512; Tewes 40.   fast vz

1233

100,--

Me-Normgewicht zu 1 Friedrichs d‘or 1821, Vs.: bekrönter Adler, i. A. zwei ovale Eichstempel: 
a) bekrönter Adler und b) fast unkenntlich (NORMAL / COMISS), Rs.: Wert und Jahr, Kettenrand, 
Olding 510; Tewes 36.   l. fleckig, ss-vz

1234

70,--

Me-Passiergewicht zu 1 Friedrichs d‘or 1821, Vs.: bekrönter Adler, i. A. zwei ovale Eichstempel: a) 
bekrönter Adler und b) NEC, Rs.: Wert und Jahr, Randschrift: + NORM. EICH. COMMISSION, Olding 
507; Tewes 33.   fleckig, fast vz

1234 1233 

1232 1231 

1228 1230 1229 
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1235
70,--

BRAUNSCHWEIG-WOLFENBÜTTEL, Karl, 1735-1780. Me-Passiergewicht zu ½ Louis d‘or 1774, 
Vs.: bekrönte Kartusche mit springendem Ross, Rs.: Wert und Jahr in 5 Zeilen.   fast vz

1236
120,--

HAMBURG, Stadt Me-Normgewicht zu 1 Banco-Taler 1744, Vs.: Stadtwappen in Lorbeerzweigen, 
Rs.: Wert und Jahr in Palmzweigen, Gaedechens I. S. 310, Nr. 5.   vz

1237
90,--

Me-Normgewicht zu ½ Banco-Taler 1744, Vs.: Stadtwappen in Lorbeerzweigen, Rs.: Wert und Jahr 
in Palmzweigen, Gaedechens I. S. 310, Nr. 7.   leicht fleckig, sonst vz

ASHANTI GOLDSTAUBGEWICHTE

1236 

1237 

1235 

1238
400,--

Lot von Goldstaubgewichten, überwiegend kleine geometrische Gewichte, aber auch einige 
größere sowie wenige figürliche (meist Weisheitsknoten).   über 350 Stück
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MEDAILLEN / PLAKETTEN

KRIEG UND FRIEDEN

1239

2.000,--

EUROPA,  Goldmedaille zu 20 Dukaten 1957, (986 fein) 70.15g. Auf Gründung der 
Montan-Union am 1. September 1957, zwischen Deutschland, Frankreich, Italien und den 
Beneluxstaaten, Vs.: Merkurstab zwischen geoffneten Schranken, Rs.: 6 Stäbe durch Band  
zusammengehalten, Dm. 39 mm.      Gold  l. berieben, vz aus PP

KINDESLIEBE, NÄCHSTENLIEBE, FREUNDSCHAFT

1240
120,--

Goldmedaille (Dukatengewicht) o. J. (18. Jh.), 3.28g. auf das 4. Gebot, Vs.: drei Bäumchen in 
Kübeln, Rs.: Moses‘ Gesetzestafeln, Goppel-Plum-Holler 1142 var.      Gold  Hsp./Lötspur, s-ss

PERSONEN

1241

330,--

ADENAUER, Konrad, 1876-1967, deutscher Bundeskanzler 1949-1963. Goldmedaille 
zu 3 Dukaten 1959, (980 fein) 10.53g. Auf Konrad Adenauer und 10 Jahre deutsche  
Bundesrepublik, Dm. 25 mm.      Gold  vz aus PP

1241 

1239 

1240 



246

1242
330,--

Goldmedaille zu 3 Dukaten 1959, (980 fein) 10.52g. Auf Konrad Adenauer und 10 Jahre  
deutsche Bundesrepublik, Dm. 25 mm.      Gold  vz aus PP

1243

450,--

Goldmedaille 1963, (Signatur FB, 900 fein) 17.52g. Auf den Besuch des amerikanischen 
Präsidenten John F. Kennedy in Berlin, Vs.: die Büsten Adenauers und Kennedys 
n. l., Rs.: Friedenstaube mit Olivenzweig, Dm. 32 mm.      Gold  vz aus PP

1244
220,--

ERHARD, Ludwig, 1897-1977. Goldmedaille 1957, (900 fein) 7.98g. Auf seinen 60. Geburtstag am 
4.2.1957, auf die Soziale Marktwirtschaft, Heraeus Edelmetalle GmbH, Dm. 22,5 mm.      Gold  vz-St

1245
220,--

Goldmedaille 1957, (900 fein) 7.98g. Auf seinen 60. Geburtstag am 4.2.1957, auf die  
Soziale Marktwirtschaft, Heraeus Edelmetalle GmbH, Dm. 22,5 mm.      Gold  vz

1246
220,--

Goldmedaille 1957, (900 fein) 7.97g. Auf seinen 60. Geburtstag am 4.2.1957, auf die  
Soziale Marktwirtschaft, Heraeus Edelmetalle GmbH, Dm. 22,5 mm.      Gold  vz

1247
220,--

Goldmedaille 1957, (900 fein) 7.98g. Auf seinen 60. Geburtstag am 4.2.1957, auf die  
Soziale Marktwirtschaft, Heraeus Edelmetalle GmbH, Dm. 22,5 mm.      Gold  vz

1248

500,--

HEUSS, Theodor, 1884-1963,  erster Bundespräsident der Bundesrepublik Deutschland. 
Goldmedaille zu 5 Dukaten 1959, (980 fein) 17.50g. Auf Theodor Heuss und 10 Jahre  
deutsche Bundesrepublik, Dm. 25 mm.      Gold  vz aus PP

1248 

1247 1246 

1245 1244 

1243 1242 

1249
500,--

Goldmedaille zu 5 Dukaten 1959, (980 fein) 17.54g. Auf Theodor Heuss und 10 Jahre  
deutsche Bundesrepublik, Dm. 25 mm.      Gold  Vs. min. Kratzer, vz aus PP

1249 
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1250

30,--

SCHILLER, Friedrich v., 1759-1805, deutscher Dichter. Bronzemedaille 1847, (von Angelika Facius) 
Auf den Erwerb von Schillers Wohnhaus in Weimar 1847 durch die Stadt, Vs.: Büste Schillers n.r., 
Rs.: Ansicht von Schillers Wohnhaus, Dm. 42 mm, Frede 115.   min. Randf. und Kratzer, ss-vz

REFORMATION

1251

550,--

POLEN, Danzig Silbermedaille 1730, (v. D. Sievert und P.P. Werner) 38.06g. 200 Jahre 
Augsburger Konfession, Vs.: unter strahlendem Gottesnamen, Tisch mit Bibel, auf dem 
Tischtuch Wappen von Danzig, Rs.: 6 Zeilen Denkspruch unter strahlendem Namen Jehova‘s, 
Dm. 42,5 mm, Slg. Whiting 385, Schnell 208.      R  Vs. kl. Druckstelle, min. Kratzer, ss-vz

RELIGIÖSE THEMATIK

1252

40,--

FRANKREICH,  Bronzemedaille o. J. (1901), (v. G. Dupré) Vs.: St. Joseph kniet vor Muttergottes mit 
Jesuskind in Strahlenkranz, links brennender Altar, rechts Schafe, Rs.: St. Johannes lehnt auf Altar 
mit Bibel, hält Kruzifix in den Händen, Dm. 73 mm, MdP 167.   ss-vz

1252  - verkleinert

1251 

1250 
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SCHÜTZEN

1253

40,--

Lot Medaillen, Auf das 17. Deutsche Bundes- und goldene Jubiläumsschießen 1912 in Frankfurt, 
1) Vs: Kopf Heinrich Prinz von Preussen n. r., Rs.: Stadtansicht über Texttafel mit Datum, 
darunter Adler mit ausgebreiteten Flügeln auf Schießscheibe, Dm. 40 mm mit Trageöse, 2) 
wie vor, hochrechteckig mit gestutzen Ecken, 41x31 mm; dazu Alu-Medaille auf das 500jährige 
Jubiläumsschießen 1898 in Cronberg/ Taunus, Vs.: Schütze mit geschulterter Büchse, Rs.: 
Stadtansicht über Wappen, mit Trageöse.   3 Stück  ss, Alu-Medaille vz

STADTANSICHTEN

1254

80,--

Lot Medaillen 19. Jh., (u.a. v. Doell) Darunter: 1) Mainz, Silbermedaille 1890, Vs.: Ansicht der Stadt 
vom gegenüberliegenden Ufer, Rs.: Ansicht der St. Joseph-Kirche, Dm. 37 mm; 2) Heidelberg, 
Bronzemedaille 1829, Vs.: Ansicht der Schlossruine, Rs.: Eule auf Zweig, darunter Text, Dm. 
40 mm; 3) Braunschweig, Zinnmedaille 1861, 1000jähriges Stadt-Jubiläum, Vs.: Ansicht der 
Stadtsilhouette von Anhöhe, Rs.: Braunschweiger Löwe auf Sockel, Dm. 40,5 mm; 4) Bonn, 
Zinnmedaille 1872, Vs.: Ansicht der Stadt vom Rhein aus gesehen, Rs.: Rheintalblick mit Burg, 
vorne Bürger mit Reichsflagge, Dm. 39 mm, mit Trageöse.   4 Stück  ss

1253 
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ARCHÄOLOGISCHE OBJEKTE

GEMMEN UND SIEGELSTEINE

1256

60,--

Stempelsiegel, Kalkstein, weiß, mit hohem durchbohrten Griff und abgeflachter 
Siegelfäche mit Gittermuster, H. 23 x B. 26 x T. 10 mm, vordynastisch, 4. Jt. v. Chr., intakt,  
mit altem Sammlungsabdruck und handschriftlicher Notiz.   
Provenienz: Slg. des Architekten U. Kämmerer, Düsseldorf, erworben im Kunsthandel in den 1970er bis 1990er Jahren

1257
50,--

Stempelsiegel, Stein, hellbraun, rund, längs- u. querdurchbohrt, Siegelfläche mit geometrischem 
Zweigmotiv u. gerahmten Rundbohrungen, Dm. 20 mm, H. 7 mm, Vorderer Orient, 4. Jt. v. Chr., intakt.   
Provenienz: niederrheinische Sammlung L., erworben in zwei Generationen

1258

120,--

Stempelsiegel, Kalkstein, dreiseitig, auf den abgeflachten Seiten: a) Darstellung eines 
Insekts, wohl Biene oder Wespe, b) und c) Gittermuster, H. 18 mm, Siegelfläche a) 
25 x 27 mm, Vorderer Orient, 1. Jt. v. Chr., intakt, mit altem Sammlungsabdruck.   
Provenienz: Slg. des Architekten U. Kämmerer, Düsseldorf, erworben im Kunsthandel in den 1970er bis 1990er Jahren

1257 

1258

Die nachfolgend aufgeführten Provenienzen wurden sorgfältig geprüft. Es wurden nur  
archäologische Objekte, die sich seit mindestens 20 Jahren in deutschem bzw. europäischem  
Besitz befinden, akzeptiert. 

1255
80,--

Rollsiegel, Kalkstein, weiß, querdurchbohrt, mit umlaufendem geometrischen Linienmuster,  
H. 27 x B. 17 mm, vordynastisch, 4. Jt. v. Chr., leichte Ablagerungen, intakt. 
Provenienz: Slg. des Architekten U. Kämmerer, Düsseldorf, erworben im Kunsthandel in den 1970er bis 1990er Jahren

1255 

1256 

PROVENIENZEN DER ARCHÄOLOGISCHEN OBJEKTE



250

1259

250,--

Stempelsiegel, Lot bestehend aus drei Siegeln: a) Skaraboid aus rotem Hartstein mit weisser 
Äderung, längsdurchbohrt, Siegelfläche mit Darstellung eines n. r. schreitenden Rinds, vegetabile 
Füllmotive im Feld, L. 17 mm, Vorderer Orient, 1. Jt. v. Chr.; b) Siegelplatte aus schwarzen Stein, 
queroval, Siegelfläche mit Darstellung eines n. l. stehenden Löwen, davor im Feld menschlicher 
Kopf, Linienrahmung, L. 16 mm, Vorderer Orient, 1. Jt. v. Chr.; c) Siegel aus schwarzem Steatit, 
oval, durchbohrt, Siegelfläche mit Huftier n. l. in Linienrahmung, H. 11 mm, Vorderer Orient, 1. Jt. 
v. Chr., alle Stücke intakt.   3 Stück
Provenienz: niederrheinische Sammlung L., erworben in zwei Generationen

1260

70,--

Stempelsiegel, roter Jaspis mit schwarzer Äderung, in Entenform, mit Querdurchbohrung  
am Kopf, Siegelfläche mit Standarten-Sternsymbol, H. 13 x B. 18 x T. 9 mm, neubabylonisch,  
Anfang 1. Jt. v. Chr., intakt, mit altem Sammlungszettel.  
Provenienz: Slg. des Architekten U. Kämmerer, Düsseldorf, erworben in den 1970er Jahren bei Tyll Kroha

1261

70,--

Stempelsiegel, grauer Hartstein, in Entenform, am Kopf durchbohrt, Siegelfläche mit 
Darstellung zweier antithetisch angeordneter Vögel oder Insekten, H. 15 x B. 23 x T. 10 mm,  
neubabylonisch, 1. Jt. v. Chr., intakt bis auf kleine Bestoßung an der Siegelfläche.   
Provenienz: niederrheinische Sammlung L., erworben in zwei Generationen

1262
130,--

Stempelsiegel, Achat, braun-weiss-grau geädert, in Entenform, durchbohrt, Siegelfläche mit 
Capride m. zurückgewandtem Kopf n. l., H. 18 x B. 22 x T. 12 mm, neubabylonisch, 1. Jt. v. Chr., intakt.   
Provenienz: niederrheinische Sammlung L., erworben in zwei Generationen

1262 

1260 

1259 

1261 

1263

130,--

Skaraboid, Steatit, dunkelrot-braun, längsdurchbohrt, Siegelfläche mit Darstellung eines 
Vogels n. l., davor Rinderkopf und weitere Füllmotive, Linienrand, H. 10 x B. 13 x T. 11 
mm, Vorderer Orient, 8. Jh. v. Chr., sog. „Lyra-Player-Group“, intakt, vgl. J. Spier, Ancient 
Gems and Finger Rings, Katalog Getty Museum, Nr. 95.      interessantes frühes Stück
Provenienz: niederrheinische Sammlung L., erworben in zwei Generationen

1263 
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1265

130,--

Intaglio, Karneol, orangerot, mit feiner kristalliner Transluzenz, hochoval, ganz leicht konvex, 
darauf mit Bändern geschmücktes Füllhorn, H. 10 x B. 8,5 mm, hellenistisch-ptolemäisch, 3.-2. Jh. 
v. Chr., intakt, vgl. G. Platz-Horster, Die antiken Gemmen aus Xanten I, Nr. 104 (Doppelfüllhorn).   
Provenienz: Slg. Koppenwallner / Köln, erworben vom Vater

1266

300,--

Intaglio, Achat, weisslich verfärbt mit grauem Querstreifen, hochoval, flach mit leicht nach  
innen abgeschrägtem Rand, Siegelfläche mit Pegasus n. l., ein Vorderbein und ein 
Hinterbein angehoben, H. 11 x B. 7 mm, italisch, 2. - frühes 1. Jh. v. Chr., intakt.   
Provenienz: Slg. Koppenwallner / Köln, erworben vom Vater

1267

600,--

Intaglio, Karneol, hellorange, fast kreisrund, konvexe Oberseite, flache Unterseite, 
Siegelfläche mit drapierter Büste der Diana mit geschultertem Köcher und Bogen n. l., 
H. 14 x B. 12,5 mm, römisch, spätrepublikanisch, 1. Jh. v. Chr., intakt.      schöner Stil
Provenienz: Slg. Koppenwallner / Köln, erworben vom Vater

1267 1265 

1268

250,--

Intaglio, Karneol, rot-orange, rund, leicht konvexe Oberseite, konvexe Unterseite,  
nach innen abgeschrägter Rand, Siegelfläche mit Darstellung eines Löwenkopfes mit weit  
aufgerissenem Maul und heraus hängender Zunge n. l., Dm. 12, T. 4 mm, römisch,  
spätrepublikanisch, 1. Jh. v. Chr., intakt.      feiner Stil
Provenienz: Slg. Koppenwallner / Köln, erworben vom Vater

1269

350,--

Intaglio, Karneol, dunkelrot, mit feiner Transluzenz, hochoval, flach mit nach innen 
abgeschrägtem Rand, Siegelfläche mit Kopf des bärtigen Herakles mit Lorbeerkranz 
im Profil n. l., H. 11,5 x B. 10,5 mm, römisch, frühkaiserzeitlich 1. Jh. n. Chr., intakt, 
vgl. G. Platz-Horster, Die antiken Gemmen aus Xanten I, Nr. 71.      schöner Stil
Provenienz: Slg. Koppenwallner / Köln, erworben vom Vater in den 1970er Jahren

1269 1268 

1264

1.200,--

Skarabäus, Achat, hellbraun geädert, mit feiner Transluzenz, längsdurchbohrt, Siegelfläche mit 
Darstellung eines Horusfalken n. r. stehend, auf dem Kopf die Krone von Oberägypten, im linken 
Flügel Dreschflegel, in den Klauen aufgerichtete Kobra mit Sonnenscheibe, Basisornament in 
Form eines offenen Pektorals mit herabhängenden Schnüren, umlaufender Linienrand, gut 
geschnittener Skarabäus, Korpus mit abgeteiltem Thorax, Elytren mit erhöhtem Mittelgrad, Beine 
summarisch graviert, H. 8 x B. 16 x T. 12 mm, phönizisch-ägyptischer Stil, 6. Jh. v. Chr., intakt, feine 
Politur, unbedeutende Bestoßungen am Bohrloch der Kopfpartie und am Rand der Siegelplatte, 
vgl. M. Henig, Catalogue of the Engraved Gems, Ashmolean Museum, Nr. 14 (dasselbe Motiv, 
jedoch in bedeutend schlichterer Ausführung).      sehr feiner Stil, qualitätvoller Stein, selten
Provenienz: niederrheinische Sammlung L., erworben in zwei Generationen

1264 

1266 
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1270

250,--

Intaglio, Achat, dunkelbraun mit feinen hellen Streifen, flach mit nach innen 
abgeschrägtem Rand, Siegelfläche mit Büste des Apollon mit eingerolltem Haar und 
Lorbeerkranz n. l., H. 11 x B. 10 mm, römisch, frühkaiserzeitlich, Anfang 1. Jh. n. Chr., 
intakt, vgl. G. Platz-Horster, Die antiken Gemmen aus Xanten I, Nr. 62.      hübsches Stück
Provenienz: Slg. Koppenwallner / Köln, erworben vom Vater

1271

150,--

Intaglio, Glaspaste in der Art eines Nicolo, hellblau auf braun geschichtet, queroval, 
Siegelfläche mit Galeere n. l., auf dem Schiff drei angedeutete Feldzeichen,  
H. 10 x B. 12,5 mm, römisch, frühkaiserzeitlich, 1. Jh. n. Chr., intakt, mit Resten der 
Eisenfassung , vgl. G. Platz-Horster, Die antiken Gemmen aus Xanten I, Nr. 250/251.   
Provenienz: Slg. Koppenwallner / Köln, erworben vom Vater

1272

300,--

Intaglio, Karneol, hellorange, mit schöner Transluzenz, queroval, flach mit nach innen 
abgeschrägtem Rand, Siegelfläche mit zwei Hähnen, die einen Wagen mit Maus n. l. ziehen,  
H. 6,5 x B. 9 mm, römisch, kaiserzeitlich, 2.-3. Jh. n. Chr., intakt.  
Provenienz: Slg. Koppenwallner / Köln, erworben vom Vater

1273
180,--

Intaglio, Karneol, dunkelorange, queroval, flach mit leicht abgeschrägtem Rand, Siegelfläche 
mit Hahn neben Füllhorn n. l., H. 8,5 x B. 13 mm, römisch, kaiserzeitlich, 2.-3. Jh. n. Chr., intakt.   
Provenienz: Slg. Koppenwallner / Köln, erworben vom Vater

1273 

1271 1270 1272 

1274

130,--

Intaglio, Karneol, dunkelrot, queroval, mit nach außen abgeschrägtem Rand, Siegelfläche mit 
dextrarum iunctio (Handschlag), summarische Arbeit, H. 6 x B. 8,5 mm, römisch, kaiserzeitlich, 
2.-3. Jh. n. Chr., intakt, vgl. G. Platz-Horster, Die antiken Gemmen aus Xanten I, Nr. 248.   
Provenienz: Slg. Koppenwallner / Köln, erworben vom Vater

1275

90,--

Intaglio, Karneol, hellorange, mit feiner Transluzenz, hochoval, flach mit nach innen 
abgeschrägtem Rand, Siegelfläche mit Viktoria-Nemesis mit Zweig und Rad n. r., sich ins 
Gewand spuckend, H. 10 x B. 8 x T. 2 mm, römisch, kaiserzeitlich, 2.-3. Jh. n. Chr., intakt.   
Provenienz: Slg. des Architekten U. Kämmerer, Düsseldorf, erworben im Kunsthandel in den 1970er bis 1990er Jahren

1276
50,--

Intaglio, Karneol, dunkelrot, hochoval, flach mit nach außen abgeschrägtem Rand, Siegelfläche mit 
Nemesis n. l., sich ins Gewand spuckend, H. 9 x B. 6 mm, römisch, kaiserzeitlich, 2.-3. Jh. n. Chr., intakt.   
Provenienz: Slg. des Architekten U. Kämmerer, Düsseldorf, erworben im Kunsthandel in den 1970er bis 1990er Jahren

1276 

1275 1274 

1277

90,--

Intaglio, Lot bestehend aus zwei Intagli, a) Karneol, hochoval, ganz leicht konvex, Siegelfläche mit n. 
r. stehender Minerva mit Schild u. Speer, römisch, kaiserzeitlich, kleine Bestoßung im l. Feld, sonst 
intakt; b) Glaspaste in Art eines Schichtachats, schwarz mit weißem Querstreifen, flach, Siegelfläche 
mit n. l. eilendem Amor, römisch, kaiserzeitlich, kleiner Ausbruch am r. Rand, sonst intakt.   
Provenienz: niederrheinische Sammlung L., erworben in zwei Generationen

1277 
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1278

250,--

Goldring mit Intaglio, 3.08g. Gemme aus Karneol, hellorange, queroval, flach mit leicht nach außen 
abgeschrägtem Rand, Siegelfläche mit zwei gegenständigen Fischen, Goldring mit Kastenfassung 
u. leicht abgeknickten Schultern, innerer Ringdm. 17 mm, spätrömisch, 3.-4. Jh. n. Chr., intakt.  
Provenienz: Slg. des Architekten U. Kämmerer, Düsseldorf, erworben im Kunsthandel in den 1970er bis 1990er Jahren

1279
90,--

Knopfsiegel, Karneol, dunkelrot, querdurchbohrt, Siegelfläche mit n. l. schreitender Viktoria, 
einen Kranz mit Bändern haltend, H. 12 x B. 14 x T. 9 mm, sasanidisch, 5.-6. Jh. n. Chr., intakt.  
Provenienz: niederrheinische Sammlung L., erworben in zwei Generationen

1279 1278 

1280
90,--

Knopfsiegel, Achat, schwarz-braun-weiß geädert, querdurchbohrt, Siegelfläche mit Darstellung 
zweier Enten, einander gegenüber stehend, H. 17 x B. 18 x T. 8 mm, sasanidisch, 4.-6. Jh. n. Chr., intakt.   
Provenienz: niederrheinische Sammlung L., erworben in zwei Generationen

1281

90,--

Intaglio, Almandin, hellviolett, transluzent, queroval, flach mit nach innen abgeschrägtem  
Rand, Siegelfläche mit Ziege n. r. stehend, den Kopf zurück gewandt, im Feld dahinter  
befußtes Kreuz, H. 6,5 x B. 9 mm, sasanidisch, 5.-6. Jh. n. Chr., intakt.   
Provenienz: Slg. Koppenwallner / Köln, erworben vom Vater

1282
70,--

Intaglio, Karneol, hellorange, hochoval, Siegelfläche mit n. l. stehendem Adler, Schwingen  
weit geöffnet, H. 17 x B. 18 x T. 8 mm, sasanidisch, 5.- 6. Jh. n. Chr., intakt.   
Provenienz: niederrheinische Sammlung L., erworben in zwei Generationen

1283

140,--

Knopfsiegel, Lot mit 3 sasanidischen Siegeln: a) Karneol, hellorange, durchbohrt, Siegelfläche  
mit n. l. stehender Gestalt, H. 8 mm, intakt; b) grauer Chalzedon, durchbohrt, Siegelfläche mit 
n. l. stehendem Vogel, H. 11 mm, intakt; c) Karneol, orange, durchbohrt, Siegelfläche mit n. l. 
stehender weiblicher Gestalt, H. 22 mm, intakt, alle Stücke sasanidisch, 4.-5. Jh. n. Chr.; dazu: 
unbestimmte facettierte Perle, wohl römisch.  4 Stück
Provenienz: niederrheinische Sammlung L., erworben in zwei Generationen

1284

100,--

Knopfsiegel, Lot mit 3 sasanidischen Siegeln: a) Karneol, hellorange, durchbohrt, Siegelfläche mit 
Seeschlange zwischen Wasserangabe und Halbmondsymbol, H. 9 mm, intakt; b) Achat, weiß-
schwarz geädert, durchbohrt, Siegelfläche mit n. l. stehendem Buckelrind und Punktrand, H. 8 
mm, intakt; c) Karneol, hellorange, durchbohrt, Siegelfläche mit n. l. lagerndem Buckelrind, H. 9 
mm, intakt, alle Stücke sasanidisch, 4.-5. Jh. n. Chr.   3 Stück
Provenienz: niederrheinische Sammlung L., erworben in zwei Generationen

1283 

1282 1281 1280 

1284 
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SCHMUCK

1285

90,--

Anhänger, Stein, hellbraun, in Form eines plastisch gearbeiteten, stilisierten 
Rinderkopfes, kleine Durchbohrung am oberen Stirnansatz, flache Rückseite, schöne  
Politur, H. 16 x B. 12 mm, Vorderer Orient, 1. Jt. v. Chr., intakt.   
Provenienz: niederrheinische Sammlung L., in zwei Generationen aufgebaut

1286
150,--

Paar Ohrringe, Golddraht, daran jeweils ein Anhänger in Form einer Lotusknospe, davon einer aus 
Bergkristall, einer aus türkis-grünem Glas, L. 26 mm, wohl ägyptisch, ptolemäisch, 3. Jh. v. Chr., intakt.   
Provenienz: niederrheinische Sammlung L., in zwei Generationen aufgebaut

1287

120,--

Paar Ohrringe, Golddraht, daran plastische Anhänger, a) helloranger Karneol in Ohrpflockform  
mit kleiner Durchbohrung, b) türkisfarbene opake, tordierte Glaspaste mit Aufhängeöse,  
L. ca. 23 mm, wohl ägyptisch, ptolemäisch, 3. Jh. v. Chr., intakt.  
Provenienz: niederrheinische Sammlung L., in zwei Generationen aufgebaut

1288
90,--

Paar Ohrringe, 1.09g. Goldblech, in Halbmondform, mit gerundeten Enden, B. 15 mm,  
römisch, wohl kaiserzeitlich, intakt.   
Provenienz: niederrheinische Sammlung L., in zwei Generationen aufgebaut

1289

800,--

Silberring, 9.61g. Schiene mit breiten, nach außen hin spitz zulaufenden Schultern, darauf 
griechische Widmungsinschrift an Apollon Eribastenos, mittig fast rundes, medaillonartiges 
Mittelstück mit Darstellung eines Reiters zu Pferde n. r., mit flatterndem Gewand, Ringform des 
ausgehenden 3. Jhs. n. Chr. Zur Ringform vgl. J. Boardman, Slg. Harari, Nr. 39.      von größter Seltenheit
Provenienz: Flensburger Sammlung G., erworben in den 1970er Jahren
Die Übersetzung der griechischen Inschrift lautet: (des) Eribastenos (des) Apollon. Für das Eta war zwischen Tau und 
Ny kein Platz, daher gravierte es der Künstler nolens volens in die freie obere Ecke des Feldes. Der Leser würde wohl 
schon wissen, dass der ortsbezogene Beiname dieses Apollon nicht mit einem weiblichen Artikel he (die) anfangen 
sollte. Ein ortsbezogenes Ephiteton des Apollon von Eribastes scheint bisher nicht bekannt zu sein. Der Text bittet wohl 
um Beistand des an diesem Ort verehrten Gottes und stellt ein bisher unbekanntes Zeugnis dieser lokalen Gottheit dar.

1289 

1288 1287 1286 

1285 



255

1290

250,--

Paar Ohrringe, 8.80g. Creolen aus massivem Golddraht, auf der Vorderseite mehrfach mit 
Golddraht umwickelt und verziert mit umlaufendem, gravierten Rillendekor sowie granulierten 
Dreiecken, Dm. 29 mm, östlicher Kulturbereich, spätantik, intakt.      schöne tragbare Objekte
Provenienz: Slg. des Architekten U. Kämmerer, Düsseldorf, Geschenk an seine Frau in den 1970er Jahren

1291

90,--

Paar Ohrringe, 1.13g. Creolen aus tordiertem, sich verjüngendem Golddraht,  
mit spiralförmig umgelegtem Golddraht, frontal kleiner schildförmiger Buckel, Dm. 11 mm,  
östlicher Kulturbereich, spätantik, intakt.   
Provenienz: Slg. des Architekten U. Kämmerer, Düsseldorf, erworben in den 1970er Jahren bei Tyll Kroha

1292

180,--

Ohrring, 6.39g. Gold, mit kugelförmigem Anhänger, durchbrochen gearbeitet, aus 
spiralig gedrehtem Golddraht, dekoriert mit drei zierlichen Blüten und Schlaufen, daran 
angehängt runde Goldscheiben (1 fehlt), L. 5 cm, wohl islamisch, 10.-15. Jh., intakt. 
Provenienz: Slg. des Architekten U. Kämmerer, Düsseldorf, erworben in den 1970er Jahren bei Tyll Kroha

1292 

1291 

1290 

vergrößert 
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KERAMIK

1293

250,--

Mykenische Miniaturbügelkanne, bauchiger Korpus mit mittig aufgesetztem Henkel und 
hohem Ausguss, mit roter und schwarzer Bemalung, geometrischer Dekor in Form von Linien- 
und Zickzackmustern, H. 7,5, B. 7 cm, spätmykenisch, um 1300 v. Chr., augenscheinlich intakt.  
Provenienz: Slg. des Architekten U. Kämmerer, Düsseldorf, erworben 1991 bei Herbert A. Cahn, Kunst der Antike, Basel 
(Beleg liegt vor)

1294

250,--

Kugelaryballos mit seitlich angesetztem Henkel und flacher Lippe, auf dem Gefäßkörper 
umlaufender Tierfries: zwei Löwensphingen stehen einander gegenüber, Stier steht n. r., im Feld 
kleine Füllornamente, Gefäßschulterfläche und Basis mit umlaufendem Blattornament, H. 5,5, B. 
5 cm, korinthisch, 6.-5. Jh. v. Chr., Bemalung berieben, Gefäß intakt.      hübsches Miniaturgefäß
Provenienz: Slg. Glissmann, Köln, erworben in den 1960er Jahren

1295

500,--

Etruskischer Buccherokelch mit vier Stützfiguren auf Basisring, die weiblichen Stützfiguren 
stehen frontal mit eng am Körper anliegenden Armen und tragen lange, gegürtete  
Gewänder, sie tragen eine leicht ausladende Schale mit Omphalos und radialem 
Ritzdekor innen sowie umlaufendem Rillendekor aussen, H. 16, Dm. oben 14,3 cm,  
etruskisch, 6.-4. Jh. v. Chr., wohl intakt.      interessante, seltene Gefäßform
Provenienz: Slg. des Architekten U. Kämmerer, Düsseldorf, erworben 1991 bei Herbert A. Cahn, Kunst der Antike, Basel 
(Beleg liegt vor)

1294 

1295 

1293 
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1296

350,--

Kylix mit schwarzem Glanztonüberzug, bauchiger Korpus auf niedrigem Fuß mit ausgezogenem 
Mündungsrand, umlaufend schwarze Zierleiste in unglasiertem Feld, Dm. 16 cm, H. 9,6 cm, wohl 
etrurische Werkstatt, 4. Jh. v. Chr., im Stil griechischer Keramik, am Rand gebrochen u. geklebt.   
Provenienz: Slg. Heuvelmanns, in den 1970ern aus Nachlass erworben

1297

420,--

Doppelaskos aus hellbraunem Ton, bauchiges Gefäß mit zwei durch einen mittig angebrachten 
Henkel verbundenen Ausgüssen, mit schwarzer Bemalung in Form geometrischen Liniendekors 
sowie einem mittig umlaufenden Zweigornament, H. 18,3, B. 17 cm, griechisch?, 4.-3. Jh. v. Chr., intakt.   
Provenienz: niederrheinischer Nachlass W., erworben 1994 aus Slg. Winkels / Essen

1298
140,--

Entenaskos aus hellbraunem Ton, mit mittig angebrachtem Griff, H. 11,8, B. 11 cm,  
daunisch, 4. Jh. v. Chr., intakt.   
Provenienz: niederrheinischer Nachlass W., erworben 1993 aus Slg. Winkels / Essen

1299

250,--

Lekythos auf niedrigem Standfuß, rotgrundig mit schwarzem Glanztonüberzug,  
strahlenförmiger Dekor auf der Gefäßschulter, H. 20,8 cm, großgriechisch, 5.-4. Jh. v. Chr.,  
vollständig, Henkel gebrochen und geklebt.   
Provenienz: Slg. des Architekten U. Kämmerer, Düsseldorf, erworben im Kunsthandel in den 1970er bis 1990er Jahren

1299 1298 1297 

1296 
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1300

200,--

Miniaturskyphos auf niedrigem Standfuß, rotfigurig, auf beiden Seiten frontal blickende  
Eule zwischen Lorbeerzweigen n. r., H. 5, B. 11,4 cm (inkl. Henkel), großgriechisch,  
4. Jh. v. Chr., aus mehreren Scherben wieder zusammengesetzt.  
Provenienz: Slg. des Architekten U. Kämmerer, Düsseldorf, erworben im Kunsthandel in den 1970er bis 1990er Jahren

1301

150,--

Kantharos aus schwarzem Ton, auf niedrigem Fuß, mit hochgezogenem, 
schlaufenförmigen Henkel, H 11 cm (inkl. Henkel), Dm. oben 12 cm, Mittelitalien, 
5. - 4. Jh. v. Chr., der zweite Henkel fehlt, die Bruchkante wurde abgearbeitet.  
Provenienz: Slg. Heuvelmanns, in den 1970ern aus Nachlass erworben

1302

2.200,--

Glockenkrater, rotfigurig, auf beiden Seiten bemalt mit Kopf einer Frau n. l., ihr Haar 
ist in einem mit Bändern geschmückten Sakkos zusammengefasst, sie trägt Ohrring 
und Perlenkette, auf der einen Seite dahinter herabhängende Tänie, auf der anderen 
Zweig, unter den Henkeln Palmetten, unten umlaufend Ornamentband in Form eines 
laufenden Hundes, H. 18, Dm. 21,5 cm, großgriechisch, 4. Jh. v. Chr., intakt, laut Schreiben 
von Prof. Schauenburg, Kiel, vom 20.03.2008 „gute Arbeit der Chevron-Gruppe“.   
Provenienz: niederrheinischer Nachlass W., erworben 2007 aus Brüsseler Privatsammlung mit Hinweis auf Erwerb in 
den 1970er/80er Jahren

1302

1301 

1300 
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1303

250,--

Guttus aus schwarzer Glanztonkeramik, flacher, weit ausladender, geriefelter Gefäßkörper auf 
flachem Standfuß, seitlich angesetzter Henkel, hochgezogener, vierfach profilierter Ausguss, 
Spiegel mit Darstellung einer n. r. hockenden Sphinx, Kopf en face, H. 7,5, Dm. ca. 11,5 cm, 
großgriechisch, 4.-3. Jh. v. Chr., wohl intakt bis auf unbedeutende Abplatzungen und Bestoßungen.   
Provenienz: Slg. des Architekten U. Kämmerer, Düsseldorf, erworben im Kunsthandel in den 1970er bis 1990er Jahren

1304

140,--

Miniaturlekanis aus schwarz glasiertem roten Ton, zweihenklige Schale auf niedrigem  
Standfuß und Deckel mit abgesetztem Griff, H. 7 cm (inkl. Deckel), B. 13,5 cm (mit  
Henkeln), griechisch, ca. 4. Jh. v. Chr., intakt.   
Provenienz: Slg. des Architekten U. Kämmerer, Düsseldorf, erworben im Kunsthandel in den 1970er bis 1990er Jahren

1305

120,--

Skyphos aus schwarzer Glanztonkeramik, auf zweifach abgesetztem Standfuss,  
seitlich mit zwei hochgezogenen Henkeln, H. 6,6 cm (ohne Henkel), B. 17,5 (mit Henkeln),  
großgriechisch, 4.-3. Jh. v. Chr., intakt.  
Provenienz: niederrheinischer Nachlass W., erworben von niederrheinischem Privatsammler, durch diesen 1996 aus 
Trierer Sammlung erworben

1306

100,--

Kylix aus schwarzer Glanztonkeramik, auf niedrigem, abgesetzten Fuß, Schalenboden mit 
eingestempeltem Palmettenkreuz, H. 4,7 cm, Dm. 16,6 cm, B. 22,5 cm (mit Henkeln), unteritalisch, 
4. Jh. v. Chr., ex Museum für Morgenlandfahrer, Inv.-Nr. SW1320, augenscheinlich intakt.   
Provenienz: Slg. Ernst-Ulrich Walter, Museum für Morgenlandfahrer, Leutwitz (Sachsen)

1305 

1304 

1303

1306
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1307
85,--

Schale aus hellbraunem Ton, mit seitlichem Henkel, innen schwarze Bemalung in Form 
konzentrischer Linien, H. 3,5, B. 10,5 cm (mit Henkel), großgriechisch, 4.-3. Jh. v. Chr., intakt.   
Provenienz: niederrheinischer Nachlass W., erworben 1994 aus Slg. Winkels / Essen

1308
80,--

Terrakottafragment aus hellem Ton, Kopf einer Göttin mit hochgestecktem Haar, geschmückt 
mit einem Kranz mit applizierten Blüten, H. 10,7, B. 10 cm, großgriechisch, 5.-4. Jh. v. Chr.   
Provenienz: Slg. Glissmann, Köln, erworben in den 1970er Jahren

1309

250,--

Terrakottafragment aus rot-braunem Ton, erhalten ist das Gesicht eines jungen Mannes 
mit Teilen des gelockten Stirnhaars, wohl von einer Votivfigur, H. 13, B. 8,5 cm, etruskisch, 
3. Jh. v. Chr., rückseitig moderne Aufhängevorrichtung, vgl. Auktion Cahn 3, Los 90.   
Provenienz: Slg. Bastgen, erworben in den 1970er Jahren bei A. Kortmann / Köln (Kopie des Zertifikates liegt bei)

1309 

1308 

1307 
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1310

400,--

Terrakottafragment aus hellbraunem Ton in Form einer sitzenden weiblichen Figur, bekleidet mit 
Chiton, hochgegürtetem Peplos und Mantel, die rechte Hand greift in den über die Beine gelegten 
Mantel, das Sitzmöbel ist nur angedeutet, H. 15,7 cm, großgriechisch, hellenistisch, 3. Jh. v. Chr., 
aus wenigen großen Fragmenten zusammengesetzt, mit Ablagerungen.      herrliches Fragment
Provenienz: Slg. des Architekten U. Kämmerer, Düsseldorf, erworben im Kunsthandel in den 1970er bis 1990er Jahren

1311

600,--

Gesimsfragment aus rotbraunem Ton, erhalten ein Teil eines Eierstabfrieses, 
darunter eine Volute mit Kopf eines bekränzten Silens in der Mitte, der Kopf ist 
expressiv gearbeitet, mit fleischigen Gesichtszügen, stark kontrahierten Brauen und 
dicht gelocktem Bart, H. 20, B. 16 cm, hellenistisch, intakt, rückseitig angebrachte 
moderne Aufhängung (aufgefüttert).      beeindruckendes Relieffragment
Provenienz: Slg. Bastgen, laut beiliegendem Brief Geschenk der Familie 1976

1311 

1310 
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1312

400,--

Lot Keramik: a) Zweihenkelgefäß, eisenzeitlich, H. 6 cm, intakt; b) Napf, neolithisch, H. 3,4 cm, 
Rand partiell ergänzt; c) Einhenkelgefäss, bronzezeitlich, H. 7 cm, Bestoßung am Henkel, sonst 
intakt; d) Miniaturkrater, provinzialrömisch, H. 8,3 cm, laut beiliegender Notiz FO: Viminacium, 
intakt; e) Deckelgefäß, frühneolithisch, H. 6 cm, laut beiliegender Notiz FO: Vinia bei Belgrad, 
bestoßen; f) Einhenkelgefäß, frühneolithisch, H. 7 cm, laut beiliegender Notiz FO: Vinia bei 
Belgrad, Henkel ergänzt; g) Tonskultur einer Gottheit oder eines Menschen, H. 9,5 cm, wohl Vinca-
Kultur, intakt.   7 Stück
Provenienz: Slg. Dr. E., Mittelrhein, erworben in den 1960er Jahren im früheren Jugoslawien bei ansässigen Händlern

1313
220,--

Lot Schwarztonkeramik: drei kleine Schalen, davon zwei mit seitlich angesetztem Henkel, 
großgriechisch, 4.-3. Jh. v. Chr., H. 5,2 cm (größtes Objekt), intakt.   3 Stück
Provenienz: niederrheinische Sammlung W., erworben u. a. 1997 aus Slg. Dr. Stolz

1314

150,--

Lot Keramikobjekte: a) Votiv aus Ton in Form eines Fußabdrucks, wohl etruskisch, L. 16 cm, intakt, 
ex Museum für Morgenlandfahrer, Inv.-Nr. ohne; b) Fragment einer weiblichen Gottheit mit 
Chiton, erhalten der Teil vom Hals bis zum Bauch, H. 10,5 cm, wohl hellenistisch, ex Museum für 
Morgenlandfahrer, Inv.-Nr. 1280; c) Fragment einer kleinen Tonskulptur, wohl des Eros, H. 3,5 cm 
(ohne Ständer), hellenistisch-römisch, ex Museum für Morgenlandfahrer, Inv.-Nr. 1973. 3 Stück
Provenienz: Slg. Ernst-Ulrich Walter, Museum für Morgenlandfahrer, Leutwitz (Sachsen)

1314 

1313 

ex 1312
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1315

150,--

Lot Keramikobjekte: a) Kopf eines bärtigen, bekränzten Silens aus hellbraunem Ton, H. 5,8 cm, 
hellenistisch, ex Museum für Morgenlandfahrer, Inv.-Nr. SW1641; b) Kopf eines Knaben oder einer 
Frau mit Mütze, aus braunem Ton, H. 7 cm, wohl hellenistisch, ex Museum für Morgenlandfahrer, 
Inv.-Nr. SW1625; c) Kopffragment einer Göttin mit hohem Polos, aus hellrotem Ton, H. 13 cm, wohl 
hellenistisch, ex Museum für Morgenlandfahrer, Inv.-Nr. SW1643.  3 Stück
Provenienz: Slg. Ernst-Ulrich Walter, Museum für Morgenlandfahrer, Leutwitz (Sachsen)

1316

80,--

Lot bestehend aus zwei keramischen Gefäßen: a) Kantharos aus hellrotem Ton, auf niedrigem 
Fuß, mit Dekor in Form von plastisch aufgesetzten Miniaturnuppen im unteren Register, H. 7,5 
cm, hellenistisch, 3.-2. Jh. v. Chr., mehrfach gebrochen und geklebt, wohl ohne Ergänzungen, ex 
Museum für Morgenlandfahrer, Inv.-Nr. SW1317; b) Becher aus rotem Ton, H. 6 cm, Dm. oben 10 
cm, römisch, leicht bestoßen, ex Museum für Morgenlandfahrer, Inv.-Nr. 1281.   2 Stück
Provenienz: Slg. Ernst-Ulrich Walter, Museum für Morgenlandfahrer, Leutwitz (Sachsen)

1317

100,--

Lot Keramikobjekte: a) Schale aus Terra Sigillata imitierender Glanztonkeramik, Dm. 24 cm, 
römisch, 2.-3. Jh. n. Chr., mehrfach gebrochen u. geklebt, ex Museum für Morgenlandfahrer, 
Inv.-Nr. SW1286; b) Alabastron aus hellem Ton, L. 15 cm, östlicher Mittelmeerraum, wohl 
griechisch, ex Museum für Morgenlandfahrer, Inv.-Nr. SW1318, wohl intakt; c) kleiner Napf aus 
hellbraunem Ton, Dm. 4,8 cm, römisch, ex Museum für Morgenlandfahrer, Inv.-Nr. SW2707, kleine 
Bestoßungen.   3 Stück
Provenienz: Slg. Ernst-Ulrich Walter, Museum für Morgenlandfahrer, Leutwitz (Sachsen)

1315 

1317 

1316 
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1318

200,--

Lot Terra Sigillata und imitierende Glanztonkeramik: a) flache Schale aus rotem Ton mit roter 
Glasur, auf niedrigem Fuß, Dm. 14,3, H. 6 cm, intakt; b) Fragment eines ähnlichen Typs; c und 
d) zwei Fragmente aus Terra Sigillata, eines mit Sportler unter Ranke mit Pferdekopfenden und 
Eierstabfries, das andere mit Silphiumstaude; alle Stücke römisch, kaiserzeitlich.   4 Stück
Provenienz: Slg. des Architekten U. Kämmerer, Düsseldorf, erworben im Kunsthandel in den 1970er bis 1990er Jahren

GLAS

1319

400,--

Dellenflasche aus hellgrünem Klarglas, mit bauchigem Korpus auf niedrigen Standfuß, 
schlankem, kurzen Hals und umgelegter Lippe, H. 9,5, B. 5,5 cm, wohl aus dem 
Kölner Raum, römisch, kaiserzeitlich, 2.-3. Jh. n. Chr., intakt, leichte Ablagerungen.   
Provenienz: rheinischer Kunsthandel, erworben aus in den 1970er bis 1980er Jahren aufgebauter niederrheinischer Slg.

1320

280,--

Flasche aus hellgrünem, fast entfärbten Glas, mit halbkugelförmigem Korpus, schlankem  
Hals und trichterförmiger Öffnung, H. 14, B. 8,5 cm, römisch, kaiserzeitlich, 2.-3. Jh. n. Chr.,  
intakt, leichte Ablagerungen und minimale Iris.   
Provenienz: oberrheinische Slg. S. D., erworben ab den 1980er Jahren

1321

270,--

Flasche aus entfärbtem Klarglas auf niedrigem Standfuß aus hellgrünem Glas, mit birnenförmigem 
Korpus und hohem schlanken Hals, umlaufend feiner Schliffrillendekor, H. 17, B. 6,7 cm, wohl 
aus dem Rheinland, römisch, kaiserzeitlich, 2.-3. Jh. n. Chr., intakt, leichte Ablagerungen.   
Provenienz: rheinischer Kunsthandel, erworben aus niederrheinischer Sammlung der 1970er Jahre

1321 1320 1319 

1318 



265

1322

100,--

Kleine Flasche aus gelblichem Klarglas, mit schlankem Korpus, eingezogenem Hals und 
umgelegter Lippe, H. 6,5, B. 2,5 cm, römisch, kaiserzeitlich, 2. Jh. n. Chr., kleine unbedeutende 
Abplatzung am unteren Lippenrand, sonst intakt, sehr feine perlmuttfarbene Irisierung.   
Provenienz: rheinischer Kunsthandel, erworben aus niederrheinischer Sammlung der 1970er Jahre

1323

280,--

Becher aus dünnem, zarten Klarglas, mit umlaufendem doppelten Schliffrillendekor 
und glatt abgeschliffenem Rand, H. 9,6 cm, Dm. oben 6,3 cm, römisch, kaiserzeitlich,  
1.-2. Jh. n. Chr. feine Irisierung, intakt.   
Provenienz: oberrheinische Slg. S. D., erworben ab den 1980er Jahren

1324

300,--

Becher aus hellgrünem Klarglas mit breitem, leicht konischen Korpus und umgelegter Lippe, 
mit mehrfach umlaufendem Zierfaden, H. 10 cm, Dm. 6,3 cm, römisch, kaiserzeitlich, 2.-3. 
Jh. n. Chr., leichter Sinter, minimale Irisierung, intakt.      mit altem Sammlungsaufkleber
Provenienz: oberrheinische Slg. S. D., erworben ab den 1980er Jahren

1325

280,--

Becher aus aquamarinfarbenem Glas mit gerader Wandung und eingezogener Lippe,  
mit umlaufendem Schliffrillendekor (mittig tiefere sowie zwei weitere zartere Rillen),  
H. 9,5, Dm. 6,5 cm, römisch, kaiserzeitlich, 3.-4. Jh. n. Chr., intakt bis auf kleine  
Absplitterung an der Lippe, Sinterspuren und Irisierung.   
Provenienz: oberrheinische Slg. S. D., erworben ab den 1980er Jahren

1326

280,--

Becher aus aquamarinfarbenem Glas, klassische Form mit gerader Wandung und 
leicht nach aussen gezogener Lippe, Rand abgeschliffen, verziert mit umlaufendem 
Schliffrillendekor, H. 8,8 cm, Dm. oben 7,5 cm, römisch, kaiserzeitlich, 1.-2. Jh. n. 
Chr., Sinterspuren, leichte Irisierung, intakt bis auf minimale Chips an der Lippe.   
Provenienz: oberrheinische Slg. S. D., erworben ab den 1980er Jahren

1326 1325 

1324 1323 1322 

1327

220,--

Flasche aus entfärbtem Klarglas mit leicht bauchigem Korpus auf niedrigem Standfuß,  
eingezogenem Hals und leicht ausladender Mündung, H. 14, B. 5,8 cm, römisch, kaiserzeitlich,  
3.-4. Jh. n. Chr., intakt, leichte Ablagerungen.   
Provenienz: rheinischer Kunsthandel, erworben aus niederrheinischer Sammlung der 1970er Jahre

1327 
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1328

90,--

Balsamarium aus entfärbtem Glas mit gedrungenem, kegelförmigen Korpus, breitem  
Hals und weit ausgezogener Mündung mit umgelegtem Rand, H. 7,5, B. 5,5 cm, römisch,  
2.-4. Jh. n. Chr., intakt, Ablagerungen.   
Provenienz: oberrheinische Slg. S. D., erworben ab den 1980er Jahren

1329
280,--

Flasche aus opakem Glas mit kegelförmigem Korpus u. trichterförmigem Ausguss mit umlaufendem 
Fadendekor, H. 14,5, B. 7,5 cm, spätantik-byzantinisch, 5.-6. Jh. n. Chr., intakt, Iris und Ablagerungen.   
Provenienz: oberrheinische Slg. S. D., erworben ab den 1980er Jahren

1330

250,--

Lot Glasgefäße, darunter eine bauchige Flasche, ein Sauggefäß aus Klarglas, ein Balsamarium 
mit breitem, zylindrischen Hals sowie eine Phiole, H. des größen Objektes 13,5 cm, römisch, 
kaiserzeitlich, 1.-4. Jh. n. Chr., alle mit Ausbrüchen und Bestoßungen; dazu ein neuzeitliches Gefäß 
aus rot marmorierter Glasmasse mit blauem Fadendekor.   5 Stück
Provenienz: oberrheinische Slg. S. D., erworben ab den 1980er Jahren

1331

180,--

Lot bestehend aus 3 Unguentarien: a) gedrungener, flacher Korpus mit langem Hals u. nach außen 
umgelegter Lippe, H. 17,5 cm, Sinter und Iris, winziges Loch am Boden; b) zylinderförmiger Korpus 
mit langem Hals u. flacher, breiter Lippe, H. 16,5 cm; c) kegelfömiger Korpus mit langem Hals u. 
umlaufender Fadenauflage, H. 14 cm, intakt; alle Objekte römisch, 1.-4. Jh. n. Chr.   3 Stück
Provenienz: oberrheinische Slg. S. D., erworben ab den 1980er Jahren

1331 

1328 1329 

1330 
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1332

150,--

Lot bestehend aus 4 kleinen Unguentarien aus Glas, H. des größten Objektes 11,5 cm, alle Objekte 
römisch, kaiserzeitlich, 1.-4. Jh. n. Chr., ein Unguentarium mit Haarriss, die übrigen intakt, mit 
Ablagerungen und Iris.   4 Stück
Provenienz: oberrheinische Slg. S. D., erworben ab den 1980er Jahren

1332 

1333

60,--

Lot bestehend aus zwei hufeisenförmigen Glasobjekten aus gelber u. grüner Glaspaste, wohl 
verwendet als Rohlinge für Siegelmarken, H. 10 cm, ex Museum für Morgenlandfahrer, ohne 
Inv.-Nr. , wohl byzantinisch, 7.-10. Jh., intakt, mit leichter goldfarbener Irisierung u. minimalen 
Ablagerungen.   2 Stück
Provenienz: Slg. Ernst-Ulrich Walter, Museum für Morgenlandfahrer, Leutwitz (Sachsen)

BRONZEOBJEKTE

1334

90,--

Omphalosschale mit vegetabilem Dekor in ineinander verschmelzenden Registern, in der  
Schalenmitte Omphalos und umlaufender Zirkeldekor, Dm. 15,5 cm, H. 3,2 cm, achämenidischer  
Stil, ex Museum für Morgenlandfahrer, ohne Inv.-Nr., intakt, grüne Patina.   
Provenienz: Slg. Ernst-Ulrich Walter, Museum für Morgenlandfahrer, Leutwitz (Sachsen)

1334

1333 
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1335

50,--

Lot bestehend aus zwei Armreifen: a) Armreif mit Pferdeprotomen-Dekor, Dm. 60 mm,  
wohl Luristan, 7. Jh. v. Chr., intakt, ex Museum für Morgenlandfahrer, Inv.-Nr. SW1358;  
b) Armreif mit Widderprotomen-Dekor, Dm. 65 mm, wohl ostgriechischer Kulturraum, 5.-3. Jh. v. 
Chr., intakt, ex Museum für Morgenlandfahrer, Inv.-Nr. SW1384.   2 Stück
Provenienz: Slg. Ernst-Ulrich Walter, Museum für Morgenlandfahrer, Leutwitz (Sachsen)

1335 

1336

150,--

Lot Bronzeobjekte: Kurzschwert, Speerspitzen und andere Klingenformen, L. des größten Objekts 
55 cm, antik bis frühneuzeitlich, alle Stücke ex Museum für Morgenlandfahrer, alle mit Inv.-Nrn., 
meist intakt, ein Stück mit sehr schöner grüner Patina.   7 Stück
Provenienz: Slg. Ernst-Ulrich Walter, Museum für Morgenlandfahrer, Leutwitz (Sachsen)

1337

100,--

Lot islamische Objekte: a) Kerzenleuchter aus Bronze mit kugelförmig profiliertem Ständer, 
wohl islamisch, H. 31 cm, 10.-15. Jh., intakt, ex Museum für Morgenlandfahrer, ohne Inv.-Nr.; b) 
Vorratsgefäß aus grauem Ton mit umlaufendem Zirkeldekor, H. 23 cm, wohl Vorderer Orient, 10.-
14. Jh., intakt, ex Museum für Morgenlandfahrer, ohne Inv.-Nr.   2 Stück
Provenienz: Slg. Ernst-Ulrich Walter, Museum für Morgenlandfahrer, Leutwitz (Sachsen)

1336 

1337 
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STEINOBJEKTE

1339

300,--

Lot Marmorobjekte: darunter ein Inschriftenfragment (18 x 24 x 5 cm), ein Fragment eines  
Kopfes sowie verschiedene Architekturfragmente mit vegetabilem Dekor, griechisch bis spätantik, 
alle Stücke ex Museum für Morgenlandfahrer, teils mit Inv.-Nr.   8 Stück
Provenienz: Slg. Ernst-Ulrich Walter, Museum für Morgenlandfahrer, Leutwitz (Sachsen)
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1340

300,--

Flache Schale aus Stein im Stil spätantiker bzw. frühchristlicher Taufschalen, darin christliche 
Motive in flachem Relief, darunter ein segnender Gottvater und schwebender Engel, der  
einer sitzenden Figur eine Bibel reicht, am Rand griechische(?) Inschrift, Dm. 29,8 cm, Stärke  
6,9 cm, ohne Datierung, ex Museum für Morgenlandfahrer, Inv.-Nr. SW1918, intakt,  
Kalkablagerungen, unbedeutende Abplatzungen.   
Provenienz: Slg. Ernst-Ulrich Walter, Museum für Morgenlandfahrer, Leutwitz (Sachsen) 

1340 

1341

900,--

Achteckige Verkleidungsplatte aus hellem, feinkörnigen Marmor, Rückseite grob gespickt für 
Einsatz in Wandfläche, darauf in Flachrelief die Darstellung eines unbekleideten Jünglings 
in Landschaft. Der Jüngling sitzt auf einem Fels am Wasser, hinter ihm befindet sich ein 
Baum. Der Jüngling hat sein Gewand abgelegt und beugt sich nach vorn, um sich die Füße 
zu waschen, dabei bewegt sich das Wasser, welches in konzentrischen Kreisen um sein 
Bein herum angegeben ist. H. 37 x B. 31 x T. 4 cm, Arbeit im Stil der Antike, wohl 18./19. Jh., 
fragmentiert, ca. ¼ der ehemaligen Größe verloren, leichte Bestoßungen.      dekoratives Objekt
Provenienz: Slg. K., Eifel, erworben in den 1970er Jahren im Kölner Kunsthandel als „antik, wohl alexandrinisch“

1341 
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1342

130,--

Goldkette, 18.50g. Fuchsschwanzkette, an die eine Fassung mit einem spätrömischen 
Centenionalis Constantius II. (Vs. drapierte Büste mit Diadem n. r., Rs. Kaiser mit Lanze,  
Coh. 46c) durch Ösen befestigt ist, verzierte Goldmanschette mit anhängender Blüte,  
Steckverschluß mit Punze 585, L. der geschlossenen Kette 42 cm.   
Provenienz: Slg. des Architekten U. Kämmerer, Düsseldorf, erworben im Kunsthandel in den 1970er bis 1990er Jahren

1343

250,--

Ring 19. / 20. Jh., 35.90g. Prunkring, hoher goldplattierter Kupferring mit seitlich graviertem 
umlaufenden religiösen Anrufungstext, als Siegelplatte Abguß eines Staters des Königreiches 
Kuschan, wohl Afghanistan oder Pakistan, Ende 19. / Anfang 20. Jh.   vz
Provenienz: Berliner Sammlung

1344

250,--

Ring 19. / 20. Jh., 16.50g. Prunkring, hoher goldplattierter Kupferring mit umlaufend graviertem 
Dekor in Form von Tieren und Pflanzen, als Siegel eingefasster Karneol, queroval, konvex, darauf 
geflügeltes Wesen n. l., Ring wohl 19. / 20. Jh., Gemme wohl sasanidisch 6.-7. Jh. n. Chr.   vz
Provenienz: Berliner Sammlung

1344 1343 

1342 
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UHREN

1345

250,--

Damentaschenuhr Ende 19. Jh., PM & F 28.00g. Frankreich (?), weiß emailliertes Ziffernblatt, 
schwarze römische Stundenzahlen, Kronenaufzug, der äußere Staubdeckel mit feinem 
floralen Dekor in Niello-Technik, Innenseite mit Herstellerpunze PM & F und 18K-Punze sowie 
Reparaturdatum 1924, Dm. 24 mm.   funktionstüchtig

1346

280,--

Silberne Prämientaschenuhr, W.E. Watts & Co., Gloucester 116.00g. Coastgards Timekeeper, 
Ziffernblatt weiß emailliert, mit römischen Ziffern und Sekundenanzeige, äußerer Staubdeckel 
mit aufgesetztem, rot-weiß-blau emailliertem bekrönten und von zwei Hirschen gehaltenen 
Wappen, darüber Schriftband: ROYAL MASONIC INSTITUTION FOR GIRLS in blau emailliertem, 
dreipaßförmige Rahmen, unten weiß emailliertes Spruchband mit lateinischer Losung, im 
Innendeckel zahlreiche englische Punzen und Werkstattmarken, u. a. Reparaturgravur 1874, auf 
dem inneren Staubdeckel Initialen G.S.C., Dm. 50 mm.   funktionstüchtig
Die Royal Masonic Institution for Girls wurde 1788 als unabhängige Schule in Somers Town, St. Pancras, Middlesex 
gegründet für bedürftige Mädchen aus Freimaurerfamilien. Diese ungewöhnliche Taschenuhr stellt wohl eine Prämie 
für außerordentliche Verdienste dar.

1347

220,--

Herrentaschenuhr 20. Jh., Star Watch Case Co., Ludington, Mich. / USA 82.00g. Savonette, 
Ziffernblatt mit arabischen Zahlen auf Schachbrettmuster, Sekundenanzeige, Kronenaufzug, 
innerer Staubdeckel mit Herstellermarke, äußerer Deckel wohl 14k, mit strahlenförmig von Boden 
ausgehendem Dekor und graviertem Monogramm EK, Dm. 51 mm.   funktionsfähig

1347 - verkleinert

1346 - verkleinert 1345 
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SIEGEL

WACHS- UND LACKSIEGEL IN SIEGELDOSEN

1348

60,--

KÖLN, Johann Graf von Manderscheid-Blankenheim, Kölner Domherr 1547-1569. Wachssiegel 
o. J., doppelte Umschrift (kaum leserlich), Stiftsheiliger Petrus hält Grafen-Wappen (Rentzmann 
24,15 var.), dunkelbraunes Siegel an zwei beigen Pergamentstreifen, in gedrechselter 
Buchsbaumdose (Dm. 67 mm), einseitig mit Schnitzwerk.   Siegel brüchig, Dose gesprungen

1349

60,--

BAYERN, KURFÜRSTENTUM, AB 1806 KÖNIGREICH,  Landessiegel o. J., CHURFÜRSTLICHE LANDES 
DIREKTION IN BAIERN um Kurwappen, von Löwen gehalten, zinnoberrotes Wachssiegel an beigen 
Pergamentstreifen, lose in gedrechselter Buchsbaumdose (Dm. 90 mm), beidseitig mit Schnitzwerk.   

1350

40,--

Kreis- und Stadtgericht München, 1838-1918. Wachssiegel o. J., KÖN: BAY: KR: U: - STADTGERICHT 
- MÜNCHEN - UM - GRUND UND BODEN, bekrönter Weckenschild in Zweigen, zinnoberrotes 
Siegel an kurzen beigen Pergamentstreifen, in gedrechselter Buchsbaumdose (Dm. 64 mm).   

1351

90,--

WÜRZBURG, BISTUM, Adam Friedrich, Graf von Seinsheim, 1755-1779, Fürstbischof von 
Würzburg (seit 1755) und Bamberg (seit 1757) Lacksiegel o. J., Umschrift: ADAMUS..., 
vierfach behelmtes Wappen mit zwei Fürstenhüten, zinnoberrotes Siegel an kurzen 
beigen Pergamentstreifen, in gedrechselter Buchsbaumdose (Dm. 78 mm), beidseitig mit 
Schnitzwerk.   Dose minimal wurmstichig

1351 1350 

1348 1349 
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1352

150,--

POLEN / LITAUEN, Friedrich August II. von Sachsen, König von Polen 1697-1733. Wachssiegel 
1697, bekröntes Wappen in Wappenkreis und doppelter Umschrift, oben Datum 1697, 
zinnoberrotes Siegel an Seidenschleife, in Weißblechdose mit Deckelzier (Dm. 113 mm). 
   Dose etwas rostfleckig

1353

60,--

UNGARN, Kolozsvar, Universität Lacksiegel 1872, SIGILLUM UNIVERSITATIS SCIENTIARUM REGIAE 
CLAUDIOPOLITANAE MDCCCLXXII, bekröntes ungarisches Wappen flankiert von zwei Musen für 
Kunst und Wissenschaft, unten Spruchband mit AMICA VERITAS, karminrotes Siegel an polychromer 
Kordel, in gedrechselter Buchsbaumdose (Dm. 88 mm).   Siegel brüchig, Dose mit Randfehlern
Die Stadt in Siebenbürgen, lateinisch Claudi(an)opolis, deutsch Klausenburg, ungarisch Kolozsvar, rumänisch  
Cluj(-Napoca), war seit 1867 ungarisch und gehört seit 1920 zu Rumänien. 1872 wurde Ungarisch als Lehrsprache der 
Universität eingeführt.

SAMMLUNG SIEGELABGÜSSE

1354

330,--

KÖLN,  Wachsabgüsse, Edition historischer Siegel zur Kölner Stadtgeschichte, 12. - Anfang 19. 
Jh.: Kölner Stadtsiegel, u. a. das erste (romanische) Siegel von 1149 und das zweite (gotische) 
Siegel von 1268; Siegel der Mairie Deutz unter Napoleon (um 1808); mehrere Siegel der 
Universität zu Köln, das große Siegel von 1392, das Jurisdiktionssiegel des Rektors (1511), das 
der Medizinischen Fakultät (17. Jh.); zwei Siegel des Kölner Leprosenhauses Melaten (16. Jh.); 
Stiftssiegel aus dem 15.-18. Jh., u. a. von St. Aposteln (um 1213), St. Caecilien (Ende 15. Jh.), 
das Prioratssiegel der Kölner Kartause St. Barbara (1487); Siegel der Münzerhausgenossen aus 
dem 13. Jh.; Zunft- und Gaffelsiegel des 14. und 16. Jhs., u. a. Kölner Brauzunft, Gaffel vom 
Eisenmarkt. Archiv-Verlag, Auflage der Slg. 500 Exemplare, das vorliegende ist Nr. 368, alle 
Abgüsse von den Originaltyparen des Kölnischen Stadtmuseums gefertigt, drei Sammelmappen 
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1353 1352 

1352 
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Für unsere kommenden Auktionen nehmen wir ab sofort Einlieferungen entgegen.
Zur Zeit besonders gesucht: Griechen, Mittelalter, Taler, Deutsches Kaiserreich.

E-Auction 3 — Juni 2017
Auktion 107 — Herbst 2017
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